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VOEWORT. 



fBotd wirden fs hunderl Jithre, dasi Friedrich der Grosse, deiifn 

mtich Dtutiehla<nd den Grund ta seiner jetzipen itaat- 

tinühehing zu daiJten hal . gegen den Beruutgther des fabelwagm^^ 

"Ur jenen merkioürdigen Aasijrruch tat, solche Gedichte i 

M, dreizehnitn und vierzehnten Secalo seien nicht einen Schult 

t «nef verdienen nicht aul dem Staube der Vergessenheit gt- 

W.grotsi König ahnte nicht, dais diese herliehe Dichtung, die t 
t vie Jehannet von MHUeT und Gcsthe zu vollen Ehren braeht^a, 
Jen der tiefsten Erniedrigung dem deutschen Volie lu einK 
tili des Trostes und der Begeisterung tiierden sollte. 
t Jahr 1815 atifi neue der Krieg gegen Napoleon ausiraeh, 
Bntßamiat war von begeiiierter Liebe ßlrs Vdlerland, da hal 
■ deatieht Jüngling Aagriet Zewae's Feld- und Zeltamgobe 
mit sieh geführt wie ein Palodium. 

lU auch vorliegende Ausgabe des Lieds, das kein Deutscher, 
iung Anspruch rafieht, ungelesen lassen darf, beim ga/nzf^ 
Ike sieh einführen. Sie erscheint twar nicht mehr uMtr_ den ' 
« Privilegien des deutschen Bundes, wol aber unter dem kväf- 
Jagtlsshlag des deutschen Adlers und will dadumh aueh äutser- 
't cUilegen von dem Oeiite, der schon mehr als eimnal das 
tiefer Nol zu fröhlichem S\ege geführt hai und der 
I Zutunft wider jeden hlSien Eeiad, komme er von aasten oder 
«n Siege führen muss, 

I ist naeh der ältesten Gestalt des Lieds, auf Grund der 

i Tiamdtehriflliehen üeberliefenmg , von dem seligen Hofrat Bollz- 

'ailellt und an sehr vieleti Stellen verbessert. Am linien Bande 

I Zählung der Strophen angebracht, rechts die des ver- 

lann'schen Textes. Zum Froitanen des Anf'lngert sind dia 

t streng aus einander gehalten, auch ist ditreh raiekUehe 



IV VORWORT * 

i / 

Jnterpimction ßlr das leichtere Verständnis J ^jiehtxjmg möglichst ge- 
sorgt worden, ^^ 

Möge diese Ausgabe, in welcher ^^cose Forschung des seiner 

Nibelungen bis zum Tode getreuen Holtzntdnn niedergelegt ist, dem Liedt 
immer mehr Freunde gewinnen, dass es nicht bloss in Feld und Zelt 
sondern auch in Haus tmd Hbf Jedem Deutsehen ein unzertrennlicher Be- 
gleiter werde/ 

Carlsruhe, Pfingsten 1874. 

Dr. Alfred Holder. 



1. äVENTIÜBll-!."' , 

VON DEN NIBELräfGEN.,.- 

n alten niiccen wanders vil geseit ' .■'_.; '. 
D'iieleden lobebseren, TOn gröjer arebeit; "'■'.•' ' 

n, freude anb Kochgeziten, ?on weineu unde klaget. 



uküciic 



recken striten 






K WOoliB in Buregoiidon ein tu edel magedin. 

n allen landen niht scboanera mohte ain. 
^emhüt geheijen, diu wart ein schtene wip; 
S Umbe muosen dSgene yi] verüesen dün lip. 
n meide (rüejen wol gezam ; 
lotten küene recken, niemen was it grajn. 
B mäsen schcane sä was ir edtl lip : 
Itjuuo&ouwen tilgende zierten anderiu wip. 
n dri küiiiga edel imde ricli , 
unde Gemüt die recken lobelitrh, 
n Olselher dgr junge , ein wBetlicher dtgon ; 
1^ frouwe was ir swester, die beide hetens in ir 
H riehiu küniglnne freu Uole ir nraoter liies; 
^atet äSi hiej Dauerst, dbr in diu erbe li 



e lebene, 
\t tnch in Biner jugende 
B bfirren wSicn mille, 
l'fctaft immäsen küene 
KtSn Burgonden 



eile (13 riclier it 
gröjer eren vll gcwan. 
on nrde höhe erborn, 
die recken üjerkorn. 
ir laut genant, 
sit in Etaelen lant. 




2 I. AVEXTIÜRE VON DEN NffiECÜ^GEN. Strophe 7—1«. 

* 

7. Die dri künige waren, als icli )fesagtt han, 8 
von vil hohem eilen ; in waj<{hr^iipdertän 

euch die hesten recken, ,^'©ji*Äefi man hat g-esaget, 
Stare unt vil küene , iif rscha'rpfon striten iinverzaget. 

8. Dag was von Tronege.flÄ^feue , unt ouch der hruoder sin 9 
Dancwart der sueire**. * von Hetzen Ortwin , 

die zwene malcjgrävfeft , Gere unt Eckewart, 
Volker von Alzeip, mit ganzem eilen wol bewart, 

"'• '% •' 

9. liümolt d55«kiichenmeister, ein ugerwelter degen, 10 

SindoKroitk^fe'Hünolt; diso herren muosen pliegen 
dßs^ores unt der eren, der drier küniffe man. 
^ i1 l^eten noch manigen recken, des ich genennen nienen kan. 

16.-lD£fncwart der was marschalc; dö was der neve sin 11 

truhsetze des küniges von Metzen Ortwin. 
Siiidolt der was schenke; ein wa>tlicher degen; 
HÜDolt was kameraere : si künden hoher eren pflegen. 

11. Von des hoves ero unt von ir witen kraft, 12 
von ir vil hohen werdekeit unt von ir ritterschaft , 

der die herren pflägeu mit freuden al ir leben , 
desn künde iu ze wäre niemen gar ein ende geben. 

12. In disen höhen eren troumte Kjiemhilde, 13 
wie si Züge einen valkeu starc, schoBne unt wilde, 

den ir zwen am erkrummen ; dag si dag muoste sehen , 
irn künde in dirre werlde leider nimmer geschehen. 

13. Ben troum si dö sagete ir muoter Uoten. 14 
sine kundes niht bescheiden bag der guoten ; 

'der valke, den du ziuhest, dag ist ein edel man; 

in enwclle got behüeten, du muost in schiere vloren hän.' 

14. 'Wag saget ir mir von manne, vil liebiu muoter min? 15 
ane recken minne so wil ich immer sin ; 

sus schoBne ich wil beliben unz an minen tot, 

dag ich von recken minne sol gewinnen nimmer not.' 

15. 'Xune versprich eg niht zo serc,' sprach ir muoter dö. 16 
'soltu immer herzcnliche zer werlde werden vrö, 

dag kümt von manncs minne ; du wirst ein schcßne wii) . 
ob dir got gefücget eins rehte guoten ritters lip.' 



^sSSe!S9!SBfl 



|6, 'l>ie rede lät beliben, yil liebiu frouwe niia : 

fe ist an maiiigen wil)en tII Jiuke worden scbin, 
e .juiigeat \6oea kan ; 

17, KTienihilt iu ir maote sich rainne gar bewao. 
' i]t lEbete din -ril gUDte vil matiig'pn lieben tac , 

äug sine -wesse niemen, dän miniien wolde ir lip, 
I «5t wart si mit 6ren eins ril würden reiien wip. 




in ir troume sack, 
wie sere si das racb 
die in aluogeD. siiit! 
starp ril maniger muuter kint. 



U, ATENTIUEE 
^ON SIFUffiE "WIE UEE ERZOGEN WART. 

hB in Niderlanden eins edelec küniges kint, 
V ASt bieg Sigemunt, sin muoter Sigeliat, 

a bürge, wJt«n wol betant, 
it dem Bine, diu was ze Sauten genant. 

31 dSgene, wie schcene dSr wart, 
idT^ vor allen schänden was vil v^o] bewart, 
"■^aro unde küene wart sit dar selbe man. 
'. iei -was 6r gröger cren ze dirre werlde gewan 1 
Bf>t SSfrit-was gpheigen der siiejle degen guot; 

Sr verguochta ril der riebe durch eileuthaften muot. 
duTcb änes libps slerke succliter fremedlu laut ; 
hei, waj Er «nSller degene sit zSn Buregonden v&nt! 
ii.E «lag der degen kiione vol wüchse ze man, 
' M bet er solhiu wunder mit siner haut gelan, 

lan immer mere mac singen unde sagen; 
n disen Btitndea müejen yil von im gedagen. 






22. In äinen besten /iten, bi sidcd jungen tAgen, 
man moUte micliel wunder vnn SitVide sagen, 
wa; eren au im wilehse. mit wie schfflne was sin llpi 
aiis heten in le miime diu yÜ wajtlicllen wip. 


il 


23. Man zäh in mit dem vlige, ala im da; wol gezarnj 
TDO ain selbes tiigi'uden wa£«ühte^r an sich naail 
des wurden ait gezicret sines yater laut, 
das man in zallen dingen so ruhte liörliclien vaut. 


24 


24. Vil selten äne huote man riten lle dag kint; 
in bieg mit wajte zieren ain muotcr Sigplint. 
slnpflägon onch die wisen, den 6re was beliant; 
das raohte ßr wol gewinnen beidiu üut unde laut. 


2( 


25. Nu was er in dür slerko, dag ör wol wilftn truuc; 
sw6s Ör da zuo bedorfte, des lag an im geuuoc; 

die trüteu wal mit Sren dfin siuea wcetÜchen lip. 


M 


26. Dö hiej ein vater Sigemant künden ainen man, 
er woldt bßchgezite mit lieben friunden hän. 
diu mcere man dfl fuorte in Trenider künig'e lant; 
den gesten unt den künden gap man res uut euch gcwant 


28 


27, Swä man Tant dcheinen, dSr ritter aolde sin, 
von art dSr sinen mnge, diu edelen kindelin, 
din ladet man zuq dem lande durch- die hochgezit; 
mit samt dem jungen künige swi-rt genaraen si sit. 


29 


28. Ton der höchgegile man mohte wunder sagen: 
Sigemunt unde Sigelint die künden wol bejagen 
mit guote miobel gre; des teilte Yil ir hant. 
des saeh man vil dSr fremden zuo zin riten in daj laut. 


sa 


29. Vier hundert swörtdegene die golden tragen Weit 
mit dem jungen künige : ril uianic schceniu mcit 
mit werke was unniüegic, wan si im wären holt, 
vil der edelen steine die frouwen leiten in daj golt, 


31 


30. Die si mit borten wolden würken <if ir wät 
den stolKen swgrtdegenen , äSs enwas niht rät. 


31 


h 


, 



■p 



WAKT. 



Sgie zeinem münstei tJI manic richer knelit 
^"■ril dSr edelen ritter, die wisen hetcn reht, 
; si dSn tumben dienten, ats Id was £ gelHu. 

Q kurzewile luit oUcU vU madiger yröuden wän. 
lan tun 6ren eine müsse saue, 
l^wart Ton dSa Hüten tu miche] d^r gedranc, 

li LB ritler wurden nach ritterlichor & 
Iftled grögen fren, daj wEctlioh immer mfi ergo. 
Sefbn, da ei Funden gesatelet manic maro. 
e Sigemundes dßr buliurt wart sfl starc, 
jj man erdiejen hört« palas undo sal, 
■ lldchgemiioten degene heten vr<Elicben schal. 

it Ton tumben man hörte manigen Btiig, 
|idSi achefte brCcben gein dßm lufto döi; 
e lach maD yllegen für dtu palas dan ; 
töhsn kiirzewile beidiu wip unt onch die man, 
Kkünio bat £g lägon. ^ü xScli man dan diu marcj 
"b. lach oucli da gebrochen vil inanige buckel starc, 
BSSr edelen steine govellEt üf daj gras 
KÜehlen Schildes spangen , von bürten ä&g geschehen v 
^Igiengens wirtes geste, da man in sitzen riet ; 
''~r edelen apiae si toq der niiiede Bchiet 
K'irin äSt aller beste, dgu man mit vollen truoc; 
I Tremdeo unt djin künden büt man cren ilä gonuoc, 
■r kuTzewile si pflägen al dSn tac; 
Ir vamder diete niowe sich bewac. 

n n&ch der gäbe, die man da riohe vant, 
birari mit lohe gezicret alleg Slgemundea lant, 
KfaSne hieg dö lihen sinen suu den jnogen man 
Vundo bürge, als ör e het getäii. 

rwSrtgenfigen gap dö vil sin hant. 
in diu reise, da^ si körnen in da^ lant. 
EhAcfagezit dd w^rte nn?. an dün sibendcn tac. 
t diu räche nach alten siten pflac 
h ir kindes liehe güben rotej golt. 
Knndeg wol gedienen, dag si ir sune -«Kteti \nj\1.. 



6 lU. ÄVENTIÜRE WIE SiFRIT ZE W0RM2E KOM. Strophe 40—46. 

40. Lützel deheinen Tarnden armen man da yant : 42 
ros unde kleider dag stoup in von dar hant, 

sam sl ze lebene heten mer deheinen tac ; 

ich waene, ie ingesinde so gröger milte gepflac. 

41. Mit lobelichen eren schiet sich diu höchgezit. 43 
von des landes herren hörte man wol sit, - 

dag si den jungen wolden zeime yogete hän ; 

desn wolde in dö niht yolgen Sifrit der wsetliche man. 

42. Sit dag noch beide lebeten Sigemunt unt Sigelint, 44 
niht wolde tragen kröne noch ir liebeg kint. 

doch wolder wesen herre jRir allen gewalt. 

des in den landen was eryorht der degen küene unde balfc. 

43. In torste niemen schälten. sit dö er wafen nam, 
ja geruowete yil selten der recke lobesam 

ja suochte niwan striten. sin ellenthaftiu hant 
tet in zallen ziten in yremeden riehen wol bekant. 



m. AVENTIURE 

WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM, 

44. Den hörren müeten selten deheiniu hörzenleit ; 45 
er hörte sagen maere, wie ein schoeniu meit 

in Bürgenden wsere ze wünsche wolgetän : 

da yon ßr sit vil arebeit unde euch freuden gewan. 

45. Diu ir unmagen schoene was vil witen kunt, 4S 
unt ir vil hoch gemüete zuo dSr selben stunt 

an der juncfrouwen so manic helt ervant. 
äg ladete vil der geste in dag Guntheres lant. 

46. Swag man nach ir minne der werbenden sach, 47 
Kriemhilt in ir sinne ir selber nie verjach, 

da,g Sl deheinen wolde zeime trüte hän. ^ 
er was ir noch yil rremde, dem si wart sider undertän. 



Strophe 47—55. lU. ÄVENTIDRE WIE SIFRIT ZB WORMZE KOM. 7 

47. Do gedähte üf Mhe minne dag Sigelinde kint. 48 
6g was ir aller warben wider in ein wint. 

Sr mohte wol verdienen schoener frouwen lip. 

Sit wart diu edele Kriemhilt dös starken Sifrides wip. 

48. Im rieten sine mage unt genuoge sine man , 49 
sit dag er üf minne Tilgen sich began, 

dag er eine nsBme, diu im möhte zemen. 

dd sprach der herre Sifrit: 'so wil ich Bjriemhilde nßmen, 

49. Die edelen juncfrouwen üg Bürgenden laut 50 
durch ir vil grögen schoene. yon sage ist mir bekant : 

nie keiser wart so riebe , der wolde haben wip , 

im enzseme wol ze minnen dSr jungen küniginne lip'. 

50. Disiu selben msBre rernam dö Sigemunt : 51 
6g reite sin gesinde , da von wart eg im kunt ; 

der wille sines kindes was im grimme leit, 
dag ör wörben wolde die vil herlichen meit. 

51. £g gefriesch euch Sigelint des edelen küniges wip; 52 
si hete gröge sorge umbe ir kindes lip : 

den vorhte si Verliesen von Guntheres man. 

den gewärp man dö dem degene sere leiden began. 

52. Dö sprach der starke Sifrit: 'vil lieber vater min, 53 
an edeler frouwen minne wolde ich immer sin, 

ichn würbe, dar min herze vil gröge liebe hat. 

swag ieman reden künde , des ist deheiner slahte rat. « 

53. 'Sit du niht wil erwinden,' sprach der künic dö, 54 

so bin ich dines willen inneclichen vrö, 
unt wil dirg helfen füegen , so ich beste kan : 
doch hat d6r künic Günther vil manigen übermüeten man. 

54. Ob 6g ander niemen wsere, wan Hagene der degen, 55 
dßr kan mit übermüete der höchverte pflegen , 

dag ich vil sere fürhte, deig uns werde leit; 
j& ist mir selber msere dicke vil von in geseit.' 

55. 'Wag mag uns dag gewerrenf sprach dö Sifrite, 56 

swag ich friwentliche niht ab in erbite, 
dag mac doch mit eilen erwerben wol min hant , 
ich trouwe im an ertwingen bediu liut unde laut.' 



► 



g m. AVENTICRB WIE SlFItIT IE WOBÜEE KOM. sirephe 

66. D6 sprach der fürstc Slgeiuunt^ 'diit rede diu ist mir leitj 
wan würdeD disiu meerc ze Bioe geseit, 
dune torstea uimmer geritpn in da^ lantf 
Günther unde Görnflt sint mir lange wol bekant. 

57. Mit gewalt nie man erwGrben niac die EchtBiien meit,' 
sä sprach dSr ktinic Sigemuat, 'dag iat mir wol geseit; 
■wil aber du mit reekeft ritcn in daj laot, 
unsera besten friveuden sol diu reiee ein bekant.' ^^^M 
'DäsD ist mir iiiht ze muoie,' sprach du Siirit«, ^^^H 

'dag mir süln recken ze Kine volgeu mite ^^^H 

durch deheine herrart, da^ Wicre mir vil leit, ^^^| 

da, mit ich soldc ertwingeu die vil berlichcn meit, 

Et). Si mac Eua wcl erwerben da miu eines haut; 
ich wil mit zwelf gesellen in Gunth6ras laut, 
dar sult ic mir hülfen , vaier Sigeniunt, 
da gap mau siuea d^genen ze kleiden grä uiide bunt, 

60. De veruam euch diaiu maa'a sin muoter Sigelint; 
si begunde trüren umbe ir liebe; kJct. 
j& vorhte si vil sere die Gunth£res man; 
diu edele hüniginne dar umbo weinen began. 

61, Da kom äSr hürre Sifrit, da gr die frouwcn sach ; 
trider sine muoter güetlich 6r sprach: 
'irn sult niht weinen durch dün willen min, 
ja wil ich äne sorge vor allen wigBnden sin, 

U- Nu helfet mir dar reise in Burganden lant, 
da£ ich unt mine recken haben solch gewant, 
das ^^ stolze degene mit Sren miigen tragen ; 
dSs vil ich genäde iu mit trluwen immer sagen. 
Ji 'Sit du niht wil erwinden,' sprach dö Sigelint, 
'aö hiife ich dir dar reise, min einige^ kint, 
die rilter ie getruoc, 
□en; ir sult ir liieren gcnuoo.' k 
,. Dgs neig ir mit zühten dör ril kUene man; H 

6r sprach ; 'ich wil zer verte niemen mßre hän , ^| 

niwan zwelf gesellen ; dän sol man prüeven wAt. U 

wJJ rersuachen gSine, wie ej umbe Kriemhilde stät.' 



■1^^™™. „,.,,„». 
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15. D4 säzert solitene frouwen naht unJc tac; 

lauel dchpincr rauo^e ir dehoiniu pBao, 

unze »i gcworhten die Sifrides wät; 1 
, »r wolde dner Tarte hän deheiner slahte rfit. 1 


1 


$. Sin Tater liiej im zieren sin ritterlieh gewftnt, 

da mit er vam walde in Burg^oniicn lant. 
• die ir TJl lichten brünne die wurden ouch bereit, 

unt Ir yil guoten hSlme, ir Schilde achoane unde breit. \ 


1 


t. Di nähete in ir reise z6n Burgonden dan. 
si heten umbe in sorge, wiej im solde ergän, 
ob si immer wider solden komen in dftj lant. ' 
da »oiimte man den dägenen Ton danneo wäfcn unL gewant. 


1 


SB. Tr ros diu wären schaine, ir gereite goldes rot ; 
lebet ieroeo üherniüetcr, dEs enwas niht nöl, 
.denoe wtcre Sifrit unt die Eine man. 
wie sohflne fir urloubes gerte zen Burgondtn dan! 


1 


1,; Ja werte trüreoliche der künii: unt ouch sin -wip; 
1 Br tröste minneclichcn dö ir beider lip: 

er »pracli: 'ir sult niht weinen durch dän wiUen min; 
l' (Huner Ane sorge inöget ir wol mines libes sin.' 


■ 


DUES was leit den reoken, eg weinte ouch manic meit; 
■"" ict -wten, in hete rShte ir her^e daj geseit. 

das in »6 ^i' ii friwende da von gelasge tut; 
. von schulden si da kUgeten, düs gie in eodcliche niit. 


71 


tu An dSm sShäten morgen ze Wormge üf den sant 
' ritendie Tilküenen; alle? ir gewant 

was Ton rfltera golde, ir gereite wol getan; 

jr ros diu giengen ebene dSs hörten Sifrides man. 


n 


Ji. U sohilde wären niuwe, atarc unde breit, 
unt Til lieht ir helrae, da ze hoye reit 
Sifrit der vil kQcne in Guntlieres lant. 
man gesacb au lieleden nie so härlicb gewant. 


73 


53. Diu ort d^r swSrte giengen nider üf die sporn; 
gg fnorten soharpfe gere die ritter ügerkorn. 
Sifrit dür fuorte ir einen wol zweier spannen breit, 
dSr ze sinen ecken harte TTeislichcn sneit. 

] 


74 
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74. Bio goldes rdten zeuniü fuortens an iHir liant, 
TOD siden iVigebüege: sug kdmenB in da£ laut, 
da^ tdIc si allenthalben kapfen lui began, 

dd liefen in engegene düs künic Gantherea man. 

75. Die höchgemuoton reoken, rittet unde knSht, 
die sprunjfeü in begegene, dag wfta miehel rfiht, 
nnt enpfiengen dise geste in ir herren lant; 

si nämea in die nCBTe unde ir Schilde ron der hant. 

76. Diu T09 si wolden dannen ziehen an ir gemach; 
Siftit dSr starke zuu den beiden sprach; 

'lät uns noch die miBio eine wile stän. 

wir wellen schiere hinnen, dea ich guoten willen hän. 

77. Man, sol ouoh unser schilde ninder Ton uns tragen; 
wä ich dön kilntc vinde, kan mir daj lernen sagen, 
Günthern den riehen ü^ Bürgenden lantY 

dd sageleg im ir einer, dem e; rSbte was bekant. 

78. "Welt ir den künic rinden, daj mac Til wol geEchÖhen; 
öfjenemetalBwiten hän ich ingesShen 

bi dSn linen dSgenen; weit ir zuo «im gän, 

ir mfiget da vor im Tinden nianigen iiserwelten man. 

79. D6 wären euch dem kiinige diu msere nu geseit, 
das ^i sinem hure w^ren rittcr tu gemeit, 

die fuorten liebte brünne nnt herlSch gewant. 

ai enkandc niemen in der Bürgenden Itint. 
.80. Dan wirt des heto wunder, von wannen kommen dar 

die herlichen recken in w£ete liehtgeTSr 

unt mit sä schienen Schilden niuwe unde breit; 

das ™ ^Z niemen sagete, das '^^Z 'm grcB^liche leit. 
81. Dös antwnrte ein recke, d£r hiej Ortwin, 

Stare unde kfiene mohter TU wol ein; 

'sit wir ir niht erkennen, sd sult ii heigen gän 

nach mime öheini Hagenen, den sul wir ai sSben li^n. 
S2, Dem sint kunt diu riche nnt 

mag §r si bekennen, 

'a hie; der künjo bringe 
'a ^liJiiccIichi 




^^^^Big— si. m. AvEHTiDiu: wie sifrit it- itoruze kou. 


M 


^^^^^feag i^tn der künic wolde, J£s Trägste Hagene. 
^^^|E^t in mime liäse rrcrade deg^ne, 
^^^^p niemen hie bukenoeti ob ii ai e gesäben 
^^^^Kwl in TienideD laQdeti, dSa suU ir, Hageoe, mir verjghen. 


Bt 


^^^^Pl^ tuou lub Bichcilichea.' zeinem ygaster Sr dd gi^, 
^^^^BjlODgen gr dö wenkea 2110 d^n gelten lie. 
^^^^^nl behagete im ir geTCTte iindc auch ir gewant. 
^^^^EWären im vil Tremde in dgr Burgooden laot. 


B3 


^^^K sprach, 10a Bwannen füeren die recken an dSn Bin, 
^^^^Ktnithten salbe fürstea oder fQrsten boten sin. 
^^^^Ktos dia sint. sd schiene, ir kleider barte guot; 
^^^^KÄnnen si Jach T[(en, li sint tu höbe gemuat.' 


B6 


^^^^Hpu} Epraofa dd Hagene: aU ich miub kan Terstän, 
^^^^^ ich Siü-iden noch nie gesehen han, 
^^H^il ich woi getrouwen, awie £5 sich gefiieget hat, 
^^^K»l> «3 dar recke, der dort sä berlicben stät. 


67 


^^^^KiTingeli niuwe msere her in ditze lant: 
^^^KVflenen Nibelunge sluoo dgs beides hant, 
^^^^^Bälbunc unde Nibelunc diu rieben künige» kint; 
^^^^^^nOmte Btarkiu wunder mit siner grSjen krefle sjot. 


88 


^^^n dfir helt ateine an alle hälfe reit, 
^^^VWot Tor einem berge, dag int mir wol geseit, 
^^^^HEKibelanges horde tU manigen küenen man ; 
^^^^Kwären im S fremde, unz er ir künde da gewan. 


S9 


^^^^Kt dar Nibelunges d^T was gar getragen 
^^^^^^^nem holn berge. nu boeret wunder sagen , 
^^^^B in teilen wolden der Nibetunge man. 
^^^Hfe «ach der dägen Si&i(, dSn belt k% ^v^ndem began, 


SO 


^^^^Klcom löo zin iS nähen, dag er die recken sach, 
^^^^Ue ouoh in die degene. ir einer dninder sprach : 
^^IP kamt diSr starke Sifrit d€r helt von Niderlaut.' 


91 


^^^Htt gemeinem rate die edelea üirslen June 
^^^Hb schaz io bäten teilen den ril kilenen man, ' 
^^^^K bät«DB in ad lange, unz er in^ loben \ke^«,\t. 


83 


^^L 


J 



12 m. iVEKTiCEE WIE ItflllT ZE WORilZE KOK." SKoph" 

92. Er sach sß vU gosteineg, als wir hosren sagen, 
hundert kanzwägene Sg niohten niht getragen ; 
Doch m@ des raten goldea Ton Nibelunge laut: 
das Solde in alles teilen dSs küenen Si&ideg tiant. 

93. D6 gaben li im se miete dag Nibelunges swSrt; 
ai wurden mit dem dienste tu iibele gewört, 
dSn in da loiaten solde dör vil küene man. 

ern kundos niUt verenden, ä6 wart der helt Ton in besläi 

94. DDn achaz ör ungeteilet beliben muoie län. 

do begunden mit im striten dör zweier künige man, 
mit ir Tater swerte, dag Balmunc -was genant 
erstreit ab in d€r küene den hört unt Nibelunge lant. 

95. iSi het«D da ir friunde zwelf küene man, 

die Btarc als risen wären; wag kundeg si rerräa? 

die sluoo alt mit iorne diu Sifrides hant, 

mit recken sibeii hundert dwang St Ton Nibelunge lant. 

96. Bar zua die riehen künige die Elaog er beide tot. 
ör kom Ton Albrjche s!t in gröge not. 

d^r wände eine heiren rechen da ze hant. 
unz ÜT die gröjen sterke Sit an Sifride vant. 

97. Done künde im niiit gcairiten dag slarke getwerc; 
alsam die IBwen wilde ai liefen an dön bSro, 

da St die tarnkftppen Älbriche an gewan; 

da wart das hordes bSrre SifHt der tu küene man. 

98. Die da getorsten stiiten die lägen alle erslageo. 
d@n Bchaz bieg Ür da balde fi)i>ren unde tragen, 
da in 6 da nämcn die Nibelungea man. 
Albrich der vil starke dS die kameren gewan. 

99. £r muose im awern eide, er diente im so sin knSlit, 
alkr hande dienate was er im gereht,' 

BÖ sprach ron Tronege Hagene : 'dag hat er getan, 
also größer krefte Dimere recke gewan. 
100. Noch weig ich an im mcre, dag mir ist bekant : 
einen lintrachen slnoc dös heledes hant ; 
dö badeter in dum bluote; iäs ist dt-r hclt gemeit 
yoD also Tester blute, dag in nie wäfon sit Tersneit. 



I Btreplie lÖl—lOS. III. ivENTiCKE WCB SITBIT ZB WOßW2E KOM. 

I 101. Nu suln wir den recken cnpfÜhen dealc bn;, 
dag wir iht verdienen den sinen. starken haj. 
Em lip dgr ist a6 kücne, mim sol In hoIdeD häa, 
- er hat mit siuem eilen so niänigiu wuiider getäu.' 
|il02. Dö gpTach dgr kiinic riete: 'du mäht wol haben war; 
u sicli, wie degenliche §r stet geiu stritea vär, 
r unt die sine dSgene, dür wunderküene man ; 
ra Buln im begegene hiu nider zno dSm recken gftn.' 
■:I03. 'Daj müget ir', sprach dÖ Hagene, 'wol mit ären tuen , 
@r ist von hohem kQnne, eins riuheu künigea sün ; 
er at^t in der geb»re, miuli dunket, wijje Krist! 
egn »In niht kJeiniu maere, dar Dmbe er her geriten ist.' 
L104. Da sprach der -wltt d£3 londea : 'du s\ uns willekonien. 
r ist edel unde kiltue, daj hän ich wol i-ernomen ; 
ÜB ao! euch fir genießen in Burgondeii lant.' 
fi gie der kftnic Günther, da Sr Sifride:i vant. 
uOS. Der wirt unt sine recken enpflengen so dän gast, 
^aagiin an ir ziihten wfinic iht gobrast; 
ii begunde in nigen dSr vi! kiiene man : 

'q zflhtecliuhe mit dgti stncn recken siän. 
It VondaTt dirre mcere, sprach d£r wirt ze hant, 
r edel Sifrit ait kernen in da; lant, 
* "waj ir werbet ze 'Wormeg an dän Ein f 
B B^acli dgr gast zi.-m klinige: 'da; sol Juch unrerdaget sin. 
^ wart gesaget mtere in mines vater lant, 
X hie bi in wicren, da?; hcte ich gerne erkant, 
fttüeniaten recken, düs hdn ich vil Ternomen, 
nie kJiDic gewänne: dar lunhe hin ich liSr bekamen. 

Q hörte ich iu selben der degenheite jöhen, 
It man küoic deheinen küener habe gesehen. 
K^ht iu vil d£r Irute über elliu disiu lant; 
pie wil ich niht erwiudea, aaz ä^ mir werde bekant. 
^ lüt euch ein reuke, nnt solde krCne tragen. 
h"wil dag gSrne fliegen, dag ai van mir sagen, 
{ ic}> habe von rehte Hute unde lant. 
Ir umbe aol min ere unt min houbet wösia ^feaV. 
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HO. Nu ir Sit s6 kiiciie, als mir ist geseit, 

Jane ruoche ich, ist ej ienien liep oder leit, 
ich wil an iu crtwiiigcn, swag ir müget hän, 
lant unde bürge, da>^ sol mir wesen undertan.' 

111. Den künic hete wunder unt sine man alsam 
umbc disiu macre, diu er hie vernam, 

dag er des hete willen, er na^me im siniu lant. 
dag hörten sine degene, dö wart in zürnen bekant. 

112. ^ Wie hete ich dag verdienet?' sprach Günther der degen, 
'des min vater lange mit eren hat gepflegen, 

dag wir dag solden vliesen von iemannes kraft? 

wir liegen übele schinen, dag ouch wir pflegen ritterschaft.' 

113. 'lehn wil es niht erwinden,' sprach aber der küene man ; 
'egn müge von dinem eilen din lant den vride hän, 

ich wils alles walten; unt ouch diu erbe min, 
erwirbestug mit eilen, diu suln von rehte wesen din. 

114. Din lant unt ouch dag mine suln geliche ligen: 
sweder unser einer am andern mac gesigen, 

dem sol eg allfeg dienen, die liute unt ouch diu lant. 
da wider redete aleine der herre Gernot ze hant. 

115. 'Wir han des niht gedingen,' sprach dö Gernöt, 

'dag wir iht lande ertwingen, dag iemen drumbe tot 

gelige vor recken banden; wir haben richiu lant, 

diu dienent uns von rehte, ze nieman sint si bag bewant.' 

116. In vil grimmem muote da stuonden friunde sin; 
dö was ouch dar under der herre Ortwin, 

der sprach ; disiu suone ist mir von herzen leit ; 
iu hat der starke Sifrit unverdienet widerseit. 

117. Ob ir unt iuwer brüeder hetet niht die wer, 
unt ob er danne fuorte ein michel künigcs her, 
ich trowete wol erstriten, dag der küene man 

die grögen übermüete von wären schulden müese län.' 

118. Dag zurnde harte sere der helt von Niderlant : 

sich sol niht vermeggen wider mich din hant; 

icJi bin ein künic riche, so bistu küniges man , 

Jane zimt dir niht mit strite deheinen min genög bestän.' 



9. Näoh swSrtcn rief dö sert von Mctzeu Ortwin, 

ec molite Hageaen Ewüäter kuii von Trooege vÜ wol sin. 
dag dör sö lange dagete, daj was dem kflnige leit. 
dö uuderstuond ät, GSrnät dei' ritter ktteae unt gemeit. 

Q. Er sprach se Oitwine : 'lAt iuwer zürnen stän, 
uns hiit der herra Sifrit solhes iiiht getan, 
-wirn mögen eg noch ■wol scheiden mit zuhten. düst min rä: 
unt liaben in ze friunde, daj uns vil lobelicher stät.' 

l.Dös antwurte Hagene: 'uns mac wol wesen leit, 
allen iuwern degenen, dag Cr ie gereit 
dorch atriten her ze Eine ; üt soldeg haben län ; 
im hüten mine htirreu solher Jeide niht getan.' 

2. Dö sprach aber Sifrit der kreftige man ; 

'mnet iuch dag hSr Hagene, daj ich gesprochen hän. 
s5 aal ich lägen kieaen, dag die hende min 
'wgllent ril gewaldec hie zän Burgonden sin. 

3. 'Das sol ich eine wenden ,' sprach dfl Gemöt ; 
allen ainen dSgeiien reden ör rerböt 

iht mit übermüete, des im ivicre leit. 
' dd gedähte oiich Sifrit an die vil hfrlichen meit. 

4. 'wie «eme uns mit iu striten?' spraoh aber G^mflt. 
'swaj beide nu dar under müeseii ligen tot, 

wir hetens lützel Are, ob wir 65 wolden tuon,' 
düa antwurte Si&it des künic Sigemundes sun: 

5. 'War umbo bitet Hagene unde ouch Ortwin, 
dag ör niht gäbet striten, mit dEn friunden sin, 
dSr er alsö manigen hie za lande lihtf 

si muosen rede vermiden, dag was Geraötea rät. 
B, 'ir Eolt uns wSsen wiilekomen' sprach Giselher dag kiiit, 

'imt iuwer hergesellen, die hie mit iu eint; 

wir süln iu gi-rne dienen ich unt die mäge nun.' 

dö hie^ man dSn gesten scliejiken Guntheres win, 
7. Dö sprach dör wirt des landes : 'alleg dag wir hän, 

geruocbct ira nSch fxen, das si iu undertäii, 

unt SI mit iu geteÜet lip unde guot.' 

dfl war! der hGiTc Sifrit eiu liltzel senfter geiiiuot. 



l6 ifl. ÄvEhTiCliß WiESlrtiit zb wöbmze ko«. swuph« 

128. Dö Weg man in behalten alleg ir gewant; 

man gab in horbürge, die besten, die man Tant. 
Sifrides knappen ; man schuof in giiot gemäcli ; 
äSa gast man sit tU gerna da r6n Bürgenden saeli. 

129. Man bat im michel @re dar nach ze maiiigeii tagen, 
liiseiit stunden mfre, dann ich iu kan geEagen, 

da£ hete verscholt «in eilen, ir sult wol wisgen dflg! 
in sach Til lütiel iemen, dSc im wiEre gehaj. 

130. Sich yliggen knrzewlle die künige nat euch ir man, 
sä was er ie dar beste, rwSa man da began; 

das künde im rolgen niemen, s6 micbel was sin kraft, 
s6 si dCn stein würfen oder Bohug^en d^n scbaft. 

131. Swä sS Tor den frouwen durch ir hofscheit 
kur^ewile pflägen die ritter vil gemeit, 

da saub man ie vil gärne dSn helt üg Niderlaat ; 
Sr het üf hdhe minne sine sinne gewant. 

132. Ze hoTe die schmnen froüwen vrageten macre; 
w£r der stolze vremda recke wsre'i 

'sja lip der ist sd Bchcene, vil liehe tia gewant.' 

dö sprächen ir genuoge : 'ßs ist der künio von Niderlant.' 

133. SwÖB iemea da begunde, dSs was sin Üp bereit; 
€r truoo in sioein muote ein niinnecliche mcit, 

und ouoh in eio diu fronwe, die er noch niene gesacb, 
diu im in beiuliche rll dicke güetlidie sprach. 

134. Swcnn ufem hoTe wolden spiien ää diu kint, 
ritter Dnde knappen, dag saeh vil dicke ajnt 
Kriemhilt durch diu venster, diu küniginne bfr; 
deheiner kurzewilo bedorftes in dün ziten m£r. 

135. Diit wesaer, dag in siehe, die @r in hSrzen truois, 
da hete er kurzewile imme^ane geuuoo; 

soll euch er si achouwen, ir sult gelouben duj, 
doE im in dirre wßride künde nimmer werden baj. 

136. Swennc €t bi den recken iif dSm hove stuont, 
alsd noch die liufe durch kurzewiie tuont, 
sd stuont ii niinnecliche da^ Sigellnde kint, 
äoi in durch herzenliebe trotte manlü frouwe sint. 
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e ouch manige zite : 'wie sol diig gesoliölieii, 
lict die magst edele mit ougen milge gesähen, 
äie ich von hürzen minne unt lange bän getan? 
ffin ist mir naeh vil vremde : des muog ich dicke trürlc stän, 
), Swenne die Jiünige rictie ritcn in ir lant, 
losen ie die recken mit in al ze liaiit; 
t reit ouoli Sifrit, dag was diju froiiwen leit. 
et het dUTch höhe minne dicke michel arebeit. 
s -woute er bi den herren, da; ist alwär, 
D GuDtheres lande, Tolleclicb ein jär, 
2 ör die minneoUelien die zite nie- gesaoli, 

n sit TU liebe unt ouch tu leide geschacb. 
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IT. ÄTENTIÜHE 

■■Wie sifeit mit den sausen streit. 

D. Dd körnen Ti'eradiu mscre in Guntheres lant 
Ton boten, die im Terre wären dar gesant 
Ton unkiwden recken, die in tniogen haj; 
d3 si die rede vernäraen, leit was in innecÜche dag, 
I. Die "wil ich iu nennen ; üj was Liudeger 
Üget Sahsen lande, ein richer lurste her, 
■ nnt ouch von Tenemarke dSr künic Liudcgüst, 
an dem änen Triundon ganzer Lölfe nie gebrast. 
i. Ir böten komen wäien in Buregonden lant, 
'r widerwinnen heten dar geaant. 
dd Trägete man der micre die unkunden man ;. 
M blähte man si balde ze hove für dSn künio stAn. 
t,S6 spraab der knnic Günther: 'av. sit willekomen. 

"r JDch h£r habe gesendet, dösa hän ich uibt 
'' das 8ult '•■ lägen hicren,' sprach dCr ritter guot. 
66 Torhten si yO sere den grimmen Gnnthöres rauot. 
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-IS w,"liW(twfti! int: sifH» mw »e» akfiaBfatrarr. st«p»c im-( 

|4-1. 'Wölt iruiia, küiiie, erlouben, dag w'ir iu mtere Engen, t 

din wir iu da bringen, sone suln wir niht vordageo, 
wir nennen iu die bSrren, die une bSre babent gesaitt: 
Liudegaat imt Liudeger, die wüllent suocben iuwcr Unt, 

145. Ir habet ir zorn verdienel, ir gult g-elouben ds£, | 
dag iu die recken beide tragent grögtin bag; 

El wellent Lerverten ze Wormje au diin Bin ; 

in hilfet tu der dögene, dSs sulb ir äne zwifel bin, 

146. Lire zwelf wonhen ii reise boI geschehen, | 
habet ir icmeu Triunde, da; lät r'il balde sBben, 

die in Yi'iden helfen die biirgi.' unt iuwer lant ; 

llie wirt Ton iu Terhouwen vil manic hcrlicbei rsiiit. 

147. Oder wElt ir mit in dingen, so enbietei eg in dar, ) 
Bonc ritent iu sä näJiec iillit die starken Bcbnr 

2e Wormej zuo dem lUne üf liärzenlichiu leit, 

(I& Ton yerderbeu möejen die guotec ritter geineit.' 

148. Xu biteli eine 'wile,' spiach der künic guot, | 
DUZ icli mich bag versinne, ich künde iu miueu muot. 

hän ich gefriuwer ieiueii die sul ich niht verdßgen, 
disiu starken msere sol ich itiiiieu triwcndeu sagen. 

149. Dßm kilnige disiu Mspre wären leit genuoc: J 
die rede El tougenliche in sime licrzen truoc. 

er hici gewinnen Hagenen unt ander sine man, 
unt bat (luch harte balde ze Iiotg uäch Gemdbe gän. 

150. Da körnen im die besten, swn^ man dSt da vant; i 
Er sprach; 'man wil uns suochen bCr in unser laut 

mit starken berTerten ; dag lät iu wösen leit; 

g; ist gar äue schulde, dag ni uns habent widereeii.' 
IBJ, 'Daj wem H wir mit swgrten,' sprach dö Gernöt, i 

da stfirbent wau die yeigen, die müegen Ligen töl ; 

dar umbc ich uiht yerggggcu miic dgr eren min : 

die unser 'widerwinnen suln uns willekotuen sin.' 
152, 1)6 sprach äSi starke Hagene : 'dajndunket mich uiht guot, 

LiudeguKt unt Liudeger die tragent übermuot; 

wir miigcn uns niht besenden in. sfl kurzen lagen, 

sä sjjroch dür küctie recke, wüq luüget irj Sifride sagen 
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e baten herbt-rgen liieg man in die stat, 

'ft Tient man in wsere, doch BoLönc? ir püegco bat 

IDther der riebe, äag wa,a wotgetän, 

an TTiunden, "wel iiii da woldc geslno. 
Q künige in einen sorgen was icdoch vil leit; 
«oh in trürende ein dSgeii vil geweit, 
niht wigsen künde, wag im wa» geschehen. 
f'hM ör hu dür raajre den küuio Gualher TerjGhen. 
h wundert harte sere,' sprach dö Sifrit, 
e habet ir so verkeret die TrfBlicIien sit, 

uns lange habet alher gepflegon!' 
h ttntwnite im Günther dül Til zierliche degen: 
mng ich allen liuten die swicre niht gesagen, 
ich niuoj tougenliche in mime liSrzen tragen. 

Eol ata3ten friunden klagen hl'rzen n6t.' 
Siriides Tarwe wart beldiu bleich undc röf. 



n künige : dag habet üf m 



ejliu 



a leit. 



Kspiaeli zuo d 

Ksol iu hglfen 

Nt il Vtinndc suochen, der i>o\ ich eine 

K trouve £g wol mit ^rcn Tol bringen an dag ende min.' 

u got. hör Sifrit, diu rede mich dunket guot, ijfl 

ftoh mir nimmer helfe iwer eilen gefnot, 
|| frowe mich doch der mffire, dag ir mir sit so holt : 
Vieh deheine wjle, eg Bol werden wol vei-scholl, 
h vil inch lägen beeren, war umbe ich trüric slän ; J57 

flhoten minor vinde ich dtig vemomen Län, 
ii mich Euochcn wollen mit lierrerten hie; 
k getäten uns noch dügcne h£r zuo disen landen nie,' 
g iilt iuch ahten ringe,' Ejiraoh da Sifrit, 153 

tl Benrtet iuwerm muote; tuot, des ich iuch bit: 
Ültnich iu erwarben ere iint euch den frumeu, 
g iuwer rinde här ze disen landen kumen. 
n iuvet starke Tinde zir hälfe mühten häo 139 

iggene, b& wolile ich üi bestöu, 
j^hfite ich niwan tiisent; des lät iuch an mioii.' 
I^TBch dfir künic Günther : 'do^ diene icYi 'ithtqh^ -sK^ie *i\e.v. 
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162. 'S& heilet mir gewinnen tüsent iuwer man, 
Sit da; ich dar iriiibd bi mir niht enhftn 
niwan zwelf dfigone; sfl wer ich iuwer lant: 
iu sol immer dienen mit triuwea Sifrides haut. 

163. DöB sol uns helfen Hagene unde ouch Ortwin, 
Daiicwart undo Sindolt, die lieben recken din. 
onch sol da mit riten Volker dar küene man, 
der sol dtn vanen fücren ,- bag ilis aieman engon. 

164. Nu lät die bottn riten widor in ir lant; 

dag si uns da sehen schiere, dag tuo man in bekant, 

BÖ daj nnser bürge Tride müegen hän. 

ää hicg der künic besenden beidiu mäge iiiide man. 

165. Die boten LiudHgeres ze hove giengen ä6 ; 
dar. si ze lande seiden, dÖs wären si vil yi6. 
da b£t in riche g;äbe Guotlier der künic gunt, 

unt schuof in sin geleite ; des stuont in huhe dGr muot. 

166. 'Nu saget.' sprach dö Günther, 'den Tianden min ; 
si mügeu mit ir reise wol da heime sin ; 
wellent aber si mich suochen h^ in miniu lant, 
mirn zerinne miner friunde, in wirdet arbeit erkant, 

167. Di^n boten riche gäbe man do für truoc, 

der het in ze ggbene dSr riebe künic gennoo ; 
dine toratea niht versprechen die Lindegeres man ; 
urloup si dö nämen, unt fiioren Troelichen dan. 

168. Dö die boten wären ze Tenemarke komen, 
nnt dgr künic Lindegast hete dag Tereomen, 
yra^ si ze Rine redeten, als im dag wart geselt, 
ir starke; übermüeten was im äne mägc leit. 

169. lAan sageto im, da; si beten' manigen kücneu mau 
dar iiader sach man einen vor Gunthare stän, 
der was geheimen Stfrit, ein lielt ö; Niderlant. 
eg leideto Liudegasto, dfl er diu mjere rehte ervan 

170. Da die Ton Tenomarkcn ditze hörten sagen, 
dö ilten si der helfe dfiste me bejageu, 
so da5 der künic Lindegast ainer mäge unt man 

'c tüacnt degenc zuo der reise gewaji. 



in 

J 



E 'tnt swiTP tfiT wüf siHraw othbit. 



cl(!r küene Liiideger, 



n GuntLSres laut. 

c die drie künige bcsanl 



i^ Jiesande ouch s\ch toi 
tÜBcnt h 
ti wolden riten 
Brlieleii euch sich liic be 
it dÖD Buregoudcj] iist ander ir hohen mau, 

ü durch urliugo rüeri?n woldcn dan. 
[ßten sich bereiten, dös gic dOn heiden nflt. 
iBen degene aider kiesen den tflt. 
I^lsjen sich zei Toke, dö si waldeii done. 

e diioi küencn berollicu wart dör vaao, 
iBTaren wolden zc Wormje über Rin. 

e dSt starke dt'r mnose scharmeiBter sin. 
ktait reit ouch Sindolt uiide Hünolt, 
tval gedienen kundon richcr kiinige golt; 

wart dör sneUe unde ouoh Ortwin, 
a mähten -w»! mit eren in der herrerte sjn. 

Ir kfiuic, lit hie heimc,' sprach da Sifrit, 
ft^ag iuwer recken mir weJIen rolgen mit; 

i M dSn friitiweu mit huhet höhen aiuot, 
fctrouwe iu wul beLerten beidiu ere unde guot. 
b iudl da wolden süochen ze Wornise an den Rin, 
ig >oI ich wo! behüeten, dag si iu iht schade sin. 
g Elüea in gerllen s6 nähen in ir laut, 

'r überraiieten würde in sorgen erwant.' 
nBine ai durch Hessen mit ir beiden riten 

D d£r SahacD lande, da wart sit gestriten; 
bioube unt ouch mit brande wuosten si daj lact, 
b€£ i&a forsten beiden wart mit arbeit beknut. 
ia tC die marke, die kneble zogetcn dan ; 
!t tU atarke Trägen du began ; 
llr Bol dSs gesindes uns nu Lüeten hie ?' 

't den Sahaen geriten schedeliclior nie. 
ja&ches; 'lät dC'r tumben hüctcn üf den wegen 
^W tÜenen marsdialc, dSr ist ein sneller dügen ; 
n dEste minie von LiudegSrea man ; 
ii Uüt Ortwinen liie die nächliuote li^a' 
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' DeV SAHSEK SfBZlT. 



der helt in hohem m 
183. Dd het ouch sich e 
erhaben ÜE die w 



180/Sd wtl ich sölbe rlten,' sprach Sifrit dtr dögcn, 
'unde wil dör warte g-cln dSn Traden pflögen, 
unz idi vil röhte crvinde, wä die recken sint.' 
dö wart gefwäfent balde dür schcDnen Sigeiinde kint. 

JSl. Dw; volc beyaJh er Hagenen, dö üi wolde dan, 
unde Quch Gernöte dem tu küenena man ; 
d3 reit er eine dannen in der Sahseu lant, 
da er diu ruhten micre ivol mit eren mt eirant. 

182. Da Bah er here dag grilje, dag flf däm yülde lac, 
da; wider Einer htÜfe mit unfuog'e wac. 
des was wol yierzeo tüaent odei dannoch ha;, 
sach TÜ frcotichcci dn^ 
a reckp von den rinden dar 
*, dör was ze vügc gar, 
den sach der herre Si&it unt in der kuene mfin, 
tetw-Sder da des andei'n mit nide ganmen began. 

J84. Icli sage tu, wer d3r wiere, 
ein lielit-er schilt v»n golde 
Sg WRs äSr künic Liudegast, 
dirte gast vil edele crnani 

185. Nu het« ouch in hör Liudegust rientlieh erkoni. 
ir ros El nämen beide zen siten mit dön spurn ; 

. li neig-tan iif die sclnlde die schefle mit ir krat't. 
des wart dör kiitiio hflre mit grögeu sorgen bohiift, 

186. Diu ros nÄoh atiohe fruogcn 
mit hurte iiir ein ander, s 
mit züumen wart gewendet 
mit s werten e; Tersuouhten 

187. Do alnoc der herre Sifrit, 
dö ntuben iig d^'m helme l 
die lifijtn fiures vunkeii 
da streit vil mähteclichen 



der hie dür warte pllac, 
im Tor-dKr hcnde lac. 
dar huote siner scliar, 
hörlichen dar. 



diu riehen küniges kInt 

vil ritterlichen dan ; 

die üwene grimme starke man 

dag al da; völt erä6z '< 
am von brejiden grö; 
■on des recken lianf ; 

der küane vogct ilg Niik'rlant. 



188. J36 sluoc ouch im her Liudegast vil manigen grinimt-n »lac. 
ir ietwederes eilen iif auhüden vaste lac. 
dß beten dar geliurtet wol dri^cc siner man ; 
e j/Q der iielfe kcBnic, dßn aige doch SiFrif gew»n 



Xfe9. 



Mit drin starken wunden, din i-r diiin küiilgc sluoo 
durch eino lichte brünne, diu was guot genuoc. 
äug swt-rt an s'incn eeken brälite fig wunden bliiot. 
de» gewan der Wlnic Liudegast einen trüiigoii nuiot. 
£r bat sidi lüben lägen unt b6t im aiuiu luit, 
nnt BBgete im, das <^r wrere Liudegast genant. 
dd kßmpn line recken ; die Iieten wol gesehen, 
■was da von in beiden üf dür warte was gosohehcin. 
Da er in daoneu ftiorte dö ward ör an gerant 
Ton drigeo »inen mannen. dfl werte des heJedes haut 
sSnen riehen glse! mit migetüegen siegen; 
Bit tet schaden mfire Sifrit der wsetliehe dügeu. 
yH weriiche sluoe. 
balde ör reit genuoe, 

re, wag hie waa geschahen ; 

'ärheit an siuem rotem hulme sehcr 



J, Die drijec Sr zo (öde 
Sr liej ir leben einen; 
not sagete hin diu mte) 
ouch mohte aans die -n 



"«■ 



K 



Ben von Tenemarke was vil grimme leit, 
ii' berre was gexaiigen, du in da^ wart geeeit. 
man Seite Sg Liudegere : t«ben ür began 
von ■ungefiiegera zorne, wand im was leide getan. 
Liudegast dtr riebe wart gefüeret dan 
»on Sifrides gewalte ziio Guntbercs man; 
&f bevaih in Hagenen ; der küene recke gnet, 
äd er Temam diu mtere, dö ward iir frmlich geniuot. 
Er bieg dür Bürgenden ir vanen binden an. 
wül üf !' so sprach Sifrit, 'bie wiidet mö getan, 
c sich der tac verende, sol ich haben den lip, 

etlidiGB guoten recken v/lp. 



dag miiet in Sabüen lande 
i,b beide von däm Hine, i 
ich kan iuoh wol geleiten 
da s6bot ir hfilnie bouwen 
t das ■"ii' wiiirr wenden 
r, Ze-n rossen gähete Gerndt 

Vo!k6r der küene dCn V8 
^ dfir starke videlasre, dd r 
a oucb iag grsiade 



sult mtn nemen wur : 
in Liudegeres schar. 
Ton guoter lielede hant, 
n der Burgondcn laut.' 
ttnde euch sine man, 

it er Tor der Bclmr; 
ze slrite bcrlicKen givs. 



fr. itÖWloHtf'lttE 
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H. Sine fuorteii dooli iiiht mfire niwan tüscnt TDan, 
dar über awelf reoken, stiebea dfl began 
diu moltc von dän üträ^^en; si riten über laut; 
dfl Sftoh man tod in scbinen yü luanigen lierüphen r 

), X)ä wären oucb dio Sabscn mit ir scliaTD komen, 
mit awörteii wol gewahsen, als wir liän «it vernoinf 
diu swDrt diu aniten e&ie dOn leokeD an dör liant: 



n btlrge unde lant. 
5 Tolc dö faorten dao. 



li;or Niderlant. 
vil nianic bluotiger rant. 



dö wolden si düii geetei 
). Der hörren scbatmeiater 

dd was oucb komen Sifrit 

die Sr da mit im brähtc 

das tages wai't Id stürme 
l. Sindolt mids Hüiioli unde oucb Gfrnfit 

die TTÜmtcn in dem strite vil m&nigen belt tfit. 

& si da; rehbe eri^dcn, wie küene was ir lip. 

das muiise sit beweineo vil manic watücheg vip. 
l. Volker unde Hagene unde euch Ortwin 

die iaschten iume Etütn tU mailiges hülmes schin 

mit vliesecdem bluote, Cg wÄren küene man. 

da wavt von Dancwarte vil micbel wunder getAn. 
i. Die von Tencmarke versüochten wol ir harit; 

dö hörte man von hurte erdiejen manigen 

imt oucli Ton scbarpfe 



die stricküenen Sahsen 
1. Dö die Ton Bnrgonden 
Ton in wart verhonwen 
dö Each laau über eätele 
SUE wnrben nach den ere 



da TU gesluoc 
täten schalen oucL geniioc. 
drutigeu in den strit, 
vil nrnnic wunde wit. 
yliegen dag bluot. 
die ritter küene unde guot. 
Man hört da hite erhi'Ucn dSn heldco an äUrr baut 
diu vil scharpftn wäfen, dö die von Niderlant 
dmngcn säch ir berren in die herten achai: 
si körnen d@genüche mit eamt Si&ide dar. 
Volgen döc von Rine niemen man im sacb. 
man niohte kiesen Tliejen den bluotigen bacli 
durch die vil liebten helme von Sifrides hant, 
Liudcg^ien vor sinen hergesellen vant. 



J^ERs,* "fft -SttRlIOftK fltE SIFRIT MIT ÖEN SABSEB STBEIT. 



3 ouch Hngene koiuen, 
Dn in vil nifuiic riltor guot. 



e widerkäre het iär im 

fc half im wo! ervoüen 
is tages muuBe ersterben 
i dSr starke Liudeger Sirridcn vant, 
\t ä&g er b6 hähc truo^ an siaei Irnnt 
lg TJl soliarpfe wäFen, unt ir sfl raanigen bIuoc, 
i iinibe wart der kiioae yor leide zornic genuüc. 
wart ein tnicbel dringen unt groi dar swerte kUnc, 
ringesinde kuo zein ander dranc: 
^ Terauoohten sich die reoken bcidenÜialben ba^. 
b ichBf begunden wicLcn, sii^h huop da grcesliclier ha;;. 

n TOgete von dön Sabaen was daj wol geseit, 
g linu>der was gevangen ; dag was im harte leit. 
il Wasser, da; Sg liste da; Sigelinde kint. 
a kSIi @s Gfirnäten: vil wol etvant ür cg slnt. 
« degs Liudegeres die wiLren ais6 staro, 
" ander satelo strücbte daj maro. 
h da^ ras erhalte, dt'r küene Sifrit 
1 in dem stürme einen vieialichen sit. 
.alf im wol Bagene ande ouch Gemät, 
'e Volker: des lag ir vil da tot. 
idolb linde Etinolt die zwene kiiene man , 
a d^ vil manic frouwe sohadea grüjeii da gewac. 
rme angesebeiden wären die kiinige hSr. 
:h man über L^lme vÜegeu raanigen g^r 
die liebten scbildo von dtir dägene bant, 
B lach da var nach blaote maoigen hertichen rast, 
en Bturme erbeiEtc luaiiic man 
i roBBen. ein ander lieFcc an 
it dör küene «nde oucli Liudeger. 

n wol nach ören die heledc küene unile Llt. 
ü floOC d&E sabiltgcspenge von Si&ides haut ; 
Il sige gedähte erwerben der helt von Nlderlaut 
:n Sahscn, die dolten usgcmacb. 
5 da Uehter ringe dt'r snelle Dancwart zeXiiB-ch'. 
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216. Dö het der hörre Liudegfir üfem schilde erkant 
gemälet eine kräne vor Stfrideg haut. 
wol -wesser, d&i äg v/terB dtlr übermüete man. 
üilT beU zuo ainen &iundeii starke ruofen bcg;an i 

217. 'Geloubet iuch das Sturmes, mäge uode man 1 
sun dcD Sigemundos iob hie gesehi^n bänl 
Ton Niderlant dun starken hätt ich hie bekant; 
in hat dßr iibeie tiufel hgr zän Sahsen gesant.' 

218. Die vanen tviirden lägen in dem stürme nider,' 
frides t?r <i6 gerte; des werte man in sidcr; 
doch iDUOser weiden gisel in Guntberes lant. 
da; het an im ertwungen des küenen Sifrides haut. 

219. Mit gemeinem rate sd liegen »i dän slrit; 
dürkel yil der hiilme unt euch dar Schilde -wit 
«i leiten von d^n banden; swag sä man düc vant, 
die truogen bluotes Tarwe Tan der Buregonden hant. 

220. Si viengen, swün si weiden ; des heten ai gc^walt, 
G6rn6t der hörre unt Hagene ein degen halt 
die wunden biegen baren. si fuort« u mit in dan 
zuo den Buregonden fünf hundert ■wactlicher man. 

231. Die sigelösen recken ze Tenemarke riten. 

do enhetcn auch die Sahsen sQ hohe nibt gestriten, 
dag man in lobes jaehe; dag was düu heleden leit. 
dö wurden euch die veigcn Ton friunden sere gekleit, 

222, Sie biegen dai; gewcefen wider säumen an den Rin. 
Sj hete wdI geworben mit den recken sin 
Sifrit der starke ; der het Hz guot getan ; 
des im dS jehen muosen alle Guntlifires man. 

223, Gegen Wornieg sande dür herre Geroßt; 
heim zuo sime lande den friunden er enb£t, 
wie im gelungen wsere unt dün sinen man; 
£g liEten die yil küenen wo! nach firen getan, 

224, 'Die garzüne liefen, von den wart e; geseit. 
dd freuten sich die schienen, die ä heten leit, 
d^T vil lieben mtcre, diu in wären komen. 

t raa edelen fi-ouwen VJI michel fragen Ternomen, 
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^^^^K^ie gelungen w»re iiis riehen künig'es man. 
^^^HlBiL bieg dgr boten einen £uo ErieinhÜde gän. 
^^^^■k^ geschaoh vil trugen; Jane t-orates über lut, 
^^^^ban si hete dar under W TU liebej hßrzeo trüt. 


223 


^^^^BS ai d€ii boten kuinenden zir kemenätcTi sach: 
^^^^KHemhilt diu vil schcene giietlichen sprach ; 
^^^^B^e an liebiu tusere, ja gibe ich dir min galt, 
^^^^Kostus äne triegen, ick wü dir immer weaen Itolt. 


294 . 


^^^K^ie scbiet ü; dem stn'te min bruoder G^mSt 
^^^^ferl ander mine friwende ? ist mir iht maniger tot ? 
^^^Hkt tSt da da; best« ! dag salta mir sagen. 
^^^^Hb «prach dSr böte biderbe : 'wir hetcn ninder einen zagen. 


2>ö 


^^^^B« T0TdeT3( un strit«» reit niemen also wol, 
^^^^|ffl edeliu kümginne, »t man; iu sagen sol. 
^^^^E'dgr gast Til kiiene ilscr Niderlant: 
^^^^Kt worbte michel -wunder des hürrca S^frides liant. 
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^^^^Ktrag die recken alle in strlte käut getan, 
^^^^Hsncwart umje Hagene unt ander eküniges man, 
^^^^Kra; iemen streit nach ereii, dag ist ga] ein wltit 
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^^^H frümten in äüm sturine dgr beide yil erslagen : 
^^^^Ktdm künde iu da; ^vundcr niemen wol gesagen, 
^^^Hhg da worhte Sifrit, swenn gr zo stcite reit : 
^^^^■Bi vroinren an ir mägen frümt tir diu grwzVichen IgII. 
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^^^^Bnd) muoBte da bctibcn vil maniges wibes trüt, 
^^^■fce Siegle man hörte üf hülmen aUa lüt, 
^^^Hp^ Ei von< wunden brähti?n da; vliegende bluot. 
^^^^^k ist in ollen tugendcn ein ritter küene unde guot. 


239 


^^^^■Alt&t ouch vil begangen von Hetzen Ortwin; 
^^^^^H«S ^ "t mohtc erlangen mit dän swSrte sin, 
^^^^Hp~ aniosen wunt bclihEn, eder meistic tdt. 
^^^^B^tet iuwel bnioder die aller groiZ'Btea nSt, 
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^^^^^HBltt inmier in den stümien künde sin geschehen. 
^^^^^Hnn nmog der wärheih; d£n itgerwelten jühen ; 

^^^^^^■^ ji Tor allen schänden ir ere kunuen w(A.\ie'«%m. 


231 


^^Lc 
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234. Man sach da Tor ir Landen vil maoigeß satel blflg, 
da YOn den liehten swC-rlen' das '^^U tu ]üte erdöj. 
die recken von dem Eine die habent so gegiriten, 
daj Sj ir Tiinden wtcra bejjer Termiteji. 

235. Sie küenen Troneg^re die tüten grägiu ]ei(, 
da man mit Volkes kreften zuo zein ander reit. 

ää, vriimte mani^n l4ten äes küenen Hageucn liant, 
des TÜ ze sagene -wiere här zur Bürgenden lant, 

236. Sindolt unde Bünolt, die G6m6tes man, 

iint Rümolt der vil küece, die JiÄntg sä guot getan , 

dag ÜT, Liudegcre mac isuuer Wesen leit, 

dag er äSn rainen heiren het ze Eine niderseit. 

237. Strit di:n aller heehsloa, dar inder da gesclmoh, 
ze Jungest unt zSm ersteti, den ie man gesadi, 
den tut viJ willeclkhe diu Sifrides hant; 

(Tr bringet ridie gisel in dag GunthSrei lant; 

238. Bio twanc mit sinem eilen der wffitlicLe man. 
des oneb der küjüc Liudegast acbaden vil gewan, 
unde ouch von dfn Saiisen dSr kiiene Liudeger. 
nu hceret miniu msere, vi) edeliu kUniginnc liCr. 

239. Si hat gevangen beide diu Si&ideE bant. 

ü^ wart nie monlger gisel brüht In ditze laut, 
Bü nu von ninen schulden kument an dün Hin.' 
irn. künden diaiu maire nimmer L'eber gesin. 

240. Man bringet dijr gesunden fünf hundert oder bag, 
unt der verehwonden, frouwe, wigjet dag, 

vial ahzec rosbare in Bürgenden lant, 

die meiitec h&t rerhouwen de» küenen Sifridos hatit. 

241. Die durch ir übemiüeten wideraageten an den Ein, 
die müejen nu gevangen die Gantheres sin, 

die bringet man mit Ereuden liür in ditze lant. 

do erblüete ir lielitiu varwe, dö si diu meore rehte crvant, 

242. Eg wart ir lieht antlütze ror liehe r6senr6t, 
do mit liebe was geacheiden üg dt)r großen iidt 
dl'r minnecliehe recke, Sifrit di^r jutige man. 

sJ rreate ouch sich ir friunde, dag was von achuklcu getan. 



^^^^^^Kt^S^^^TrXwin IE u6 ' WE'stfWf iw' oft* siflSBi sttüif. 


29 


^^^^Eft sprach diu miiuiecliche : 'du haat mir v.-a\ geseit i 
^^^^K Bolt itabea dar umbe ze miete Tiohiu kleit, 
^^^^Bt zehen marc von golde hei^e ich dir trageu ; 
^^^Hpl niac man solhiu maero riehen frouwen gSrne sageu.' 


2JI 


^^^^fcu) ga1> im me miete, dag golt unt ouch diu k!eit. 
^^^^K^gie an diu Tänater ril manio schtemu moit; 
^^^Wirarten &f die str^e : riten mau dfi Tant 


a« 


^^^^■kl^men die gesunden, die vAiuden täten sam; 
^^^^■^Dohten grüegeit hooreii Ton yriuDden äne suhani. 
^^^^He -mit geia sinen gesten vil Yicelicfaen reit ; 
^^^^Bb neuden was >-crendet dag ain ril grce^liche leit. 


243 


^^^^K[ enpSe £r wot die sine, die Tremdeit tat är sam , 
^^^^MB däm riehen küniga anders niht enzam, 
^^^^■■n dojikeu güetlicbo die im w^rea Itomen, 
^^^^Kg ü dän sige niLch eren in stürme beten genomen. 


ilj 


^^^^B^thei bat im nixre von stuen friunden sagen, 
^^^^BRt im an der reise ze täde weer erslagen. 
^^^^Kliet ^ Tkrn niemen uiwan si-hzec man. 
^^^Kiklagen man die muosc, s6 sit nach heledea ist gclttn. 


2iS 


^^^^Bt belme tu rerschrfiten in GunthSres lant. 
^^^HltDooden Ton den rossen nider für den sal. 


2JG 


^^^^^m liie? iBan herliergen die wegemücden man. 
^^^^^^ künio sinen gcsteii danl^en ril began ; 
^^^^^H^U^ d^ tfunden hiieten unt- schafTcu is gemach ; 
^^^^^Bä man sme tngende an sinen najideii sacii. 


247 


^^^^Eiprach se Liudeggre ^ 'uu sit mir willekonien ! 

^^■K 'nrrt mir nu ^ebüejet, ob ioh gelfloke hau. 
^^^^■n lÖBe mräen friunden, si bänt mir liebe gctnt).' 


2ta 


^^^Hh ismget in g^rüe danken,' sprach di3 Liudeger, 
^^^^Hai böher gisel gewan nie künio mer; 
^^^^ffebe «shtsne huote wir bieten michct guot, 
^^^^■Rir gentedecliche an luir unt minen ftiund^n Inot? 


319 


^I^P^- 


J 



30 IT, iit' iW TT DH B'Trng awarBifww^iiäeff mffifr. stio.iiBVfe-'s 

252. 'Ich wil iucli IC-dec lä^en,' sprach (iür kiliiio, 'gen. 3 
dag miiie viaiido hie bi mir besten, 

des wil icli habcm bärgen, daj si lulni« Jaiit 

iht rüniL'u äiie Iiulde.' äiis sicheiC dö ii hedox hant. 

253. Man brähte si ze ruowe unt Bchuof in guot gemai'h ; 1 
d^iL -wunden mitn geTicttet vü güetlichen sach; 

niaii Bchaiicte den gesunden mute unt guoten wiri. 
dö künde dag gesinde nimnier vrceEcher sin. 
2Ö4 It zcrhouwen scbiide mmi behalten truoci J 

bluoliger sätele dür was da genuoc, 
die hiei; man ouch rerbtrgen, dag weluten niht diu wlp; 
dö koui hemiücde vil niauiges kiienen ritters lip. 

255. D@r -wirt jiflac siner gest-e tu grcegliclie wol. S 
der Tremden unt dffr künden was dag lant b6 vol. 

man bieg d^r iiere wunden vil giiellicbe pflt-geo. 
dö was ir ubennueten Tif harte ringe geltgen. 

256, Die erzeme künden dtn bot man grämen solt, J 
Silber äne wiige dar zuo dag lichte golt, 

dag si die beide nerlen nach düs ftrltcs not. 

dar zuo der kumc di.n gesteu gäbe griBäliche bat. 

257. Die wider heim ze huse der reise heten muot, 2 
die bat man noch bchben aJsü man friunde tuot. 

der künic gti ze rate wier lonte sinen man; 
si beten smen uillen nach graben eren getan. 

258, Dö sprach der lierre Gcrnut : 'man sul si rilen län 2 
über sehs wochen, si iii daj kunt getan, 

daj si körnen widere zeüier höchgezit; 

so ist maniger geheiJet, der nu tu sere wunder lit.' 

259, Du gerte ouch uiloubes der helt Ton Kiderlaut. 1 
dö dür künic Günther dun willen sin crvaut, 

£r bat in minnecliche noch bi im bestin. 

wan durch Kriemhilde, so webt £; nimmer getan. 

260. Dar zuo was er ze riche, daj er iht naame seit : ^ 
üi het da£ wol i'erdienet, der künic was im holt, 

sam wären sine raäge, die heten daj gesühen, 
wfl^ von sinem eilen in dOni stürme was geschelieo. 



"'^.■ÄTHrtttTÄ fflfc Slfflff 'Ä 



fr ififttlBTIf SR3iCff. 3^ 



der suhamen willen g^dähttT noch besidn, 
e är tU gerne sashe. slt wart i'g getäu 
ßnäch ainem muöte: ai ward im wol Lekant. 
S reit er Trceliche htm in sinea vater Iiint. 
ir wirt hieg »allen ziten Titterschefte pflögen. 
2 tut dd -willediche tII manic junger d^gen. 
k wilo lüeg er sidelen Tor WoriBse an den sant 
D komen sotden zua d^r Bürgenden lani. 
pd&i sülben ziten, äd si nu solden komm, 
Ifchet diu Tlonwü Kriemhilt diu miEre wol 
Ewotde Mcfageziten mit fflägen unde man; 
piirait TU mioliel Tli;en von scheenon vionwen gelnn 
wate unt mit gebende, dag si da solden tragen, 
a diu TÜ riolie diu msere lißrte sagen 
n dSn stolzen degenen, die da solden komen ; 
t üg dör Talde gnotor ^'aete til genonien. 
ir kinde liebe hie^ si dd auiden kielt; 
wart gezieret yil frowen unt nianic mcit, 
^TÜ dSr jungen recken üi IJurgonden laut; 
^'"wsrt oudi TÜ der vremden bereitet herlicli gewant. 



V. ÄVENTIÜEE 
1 SIFRIT KRIEMHILDE ÄLRERSTE ERSACH. 



B tacb si tägcliche nu riteu an den Rin, 
* höchgezite gJime wolden sin, 
iielt d^ künige liebe k6men in dag lant; 
Bgap da genuogen bc<titiToa unt ouch gewant. 

idele allen wol bereit, 
^ licehsten unt den besten, als una dag ist geaeit, 
ü imt drigec fürsten, da zCr Löcligezit. 

1 ergegene TÜ manic juncfroü'we bU 



^^^Kfi "• ivENTICRE -WIE Sl'nUT SB 


lEMmLPE ALKEIISTE EBSACH. aiiopl«S«84 


^^K68,£g was vil uomüc^ic Gisellier da;^ kiiiC: 

H . die rTenidoa unde ir mäge vil güetiiche aint 

CTirfeng ür imde Gernöt^ iint oucli ir beider man; 
_ . ja gTttogten si die dügene, als S; nach eren was getan. _ 


^^^H die zierlichen Schilde u: 
^^^K durch iös wirtes li^be 


si brähten in dag lant, ^HH 

Rt hfrlich gewant ^^^B 

üuu dc)r hdchgezit. ^^^B 

sacb man rriElicheii sit. ^^^^| 


^^^BjO. Sic SD d€n beien lägen 
^^^K die muosen d€s rergei;;en, 
^^^H die siechen ungesunden 
^^^H si freuten sich däi nl^:l^E^ 


unt heten ivundüD nät, ^^^^M 

wie herte was dar t^ti ^^^H 

die rauosen si verklagen: ^^^^| 

gein dgr h<3chgezite tagen^^^^^H 


^^^Rl.Wiesilebon woldeu da zär Wirtschaft. .^^^H 
^^^B* ^irüime äne miige, mit freuden überhraft ^^^^| 
^^^H heten o! die liute, swa£ man ir da TUnt. ^^^^| 
^^^B äSs huop sich ini<;hel wünne über al dag Guntli^ea l^^^H 


^^^^n2. An einem pfinstmorgca sacti man für gän ^^^| 
^^^B gekleidet wüunecliche rÜ inaaigea küenea man, ^^^B 
^^H Üuif tüsent oder mere, da zur hächgezit; ^^H 
^^^B dSr lop vil yoUecIiche an dün Burgonden lit. ^^^B 


^^Kt3. Der wirt der beb die sinne, im -«as wol bokani, ^^H 
^^K -wie r^hte hürzenUche dar helt von Niderlant ^^H 
^^^B sine swgster tn'it«, swicr ai niene geüach, ^^^B 
^^^B dSr man sd grfigt^r schceno vor allen juncfrouwcn ja^^^^J 


^^H^4. £r sprach ; 'nu ratet aUe, mäge unt nunc maa, ^^H 

^^H dH ">^ '^^ drumbe ibt achelte her iiä^h dirre zit ! . ^^H 
^^^B ein ieslich lop vil stecte ze Jungest an den wölken 1M^^^| 


■h 275. pö sprach üger Hetzen d^r degen Ortwin: ^^^| 
'wält ir mit Tolten eren zer hächgezite sin, ^^^^| 

^^^^ die mit so vollen er^n hie zen BurgDndeu siut. ^^^^| 


^KtS. Was wsere mannes wikme 
^^^B Sgn teeten schimiG meide 
^^^1 ir läget luwer swester 
^^^V di-T rät was ze liebe vi 


des freute sich ir lip, ^^^B 

unt h^rlichiu -wip ? ^^^B 

für iuwer geste gän.' ^^^^M 

1 manigcm degene getan. ^^^^| 



Bh wil ich g^rce Tolgcn, sprach der kilnic ä&, 
e die eg erftindeo, die wärens harte ttö, 
n eagete ouch da? troaa üoten unt ir tohter wolgetäa, 
£ Ü mit il megeden « hin ze höre solde gän. 
t^ vart ü^ den kisten geEUOchet guot geWant. I 

er valde dCr lichten ■wreto Tant, 
ien unde bonge. ' des was in tu bereit; 
B zierte minne Gliche tu manic wiBtlichiu meit 

c reche tamber das tages hete muot, I 

n ze «ähene dfin frouwen wiore guot, 
I; Si da für Dceme niht eines kiini^ca lost; 
K^iUloii die Til g^rne, die si heten nie bekant. 
fihie^ der künic riebe mit siner swüster gän, 
l^ir dienen soiden, wo! hundert siner man, 
liner mäge ; die truogpn swürt enhant ; 
a dag hofgpsiude üger Burgoaden lant. 
n die vil riehen die gacb man mit ir komen ; 
^liete &ouwen schoene geselleclich genomen 
3,'liuildert oder mere, die Cruogcn iiclLiu kleit; 
B mit Kriemliilde tU manic wsetlichiu meit. 

T kenienät^n saoh man si alle gän; ! 

[g.Vart Tit michel sobouwen von redcen dar getan, 
h d6a gedingcft beten, ob küude daj geschehen, 
( si Kriembildc sulden vroelicben üüben, 
|i,£ie diu minuecliche alsä dSr morgenrdt ; 

' it ng dön trüeben wölken. dÄ schiet Ton maniger not, 
3r j>i da truog in b^rxen unt lauge liet getan ; 
^gooh die roinneclicben nu tu berlichen atÄn. 

r wajte tU manic edel stein, '. 

dseniätiu varwe vil minneclifhe scliein. 
% sd witnscben solde, dtrn künde niht gojehen, 
Efo in dirre werlde bsete sohwners iht gesehen. 
k d^T Uehte mäne Tor d£n stemen stä,t, : 

■achfa sd lütl-erüehe ab den wölken gut, 
B Btuont si vil geliche vor maniger frouwen guot ; 
ut TÜ wol gebiehet dön zieren liBieÄea äet nwot. 

bz|'>a//etf, SthalMig. r. HoUimanii. ^ 



VEKTIURE wre SiFRIT RniESaiLDB 4LR£hsTE ERSi 

5. Die riehen karaeritre die sach man vor in gan 

e hdohgerauoten dligcoe dine wolden daj niht I4n,j 
ne drangen, da si sähen die minnoclichen meit : 
SiWde dum edelen was beidiu lieb unde leit; 
H7.£r dähte in sinem rauotc: 'wie küiido dag ergän, 
dag ich dich minnoa solde, als ich gedingen hau? 
sol aber ich dich Tremden, aß wa*r ich ganfter tot. 
St hete T011 ir Eohuldcii toagen iieb unde not. 
[88. DC stuoiit a6 miniiecliclie da^ Sigemundcs kint, 
sam £r entworfen wxre an ein [lürmint 
TOD guuter iDeister litten, als man im 66 jüch, 
das ifBD helt deheiiicn b6 waiüichcn nio gfsacU, 
[69, Die mit Kriemhildo giengcn, die hiejen tqo d@n v 
wichen allent}ia!hen : du-^ leist« manic dägen. 
diu hdhe tragenden harzen freuten nianigen lip; 

n sach in grämen zlÜiten ^il manic herlichej ivlp,.! 



ir hürre Gcrnöt; 
6 minnecliche bat, 

dem Eult ir tuen alsam 
s räts ich nimmer midi jj 



}. Dö sprach von Burgunder 

' iu ainen dienest 

Gnnther, lieber bnioder 

Tor allen disen dügenen : 

^1. Ir heilet, Sifriden. diin Sigemundca Eun, 

L zuo Kriemhilde, ob ir wol wellet tnon ; 

nie gegruojte recken, diu sol in grüegen p 

mit wir zeinem vriunde haben den zierlichen d@gi 

n2. Dö giengens wirtes indge, di man den recken Tanty 

si sprächen zuo dC-ni kilnige ügcr Nidcrlant: 

'der wirt hat iu erloubct, ir sult ze hove gän; 

Bin aw^ster sol iuch grüogon, da;; ist zen eren iu 

B3, Tld wart dar dggen ^ote dar mffire ril gemeit ; 

jii tmog €r in dSm muote lieb äne leit, 

d&g Sr sgheii aolde dag wümiecliche kint. 

mit rotnneclichen tugeuden si gruagte Sifriden siat. 4 

|94, 136 si d@D höchgemuoten vor ir stcnde sach, 

do enzundc sich ir rarwe, diu schceoe magct spraoliy 

'sit ■willekomen, her Sifrit, ein edel ritter guotf 

rfiJ wart ini von dt-m gruoje vi! wol gehwliet dar ntsl 



miM 
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vUjeoliclie, bj benfipn si in Tie ; 292 

ie rShte minnecliche d£r reoke bt ir gic^! 
% Üeben ougenblicken ein ander sähen an 



Ir haue nnt ouch diu frouwe ; 






"t iht da friuntlichc gctwnngeii wijiu bant 
A faerzenlieber mijine, dag ist mir unbekant. 
n mae ich niht gelouben, dag eg würde las: 
" n holden -willen harte schiere kunt getan. 



ir BUmerzite unt gein des n 
a ainem hflrzen nimm 

inedicher freuden, donn ür ii 
gie sd nähen, die Hr s 



oTi tagen 
me getragen 
ö geTran, 
trüte wolde hän. 



D-gedähto manic recke; 'unt -wier mir sain geschehen 
' ' Mr gienge in hende, sam ich in hän gesühen, 
se ligene, dag liege ich äne hag.' 
I.^ediente noch nie recke nach einer küniginne baj. 
n BW6lher künigre laniien die geate körnen dar, 
S uümen al gemeine niwan ir zweier war. 
wart erluubet küssen den wielüchen man : 

t bi sinem lelbene nie so liebe getan. 
I' künic Ton Toaemorken der sprach sä ze stuut : 
o tU hfihen gruogeE lit nauiger ungesimt, 



b ich ril wo] euptindt 
■ enlige if 
0^ hi^ man a 



i@re 
n allenthalben 
B minneclichen frouwen; 
h man gezogenlicheD 
n ir ge scheiden 



komen in niiniu füratcn laut.' 
■wichen von dün wögen 

vi! mauigeii küenen dügen 
;c ho VC mit ir gän. 
der TÜ wKtliche man. 



ir Tolgete nianic wip; 
IS onch sS geiieret di-r Kriemliilde lip, 
4 hdher wünsche maulger wart verlorn ; 
i da «ongenweide yil manigem recken geborn. 

ame erbeite Sifrit, dag man da geaanc; 
inohte Ginen seelden immer aageu dane, 

a din was BÖ wajge, die ejr in herben truoc; 
,s Er diir schteiien holt Ton schulden gewiit. 



r. ÄrXNTLDRB WIE stntiT smEuaiLDE aihkiiste ersach. sitophe so ' ' 



304. DÖ si koDi für da; münster, sam Sr e iiete getan , 
man sah in friiuitliche zuo Kriemhilde g-äu. 
ä6 bcgiuide iin dankoti diu yi] sclimniu mcit, 
dag er vor ir mägen s5 röhte herliohen streit. 

305. 'Nu Wne in got, her Sifrit,' sprach das sohcene kint, 
'daj ir dag habet Terdionot, daj iu die recken sint 
s6 hült Ton wären schulden, als ich si haare jühen.' 
do begtrader nüiinecliche an Troiin Kriemhilde sehen. 

306.'lcli sol in immer dienen,' alaS sprach dSr dügen, 
'unde enwil min houbet nimmer c gelügen, 
ine gediene ir hulde, als ich äSa ■willen hän ; 
dös ist ein teil, fron Kriemhilt, nach inwcrn hulden erg'än.' 

307. Iure tage zwelfen, der tage oi iesüch , 
eaoh man bi dem recken die maget lobelich, 
so si ZB hoTo aolde tot den iursten gän; 

diu Sre wart dfim dcgene durch grüge liebe gctfiu. 

308. Vreude uudo wünne, vil grcBgÜchen schal 
Bach man da tägelicbe -vor Gunthfres sal, 

dar üg unt euch dar inno Ton manigem küeuen man. 
Ortwin unde Hagene grdjer wunder da began. 

309. Swüs ienien pQegen solde, des wiren si bereit 
mit Tolledicher mäge die helde vil gemeit; 

des wurden Ton den gesten die rocken wo! bekaiit. 
da Ton was gezieret aUeg Guntheros lant. 

310. Die e da wunde lägen, die sach mau für gän ; 
si woiden kurzewilen mit düa künigea man, 
acbirmen mit den Schilden unt schieben manigen schaft: 
dös hülfen in genuoge, si beten grceElxcbe kraft. 

311. In dar hdchgezite dör wirt d6r hiag ir pflegen 
mit dar besten spiee ; er hete sich bewdgen 
aller bände sdiande, die ie künic gewan; 

man sach in niinneolicbe zuo den sinen gesten gän. 
312. !Er sprach: 'ir guoten dEgene, S dag ir scheidet bin, 
sd nemt die mine gäbe; alaS stH min sin, 
da; ich cg immer diene; ver^maehet nibt m!n guot; 
o''^ wi'J ich mit in teilen, di;s bau ich willigen muot. 



'ft^TO* iivttt -Vit 
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|i gaben 



n Teneniarke spröcfaen sä ze hiviit: 311 

5 wir ■wider riten heim in unser laut, 
n Gtrotcr suoue uct gtiben michel guot, 
len iu dös Sicherheit, swie iuoh d^s si'iben dunket giiot* 
degast geheilet sinei wunden 'was; 31 

^TOget von diin Sahsen nach strite 'wol genas; 
tealichcD tAten si Uegea dar enlant. 

e der kiinic Günther, ää. er Sifriden vont. 
S ^lach £U0 dem degene : 'nu rate, wie ich tue. 31: 

g unser widerwinuen wtllk'Dt riten fiiio, 
tt gemt st«ter suono an mich unt mäne man : 

\ äägen küene, 'wag dich das diinke gnot getan. 
2 mir die helde bieten, dag wil ich dir sagen: 31 

£ fünf hundert mcere goldee mügen tragen, 
irae, wold ich «i iödio län.' 
b d£r hSrre Sifrit: 'dag 'wa>r vil übelu gefän, 
I ai ledecliclien hinnen lägen Tarn; 31 

g die recken beide m^-re wol betram, 
immer mer geriten mit herc in iuwer lant, 
b iu Sicherheit^ tuen dar beider hürren hant.' 
41 lÄtes wil ich Tolgen. da mite «i giengen dan. 31 

I iluen 'widerwinuen wart dag hunt getan, 
' " ifl gürte nieraen, dag si da buteu 5. 

le ir lieben friunden -was oäcb den lierniiieden wS. 
^mtanige schÜde Tolle man dar Schatzes truou; 3i 

fc'tülteB äne wäge dSo fHunden sin genuoc, 
tnf hundert marken, 'unt eteslichcm ba^i 
löt dfr TÜ kiiene dar riet Gunthere daj. 

lle nämcti, alsd si 'wolden dan ; 31' 

n die recken für Kriemhilde gän, 
6 ouch da flrou Uotc diu küniginne B&i; 

■t noch dügeuen mSre nie geurloubet baj, 

■wurden tele, da »i von dannen riten. 31 

da heinic mit ritterlichen slten 
Einen mägen, tII manic edel man ; 
tiigeliche für fraun Kiicmhildi; gä^v. 
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322. Urloup ouch nömcii wolde Sifrit der holet guofe, 319 
crn troute niht ycrendcn, dös er da hete muot. 
der künic da; sagen hörte, da^ er wolde dan. 
Uiselher der junge den degcn vlegen began : 

323. 'War woldet ir nu riten, vil edel Sifrit? 320 
helibet bi den degenen, tuet des ich iuch bit, 
bi Günther dem künige unt ouch bi sinen man; 
hie ist yil schumer frouwen, die sol man gerne iuch s^hen län.' 

324. ])u sx)rach der starke Sifrit: 'diu ros diu läget stan. 821 

ich wolde hinnen riten, des wil ich abe gan. 
unt traget ouch hin die schilde. ja wolde ich in nun lant. 
des hat mich her Giselher mit gröjen triuwen erwant.* 

325. Sus beleip der küene recke durch friwende liebe da; 322 

.ja wicr er in den landen uinder anderswa 
gewejsen also sanfte : da von dag geschach, 
da^ er im, swenne er wolde, die schoeneu Kriemhilde sach. 

32G. Durch ir unmagen scheine dör herre d& belcip. 323 

mit maniger kurzewile man im die zit yertreip, 
wan dag in twanc ir nünno, diu gab im dicke not: 
dar umbe sit der küene lac yil jajmerliche tot. 

327. Itcniuwe mocre sich huoben umben Rin. 324 
eg sprachen zuo dem künige die hoehsten mage sin, 
war umbe ür niht ennaeme ein wip zuo siner e. 
du sprach der künic riebe : 'ine wil niht langer biten me. 

328. Des wil ich mich beraten, wa ich die müge n^men, 
diu mir unt mime riche ze frouwen müge zemen 
an cdele unt ouch an schoone, der gibe ich miniu lant ; 
als ich die rehte eryinde, si sol in worden wol bekant.' 
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Tl. AVEHTIUBE 

1 SICH GÜNTHER GEIN tSLANDE HIK ZE 
PRÜNHILDE BEREITE. 



2 -WtiB ein künigiiine g^esejjcn über tu, 
elicjic enlieme man w£sse nüidei me ; 
Vis unmä^eD schiene, tu michel "v&s u 



S mit snüll^D deg'eD 



a strän dön ■warf si vßire, 

n ai ■wenden wo] de 
u spil muoser an bohab^n 



umbe mtnne dün scbaft. 
dar nach si wite sprarc. 



inen gedan 

der frouwen wolgebom ; 
r het das houbet sin Terlom. 
>a bei äia kilni^inne iiiunägen ril getan. 

h Si bi dum Rine ein ritter ■wolgetäu, 



p.geTrie3ch ä: 



n helede 



Ines tagen sä^en 
n ende si ^i mä^c 
e ir hene möht« 
e fronwen tühte 



a dag hflriiche wip ; 

sit Verliesen dön L'p. 

ii^T kiinic unt sine man, 

1, beidiu wider imt dan, 

unt ouch dem laade niöhte zömen. 



^Bjvadi 



der yoget von Eine : 'ich wil nider an äCn 
Prünhilde, swie t-g mir ergS ; 
ir unniäsui schceno Jid wäge icli minen lip, 
1 ich TorliesPB, sine werde min wip.' 
'il ich widerraten,' sprach dd Sifrit, 
diu küniginne so iTeistiche sit, 
^mnbe ir minue wirbet, daj üg im höhe stät; 
der reise haben weerlichen rät.' 
ir künic Günther; 'nie gebom'wart ein V 
c unt ouch sä küone, ine wolde wol ir b'p 
e hetwingen mit min sülbes hant." 
,' sprach dö Sifrit, 'iu ist ir ellea uabetini-. 



w^ 



GEIK ISLANDE B 






e lät ii 






dinc künden nilit gvniisen 

ir Int dän -willen wc-sen. 

n 1 wült ir nihl, ligen Wt, 

Lc nili( £e BÖre 'w^sen nüt. 



sprach dfl Hagene, 
e trttgena 



337. 'Sa wi! ich iu wol raten,' 
ir bitet Siiride, mit ia z 
die Til EtEirkcn sorge. dag h 
Bit im dag ist sä kundic wic^ umbe Prünliilde stät. 

338. Er sprach: 'wiltu mir hölfcn, degen Sifrit, 

die niinnecliclie erwerben! tiiostu dös iah dich bit, 
uDt wirt mir zeinsm trüte dag herliohe wip, 
ich wi! durch dinen ■willen wägen ere imde IJp. 

339. Des antwurto Sifrit: 'swie mir min dinc da kum, 
gistu mir din swester, sü bin ich dir finini, 

die schcenen Erienihilde, ein küoiginne hi-r; 

ino ger deheiner miete nach minen arebeiten mPr. 

340. 'Dag lobe ich,' sprach d'i Günther,. Sifrit, an dine hant, 
unt kämt diu gchoene Prünhilt her in ditze lant, 

so wil ich dir ze -wibe die mine sweeter güben ; 
ED mahtu mit 6äi sohietien immer vrteliahe leben.' 

341. S£s svuoren si dö elde die recken ril Mv. 
dSs wart ir arebeiten verre deate raer, 

6 si die wolgetänen brachten an d^n Rin ; 

dj;s muoeen die Til küenen starke sorgende sla. 

342. Von TPilden getwergen 
si sin in holn bergen, 
eines, he iget tarnkappen 
swerg hat an sime libc. 



343. Vor siegen u 



e Si si dar ii 



owiUe 



hän ich gehfflret sagen, 
nt dag si ze scherme tragen 
von wunderlicher art; 
der sol vil gar wol ab bewart 
L ; in mügQ ouch nicmcn sähen, 
beide hceren unde spähen 
, dag in doch niemen siht; 
als uns diu äventiure giht, 



er si ouoh verre sterker, 
344. Mit im f^orte Siffit die tamkappen dan, 
die der helt tU küene mit sorgen gewan 
ab einem getwürge, dag hiej Albnch. 
sich bereiten zuo der verte die diägeii küene unde rieh. 





41 


^^^^Kted iit starke Sifrit die tamkappen tnioc, 
^^^^H bet Si dar inaa kr^ft« gonuoc, 
^^^^mirölf ander manne stcrke, als uns ist ^cseit. 
^^^^W ^wan mit grölen Üstfn die tU herlii^hen meit. 


33fl 


^^^^Mtctt was diu selbe tarnliüc als6 getan, 
^^^^^^ dar inae Tvorhte ein ieslicher man, 
^^^^^^as ^ sflbe wolde, da,£ in doch niemen sach. 
^^^Hs g«wan ei FriinhUde, da ron im leide sit geschach. 


33? 


^^^^^Du Bolt mir sagen, Si&it, <i unser vart ergg, 
^^^^Hte '^' OÜt ToUen ercn konifn an dfn s&, 
^^^MOa yrh ilit ritter fiieren in Prünhilde last? 
^^^^Hrei tOsent dGgene die -ft-erdent schiele bcsant.' 


333 


^^^Hpfrie Til wir Tolkes fuorten,' sprach dd Sifrib, 
^^^^Bg Folget diu küniginne sä eislichei sit, 
^^^^He mDeeen alle ersterben von ir flbeTmuol ; 
^^^^Kib wil iucb ba^ bewisen, degen kiiene unde guot: 




^^^Rir suln in recken ^se Tarn ze t«l di^n Hin ; 
^^^^He \nl ich iu nennen, die äa?, suln sm : 
^^^^■Ae ans zwein noch zvSne unde niemen me, 
^^^^^fc erwarben wir die frouwen, swie Si uns dar nncl) ergg. 




^^^^^HnSr gesellen sit ir einer, dSr ander sol ich wesen, 
^^^^^^ngene lä d^r dritte, 'wir mügen u'ol genesen ; 
^^^Hpmcwart si dih- vierde, der vil kOene man. 
^^^^^Hä mdorfen ander tijsent mit atiite nimmer bet:tän.' 


3S9 


^^^^|fe> nuere ich wiste ^me,' sprach dor künic dft. 
^^^^B;'dlt£ wir hinnen schieden, il^s WB?re ich harte vrö, 
^^^■bj -wir kleider solden tot Prünhilde tragen, 
^^^^He uns da wol geziemea; dag Hult ir mir hi zit« sagen.' 


■ 3*0 


^^^^B^j^ die allerbesten, die ie man bevant, 
^^^^ -tieit man zallen ziten in Prünhilde lant ; 
^^^^^n| guln trir richiu kleider vor der froDwen tragen, 
^^^^^Hfee wirs iht haben schände, so man diu miere hcEvc sagen.' 


Sil 


^^^^Ks sprach dc>r dfgen guoter: 's6 wil ich s^lbe gUn 
^^^^^Kt miner lieben muoter, ob ich erwürben knn, 
^^^■Se uns ir schcone mägede hififen pnleven ktelt. 
^^^Dp wir tragen mit ereii für die lierliohen lueü; 


■ 




■ 



WIR SICH GiTHTBER GEDtmLAKÖf fifä^lTE. süa]i&eÜ4 



%2 Tl. XvrömraRE wm sich ocbtber ghw* 

354, Dd sprEich toh Tronege Hagcne mit herüchen siten : 
'wfis wiSlt ir iuwer miioter aolher dienate bitcn ? 
lät iuwer »wi!»ter hiBieii, wös wir haben muot, 
si ist tä kÜDste richc, dag diu kleider wtJrdtnt guot.' 

355, Do enbAt är atner awifster, dag t;r si wolde süheii, 
UDt onch dür hErre Sifrit. 6 dng da; was gescMhen, 
da hete sich diu acliinne ze wimsohe wol gekleit. 
da£ si sie s^hen wolden, dGs was si ttö unt oucli gemeit. 

356, Dd was ouch ir geeinde geziert als ir gezam. 
die Kirsten körnen beide, du si daj vernam, 
dd stuant, si von ääm sid^le ; 
da »i den gast yil edcleu i 

357. 'Wilpkomen si min bruadcr, unt der geselle sin! 3J 

diu raoire wiste ich gerne,' aö sprach dag magedin, 
wa; ir werben woldet, sit ir ze hoTS gät; 

da^ lAt mich beide hairen, wieg iu hdchgciDUoten stät.' 
358.1)6 sprach dür künic riche: 'frouve Ich wilg iu sagc^n, '11 

wir müei^en michel sorgen bi hohem muote tragen ; 

wir wellen hobeschen riteai Teire in iremdiu !ant: 

wir seiden zuo äüT reise haben zierlich gewant. 
369. 'Nu sitzet, lieber bruoder,' sprach dag kiiniges kiiit, 3i 

lät mich diu niiBre htcren, wür dio frouwen sint, 

dör ir da gert mit minnen in ander fiirsten lant.' 

die ügerweltcn beide nftm diu frouwe bi der hant. 
360*. Dd gie si mit düu dügenen, da si selbe Gag. SJ 

raatrag diu riehen, ir sult gelouben dag, 

lägen allenthalheii an dem vletze nider. 

si heteo bi dßn frouwen guote kurzewile sider. 

361. Yil lleplicher blicke imt minneclicheg sehen Si 
d€5 mohte da in beiden harte ril geschehen. 

Er truoc si imme hörsien, si was im so dSr ISp r 

§r erwarp mit starkem dienste, dag si doch sider wart sin wip. 

362. Dö sprach dör künic Günther: 'lil edel swestei min, 
äne dine hiilfe sooe tündeg niht gesin : 
wir wellen kurzewilen in Prünhildo lant, 
da bedorften wir ze tragene toi frouwen herlich gewont. 





^ 


363, De sprach diu tünigiune : 'vil lieber bruoder min, 
»wag dür minen hüJfo dar an kan geain, 
äiis bringe ich iueh wol innen, das 'oh iu bin bereit; 


J 


864. Irn sult mich, ritier edele, niht sorgende biten, 
ja sult ir mii gebieten mit hfirlichen siten; 
Bwaj so iu gevalJe, des bin ich iu bereit, 
unt tuon ej -will e Gliche,' sprach diu herliohe meit 


i 


'365. 'Wir wellen, liebiu »wester, tragen guöt gewant, 
daj aol helfen prüeyen iuwer wigiu hant; 

• des Tolziehen iuwer niägede, dag eg uns rehte^stät, 
wände ich dirre verte hän deheiner slahte rät.' 


1 


36S.DÖ sprach diu juncftowwe : 'ine wil iu niht versagen. 
ich hän selbe aiden, nn heilet uns hör tragen 

das ir «i traget mit Sren für die bSrlichen meit. 


319 


S67. Wer sint die gesellen," sprach diu kflnigm, 
'die mit iu gekleidet ze höre suln sin f 
'daj bin ich unt .Sifrit. unt zwcne miner man, 
Dancwart unde Hagene, die suhl mit uns ze hove gän. 


350 


368. Nu merket, liebiu swester, rähte wa^ wir sagen, 
dag wir rier gesellen ze vier tagen tragen 
ie drier haode kleider, unt also guot gewant, 
das wir äne schände rilmen Prünhilde lant." 


851 


369. Sag lobete si dün recken. die harren schieden dan. 
dö hiej ir juncfrouwen drigeo meide gän 
Ü£ ir kemenäten Kriemhilt diu künigin ; 
die TÜ -wercspiehen ze kÜDste beten gröjen sin. 


352 


,370. Aller hande siden unt wig sä der snS 

Ton Zagamanc dCm lande, grüene alsä der klS 
dar in si leiten steine: dÖs wurden guotiu kleit; 
selbe sneit si Kriemhilt diu tu minnecUoke meit. 


853 


871. Von TTemder Tische hinten bezoc wolgetnn, 

ze sehene wSrden liuten, sM'ag man d^r gewan, 
die dacte man mit siden, galt dar in getragen, 
man motte michel wunder von dür liehtftTi -wä^ä i^%^Ti, 


351 


^_. 


. 



373. Von MaiToch üj dum lande unt oucli ron Libiäu 
die aller besten aiden, die ie mer g^cwan 
deheines küniges künne, dOr hetea si gcnucc. 
diu &ouwe lie 'wal schincn, dag si in holden will«n truoc. 

373. Wan sis zSt borereise ketell sd geg6n, 
die lierminen redere dübten sj unwert; 
pfelle dar obe lägen swara alaam dür kol, 
dag noch snöllen dügonen stiicnde in böcbgeziten vol. 

374. U; Arabischem goldo ril geateines schein, 
dür frouwen immiiDj^e diu eowas ntht klein, 
inre sehs wocben bereiten si diu kJeit. 
dd was ouch ir gewisfen den giioten degenen bereit. 

375. Dö at bereitet wären, d6 was in üf dfn E!n 
beribtet Tli^ecliche ein starke^ scbiffelin, 
dag ai tragen solde vol nkler üf äBn se. 
den Bchcenen juncfrouwcn tet ir arebeitcn wS. 

376. Da sagete man den recken, in wieren nu bereit 
diu si da fiieren Salden ir zierlichen kleit. 
olsä die beide garten, dag was du getan, 
done wolden si niht langer bi dem Bine bcstän. 

377. Nach den hergesellen wart baldo dö gesant, 
ob si aebouwen wolden niuwe^ ir gewant, 
ob ßg dän beiden wäre ze röbte kurz unt lanc ; 
des Bageten si dSn ürauwen von schulden grraglicbcD danc. 

378. Für alle die gl kÖmen, die muosen in des jehen, 
da; si z€r werlde hieten scbceners nibt gesehen, 
dj-s mohten ai sie gj;rne da zc hoTe tragen; 
von begger beide wecte künde iu nieman niht gesagen. 

379. Vlijecliohe danken wart da nibt Tordoit; 
Urlaubes ron in gärten die recken vil gemeit; 
in ritterlichen eühten die hörrea täten dag: 
des wurden liehtiu engen weinens trüebe unde nag. 

380. Si sprach ; Vil lieber bnioder, ir mühtet noch bestSn, 
unt würbet ander frouwen, dag biege ich wolgetän, 
da iu e6 sere enwäge stüende nibt dCr lip ; 

mit müget hie näher binden ein aleü höcbgebom wip. 



a Wgete ir hürze, da; in da toq gescliadi ; 
inten algemeine, awa? ieman drumbe sprach. 

or den brüsten wart Ton (rähenen sal, 

in genflte Ton dön ougen hin ze tal. 

: 'herre Sifrit, lät iu beroUien sin 
nwe unt üf genade di-n lieben bruoder min, 
u iht gewerre in Prünhilde lant.' 

5 lobete ir dJJr herre mit guotom willen in die hant. 

6 sprach dür dSgcn kiiene; ob mir min lip hestät, 
t Holt ir alier sorgen, fronwe, haben rat; 
t bringen iu gesunden her wider an den Ein, 

2^ habet üf mime übe. im neic da^ schtsne magedin. 
hgolträten sehilde die truoc man üf dün sant, 
It blähte in zuo dem schiffe alle; ir gewant. 
s hieg man in ziehen, si weiden rarn dan ; 
'art Ton schienen firouwen yil miohel weinen getan. 
t «tuonden in den vönstcm diu minneclichen kint. 
gachif mit dem siegele da; ruorte ein höher wint; 
ie:ato]£en hergesellen die sä^en üf äi:n Kin, 

'ach dßr künic Günther; 'wür sol nu schifme ister sin?' 
räch der starke SÜrit ; icb kan iuch üf der flaot 
n wol gefüereu, daj wi^jet heledo guot, 
t^ rehten wa£2ersträi;en, die sint mir wol bekant, 
It freuden si da schieden üg dar Buregonden lant. 
nie von Nidcrlanden eine schalte» gejiam, 
ide begonde gohieben der helt tU lobcsam. 
ir der kiiene selbe ein moder truoc; 
len sicli von lande unt wären Txaelich genuoe. 
n Porten riche spise, dar zuo dtia besten win. 
Et man inder künde vinden umbcn Rin. 
tncwart, Hagenen bruoder, der saj unde zßoh 

e starken ruoder, er truoc den muot unraägen hoch, 
il starken segelseil wurden in gestraht: 
loren manige mile, e da; Gg würde naht; 
'i &euden si da kämen ydI nider an den iC ; 

Z arebeiten tet ait düa höchgennioteti "«e. 



^fm 
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390. Inre tage iwelven, afl wir beeren sagen, 
het«n si die winde v^rre dan getriigen 
gpgsniscnsteme iii Priinhilde lant: 
das ]iet von Tronege Hagene 6 vil selten bekant. 



Vn. ÄVEHTIURB 

WIE GÜNTHER ZE ISLANDE MIT SllsEN GESELI^N 

KOM. 

391. Da der künio Günther s6 tu dSr bürge sach 

unt ouch die -witen marke, wie balde Sr dö sprach: 

'saget mir, &iunt Sifrit, ist iu dag bekant, 

■wSa sint dise bürge unt euch da; berliche lant? 

392. Ine hän bi minen ziten, ine wolde litgejShen, 
so wo! erbouwen bürge iiiere nie gt-sühen 
in deheincm eiolande, ata ir hie vor uns stät : 
er m&c wol wSsen riebe, der si hie g'ebouwcn hat, 

393. Dös antwnrte Sifrit : 'Gg ist mir -wol bekant, 
ij; ist froxin Priinhilde li«t unde lajtt, 
tmt Isenstein diu veste, als ir mich bortet jehen; 
da niüget ir noch hiute scbuener frouwen tu gesehen. 

394. Unt wil iu beiden raten, ir habet einen moot, 
das wir jöhen gellcke, ja denket ej mich guot, 
swenne wir noch biutc iiir Priinhilde gän, 
so müegen wir mit sorgen Tor äiii königinno stän. 

395. Sa wir die niinnecliehen hi ir geainde sehen, 
BÖ sult ir koleiio guoto wan einer rede jehen ; 
Günther si min herre, ich si sin eigsHman. 
s6 mag unoer wtlle harte wol an ir ergän. 

396.Des wären si bereit«, Ewa; Hr li loben bieg, 
durch ir übemiüete deheiner itj nibt liej. 
si jähen, swijs er wolde; da von in wol gescbach, 
dd der ktinic Gunthar die schienen Prünbilde sach. 



■wi iTOTrÖBE "wie 



e ej iiiht so veire durch dÖn willen diu, 
t durch Krienüiilde äa,^ schatae magedin ; 

n min s^ls unt so miD eigen lip. 
^ wil daj gerne dienen, dag ei würde min wip. 

n Beiben ziten di vraa ir aohif gegän i 

ir bürg'e aJsO nähen ; da sach der künic stän 
'n den TÜnstern tÜ uianige schasne mcit; 
fUDde Trägen der recke küene unt ifemeit: 
Iget mir, biunt Stfrit. durch dün willen min, : 

Kennet ir die fruawen unt ouch diu mngedin, 
fc dort her nider Bohouwent zoo «uns üf die fluot ? 
jwhSient dem geliohe, daj b! hohe sint gpmuul.' 

ach dür küene Sifrit : 'ir sulb von hinnen spelien 
in d£m muofe, unt sult mir danne jüben, 
r nSmen woldot, hctet irs gewftlt.' 
in ich,' sprach dd Günther dür ritt-er küene unde halt. 
p sihe ich under in eine in jeneme venstcr stän 

T wuate, diu ist sO wülgetSn, 
p 'wiUent miniu ougen, tu schiene ist ir dar lip ; 
h gewatt dSs h^te, si niflese werden min wip.' 



Ir hit erweit tU ruhte 
:t diu starke Frünhilt 



diner ougen schin, 
da; schcene magedin, 
lip unt ouch der 



diu dühte Guntharen guut. 
inne ür, dfia vänstem gän 
Eide ; sine seiden niht da stän, 
e sehene, dös wären si bereit. 



6 die jrouwen tsMn, 






tif^ea den nnkimden strichen si ir lip, 
ie site habeten diu wsetlichen wjp ; 
li gegän , 



It dör starke eil 
E i&hen durch diu t< 

t Sit getiurut 



daj wart durch schouwen getan. 
di da ki^men in da; laut, 
ros zdch an dür haut, 
ister diu luinneclichen wip, 
des künic GunthereK W?. 
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DpUlMfl— U4fl 


406. it habete im da hl zotime liaj zierliclie raarc, 
guot unde Gchcene, ' vil nilchel uutte stafo, 
imz dar künb Günther in den sfitel gcs&g : 
also diente im Sifrit, düs ür doch sit Til gar Terga^, 


1 


407. Dd iah i-r auoh dag sine tod dem schiffe dan. B 
er hete solhen dienest selten & getan, H 
dag er bi stögcreife ge«tüende ie helede m^r. ■ 
dag sähen durch diu vi'nstur die frouwen schiene unde her. ^| 


408. Si ritpn in einer mäge die ritt«r TÜ geraeit; 
von sn^biajiker tcltwb ir res nnt euch ir klcit 

wären vil geliche; ir sehilde wolgetäii 
die lühten von äSa haaden dSn vil wsÜidien man. 


" 


409. Ir sätclc wol gesteinet, ir fiirbüege smal ; 
si riten herlichen für Prünhitde sal : 
dar an so hiungen schellen von liehtem golde rüt. 
si kömcn zuo dem lande, als eg ir eilen in gcbflt. 


38* 


410. Mit spi-ra niuwe sliffen, mit Bwfirten wolgetän, 
din üf die sporn giengen diäi wsetlichen man, 
diu ftiurton die vil kilcncn scharpf unt dar zuo breit ; 
da; sach alleg Frünhilt diu vil minnecliche meit, 




411. Mit im koni oucU Dancwart unde Ilagcno. 

von rabenswarzer varwe truogen richiu kleit. 

ir Schilde wären schcone vil guot michel unde breit. 


39 


412. Von Indiä döm lande man sach si steine tragen, 
die kös man an ir wietc vil herliche wagen, 
sie liejon äne hnole ir schiffel hi dSr fluot ; 
sus ritcn zno der bürge die helde küeno unde guot. 


39 


413.Söhs unt ahzeo turne si iahen drinne stfln, 
dri palas wite, unt einen sal wolgetän 
von edelera marmelsteine grüene alsani ein gras, 


^ 


414. Diu porte Htüonl entsloggen, diu buro üf getan ; 

66 liefen in engegene die Prilnhilde man, 

^■^^unt enpfiengen wol die küenen in ir frouwen iant; 

^^^^^ Tös man hie; behalten unde ir scJiilde von der han 




■■ 


^^^ 



yn. kmtnT 



H'äetnt 



»i»ün!a'K«ii. 



lult uns gübea diu swSrt 
düB Git ir ungewürt^ 
I selbe wellens tragen.' 
u ruhten nifere sagtu ; 



Dfl gprach ^in kamerapio : 

Dnt ouch die lichten briinn 

sprach Hageae d^r küene, 

dö hegTinde in Siirit da 

Mein pSiget in dirre bürge, da; wil ich iu sagen, 

ä&g debt'ine geste hie wäfen suln tragen ; 

ir sult si liin behalten, daj ist ■wöl getan.' 

das t^'' ^° ^il TDgerne Hagene der Guatheres man. 
fn.IiSii gestcn bieg man scheakcn unt schaSeu ir gemach: 

tU manigen snSllen recken man da ze bove sach 

in flirstenliciiEF wsete allenthalben gäu; 

da wart michel schuuwtn an die ril kücnen getun. 
aS.Bo tet man PrimhQJe kunt mit maeren, 

daj da Tremde recken komen wseren 

in TJl richcr wjete, geTlojgen uF di-r fluot ; 

da Ton bfgunde TTiigen din maget scbccne unde guot : 
119. Ir Bult mich lagen hcpreu,' sprach diu kiinigin , 
wSr die vil unknnden recken mögen ain, 

die in miner bürge sü hcrliche stäti, 

unt durch -weihe schulde die hclde her geyarn hän r' 
ÄO. Dö sprach ein ir gesinde ; 'froü-we, ich niac wol jt'hcn, 

dag ich ir deheinen iemcr habe gesehen, 

■wan geliclie Sifride einer dninder stät; 

den solt ir wo! enpfähen, da? ist mit triuwen min rüt. 
SI. D6r ander der gesellen der ist sä lobelich, 

ob ÜT gewalt des bäte, wol wmr Gr tünic rieh 

ob witen tUrgten landen, ab £r diu mShte )iän; 

mftn siht in bi den andern so rghte hSrIiche stän. 
E22. Dör dritte äSr gesellen der ist tII gremlich, 

iint doch mit sehoeme libe, küniginne rieh : 

von swinden sineu blicken, dSr er sfi tu getuot, 

Sr i£t in ainen sinnen, ich wajn, vil grimroe gemnot. 

Der der jungest ist dar uader, der ist s6 lobelich, 

in magetlichen zühten sib ich den dSgen rieh 

mit guotem geliere sG minnecljcbe stän; 

wir mühteng fürhten alle, het im hie iemcTi \\rt getka. 
'IbcloBgenUed, Scialmf. y. HDlttaaBB. > 
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124. Swie blide 6r pfldge dar EÜhte. uot swie aebcBDe im at dar Itp, 

Ür mühte wol erweinen tU w»tlichiu wip, 

awenn üt begundo zürnen ; sin lip ht »6 gestalt, 

£r ist in allen tugeodeii ein djigea küene unde balt.' 
425, Da sprach diu kimigiime : uu brinD mir min gewant ; 3i 

unt ist der Etarke Sifirit kotneo in dag lant 

durch willen nüner minne, ej gät im an dün lip ; 

ine ftirhte in niht sä sf^rc, dar, i<^h werde ^ wip. 
i26. Dfl wart diu küniginne »cliiere wol gekleit; 31 

ä& giQ mit ir dannen vil manic schaeuiu meit, 

wol hundert undc raSre, gezieret was ir lip. 

eg wolden sähen die gestc diu vil minnecliclien wip. 
437. Da mit glengen recken ü;eT lalant, 3! 

die Prünliilde dügene dio truogciJ Bwert enlant, 

filnf hundert oder merc. da^ was den gesten leit^ 

da atuonden Ton dem sedele die beide küene unt gemoit. 
428- Uä diu küniginne Si&idec sach, 31 

diu maget ziihtecliche zno d£m recken sprach : 
sit willekomcn, Slfrit, htlr in ditze lantl 

wa; iuwer reise meine, gerne hete ich dag erkant, 

429. 'Vil mioliel iwer genädt, min vrgu Prüuhilt, 31 
daj ir mich ruochet griiegen, fiirsten tohter milt, 
vor diseme klienem recken, dör hie vor mir stät; 
wände er ist miu hcrre. dSr ären hete ich gerne rät. 

430. Kr ist gchorn von Eine, daj tuot ür dir bi'kant, ii 
St hat durch diucn willen gesuochet ditze lant ; 
der wll dich gerne minnen, swng im da von geschiht, 
nu bedenke dichs bezite, min liürre erlset dich äs niht, 

431. Jür ist geheilten Günther, unt ist ein kiinic hSr, 41 
crwürber dine minne, seine gfirte Er nihtes mör; 
ja gebflt mir her ze varne dur recke wolgetäa, 
wan das ich entorste, ich hiet<?j gerne verlän.' 

432. Si sprach; 'ist ät din hüne, unt bistu üin man, « 
diu spil diu ich im teile, unt tarr ür diu bestäu , 
behabet er des die meis tsrschaft, so minne ich smcn lip ; 
anders mnoz er sterben, 6 ich werde sin wjp.' 
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Troncige Hagene : 
st4irkeii. C- da; iu niüesc jähen 
ithei min hSrre, ää mueses herte sin ; 
ac noch wol gowiimeo ein also aohcene luagedin.' 
rtein den sol er werfen unt springen dar näcli , 
gär mit mir acbiegen ; lab iu nilit sin ze gäcix : 
bedenket iuoh vil ebene,' sprach da; tu schcene wip, 

E; get iu allen an den lip.' 
it der starke zuo dem künige trat, 

■willen <ir in reden bat 
dSr käniginno ; eg künde im schaden nikt ; 
■wirt al anders gendet, di.'s eich ir ilbermuet versilit. 
Bprach der künio Günther ; 'küniginne her, 
teilt, 8wa; ir gebietet, unt wa^re es dannoch mSr, 
besttlende ich ftUej gSrne durch iuwem schcenen lip ; 
houbot wil ich wägen, irne werdet nun wip,' 
dia käniginne sine rede Temam, 

als ir da; gesam; 
balde ir stritgewant, 
einen guoten Schildes ranl, 
da; leite an aicli diu meit, 
wäfen nie versneit, 
ci was Til wolgetän, 
borten lieht gcwürhte dag sacli mau scbinen dar an, 
zit wart disen recken harte vil gedreut ; 
tcwart unde Hageiic diu wären ungefreuti 
dSm künige ergienge, d^s sorgete in der muot, 

recken nilit ze guot.' 
ftile was uuch Si&it der listige man, 
iemen crfüiide, in da; schif gegän, 
r die tamkappen Terborgen ligen vant; 
in Blouf er tu schiere, cid 'was er lüeiucn bekant. 



spile bat si gäben 
lar gewinne 
brünne i 



Bliic; 



n wäfenliemde sidln 

□ delieime strite 

D pfellß ii;er Libiä, 



gShten 



! iite liiu widere, 
it^dai küniginnc ti 
T gie ör tougenliche 



Tant er recken TU, 
; ir bähen spil; 

von listen dag geschach, 
. in da niemen gesach. 
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442. Di-'r rinc <I?r was bezelgat, da aolde; spil geEchölien 
TPT manlgcin küenem. recken. die dag solden «ehea. 
mer dannf^ siben hundert die tach maü w&fen tragen; 
rwSr dag spil gewünne, da; gg die beide solden sagen, 

443. BS was nu komen Prünhilt, gewärent man die vant, 
sam ob Bi (olde itiiien umb eUiu küniges lant; 

ja truo? sl ob den stdeii vil mamgen etahelzein: 
ir iiiinncoUchiu yarwe dar UDder herlichen schein. 

444. Dö kom oucb ir gesinde, die traogen dar za hani 
von TÜ riittni golde einen liebten Gebildes lant, 
mit stabelbertcn epangen, tÜ michel unde breit, 
dar under spilen wolde din ril beriiche meit. 

445. Der frouwen schiltTejgel ein eiid borte wai ; 
dar life lägen steine grüener denne "ein gras, 

die liibten maniger bände mit scbine wider dag golt; 
der si solde minnen, der li6te üg höhe reracholt. 

446. Der achüt was under buckeln, als uns daj ist gescit, 
■wol drier hende dicke, dCn tragen solt diu meit; 
Ton stäle unt ouch von golde rieh Sr was genuoc, 
d6n ir kamereere selbe yierder küme truoc 

447. Alsd der starke Hagene d<in schilt dar tragen sach, 
in großem unniuote der helt von Tronege sprach; 
'wie nu, kiiüic Günther, ■wie Thesen wir den Up? 
der ir da gert zu minnen, diu ist Aiii rälandes wip.' 

448. Vememt noch von ir wsete, dör bete si genuoc : 
Ton Ägagouc dSr slden einen wifenrac si truoc: 
vil edel unt til riclio, ab des rarwe aohein 

von dür küniginno vil manie herlicher st*in. 

449. Dö truoc man dar der frouwen awaire unt dar zuo gröj 
einen gGr vil starken, dtin si alle zite schöi, 
scharpf unt ungelilege, michel unde breit, 

der ze sinen ecken harte vreiilicben aneit. 

450. Von des geres swsere haaret wunder sager.; 
wol rierdebalbiu müsse was derzuo geslagenj 
in truogen käme dric Frünbildc man. 
Günther der vil küene harte sorgen began. 



^ 
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wa? sol ditze wesen ! 
'War künde da Tor genesen I 



da; wigget, teit genuoc; 



f Alite in sinem muote : 
r tiufel roQ dgr helle, 
r ich da ze Bioe 
^ iDiieste hie ril lange 
sinen sorgen. 
He: ain gewxfen niai 
ft^wort dEr künic riebe 
r leide hetc Hageae 
9 spracb ran Burgonden dar küene Dancwart: 

l immer riuwcn diaiu hoveTart; 
f hieben wir ie recken, wie Verliesen wir dSn lip! 
uns in diseii iandeii nu Terderben diu wip ? 
mflet dag hurte süre, d.ig ich kom in dag lont; 
hcte min bruoder Hagene sin wäfen an dür hant 
DUch ich dag mine, s6 mühten sanfte gan 
ir übcrmüet« alle Priinhilde man' 



h sage iu bi den triuwe 
^ hete ich tiisent eide 
lag ich starben saehe 
ft-müesen lip Verliesen 
T golden ungevangen 



si aoldeng wdI bewam; 
nnam fride geswarn, 
n lieben herren min, 
dag vil scliceue magedin. 
_ _ len ditze lant, 

b unt min bruoder Dancwart; hcten wir dag gewant, 
l( wir ie nät bedürfen, unt unser swört vil guot, 
y würde wol gesenftet dör frouwen stÄrkiu übennuot.' 
Hol hört diu küniginne, wag der degcn sprach; 
It smielendem munde si über ahsel sach : 
n 6c dunke sich so biderbe, aä traget In ir gewant, 
tt ir vil scharpfen wäfen gäbet den recken au die hant. 
t ist als msre, dag si gcwäfent sin, 
il ob si bidge slüenden, sd sprach diu künigin, 
e fllihbe niemens sterke, den ich nuch habe bekant; 
ll getrouwe wol gedingen in strite vor sin eines hant.' 
i si diu. swSrt gewunnen, aUß diu maget gebot, 
Tj vil kliene Dancwart wart von freuden röt. 
n spilen, swäs si wellen,' sprach dt'r snelle man, 
punthier ist unbetwungen, sit da;; wir uasci "«».^eD Wu. 
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Diu Früllhilde starke vil grae^liclien sabti 

mon brühte ir zun dum ringe einen av^ren mennej 

gr6| unt ungefüege, michei »inwCI ; 

in truogen ki^c zwclfe helde kücne unde snSl. 

Den warf »i zallen z!tpD, sä si dfu gcr verKchdg. 

dör Burgondeo sorge wurden harte gröi;. 

'wäfen l' sprach dö Hngene, 'was tat dtr künic ze trfitl. ^ 

j& Boldea in der heile «in dSs iibelen tiufels bnlt.' 

An Til wigen armen st die ermel want , 

si begimde sers ra^gea dSn schilt an dür )innt, 

den ger st höhe eucte : diJ gieng e^ an d(?n strlt; 

Günther unde Sifrit die vorliten Prünhilde nit. 
}, Waer im der atarto Sifrit niht ze helfe konien, 

a6 Mte si dem kilnigi? sln^n lip bennmen. 

er gie dar tougenliclie unt ruorte im sinn hant; 

Günther sine liste tu harte Borcliche crvant. 
.'Was hat mich gerneret?" gedäht ciör küene mnn; 

d6 sah er allenthalben, £r vant da niemen stän. 

Gl sprach : 'ich bin ?i Sifrit, der liebe friunt diu, 
T dfr kütiiginne soitu gar an angest sin. 
i. D^ schilt gip Dtir Ton hende, dgn lä du mich tragi 

unt merke miue ISrc, die du mich hierest .sagen : 
u habe du die gebärde, diu wfirc wil ich begiin. 
ä gr vernam diu nisere, der künic trtestcn sich bej 
S. Nu hil du mine liste, dag int uns beiden guot: 
ine mac diu küniginnc ir starken ilberniuot 
Q dir niht verenden, das si doch willen hat: 
u sich, wie angeatliche si gein dir amnie ringe ata 
7. Da schös fcrefticliche diu TÜ starke meit 

den ger getn eime scliilde michei nnile breit, 

ddn truog an siner hende da; Sigelinde kint: 

da; Cur spranc von stille, alaam gj wicte dCr winfc 
3. Dös starken geres snWe sd durch dün schilt gebrach , 

dag man da; fiur lougcii üj dßn ringen aach. 

des schugi^cs beide strl'ichfen die vil starken 

ai ertwclten sich sä sere, da; si den Hp nach beten 
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&ide däin tu kflenen vom niiinde brast da£ bluot ; 
^ balde spianc vi widere. dt) caia litT hclct guot 

n (^r. Ha si gescho^^ea im hete durch den raut ; 

a frQnite ir dö hin widere sm yil ellenthaftiu hant. 
gT.dähte; ich wil niht schieben da; s<!hiBue magedin. 
B leert das geree tmäc hiodem rücke Ein ; 

if dSr gSrstangen schäg si dtr küeue man 

d krefticliclie, da; si strQchen bcgan. 

5 fiw stDuh Ö5 stäle, sam Hz tribc dar wintj 

6 «chug achöi mit el]en dag Sigelindc kint. 

e mohte mit ir kreften dts achu^^ea niht gGslaa. 
D hdt d@r künic Ciunther entriuwen nimmer getan. 

lilt diu sl^ha!nc wie baldc si üf spranr;: 
nther, ritter edele, <l£s schuzges habe danc' 
Ewände, dag l'rg Iiete uiit syier hant getan. 

M dar nach gcsliclien ein vfrre kieftigor miin. 
P gie li hin tU balde ; zornlc was ir muot. 
"B stein dCn huop gi h6hc diu üuhtBoe maget guot. 
jic in krefteclichc ii verre von ir dau, 
D die kiienen dGgene sere 'wundem began. 
:ein dür woa gcvallen wol zwelf kläfter dan: 
B wurf brach <iO mit spruiige diu maget wolgetan. 
S gie dür liärre Slftrit, da dür stein gelac ; 
Uitliei iu d^ wegete, dtir helt in wiirfen gepfiac 

It -wo» Til küene, dar zuo starc undc lanci 
B stein den warf ör yerrer, dar nio fir witer spranc, 

n michel wunder unt künsteclich genuot, 
I Er mit dem sprungc den küuic Günther doc)i trucc. 
ir was ergangen, der stein der was gelügec, 
|{>iach man ander niemcn wan Günther ddn dSgea. 
liilt diu Bohmnu wart in etirnc rät. 
frit het geverret des künic Gunthercs t6t. 
ib'Kir ingesinde diu kilniginne sprach, 
Caijs'«nde des ringes den heit gesunden Bach; 
Bf balde gut her näher, ir mägu nnt mine man, 
ult d£m küucc Günther aAe wäata un^TvW. 
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478. D^ leiten die vil küenen diu 'wäfeo fod der hant, 
si butoii sich ze fliegen Qj Burgandea laot 
GuRthüre däiD riehen, vil manic küeaer man: 

Bi wänden, dag Si h£te diu spil mit a'meT krat't getan. 

479. Er gruostes minneeliche, wand St was tug'ende rieh ; 
dö nara in bi der iiende diu maget lobelicH, 

si ortDuptG im, da; er sotde haben da gewalt. 

dÜB freut« sich du Hagene d^r recke küene undo balt. 

480. Si bat dCn ritter cdelo mit ir dannen gän 

in einen palas 'witoo; da was vil nianic miui. 
durch vorht« man? dem degene deste baj erbot: 
ron Sifrides eilen si wären komen figer nflt, 

481. Sifrit der sneile, wis er was genuoo, 

die ainen tarnkappen er aber behalten truoc. 
dd gie Er hin widere, da vil der frouwen aaj ; 
6r sprach zua dem kimige, unt teC ril kilndecliche da;: 

482. 'W6s bitet ir, min hörre 7 wan beginnet ir der spll, 
dSr in diu kflniginne teilet alsß tiI, 

iint läget uns dnj achouwcn, wie diu sin getan.' 
sam ob ür ir niht enscehc, gebärt dSr listige man. 

483. Dd sprach diu küniginne: 'wie ist daj geschSben, 
d&ä ir habet, her Sifrit, dSr spil nibt gesehen, 
diu hie hat errungen diu Guntberes hant f 

des antwurte ir Eagene üjer Bnrganden lant : 
484. ' Ja het er also aSre getrüebet nns dän maot '. 

dö was bl dtm schiffe Sifrit dih' helet guot, 

dö dar voget Ten Rinn daj spil an iu gewan. 

des ist äg im unkiindic," sprach dö der Guntherca man, 
485.'Sö wol mioU dirre mwre,' spi-ach Sifrit der degen, 

'das iuwer böchverten ist alsus gelegen; 

daj Jemen lebet sli küene, der iwer meister cI; 

nu sult ir, maget edele, uns Tolgen hinnen an dC-o Ria.' 
486. Dö sprach diu küniginne: 'düsn kan noch niht ergän, 

ßg miiegen e boTinden mäge unt mine man ; 

Jane mag icli atsö lihtc genimen miniu lant, 

die niine hmhsten friunde niüegen worden e beaant. 
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liie; 11 boten rite« allenthalben dtui ; ii5 

Bbesande alle Ir friunde niäg^e unde iniui, 
omen balJe ze hoye in tslant, 
id hies in geben allen rieb unt herlicb gevaat. 
a-TitPD tägcliclie späte unde fnio HB 

Ir PrQnhilde bürge gcboi'bafte edo. 
ibä ja!' sprach Hagene, 'waj baben wir getan J 
V erbeiten bie tU übele der scboinen Priinhilde man. 

ir kreflen koment in da; laut, 417 

ir Piüniiilde wiUe ist una imbekant : 
S ob si alsi3 zürnet, dag wir sin Terlom 1 

s din maget edele ze grögen Eorgen gebom.' 
I sprach äüi bürre Sifrit; 'da; aol ich understen. J19 

Ib ir da habet sarge, dcsn lit;e ich niht erg^o. 
h sol iu hC-lfe bringen her in dit/c lant 
■ ü^rwelten degenen. die iu noch wurden ie bekant. 
|( Bult näoh mir niht rrägen, ich wil hinnen rarn ; 449 

it müege iuwer ere di zitc wol bewarn. 
h kuni Til schiere widere, unt bringe iu tüsent man 
li allerbeeten dügene, dar icmeii künde gawan.' 

> ait ^t niht ze lange, sprach der künic da, 490 

sin iuwer hülfe Til billiche Trß. 
fr sprach ; 'ich kum iu widere in vU kurzen tagen i 
I ii mich habet gesendet, da; sult ir Prünhilde sagen.' 



Vin. ÄVENTICItE 

PsIfEIT nach den NIBELUNGEN SIKEK RECKEN 
FUOR. 

frit d€t TÜ kilene dannen gie ze bant 4SI 

r tarnkappen, äk er da£ «chiffel rant; 

r an sS stuont vil tougen da; Sigcmundes kint; 

Srfiiortc; also balde, sam ob tj waite dei VwA, 
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494. Dün vergen sacb docli niemon. wie scrc; »chiffel yU^ 
von Sifrides kreften, die wären alaö grÖ;! 
mao wändE, da; 6; fiiorte ein sunder starker wint; 
nein, Sg fuorte Sifrit der schtünen Sigelinda kint. 


ial 


495. Bi dSa tage» zit« unt in dür einen naht 

kom er zeinem lande mit grceglicher mäht: 
die hiejen Nibelunge unt wären aine man ; 
laut unde bürge da; was im allej undertän. 


es 


496. Der höire fuot aleine iif einen wert vtl breit : 
dag Echif gcbant tu balde dar ritter Yd gemeitj 
dö gie fir zeinem borge, da ein burc atuont; 


n» 


497. Sa kom er iiir die porten, Terslaggeu im diu stnont; 
ja huoten s'i ir eren, iS noch die liute tuont. 
ans tor begunde böjen dür unkunde man, 
daj was Yd wol behiietet; dii yant er inrethalben drao 
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49B. Einen ungefUegen, dör der porten pflau , 
bi dem sin gewjefen zailen ziten lac. 
der sprach: 'wör ist. dür bdset üjen an da; tnr!' 
da wandelt stno stimme der küene Sifrit da vor. 


^S 


499. Er spracli : 'ich bin ein recke, entsliejet üf die tür ; 
mir muoj etlicher volgeii noch hiute derfiir, 
der gerne ganfte liege unt hele sineii gemach.' 


isr 


500. Nn het d«r riße küene sin wäfen an gennmen, 
sSn beim üf sin houbet was im tII schiere komen, 
den schilt er balde zucte, dag tor erüf dd swanc; 
wie rehte gremliche er gegen Sifride spranc; 


158 


501. Wie er getorste wecken so manigen küenen man? 
da wurden »lege awinde von aincr hant getan; 
dd begunde im schirmen der herliohe gast, 
dd schuof dür portentcre dag sin schil Ige sp enge biast 


m 


502. Von einer isenstangen; des gie den. helt uöt. 
«in (eil begunde fürhten Sifrit den tot, 

dar urabe was im wiege sin hürre Sifrit genuijc. 
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iTstritea also sere, daj al diu burc erdö;, 
I beider Kterke vas Unmaßen grdz- 
^ twBJic dSn poTCeniere, dag ^ In sit g^baot: 
eTgahullen disiu meere übel al dgr Ilibelunge laci. 
EFfi hdrl da; grimme striten Ti^ire dorch den bfre 
Ktbrioh dür TÜ itarke, ein küene getwürc ; 
^ -wart gewäfcnt baldp, dö lief er, da üt Tant 
"(en gast tU edelen, der was in beiden unbekant 
Ibrich was yil grimme, dar zuo stare genuDc; 
^Im unde ringe er bm di^m Übe truoc 

e geisel swicre von giilde an siner hant: 
lief er harte säre, da ür Sifriden yant. 

D knöpfe awtere die hiengen Tor dar an, 
ii mit er vor den henden dtD scbilt dem küenen man 

bitterlichen, dag im des tII rebrost: 
8 tom in gTÖje sorge dö der wjetliche gast. 

i er von dL-r hondc gar aebrochen Ewanc ; 
p -warf er yon im balde sin wäfcn, daj was lanc ; 

D kameriere irold er oiht slaben tdt; 
^ ichdnte siner zttlite, als im sin manheit gebot. 

i starken slnen banden lief St AJbrichen an, 
t rieng ör bi dtm barte den altgrisen man ; 
Ip Eogeten ungefuoge, da; er yil ]üte erscbre. 
' "rt des jnngen recken diu tet Albriche wS. 
e rief dCr küene : 'nu läjet mich gen0sen. 
it mOht« ich iemens eigen an einen recken 'w^sen, 

Q awuor ich des eide, ich waira im undertän) 
k diende iu, £ ich stürbe,' sä sprach der listige man, 
Ißd bant er Älbricheu, alsam d6n riacn 6. 
'a Sifrides krefle täten im ril we. 
S twSrc begunde yrägcn: yrie sint ir genant? 
|r sprach: 'ich bin eg Sifrit, ich wände, ich wtere iu wol 
S yrol mich dirre mipre f apraeh aber dag getwerc, 
R hän ich wo] eri^inden diu ddgenliehen wero, 

n wären schulden müget landes herre wvsen ; 
h tuen, gwag ir gebietet, da; ir tä;et mich gea^&cc. 
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512. J)ä Eprach Her beirre Sifrit; ir sult balde gän, 
unt bringet mir ttür recken der besten der wir hau, 
tüsent Hibelunge, da^ mich die liie gcaölien. 
was ür dSr aller wolde, dös hörte in niemen verjehen, 

513. Dem rtaen nnt Albriebe .löste üt da diu bant. 
ää lief er harte balde dk er die recken rant: 
&t ^vacte in grAgen sorgen tu manigen küenen mnn ; 
ür sprach: 'wol üf, ir heldo, ir sult ze Sifride gän.' 

514. Si Sprüngen Ton den betten unt wären ril bereit, 
tiisent snetler dggene wurden wol gekleit; 
si kdmeit, äi %\ fundi^o Sünden «län : 
äk wart ein schcene grilejen ein teil mit Torbten gel-än. 

516, Til kJirzeD wart entzündet, man achanct« im lüttertranci 

daj si so balde kämen, des lagefe Gr in dö danc; 

Er sprach : ir müejet hinnen mit mir Über fluot.' 

d^s rant Si tu bereite die helde kücne unde guot. 
öl G. Wol dri^ec hundert recken die wären Bchiero komen; 

ü^ döD wurden tüsent d^r besten äö genomen, 

dun brälite man ir helme uut ander ir gewant-, 

do Si si fiiercn wolde in dag Frünbilde lant. 
517,'HcBrt, ir guoten ritter, wag ich iu wälle sagen; 

ir sult vil richiu kleider da ze hove tragen, 

da wir sgjien müejen vil minneclicbiu wip. 

dar umbe ault ir zieren mit guoter wiete dän lip.' 
SIS. Nu sprichet lihte ein tuniber; 'Sg mac wol lüge wSsen, 

wie mühte aÖ vil ritter bi ein ander sin genesen? 

■wä nämen ai die spise, wä nämen ei gewant?' 

sine kundeng niht verenden, unt ob in dienten dri;ec lant- 
519. Sifrit was sd riebe, als ir wol habet gehört, 

im diente dag kilnicriche imt Kibelungas hart ; 

ääa gab er »inen degencn TÜ yolk-clicb genuoc; 

wan sin wart doeh nilit minre, »wie Til man Ton dem schätze tnioc: 
620, Vil ^UQ annie nmrgen huobeu si licb dan. 

was sneller geverten Sifrit dfl gewan! 

si fuorten res diu guoten unt herlich geTFEinti 

si kämen ritterliche in da^ Friiubilde laut. 
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t stuonden in den vSnstcrn diu niiimeclichE!n kint. 477 

16 sprach diu kiiniginne; 'weij iemeB, wSr die sint, 
'e dort her gein uns vlicjent sfl verrc üf jeneme se ? 
" \t segele riche, die aint noch wiser danne ein sn6.' 
6 sprach der rüget von Eine ; 'ej aint mine man, 473 

e het ich an der Tcrte hie nähe bi Terlän ; 
B häji icli besondet, frouwe, dia aint konien.' 
T herlichcn geste wart yil grÖEe war genoraen, 
d lach m&n SUride vor inme schSffe stän 47B 

B vil h^rlicher wffite, im volgete manic man ; 
A spraiA diu küniginne ; 'h€r künic, ir sult mir sagen, 
il ich die geste enpfähen, oder sol ich grile^en si vei'dagen ?* 
t snlt in begeg^ene,' sprach &t, mit 2Ühten gäo ; 4S0 

1 sShen gerne, daj si wol daj Terstän.' 
u küniginne, da; ir dSr künic ^riet; 
liide mit dem gruoge von dün andern ai dö scbiet. 
Echuof in herbi'rge mit willen al ze hant. <S1 

Oä sd vil der gestc komcn iu dag lont, 
ä sich allenthalben drungen mit äin scharn, 
d wolden die vil küenen zuo den Burgonden varn. 
6 hieg diu küniginne teilen sä ze hant 
Alt unde silber, roi unt oucli gewant 
u Tremden unt den kunden, vil manigem werden man, 
r ir vater hete nach sime töde ril veriän. 



Eine 



e; ouch sagen 

li des Schatzes nahmen 
5 ai daj mit ir brahten 
Ig antwurte ir Hagene 
il edeliu kiiniginne, in 
I hat dSr künic von Rine 

vil ze gSbene, dag 

wir iht hinnen fiteren 



den recken also her, 

in Burgonden lant. 
n hdhem nmute sä ze hau 
iifiirw 



golt unde kleit 
' dC>s habeu rät, 
iuwer golt oder iuwer 
le liebe, sprach da; magedtn, 
wil mit mir hinnen fueren zweinzic scbrin 
golde unde oucb siden, dag geben sol min b 
komen übere in dag GunthSrea tant.' 






D. Di3 sprach diu kilniginne : wem läge ich niiniu lanl ! 
(li iÄ nu lili^ bestiftea unser beidt^r haut,' 
ää äpraoli düT künic edele: 'nu liei^et her gäu, 
swer iu dar zuo gevalle, di-'n aiiln wir Togel wSsen lAii.' 

l.Eio ir haihston uiage diu frouwc bi ir sach, 

er was ir niuoter hruoder, zuo dem diu uiagot ff räch: 
nu Jut iu sin bevolheii die bürge uiit ouch dag !ant, 
unze dag hie rihle des künic Guntheres hani. 

2. Du welio ü ir gcsindes tüsent küener raan, 
die mit ir ze Riae eolden varn dao, 

zuo jenen tüsect recken Ton Ntbelungp lant. 

si rihten sich zur Tcrfe, man sach sie riteii üf düu aaiit. 

3. Si fuorlen mit in ilanncn sühe unt ahzec wip, 

dar zuu wo) hundert niagede, vil gchcene was ir Hp. 
smc aümten eich niht langer, si Uten vaste dan. 
die si da heinie liejen, hei, wag der weinen begani 
i. In tugentlicben zühten si riirate ir eignen lant, 
si kuste ir fliunt die nicheten, swag si der bi ir vantj 
mit guoteni urlouhe si körnen ilf dän ei. 
zuo zir vater lande körn diu frouwe nimmer mä. 



5. Du bärt mau üf der i 
aller kurzewile de 
dö koni in zuo zir rei 
si fuoren Ton dem lai 



;rte maniger bände spil, 

e ein reliter waggerwint; 
äe tU harte vrcelichen aint 



5. Jane wolde si dün hörren niht minnen üf dfir vart; 
er wart ir kurzewile unz in sin hüs gespart 
ze Wornieg zuo <\Bt bürge, zeiner höchgezit, 
dar si vil freuden ric^lie küiuen mit tr recken sIl. 



(. HC. Atemtübe wie strair «woemez ik botschetto n 



IX. AVEKTIÜRE 

; sIfrit ze woemez in botschefte ffor. 

ti gevarn waren Tolle iiiwen tago, ü 

ä. sprach der küene Hagene : nu merket, Tra^ ich bb^c. 
luämei iucti mit nueren zc Wormegc an äBn Ri[i; 
p inwera boten Bolden nu züu Burgonden sm.' 
i sprach dCr künic Günther ; 'ir Labet mir war gescit; 41 

lllieieitet iiicli zör Terte, ritter tu gemeit, 
disen ziten ander niemen hän, 
^e geriten, dß sprach d^r flbermiiete mau: 
wisset, lieber herrc, ine bin nilit böte gnot; 
pL'wil iuch eins be'wisen, di-r ö^ doch güme tnot: 
', den küenen sult ir St, niht Terdagen ; 
! iuwer BwSster liebe getarrerj nimmer iu veraagen. 
inde nach dum recken. der lierre kam ze hant; 4S 

sprach: sil da^ wir nähen heim in mmiit tant, 
S Bälde ich boten senden der lieben BwSst^r min 

e ouch miner niuoter, da; wir nu nähen an den Rin. 
a bitte ich iuch, her Sifrit, 
mir Terdiene dl 
it. allen minen triuiiden, i 
S «{irach dar dBgen küene : 
■ anbietet, swag ir wEllel, 
lach die TU minceclichen 
Hin solde ich die Ter:iihen, 

VjLg ir durch ai gebietet dag ist alleg getan. 
P saget miner muoter unt oacli dSr swSster min, ! 

dirre verte in h6hem muote sin ; 
[t -wisgen mine brüeder, wie wir geworben hän, 
i ander unser frinude sol man diu roaere ouch htcreu lön. 
^«mtiüde unt mine miioter sult ir niht Terdagen; ! 

n unt Prünhilde dienest sult ir in beiden sagen, 

' gesinde unt allen minen man. 
C nach ie ranc nun liurze, wie wol ich dag erworben Wa'. 



u edele maget guot, 
■itt*r vil gemeit.' 

'dSr reise bin ich iu bereit. 

äEs wirdet nilit rerdaget; 
so wirt Bg gar gesagoti 

die ich in harzen liän ? 



^^^^^^^fff ' ^TX'-'Af CF IIURE iTiE Slncri'CE TruruBC-Z^T^nnSUlU^rE rwtb VmfMV^^^ 


^^^Ki45. Unt «aget oach nüncn brüedera UDt andern Iriunden mtn. 1 
^^^H dos si mit gTä^eu v1i;e dar zoo gewarnet Ein, ■ 
^^^H man sdI in uuseni landen diu ma^re wiji^Gu Un: 1 
^^H ich vU mit PrUnliilde vil gr£ge hdcligezite Iiäu : | 


^^^Kid6 Unt bitet miiie swSster, 
^^^V dag ich mit minen gesten 

^^^H äftg ii mit TL';e eapfälio 
^^^H da: ^i) icb immer mere 


31 zc lande kernen, 
die triutinnc min, 
mit triuwen dienende sin," 


^^^ßl47.Da dgr vil kflene recke 
^^H mit ouch von Fränhilde, 
^^^H reit in grdgcn freuden 
^^^H äza konde in allen landen 


virloup von im genam, 
der ritter lobesam 
e Wormege an d6n Hin. 

ein böte hegger niht ge«in. 


^^■£48. Mit Tier unt zweinzec recken ze Wormege er dö reit 
^^^K des kÜDigea kom er äne, dö dag wart geseit-, 
^^Hr alle de« gedigenei Tor jämer heten not; 
^^H ei Torbten, dag ir herre dort beüben wxre tot. 


^^^^£46. Die beide erbeiget wären, vil hdhe stnont ir muot ; 
^^^K TÜ schiere iu kämen beide die jungen künige guot ^h 
^^^H unt &l dag hufgesinde ; dtir hSrre Gernöt »prach, ^^^^| 
^^^H dfi er sinen bnioder nlht bi Sifride eosach : ^^^^H 


^^^K50. Willekomen. ritter edele, sult uns hoorcn län, ^^^H 
^^H wä ir minen bruoder dSn kiinic habet Tertäii 7 ^^^H 


^^HbGI.'Iu edelen recktn beiden unt al d^n mügen sin '^^^| 
^^^^H enbiut«t einen dienest dar liergesellc min. ^^^^^| 
^^^K d€n lieg ich volgesrnidcn, er hat mich Mt gesaut ^^^^| 
^^^1 ze boten mit dün mccren, dag ich iu diu t^te hekant^^^^l 


^^^K52, Ir ault dag ahten schiere, 
^^^V dag ich iuwer muoter u 
^^^B die sol ii:h lägen hferen, 
^^H Günther der künic riche. 


swie so dag geschehe, , ^^^H 

nt iu^cer swcGter sehe. ^^^H 

wag in enboten hat J^^H 

des dinc in höhen £ren Btfi|^^H 


^^^BS3.Dö sprach der junge Giselher: 'da sult ir dar gän. ^^^| 
^^K da habet ir miner muoter viUicbe an getan; ^^^1 
^^H diu hat doch michel sorge umbe äi'n bTUodi>r min : .^^^1 
^^^B li «ehent iuch beide gerne, des Eult ir gar an angecC^^^H 
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554. Dd fprach der harre Sifirit: 'svaj ich in dieneo kau, 
dag aol ril wülecliclien mit triuwen sin getän.- 
wSr saget nu din frouwea, dag ioli wil dar gän f 
'dag tuou ich, sprach dö GiBeiher, dür vil wsctliche man. 

5SB. DSr atfllze küene recke zuo siner rauoter sprach 
unt ouch zuQ siner avSstCT, da Bi si beide sach : 
'una ist konien SifriC, dör helt flg Niderlaut, 
in hat min bruodor Günther ze Bine her ron im gesant. 

S56. Er bringet uns diu msere, wie; utHben künio stS. 
DU suit ir im erlouben, daj er zu hove ge, 
Cr saget diu rebtPn msere her Ton lalant.' 
noch was dIn edelen frouwen tu mictel sorgen bskant. 

G57. Si Sprüngen nach ir WEcte, dd leiten si sich an, 
si bäten Sifride liin ze höre gän. 
das tSt er willecliübe, wand er si gerne sach. 
Kriemhilt diu ril schcene zuo zim dö güetlichen sprach : 

659. 'Sh willekomen, hgr Sifrit, ritter lobelich 1 

war ist komen min bruoder Günther der kilnic rieh ? 
Ton Prünhilde aterke dSn wsen wir haben verlora. 
owö mir armer meide, daj ich danne ie wart gebomT 

559. Dd sprach difr ritter küeLe : 'nu gebet mir hotenbröt, 
ir edelen juncfrouwen, ir weinet äne n6t: 
ich üej in wolgesunden, dag tuon ich iu bekant, 
&i unt din achsne Prünhilt bänt mich iu beiden h€r gegant, 
'^60. Si enbietent iu ir dienest mit triuwen in da; lant, 
Til richiu küoiginne, dag tuen ich iu bekant; 
nu läjet iuwer weinen, ai welleut schiere komcn.' 
sine het in lajigen aiten sä lieber moere nilU yernomen. 

Sftl.l^t aneblanken geren ir ougen wolgetän 
wischte si nach Irehenen ; danken si bcgan 
dem boten dirre mtere, diu ir dk wären kernen ; 
dO was ir michel trüren unt ouch ir weinen benomen. 

Pft2. Den boten bat mau sitzen, des was 8r bereit. 
dd »pracli diu juncfrouwe ; mir wtore nilit zo leit, 
ob ieli xe bütenmiele iu solde geben min golt; 
dar £U0 üit ir ze riche, ich wil iu KUS vnviaei \je!ieii.\v'>Ä- 
JllbtiaafeaJjBd, achiiHutg. v. HoltanwiB. ^ 
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5G3. 'Ob ich nu eine h5te,' sprach iJr, 'dri'jec lant, j 

so eopfieDgc ich dach vil ggrno gäbe üg iuwer haut.' 
ä& sprach diu mlnnecliche, nu lol S^ sm g'etän.' 
ti hieg ir kameraere nach äSi botenmiete g'än. 

564. Vier unt zweinaic bouge mit gesteine guot j 
die grap si iin le miett. dJ stuont also sin muot: 

Srn woldcs niht behalden ; er gab Sj sä ie hant 
JT nshstem Ingesinde, die St zSt kcmunäten vant. 

565. It muoter b6t ir dienest in güetlichan an, 1 
ich Gol iu sagen m€re, sprach d6 duT küeno man, 

'wes iuch dar künic bitte, swenn üi nu kume her, 

dag wSUer immer dienun, daj ir leiitet sine ger. 
SCG.Die sine riehen geste bitet er inch wol i^npfän, f 

des mant är iuch vil serc, im sult des oueh uiht län, 

im ritet im zcgegene Tür Wonneg (if dän sajit. 

d3« Sit ir Ton dem künige mit gröjen triuwen geniant.' 
5G7. Da sprach diu minnccliebe : des hin ich ril bereit, S 

ev/ai ich im kan gcdieaen, daj itt im tmrcncit, 

in vriuntliehen triuwen i6 sol öc lin getan.' 

dö mSrte aicii ir varwc, die si Tor liebe d3 gewan. 
568. Egn wart nie böte enpfangcn deheinos fiirsten baj; B 

gGtorste si in küssen, diu frouwe ttcte da;. 

wie Tehte minneeliche Ür von d£n frouwen schictl 

d6 täten Burgonden, aU in Stfrit dö, geriet. 
5S9, Sindolt unde nünolt unt Rümolt dir dögen, 

die muosen vit uninuo£e zuo den zit^n pllSgen: 

rihten da; geaidele, als in da; was bekant. 

des kfiniges amfaetliute man da mit arebeiten Taut. 
5TD. Ortvvin unde G^re dUs riehen kiiniges man, 

die sanden allenthalben nach den triuiiden dan, 

unt kunt«n in die häcbgczit, diu da solde sin. 

da bereiten sich engegene diu vil schcenen magedin, 
571. Der palas unt die wende was alleg über al fi 

gezieret gegen dön gestcu. der Guntlieres sal 

wart vil wol bczimbert durch nianigen vremden man. 
(äiu sßlbe giöie hüchgeiit huop sich vil vralichen an. 



tL. jlveiiTiuiü: WIE siFBiT ZE womu 



a allenthaiheiL die vege durch äuf, laut 
I drter künigi? wäge ; die hete mao beaant, 

ii dSn folden wa.rt«^n, di in da woldca komen. 
6 wart Ü£ den kisteii richcr waete tiI gotiomeD. 












o kfmic mit doen gasten ; dd huop sich luigemacli 
n dSs vulkcs kreften in Burgonden lant. 
uei, was ")^o Etieller degece bi frouu Prünbilde vantl 
i sprach diu scliaanc Exiemhilt: ir miniu mägedin, 

LntpfaDge mit mii weUen sia, 
e auochen üg dün kisten diu aller besten kleit, 

<i mügeu TiDden ; äo-i g! den frouwen euch gcseit.' 
ft körnen oucb die recken, die hiejen tragen dar 
<b herlichen satele nach rätem golde var. 

ouwen aolden riteu ze Wormege an den RIn: 
r pferitgereite künde niuder gesin. 
i, wa£ da lichtes goldes Ton den moeren schein! 
nch lägen an dun züumcn tII manic edi?l stein, 
'e guldinen scha;mel ob Liehten pfellen guot 

n dar dSu frouwen; si wären haha gcmuot. 
Jegürtet mit dSn Eiden tII achmne unde starc 

n den frouwen tu wüniieelichiu maro: 
SGa riehen fürbüege sach man die mtere tragen 
n dtn besten liden, da von in iemen künde Sitgen. 
\g unt ahiec franwen hie; man komen dan , 
e gebende truogcn, xuo Kiicinhilde stäs ; 
pkimen di vil schccneti, uiit heten liehtiu kleil; 
Ä wart euch wol gelieret tU nianic niiuneclichiu meit. 

e unde viere von Buregonden lanC, 
8 y/ixen ä; die besten, die man zc hove rant: 
p eaeh man valeTahse under liehten borten gän. 

■ Gnnther an si gerte, da£ wart mit vlije getan. 
von liehten riehen pfellen vSrre ü^ beiden lant 
% tniogen vor den gesten s6 manic guot gewant, 
E ir genuoger sdioeue zc ruhte wul gezara: 
^wKrD ia swacliem muote, dör ir deUeiaei -««.te ipastx. 



■•■^ 



681. Von Kabele unt oueh TOD härme TJl kleider man da ' 
da wart tU woI gviieret manic arm luide hant 
mit bougen ob dtn siden, die si da solden tra^n: 
iu enkünde ditze Tillen xcndc nlirnien ge^agt-o. 

582. Vit mauigpn gfirtel spaehea gunt unde lanc 

^ber tU ricbiu kleider manic wisiu baut dö swodc 

über lOoke Feiraos unt pfelle üi Ärabin, 

dag li in al dSr wCrIde b^j^er nimmer künden xin. 

£63, ££ wart in fiirgespenge manic schsniu mcit 
genait tu mlimeolichc: gg mCbte ir wescn Icjt. 
äiir ir vil liebtiu Tarwe niht liihte g'egen d^r wät. 
ii ech<DDGa ingesindes nu niht künig^s kiinne hat. 

fiSi. Dfl die vil minneclichen nu truogen ir gewant, 
di ai da fili?rc:n sulden, die kömr^n al ze baut, 
dar hüchgemuoten recken ein tu niiohel kraft; 
man tj^Dg ouck dar mit Echilden tU manigen eschinc 



X. ÄTENTIURE 

WIE DER KÜNEC GUNTDER 2E WORMZE MIT FKOl 
PEÜNHILT BRÜTTE. 

585. Aoderthalp des Rines sach man mit gröjen äcliarn 83 
dSn kiioic mit ginen gestcn zuo dSm Stade vam ; 

ouch sach niau ä&, bi zQumea leiten manig^ meit. 
di ei enpfähen solden, die wären alle bereit. 

586. D6 die Tun tslande zen schiffen kämen dan &3 
unt Duch Ton Nihelnngen Sifrides man, 

si gäheten zuo dem lande, unmüegic wart ir hant, 
da man des küniges fi'iunde des Stades anderllialben v.inU 
567. Nu hotrt oucb disiu mEcre von dgi kilnigin, 94 

üoten diii vi! riehen, wie si diu mägedin 
gefrümte toq dtir bürge, dar si dö selbe reit; 
da. gewan ein ander künde vil manic ritter undo mdt. 
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88. Dörmarc^äTs Gere Kriemliilile Eoumte dan 
iiiwäD ig der biirg'e ; Sifrit d€r kücne man 
dieot ir da mioaeclicbe ; si wm ein achcene Idnt. 
däi wart im wal gelduct von düT juDofrouwon siai. 

S9. Ortwin der kücne lii &oud Uoteo reit 
Ttl geselleuliclien, maiiic ritter imde meit, 
le solhem antphangc, düs mac man vo\ veTJehen, 
wart nie b6 ril der irouwen bi ein ander gesehen. 

90. Vil manigcn buhurt riehen sach man dan getriben 
Ton holden lobelichen, niht ■wol wEer eg beliben, 
TDr Kriemhilde dür sch<enen al zuo den EchifTen dan ; 
dö huDp man von den mceren mailige frouwen wutgetÖD. 

91. Dör künic was koman selbe ünt manic wSrder gast : 
hei, waj starker scliofte TOt dön fronwen braat! 
man hdrt da huTteclicben Ton Schilden manigen stA;: 
hei, was da richer buckeln Tan gedrange llite erdöjl 

92. Sie Til minoecljchen die stuonden an dSr habe; 
Guuther mit sinen gesten gie Ton den achiffcn abej 
€r iliort« Prüabilda sülbe an aiuer hant : 
da labten wider ein ander die edelen steine unt da^ gewnut. 

93. In vil gröjen zühten frou Kriemhilt dö gie, Si 
da si FrDahilde mit ir gesinde cnpOe; 

da wart gerücket hfiher mit wünneclichel hont 

TÜ manic scbapel riebe, do si sie enpfiengen in dag lant. 

94. Sd sprach geüogenliche Kriemhilt diu künigin: 54 

ir ault zun disen landen grog willekomen sin 
mir unt miner muoter. unt allen, die wir hau. 
dar nach wart von dSa frouwen mit tTiut«D küEsen niht Tcrlän. 

95. DA PrÜQbildG frouwen toI kämen iif den aaat, 
aeclichen genomen bi dSr baut 



Tfln herlichen recki 
mos sach die scbcenen megede 
9S.E das ''' gruoj ergienge, daj 
j& wart da geküsset 
noch stuonden bi ein ander die künigea toht^r rieb ; 
i&g liebele an le sehene tU manigem itckew \ü>)ÄAi.. 



ilgBti 

dSu küniginnen stäc. 

in langiu stunt, 
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597. Dö spebeten mit dön ougen die e hörten jehcii, 
da; si Ef) isitiDeciichea hSten niht gesehen, 
sd die irouweD beide: dSsjach da manic man, 
dag si den pria aji scLmne in manigen landen mti<?s?n hän 

598. Die fruuven spelieu künden ud( höflichen lip, 
die loboten durch ir schcene daj GuntLdres wif ; 
doch sprächen da di wi»en, die hetens bat cstlicn, 
nmn mühte Kriemhilde wol für PrQnhilde jeben. 

899. Widor ein ander giengen beide magst unde wip ; 
man each da wol gezieret vil manigen schconun lip. 
da wären sidin hütlen, nirt mauic rieh gezglt, 
dür was da Til gespannen Tor Worme? über al daj reit. 

600. Von des kiiniges rangen wart dringen niht yerlän ; 
man hii?^ die kilniginnc beide danaeo gän, 
unt mit m al die frouwcn, da mau äüa schalen rant ; 
dar brühten s! die degcne iiger Bürgenden lant. 

601. Nu wären ouch die gaste iBn rossen alle komcn, 
vil manic richiu tjoEte durch schildc wart genoincn; 
dag vält begunde stouben, eam ob al dui lant 
mit louge enbrunnen wicra: da wurden degeue bckant. 

602. Wes äi, die beide pfla^gen, daj sach vi) raaulc meit. 
man saget, da; her SJfrit mit sinen beiden reit 
manige widerfcers für die hütten dan j 
iir ftiort der NIhelunga tüsent waitlicher man. 

603, Dd kom yon Tronege Hagene, als im der wärt geriet: 
den buhurt friuntliclie dö der helt geaehiet, 
dag si ungeatoubet liejeo diu minneclichen kint; 
das wart da Ton d£n gesten gcTolget Eübteclichc sint. 

604. D(i sprach der hSrre Gemöt : 'diu ros nu läset stän, 
unz t'j beginne kaolen, aC sulen wir ane yän 
dienen schcenoa wiben für dßn palas wlt: 
so dör künic w£llc riten, da; ir bereite danne »H.' 
Do dar buhurt was ergangen über al da; Tölt, 
dd giengen knrzeM-ilen under manic hoch gczelt 
die ritler zuo de» vronwen üf höher TTÖuden wän. 
da rerlribcn si die aluiida unz man riten wolde dan. 



^>x. Xfättnu; in£ öfes ktlt^c eestmR zs 



T äSi TÜsperKite, do diu auune nider gie, 
ptt Sz iifgoode kuolen, niht laiiger man dai \ie, 
B die Blat sich iiuoben man, niagct uiide wtp. 
it ougen wart getriutct tu manigec juocfruiiwen lip. 
& wart Ton g^ioten recken Tit kleider ttbgeriten 
n d§n hjjchgemuoten, nach it lande slten, 

""r dän palai -witea; der künic da nider stuont. 
& 'wart gedienet frouwen, lö helde häcligemuote tuonf. 
Pd wurden ouch gescheiden die riehen künigin. 
a üote unC ouch ir tahtcr, die g-ieagen beide hin 



pftrt geaidele; 
p tische mit den gesteii 
a schcenen FninbildB. 
n dßs küniges laude. 
D bergeaidele, 
J Bpite wart gesetzet, 
ti haben joldsn, '< 



11 TU wite; gaden 

n TÜ harte grtEälichen kradei 

der künic volde gän 
dd sach aa 

kröne si da ti 

u wa« spiche unt rieh geuuoo. 






it guotcD tarelcn breit, 
tia uns dag iit gescit; 
wenic dös gebrast I 
^ meb man hi dem künige vi! manigen berlichen gast. 
It Wirtes kamertcre in becken goldes rßt 
^ wasjer für tmogen, des wsere lützel not, 
'a da£ iemen aeite. da^ man diente ba; 
f küniges hächgeziten ; ich g<'laube mileliclie da;. 
9, da; der TOget von Eine -wagjer dß genam, 
B^t der herre Sifrit, als im da gezam. 
Aante in ainer tritiwo, ^es Sr im Terjacb, 
hs Ei Prünhilde da heime in Islande sai^b. 
^Sprach zuo dum künego: ja swuor mir inwer hant, 
e dag frou Frünhilt k<xme in ditze lant. 
Ej^bet mir iur awesler. war sint die eide kernen? 
B hlm an iawer reise vil michel arebeit genomen.' 
sprach der künic liche; ir habet mich rehte ermant, 

e Eol niht mcineide würden des min liaiit ; 
li wüa tu helfen füegen, aö ich beste kan,' 
fhiej man Elrienihilde ze hoye zuo dem tüma*^ feV'tt, 
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Gli. Mit ir schmnen meid^o ei koia für iSn eal. 
dl) sprano Ton einer stiegen Giselhcr ze tal, 
dö hieg är wider wenden ir achoenen mägedin : 
'niwan min sweeter sine diu aol mit uns ze hove sin, 

616. Dd brähter sine gwgster, da man dSn künic vant; 
da Btuonden rittet edele von maniger filTstea lant ; 
in dem sal enmitten hiej man ai stille atän- 
dö wae diu frouwe Primhilt an ir aBdel nu gegän, 

616. Sine wesse nilit der mEere, wag man da wolde tuen, 
dö sprach zoo sinen mägen dar Bancrätes sun : 
'helft ir, das min Bwöster SJfriden oüme ze man?' 
dö sprächens al g^liche ; si mag in wdI mit eren hän. 

617. DO sprach der künic Günther: 'lä dirg niht wüaen leit, 
min vil Hebiü sweater, not Iceae minen eit; 
ich swuor dich eime recken, unt wirdet är din man, 
s6 hästu minen willen mit grägen tlinwen getan. 

CI8, Dö sprach diu maget edete ; 'tu lieber bruoder min, 
im soldet mich niht Tlehen; ja wil Ich immer sin, 
swie ir mir gebietet. dag sol sin getäa; 
ich sol in loben gSme, dSn ir mir, herre, gäbet, ze man 

619. Von lieber ougenweide wart Sifriia varwe rdt, 
ze dienate sich diir meide da der recke bat; 
man hiej s! zrxo ein ander in dem ringe stän, 
unt vrägetcs, ob si wolde düa vil wa!tlichen man. 

620. In magetlichen zühten si schämte sich ein teil; 
iedoch 36 was gelücke unt Sifrides heil, 
das B> >a niht Tersprechen wolde da ze hant. 
ouoh lobete si ze wibo dör edele künic Ton Nidorlftnt, 

621. Dil si io gclobete unde ouch er die nieit, 
güetlich umbevähen dag was da vil bereit 
von St&Ides armen dag minnecliche kint ; 

n&ch siten wart gekücset diu schceno küniginae t:int. 

622. Sich teilte da^ gesindc. als schiere dag geacha«b, 
an dag gegeniidele man Sifride sach 
mit Krienibilde sitzen. dar diente im manic man ; 

L sa«h die Nibelunge nach im an äHa sedel gän. 



Pt i-nwTipftE vns DIU kcbec omfTHBÄ zfvomaEvsüitE. ^ 

a der wirt gesSjjen iint Prünhilt diu meit; 

ftsacli li KriemMIde (ä& wart ir sie so leit) 

jEEifride sitzen, weinen si be^aii, 

K vielen heije träliene übei liehliu wange dan. 

P sprach der wirt des landes: 'wa; ist iu, frouwe n- 



r sä lä^et truobi 

ItmOhtet lanftor lachen 

a lull unt liehe bürgi 

e wol lialdc wein 

llne swester iit 

ffaicli ich sitzen nähen 

{ maoe mich immer rii 



lichter QU gen schio 
wan iu ist undectän 
unt manic wrctlicher man. 
n,' sprach diu aohcene meit; 
•air sO grimme leit; 

dem eigenholden dm; 
ven, sol si also yerat^gen eii 



<d sprach äßi künic Günther : 'ir müget wol atiUe da^en ; 

'u Zandern ziten diaiu msere sagen, 
X umbe ich mine swester dSm recken hän gegeben; 
: dem degene immer TTtnliche leben. 
Kspraoh ; 'mich jämert immer '.* tchgene unt iiunh ir zuht, 
t^ wSsse ich, war ich aolde, ich Iiet«! gärne vluht, 

u nimmer woide geligeu nahen hi, 
li saget mir, wä Ton Kriemhilt diu wine Si&ides sl. 
O sprach di^r künic riche : ich tuong iu wol hekant^ 
[bat als wol bürge, als ich, unt wiliu lant; 
t wieget lichcrtichen, £r ist ein künic rieh ; 
i gaa ich im ze minnen die scfaienen maget lobeljch,' 
{ ii dgr künic sagete, si hete trüeben mnot. 
B.jjihete Ton den tischen ril manic rittet guot; 
BDhurt wart lö herte, das *-l diu burc erdäg. 
B wirt da bi d#n gesten da ze wSsenc verdrü;. 
Sdäht«, gr Ifegc sanfter der schtsnen frouwen bi. 
^»BS §r des gedingen niht in herzen vri, 
^ntOese Ton ir minne ein höhe; liep geschehen. 
begunde Triimtliche an die maget dicke sehen, 
raitterschoft die geste bieg man dö ab I&q; 
Mküni« mit idme wibe ze bette wolde gän. 
fedSB sales stiegen die frouwen schieden »ich 
nähten minnecUche, als ich wol Terwiene mich. 



632. D6 koni ir ingesinde, die BÜmlea sich d£ä oiht ; 
ir rJcheo kamcrxre die brühten in diu lieht. 

sich teilten dd die recken, dar zweier künig^e man : 
da sach man ril dar d€geae dan mit Sifridc gän, 

633. Die herren kdinen beide, aldä si Eolden L'gen. 
do gedähte ir ieslicher mit ininiieti an gesigen 

dör lüinnenlichen Irouwen, dag tröste in wol deu muot. 
Sifrides kuraewile diu wart tu griEgUche guot. 

634. Da der herre Sifrit hi Kriemhildo lac, 

anb er zö mirmecliche der juDo&ouwen pflac 

mit Btnea edi?len minnen, si wart im s6 dgr Up ; 

da; künde ouch si verdienen aU ein tilgende riche wip. 

635. Ine sage iu niht mcre , wie fir der frouwen pflac, 
nu hcHrt ouch disiu niffire, wie Günther gelao 

bi ili.-r siDen briute : der TÜ mccre dägen 
was ril dicke sanfter bi andern frouwen gdSgen. 
636. Du; toIc was im entwichen, frouwen unde man. 
dd wart diu kemenäct balde zuo getan. 
Gr wände, ät Bälde triuten ir minnedichen lip: 
g£ was noch vil unnähen, 6 da£ ii wUrde sin wip. 

637. In sabeDwigem hemede si an ein bette gie. 

dö ddht dSr rittet edelc ; 'nu liän ihj allej hie, 

des ich ie da gärte in allen minen tagen.' 

si muoae im durch ii achfPite von grujen schulden wol be 

638. Diu lieht begunde bergen diu Guniheres hant ; 
dö gie dür kilnia rtche, da er die frouwen yant ; 
er leite sich ir nähen; sin freude diu wart gros; 
die TÜ minneclichen dfir helt mit armen mnbeslög. 

639. Minneclicbe triuten des kunder ril begän, 
ob im des diu frouwe gegunnef wolde hän; 
dö zurnde si sü sere, ä&i in gemüete daj; 

fir wände vinden freude, dö Tajid er vuitlichen haj. 

640. Si sprach : 'ritter edele, ir sult &g lägen stän, 

dfia ir da habet gedingen, jane mag es niht ergäii ; 
ich wil noch niaget beliljen, ir sulb wol wijz.en dng, 
unz ich diu rebten micre ervinde an allen dingen bn.^. 
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fl41.DöraDggrnÄPhirinj"nno. dag wa» dar frouwen leit ; 
dö greif nach cüne gilrtcl diu h^rlieie meit, 
das was ein starker borte, den »i alle zite tnioo i 
wie liiljiel si dem küniga sines willen dfl Tertiuoc 1 


567 


<(l43.Die tüeic unt ouch die hende zesamne si im bant, 
si truog in zeinem nagele nnt hieag in an die wauK 
da^n kunder nilit erwenden, ril fcreftic wart sin nfit, 
i& het er von ir «terke vil nach gewimnen den tot. 


as9 


1643, Dö begunde vlSgen dör meister wände «in : 
'nu Iffilet min gebende, rü edeliu kimigin ; 
ine ttouwe iu, frouwe, ninuner mit minnen an gesigen, 
not sol ouch harte sBlteo iu tA nähen mcr geligen. 


589 


'644. Sine niocbte, wie im wsar«, wan si tU sanfte lac. 
dort muoscr ailej bargen die naht unz an den tac, 
unze das der morgen durch diu veniter scliein ; 
des küniges kurüewile was die wile harte klein. 




■«45.'Nii saget mir, her Günther, WBEre iu daj ilit leit. 

ob iuch gebunden Anden,' iä sprach diu schmne meit, 

'die iuwtro kanieraire Ton einer trouwen hant?' 

dO sprach der ritter edele: 'dag würde iu übele bewaiit. 


SSO 


«46. Ouch hete icha lützel ire,' «pracli der küene man i 
'dureb iuwer selber lühte tö Igt mich zuo zlu gän. 
sit das '1 "'le minne sint so grinimo leit, 
Jane sol ich nimmer rüeren mit miner hant an iuwer kleit." 


Sffl 

■ 


447. CS si dag gehörte, le hant sl in Terlie : 

wider an daj bette Sr zuo dör frouwen gie ; 
er leite sich so yerre. dag gr ir schcene wät 
niht mobte gereichen ; dgs wolde ouch si da haben rät. 


592 


der was in an dem morgen harte vil bereit. 

awie man da gebarte, trürio was genuoc 

dö edele wirt des landes, swier döi tages krflne truuc. 


S93 


649. KÄch siten, der si pflagen, unt man durch r6ht begle, 
der kiinio mit siner frouwen uiht langer daj colie, 
si körnen zuo dem milnater, da man die messe aane. 
ouoh kom der herre Sifrit; sich huop da grcegUch güdrAOt, 


sai 


^ 


1 



650. Nädi küaiclichen eren vraa io dar bereit, 
KW&g si haben solden, ir kröne unt ouch ir kleit, 
dfl wurden si gewihet. dS daj wob getan, 

ä6 soch man alle viere under kidiie lobeUche stau. 

651. Vil knappen swerC ää näioeii, vier hundert odei baj, 
den kÜDigen zen Sren, ir Bolt gelouben dag. 

sich huop TÜ michel freude in des küniges lant. 
man härte acheftü bristen an der Bwfrtddgene haut. 

652. X)ä sägen in den venstern diu $chi:enen magedtti; 
si sähen vor in glesten t3 maniges Schildes schin. 
dd hete sich gezundert der künic Ton sinen man; 
Bv£s ander Jemen pflsegc, roaii sah in tfüiende stäa, 

Q53. Im linde Sifridc ungeliche stuont der muot. 

will wesse sine swEere der küene dögen guot; 

da g^eng er zun dem künige, vrägen iir began : 
wie ist iu hint gelungen? dös wolt ich gürne künde hän.' 
G54. Da sprach dar wirt z^m gaste : ich klage in niiucn lohaden, 

ich hän dän Ubelca iiufel ze biise geladen: 

dl> ich si wände minneii, vi] sere ei mich bant. 

ai truoc mich zelme nagele, mit hie mich hChe an ein want. 

655. Da hieng ich angeallichen dio naht unt, an dÜn tac ; 
£ da; si mich enbünde, unsanfti^ si min pfiao. 

daj so] iu friwentlicho fif genäde sin gekleit.' 

dö sprach der herre Sj6it r 'daj ist mir grceiliche leit. 

656. Dös bringe ich lach wol innen, unt lät irg knu oit, 
ich schalFe, daj si hinle b5 nähen iu gellt, 

das ^' <i"^h ii minne gesümet uinimer mer. 

der rede was iä Günther nach sioen arebeiten her. 
ß57, Nu schouwe mine hende, wie di geswollen sint, 

die twauc si mir so cere, als ob ich wKre ein kiut, 

das uiir daj bluot Leu nngolcn oUenlhaiben dranc, 

ich het zo mime löbene harte kleinen gedane.' 
658. DA sprach äSr starke SÜrit: du mäht noch wol genesen; 

uns zwoin iet ungeliche hlnte gewesen. 

mir ist din Ewöster Kriemhüt als min sälbes lip. 

ej muos diu frouwe Prünhilt noch hiote werden din wip. 



dag du si hiate a 
.'Ä.ne dag du iht Iriulest.' 



I ich,' s( 



' des fiöufe sich d 
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I, Ich kum ze naht tu tougen zör kemenäle din 
r tamkappen, dei aoltu sicher sin, 
d daj sich niiner liste nac nfemen wül verstän; 
d heig die kameroire zuo zii herbergen gän. 
9.SS leacbe ouch ich äSn kindcn diu licht an dSt hant; 
bi diaeme Wortzeichen so] dir sin bekant, 
dag ich bi dir si nähen ; ja twinge ich dir dio wi'p, 
oder ich tnüusc den lip.' 
sprach dSr künic d6, 
die miny lieben frouweii. anders bin ich rrÖ, 
I »fi tuo ir, Ewa; du wellest. unt nffimeat ir dön l!p, 
£ solde ich wol verkiesen, si ist ein angehiurej wip.' 
6 sprach Sifrit, 'nf die triuwe min, 
■nminne: diu schcene swfster din 
n allen, die ich noch ie gesach.' 
ä Günther, dd daj Sifrit gespradi. 
I, Da was Ton kurzewile in gedrange ndt. 
d&n huhurC usde schallen alleg man verhät, 
da die frouwen solden in dÜn palas g&n ; 
da hieben kaineraire die liute von dem w^gc stän. 
i. Von roKsen unt Ton Hüten geriiwet was dSr hcf. 
dSr frunwGD iealiche f^iorte ein bischof^ 
da si TDT den künigcn ze tische solden gän. 
in ToJgete zuo dem aedele Ttl mamc recke wnigetän. 
5. Der künic in guotem wäne b! »ime wibe sa;: 
dag im gelobete SiA;it, wol gedähte er an da; ; 
d£r eine tac in dühte wol drigeo tage lanc; 
IUI Prünhilde nilnce stuond im aller sin gedanc. 
B.Wand er erbeite küme, dag man von tische gie. 
die schifnen Fninhilde man dö kamen lic, 
nnde ouch Kriemhilde, si bcde an ir gemach. 
hei, wag man küener dügene bi den schienen (rouwen sa 

I. Sifrit uude Kriemhilt ie ha; undc baj 

durch liebe ein ander triiten, ir sult gelouben daj; 
swas *i im gedienen künde, wie lütze! si d£s lie;. 

""' e öuch leistpu Sifrit, als tr GunlhcT gtW.tit- 



668. Er stal sich von äet froun-ec; vil tougeo koni Cr dan, 
d4 ÜT Til kaiuereere vant mit llehtcn itän; 

diu begunder kschoii <Iöu kinden an der hanti 
das; t'ä Slfrit w»ro, das wBrt d6 Gunthec bekaut. 

669. Wol wEsaer, waj gr wolde ; dß Lieg §r daniien gäo 
mägede unde frouwen. dd daj wart getan, 

er beslöj mit vü^e stSlbe dfl die tiir; 

starker rigele zwSne die warf er Bnölle derfür. 

670. Diu lieht verbarg Gr schiere under die bettewät, 
eines spils begundc (des waa dd niht rät) 
Si&it dgr vil starke, unt euch diu Bclicene meit; 
dag was 66 däm kiinige beide lieb uude leiL 

67!.DEr helt sich leite nähen dgr junc frouwen bi. 

si sprach; nu lät äg, Günther, aU liep als iu da^ ei, 

da; ir iiiht arebeite üdet alaam £.' 

Bit getet diu IJrouwe däm kfinfge Slfride wc. 
672. Dfl hal gr sine stimme, di^ er niht euspraoh. 

dSr kiinic eg alle; holte, swie Cr sin niht ensnch, 

dag heimlicher dinge von in da niht geschach. 

li heten an däm bette harte kleinen gemach. 

673. Er gebarte, aani @5 wsere Günther der kiinic rieh; 
€r umbesld; mit armen die maget lobeiich. 

si warf in üg dem bette, da bi üf einen banc, 
das '>" 3'° lioubet lüte an eime schcenel eiklauc. 

674. Wider üf mit kreften aprano der vil suelle man, 
er woldc); baj versuochen; dfl er dSs began, 
das *irs im wolde twingen, dem erj gelobet e; 

solch wer deheiner frouwen, Wien ich, immer mer ergü. 

675. Dö Er niht -wolde erwinden, diu maget üf spranc: 
'irn sult mir niht Eefüeren min hemedo alsfl blaue 
mit iuwer uufuoge, wände eg ist mir leit; 

des bringe ich iuch wol innen,' sprach dö diu mianeclichiu meli^ 

676. Mit ir vil starken armen beslüj si den dögen; 
dö wolde ai in gebunden alsam dön künic legen, 
dag si an ir bette möhte liaben gemach j 
das tr ir wät zerfuorte, diu frouwe gg grosäliche räch. 
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Wai hnlf sin gri^Du sterka unt ouih sia michel kraft '! 
Bt.e»eigete wol lißin dögene ir libes raeisteraohaA ; 
B.truog in mit gewalte, da wart ir eilen Bchin, 
it dtDcte in ungcfuoge zwischen die want unt einen seil 
rS]' gedäbt dSr recke, 'sol ich nu mlnen lip 
ir roaget Verliesen, afi niiigen elliu wip 
^ näcU imnier mere höhe tragen den muot; 
OTersaochet es tII maiiegiu, diu eg sus nimmer getuof.' 

I schämte sich ril sere dgr vil kiiene man, 
^ ir gelingen aolde : zürnen ör began ; 
""^ ungefueger krefte aazter sich ir wider; 
p Tersuocltte; niigestlichen an der kunigJane sider. 
'fne Taste si üf im Isoge. sin zorn in dö twanc 
tt ouch sin Btarkej eilen, dag @r äne ir danc 
li wider flf gerihte ; sin angeit diu was grÖ? ; 

'□ dem gademe her unt dar vil manlgen stö;, 
h WOB dar kiinic Günther niht ka äugest gni; 
e dicke wctiken Tor tu her unt dar. 
iiTungen alsd starke, da; ei fft&i 'runder WRä, 

g ir ieslicheg vor dorn andern ie genas. 
^Sn kOnic niflete sere beidentbalp diu nStj 
ttoh Torhter michels mere den Sltrides t6t; 
wde si het dSra d^gene den lip nach benoraen. 
D daj Ör nilit getarste, er v,-vet ze hilfe im gerne komen, 
(./wSrte harte lange under in der strit; 
h brähte Si die iVouwen wider an dag bette Bit. 
e Tatte si sich werte, ir wer was da ze kianc. 
Ir kÜnic in ainen sorgen hete vil manigen gedanc. 
{ dühte in hart« lenge. e dag är si betwtinc. 
p druote im sine liende, dag üg dgn nagelen sprane 
g bluot im von ir kreften, dag was dem helede leit. 
!t brähter an ein lougen die Til herlichen meit 
6 ungefüeges wÜlcn, dSs si c da jach. 

X künie eg alleg hörte, swier doch niht enaprach. 
» dmctes an dag bette, dag si vil löte erschre; 
f täten aine krefte dd vil grcBgliohcn we. 



i^ 



80 X- iTEHTtCRE Wl£ DER KCNEC OCITTflER ZG WORHZG BtUlTTE. aKDftttn 



5. Da £Teif si nach d^m borten, d& si dön ligen rejit, 

tmt wolde in da mit binden ; dd werte §£ t6 sm hajit, 

dac ir diu lit erkrochlen ; dd Terzageto ir lip. 

des wart dSr strit gcscheidrn : dö wart si Guofh^res wip. 
7. Si sprach : 'künic edele, ir eult mii^h lehen län; 

Fj wirt vU wol Tersüenet, »wa; ich iu häo gofän; 

ich gewer mich nimmer mere dSr edelen minne din ; 

wand ich häo wol erfanden, dag du kanst frouweD n wiriarl 
9. Sifrit der stuont danneii. ligen lie; £r die meit, 

aam ür tod sinem übe ziehen wolt diu kleit. 

er nam ir e ein vingerlin Ton golde wolgetän. 

da£ wolde gut tdq bimele, da; 6i da; hete rerlSn. 
3. Dar zuo nun er ir gürte), da; vas ein borte guot; 

ine wej;, ob Sr dag Ittte durch sinen höhen muat; 

er gab es »ime wibe, dag wart im sidcr leii. ' 

dö lägen hi ein ander Günther unt Prünhilt diu meit] 



>, Er pfiag ir minneelJche, 
dd muoste si rerkiegta 
von siner heiiiliehc e. 
bei, wag ir Ton der mini 






n da; beiden zam; 

n unt ouch ir echam; 

in lützel bleich. 

tU giöiea krefle entweid 



L. Done was ouch ei niht slerker, danne ein ander wiptj 
er trijte minnecliche dSn ir vil schcenen lip, 
ob si; Tersuohte mere. was künde daj Terra 



n ge(4l 
n nälien lao 
m den liebten iac! 
Hl hin wider gegan, 
TOD einer fruuweTi wolgefS^ 
li doch hete n 



dag het ir d£r künic Günther 
2. Wie rEhte minnecliche ei 

mit TTiuntlieber liebe unz 

oucb was der herre Sitrit 

äS, St wart wol enpfangen 
3.Eründerstuont ir iTÄge, 

UDt hal sie harte lange der küene diigen guot; 

dis kJeiaet §r da heimc^ ir doch ze jungest gap ; 

daj frümte tU der degeno mit samt im sülben in dag gTW. 
l. Der wirt wort an dum morgen verre ba; genmot, 
des wart diu frOude guot 
Ton manigcm höhen man. 

die €i ze hose ladete, iSa wart dö dienste yil getan, 1 



denne er da t 

sinen landen 
e hiise ladete. 



Stroph» 695— 701 . XI. ÄVENTIURE WIE sIfRIT sIn wIp HEIM ZE LANDE rJORTE etc. 8 1 

695. Diu höchgezit do werte unz an den zwelften tac, 633 
dag in al dör wile der schal da nie gelao 

von aller hande vreuden, der iemen solde pflegen, 
dö wart des küniges koste vil harte höhe ge wegen. 

696. Des edelen wirtes mäge, als eg der künic gebot, 634 
si gäben richiu kleider, dar zuo dag golt yil rot, 

ros unt dar zuo silber vil manigem yarnden man ; 
die gäbe nemen wolden, die schieden yroelichen dan. 

697. Sifrit dar herre ügef Niderlant, 635 
mit tüsent sinen recken, alleg dag gewant 

dag si ze Bine brähten, dag wart gar hin gegeben 

unt euch diu ros mit sätelen ; si künden miltecliche leben. 

698. E man die riehen gäbe alle da verswanc, 636 
die wider ze lande wolden, die dühte des ze lanc. 

eg enwart nie geste mere bag gepflegen. 

sus endete sich diu höchgezit; dag wolde Günther der degen. 



XI. AVENTIUEE 



WIE SIfRIT SIn WlP HEIM ZE LANDE FUORTE ÜNT 
WIE SI SIt da HEIME BRÜTTEN. 

699. Sun der Sigemundes mit guotlichem site 

sprach zuo sinen heleden : 'tuet, des ich iuch bite ! 637 

nu bereitet uns die moore, ja wil ich in min lant.' 
liep was eg sime wibe, do si diu maere an im er van t. 

700. Si sprach zuo dem herren: 'sit wir yon hinnen yarn, 
dag ich so harte gäbe, dag heige ich wol bewarn ; 
mir suln e mine brüeder teilen mit diu laut.' 

leit was eg Sitride, dö erg an Kriemhilde ervant. 

701. Die fürsten zuo zim giengen unt sprächen alle dri: 638 

nu wigget, herre Sifrit, dag iu immer si 
mit triuwen unser dienest bereit unz in den tot.' 
des neig er dö den degenen, dö mauz, '\m so vjoV et\i^\». 
Vih 9Xvji£ejiJjed, Sohuiaasg. v. Holtunann. ^ 



82 XI. AVENTICRE WIE sIfRIT sIn Wtp HEIM ZE LANDE FDORTE etc. Strophtt 702-T-719. 

702. 'Wir suln ouch mit iu teilen,' sprach Giselher dag kint, 639 

*lant unde bürge, die unser eigen sint ; 
swag der ^^iten erbe uns ist undertan, 
der sult ir teil vil guoten mit samt Kriemhilde hän !* 

703. Zuo smen konemägen dö dör recke sprach, 640 

d6 er den guoten willen an den herren sach : 
got läge iu iuwer erbe immer saelic sin, 
unt ouch die liute drinne : ja tuet diu liebe wine nun 

704 Dös teiles wol ze rate, den ir ir wolde# göben. 
da si sol tragen kröne, unt suln wir dag geleben, 
si muog werden richer, dann iemen lebender si ; 

swag ir sus gebietet, sten ich iu dienestlichen bi. 

705. Dö sprach diu frouwe Kriemhilt: 'habet ir dar erbe rat , 641 
umbe Buregonden degene eg so lihte niene stät, 

sin© möge ein künic gerne fiieren in sin laut. 

ja sol si mit mir teilen miner lieben bruoder haut.' 

706. Dö sprach der herre Gernöt: 'nu nim dir, swen du wil. 642 
die mit dir gerne riten, der vindestu vil ; 

Ton drigec hundert recken so habe dir tüsent man, 
die sin din heimgesindc.' dag was ir liebe getan. 

707. Si bereite sich zir verte, als ir yil wol gezam. 645 
ir edelen ingesindes frou Kriemhilt dö nam 

zwo unt drigec mägede, dar zuo fünf hundert man ; 
Eckewart der grave füor mit siner frouwen dan. 

708. Urloup si alle nämen, beide ritter imde kneht, • 646 
mägede unde frouwen, dag was vil michel reht ; 

mit küssen gescheiden wurden si ze haut: 

si rümten minnecliche dö der Buregonden laut. 

709. Dö beleiten si ir mägc vil verre üf den wögen : 647 
man bieg in allenthalben ir nahtselde legen, 

swä si si gerne nämen, durch der künige lant. 

dö wurden boten balde Sigemunde dan gesant, 

710. Dag er dag wiggen solde unde ouch Sigelint, 648 
dag Sifrit komen w^olde unt ouch froun üoten kint, 

Kriemhilt diu vil schoBue, von AYormeg über Rin. 
üoiie künden in diu ma^re nimmer lieber gesiu. 



ifte va slFRiT als vlp reoi ze l»(de fcobte »«f. 83 






,711. 'Nu wol mich,' sprach dfl Sigeiaunt, 'dag ich gdSbet hSn, 
da; hie diu sohiEne Kriemhilt sol gekrißnet st£n. 
d@8 mileEcn wol gptiuret sin dia erbe min; 
Sifrit der y'il küeoe sol hie du selbe roget Bin. 

*732. Dö gap diu froiiwe Sigelint vil manigen samit röt, 
silier unt golt daj swBere dag was ir botenLröt. 
si Treute sich der maerB, unt mit ir manic man. 
alle; ir geginde mit vlige kleiden sich began. 

'1^3. Mail Seite ir, vrSi da ki»me mit Sifrit in da£ lant. 
dö hieien si gesidele rihten al ze hant, 
dar zuo er under kröne vor fiirsten solde gän. 
dd riten im engegene das kQnio Sigemiuidra man. 

'^J4. Ut iemen ba; cnpfangen, dag iiit un» unbokant, 
denne die helede wurden ze Sigwnundes lant. 
Sigelint sin muoter KTiemliilda engegen reit 
mit matiiger schcenen fronwen, ir Tolgeten ritt«r gemeit 

l'fJG. In einer tageweide, da. man die geste sach. 

die vremeden unt die kuiideD, die dolten ungcmach 
nniie dag si kämen zer bürge wol bekant, 
liehe unde mxre, diu was ze Santen genant. 
716. Mit lachendem munde Sigelint unt Sigemunt 
kusten Kiiemhilde mit vräuden sä ze stunt, 
dar nach ir vil liebeg kint ; ir leit in was bcnomen; 
olleg ir gesinde was in grflge willekomen. 

■717. Dö brÄhte man di« geste für Sigemundes sal; 
die schienen juncfrouwen Luop man da ze ta i 
nider von dSn mcaren : da was vil manic man. 
dö man den edelen frouwen mit vlije dienen began 
^IB. Swie grög ir höchgeziten bi Eine was bekant, 
noch gap man hie dSn heleden richer gewaot, 
danne si ie getrüegen noch bi af ir tagen; 
man mohte miehel wunder von ir richeite sagen. 
71d.I)o ai in ir wirde sägen unt hetcn genuoc, 
wag goltvarwer geren ir ingesinde tnioc, 
unt vil dür edelen steine Terwicret wol dar in 1 
■US pSag ir Tligecliche Sigelint diu edele künigin. 



84 XI. AVENTIÜRE WIE SIfRIT SIn wIp HEIM ZE LANDE FUORTE etc. Strophe 720—728. 

720. Do sprach yor sinen mägen der herre Sigemunt : 657 
^ allen miacn friundon sol dag wesen kunt, 

daj Sifrit mine kröne hinnen für sol tragen.' 

diu mcere hörten gerne die von Niderlandeu sagen. 

721. Do bevalch er im die kröne, geribte unt euch diu lant. 658 
Sit was ör ir aller raeister, die er inder vant : 

unt da er rihten solde, daj wart so getan, 

dag man von schulden vorhte der schoenen Kriemhilde man. 

722. In disen höhen eren lebete er, dag ist war, 659 
unt rihte ouch under kröne unz in dag zwelfte jär. 

dag diu schoene Kriemhilt einen sun gewan, 

dag was des küniges magen nach ir willen wol ergan. 

723. Den ilto man dö toufen unt gab im den namen 660 
Günther nach sim öheim, des dorfter sich niht schämen: 
geriet er nach den mägen, er würde ein küener man. 

man zöh in wol mit vlige, dag wart von schulden getan. 

724. In den selben ziten dö starp frou Sigelint. 661 
dö het den gewalt mit alle der edelen Uoten kint, 

der so richer frouwen ob landen wol gezam ; 

diu mohten ir dö dienen mit grögen eren ane schara. 

725. Nu het ouch dort bi Rine, so wir hooren sagen, 662 
bi Günther dem riehen einen sun getragen 

Prünhilt diu schoone, in Bürgenden lant; 
durch des recken liebe so wart er Sifrit genant. 

726. Wie rehte vligecliche man sin hüeten bieg ! 
Günther der vil richc im magezogen lieg, 

dicg künden leren tugendo, gewüehse eg zeinem man ; 
hei, wag im ungelücke sit der mäge an gewan I 

727. Macre zallen ziten wart wider unt dar geseit, 663 
wie rehte wünnecliche die beide vil gemeit 

lebeten zallen stunden in Sigemundes lant. 

dag selbe tet ouch Günther mit sinen mägen ügerkant. 

728. Dag lant ze Nibelungen Sifride nu diente hie 664 
(richer siner mäge wart deheiner nie), 

dar zuo sins vaters erbe ör was ein degen guot; 

des truoc der vil küene deste höher den muot. 



liTATEBTtDRE ■» 
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d^ aller meiateii, äea le kfinic gewao, 
die 6s e pQägen, hele tiu dCr küenc raaii, 
& vor einem bürge mit ainer haut erstreit, 
mnbe 6r aluoc ze löde vil manigeu ritter gcmeit. 
tt.hei d€n wünsch (l£r ^ren, unt wures nibt g^eECh^hen 
.fiesa IDBJ1 von scbulden Sifride jShen, 
tere ein dar beste, dSr ie iif nrs gei^ag ^ 
Toihte lue Sterke, unt tSt vil billiche lia;. 



Xü. AVEKTIUHR 

StJNTHER StTRlDEN UNT KRIEMniLT ZEWOHMZE 
^ BETE BRÄHTE DA MAK IN OÜCH SIT ERSLTJOC. 

II dibte auch alle zite dag Günthßres -wip : 6ß7 

ne treit et alsä bdhe Krietnliilt di^n lip ? 
^iit doch unaer eigen SiPrit ir man. 

s niht endienet, dös wolde ich gerne ein ende hän.' 
^ truoc si in ir liBrsen, nnt wart doch wol rerdeft, 668 

; li ir sd vieiiide wären, da^ vas dSr frouven leit. 
JSPB böte von düs fiirsteu lant, 
|t Vdh dag koraen wEBre, dag het aj gerne heka,nt. 
A.Tersuochte; manigen ende, ob künde dag geschehen, flG9 

Ü Kriembilde mOhte noch gesShen ; 
te£ heinliche, düs si da bete muDt. 
» düht den künio riebe dör &ouwBn böte nilit ze guot. 

wir ai bringen,' sprach der lobea rieh, 670 

i; Kilo diaen landen 'I da; vrmre unmügeliuh; 

IS gar ze vErre. ich getar sis niht gebiten,' 
^ antwurte im Priiiihilt in yil listigen silen : 
« hölie riebe w:ere deheines künigea man, 671 

g im gebüte sin hOrre, wie torster dag verlän?' 
|rar«iuielte Günther, do si dag gesprach: 

liht ze liienste, swie dicke Gr Sifriden sach. 



86 ^UI. AYENTIÜRE wie 6UNTHER SIFRIDEN DNT KRIEMHILT eio. Strophe 730—744. 

736. Si sprach : 'vil lieber hörre, durch dön willen miu, 672 
so hilf mir, dag noch Sifrit mit der swöster din 

kome zuo diseme lande, dag wir si hie gesehen, 
sone künde mir zer wörlde nimmer lieber geschehen. 

737. Diner swäster güete unt ir vil zühtic muot, 673 
als ich dar an gedenke, wie sanfte mir dag tuet, 

unt ir vil wert enpfahen, dö ich kom in dag lant! 

egn wart nie antphanc richer z6r werlde niemen bekant.' 

738. Si gertes also lange, unz dag der künic sprach : 674 
'ir müget mich sanfte vlegen, wand ich gerner nie gesach 
deheiner slahte geste in den landen min ; 

ich wil in boten senden, dag si zuns komen an den Rin.' 

739. D6 sprach diu küniginne : 'nu sult ir mir sagen, 675 
wenn ir si weit besenden, oder in weihen tagen 

suln unser liebe friunde komen in dag lant ? 

die ir dar senden wellet, die lät werden mir bekant.' 

740. 'Dag tuon ich,' sprach do Günther : 'drigec niiner man 676 
wil ich dar lägen riten.' die hieg er für sich gän, 

bi den enbot er mgere in Sifrides lant. 

ze liebe gal) in Prünhilt vil harte zierlich gewant. 

741. Dö sprach der künec Günther: 'ir recken ir sult sagen 677 

(swag ich bi iu enbiete, des sult ir niht verdagen) 
Sifrit mime friunde unt euch der swester min , 
dag in kan in der wßrlde niemen holder gesin. 

742. Unt bitet si von uns beiden leisten ane strit, 678 
dag si komen ruochen zunser höchgezit ; 

gein disen sünewenden sol er mit sinen man 
sehen hie vil manigen, der im vil gröger eren gan. 

743. Sime vater Sigemunde saget euch den dienest min, 679 
dag ich unt mine mäge im immer waege sin, 

unt saget euch miner swester, dag si niht läge dag, 
sine kome zir friunden ; im gezam nie höchgeziten bag.' 

744. F rou Uote unt al die frouwen, die man ze hove vant, 680 
enbuten euch ir dienest in Sifrides lant 

den minneclichen meiden unt manigem küenem man. 
Gere der vil küene sich huop mit den mseren dan. 
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^^^^B Aioren reisliche; ir pfärit imt ir gev/zat 
^^^^Kg v&a in komeu allen ; ä6 rämtea li dag laot 
^^^^Ksogete wol dar reise, dar si da soIÜen viixd; 
^^^^ni kfitiia mit geleite bat die boten wal bewarn. 


eBi 


^^^^fire tagen xwelfen si kämen in da£ tant 

^^^Bfe Tusden si mit frigiden d£n tu küeoeii dägen. 
^^^^Kl ros dSu boten wären mOede von den kogen wSgen. 


DSl 


^^^^Km künige imt eime wibe wart ze haut geseit, 
^^^^ft-weereA komen gaste. die trüegeo Eolhiu kleit, 
^^^^■^ maa iSn Burg-onden dd der site pllac. 
^^^Kpembilt »praoc Ton dem bette, dar an si bi ir liebe lac. 


BS3 


^^^^^^g bat an ein Tenster ir mägede eine gen ; 
^^^^fe aach den küenen Geren an d^m hoTe sign 

^^^^^u ir hgrzeleide wie liebiu msere si berant! 


SU 


^^^^^K.jipiaali zao dum künige: ir sult uf aten, 
^^^^^fiihe d£n starken Geren h£r ze hoTe gen; 
^^^^H^ät min bmoder Günther wcctlich bgr gesaut.. 
^^^Kig der reoke wgrbe, dag h£t ich güme bekant.' 


IST 


^^^^Bles da; gesinde dar lief unde gie ; 
^^^^^BV>i] grämen rreuden mau die geste pnpfie, 
^^^Kl täten in dag beste, dag sr künden da, 
^^^^mode si ir künfte in ir herzen wären vrü. 


E8B 


^^^^Kce wol enpfangen wart mit ilnen man ; 
^^^B7oa man bieg bebalten. die beide brabt man das, 
^^^K'der herre Sifrit bi Kriembilde sa^; 
^^^^■'säbeD in vil g^rue, dag sult ir wiggen, äne bag. 


. 


^^^^^he^o düa lieben gesten si stuonden üf ze hant ; 
^^^Hnl wart enpfangen Göre Ton Buregonden laut, 
^^^^KtHine bcTgoeellenj bi der hende dau 
^^^^BÜendiilt fnui-te Geren, dag wart durch liebe getan. 


688 


^^^^Bt bat in zue zir sitzen. Sr sprach: 'wir auln stän; 
^^^^■Houbet uns die boteecfaaft, £ dag wir sitzen gen, 
^^^Hpt hrareb disiu miero, wag iu enbuten hat 
^^^■feither imde PriinhiU, der dinc an ercn hÜlic stät; 


€89 


^■^^ 


^ 



88 Xn. AVENTIURE WIB OÜNTHER stFRIDEN UKT KRIEMHILT eto. Strophe 754>-762. 

754. ünt wag iu iuwer muoter, min frouwe, her enböt. 690 

Giselher der juoge unde ouch Gernöt 
unt iuwer besten m^e die hänt uns her gcsant, 
unt enbietent iu ir dienest üger Bürgenden laut.* 

755/Nu 16n in got,' sprach Sifrit, 'ich getrouwe in allen wol 691 

triuwen unde guotes, also man friundcn sei: 
dag selbe tuot ir swestcr. wie si gehaben sich 
die unsern lieben friunde, dag sult ir lägen hoeren mich. 

756. Sit dag wir yon in schieden, hat ieman iht getan 692 
den minen konemägen ? dag läget mich verstän ; 

dag wil ich in mit triuwen immer helfen tragen , 
unze dag ir vinde den minen dienest müegen klagen.' 

757. Dö sprach der marcgräve Gere, ein recke guot; 693 
'si sint in allen tugendeu mit freuden wolgcmuot ; 

si ladent iuch ze Rine zoiner hochgezit, 

wan si iuch gerne sa?hen ; dag ir des äne zwifel sit, 

758. ünt bitent mine frouwen, si sül mit iu komeu ; 694 
swenne so der winder ein ende habe genomcn, 

gein discn süne wenden, so wolden si iuch sehen.' 

dö sprach der hörre Sifrit : 'dag künde müelich geschehen.' 

759. Dd sprach aber Gere üg Buregonden lanl : 695 
'iuwer muoter üote diu hat iuch gemant, 

unt iuwer brüeder beide, ir sult in niht versagen ; 
dag ir in sit so verre, dag hoere ich si vil dicke klagen. 

760. Prünhilt min vrouwe unt alle ir magedin, 696 
die fröuwent sich dergegene, ob dag künde sin, 

dag si iuch gesehen noch, so si des habent muot.' 

dö dühten disiu maere die schoenen Kriemhilde guot. 

761. Gere was ir sippe, der wirt in sitzen bieg; 697 
den gesten hieg man schenken, niht langer man dag lieg. 

do was ouch komcn Sigemunt; dö er die boten sach, 
der herre minnecliche zuo den Burgonden sprach : 

762. 'Sit willckomen, ir recken, ir Guntheres man! 698 

sit Rriemliilt ze manne minen sun gewan, 
so solde man iuch degene dicker bi uns sehen, 
ob ir uns mit triuwen woldet friuntschefte jehen.' 





S9 


7*3. Si aprächen : 'swcnne Si woltle, gi lolden ggrno komen. 
in wart ir micliel müeJc mit fteuilcn vil benomen ; 
die boten bat laau sitzen, ipise man iji Inioc. 
dür wart dön lieben geaten gegöhea volleeljch gpnuoo. 


e.i>9 


7fi4. Man gab in herberge, unt schnof in guot geraach ; 

' ' dör hürre zuo den gesten minnpcljchen sprach : 
'lät iuch niht betragen ; dar mnbe ir ait gesant 
her voll unser» fviunden. wir suienj iu sohiere tuon bektwit: 




765, Ich miioä mihs noch beraten mit den ftinnden min," 
äl gie zeiner spräche mit den recken sin, 
er spracli : 'min friunt Günther bat mich uns gesaut 
«iner bdchgezite; nu ist ze TÖrre mir am lajit: 




ffSfl. Unt bitet miiae fi-onwen, dag si mit var. 

nu rÄtet, liebe Trinnde, wie ao! si komen dar» 
unt äolde ich herverten durch si In dTigeo lant, 
da müese in görne dienen hin diu SlfirideB bant.' 


m 


fiSY. Dö sprächen aine recken : 'habet ir dür reise muot, 
t6 wellen wir iu rälen, da^ iu wirdet guot; 
ir sult mit tüsent recken riten an dün Ein, • 
id müget ir wol mit f ren da «Sr hflchgezite sin.' 


ros 


788. Bä sprach von Niderlanden dSr herrfe Sigemunt : 
'weit ir zir höcbgtzite, wan tuot ir mir daj kunt: 
ob es iu nilit versmähet, sfl rite ich mit iu dar, 
unt bringe iu hundert dögene, da mit mere ich iuww scbar.' 


7U 


?6S.'Sit ir weit mit uns rifen, vä lieber vater min,' 
■prach der hürre Sifrit, Vö boI ich äC-s sin ; 
inre tage zwelfen a6 rüme ich miniu lant.' 
die si dö fiieren wolden, dön gap man ro» unt ouch gewant. 


705 


15?0.Dä dar künic edele der reise bete muot. 

dd bieg man wider riten die snöUen boten guot; 
den finen konemägen enbdt Cr an den Ein. 
das er gerne wolde da air lidoiigeate sin. 


70B 


t^l. Sifrit unde Kriendiilt, als wir beeren sagen, 

a6 vil den boten gäben, daj C% niht mobten tragen 
ir tacRTs heim ze lande ; (■r was ein richer man. 
ir starken souinasre ii triben vroslichen dan. 


707 
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772. Ir Tolc daj kleite Sifrit unde ouoh Sigemimt, 
Eckewart der gräve dSr hie; dö an dür atunt 
frou-vren kieidcr suaclien. die besten, die man Taat^ 
oder iemen vindeii künde über aileg Sifrides laut, 

773. Sätole linde Schilde bereiten maii begau ; 
rittera unde frouwen, die mit im wolden diin, 

den gap man, swaj äi woldHn; wie Vii-u'ia in gebrast! 
dd brAhter sineii friundt-n inanigeii herlichen gast. 

774. Di.'n boten zogete a@re wider üf dt'n wi'gen ; ■ 
dO kom wol ze lande Gäre d€r degen. 

ür wart vil wol enpfangen ; dd stuonden si ze tsl 
nider roa dSn niceren fiir den Gnntheres sal, 

775. Dar künic durch grdge liebe von dem aedele spranc. 
dag st sd snelle kmmtn, düs bat si hüben danc 
Frünbilt diu schceiie. d£t künlc zen boten sprach : 

'wie vert min friunt SiCrit, tüd d€m mir liebes tu gesohach!' 

776. Dö sprach d@r kücne G6re ; da wart ör freuden rdf, ? 
er unt iuwer swester; nie friunden cnhfit 

friuntlicher mccre deheiner slahte mau, 
als iu d(ir herre Sifrit unt ouch sin vater hat getan ' 

777. Dö sprach zSm marcgräven des edelen küniges wip : 

nu saget mir. kümt uns Kriemhül? hat noch ir schtBü^r 1^ 

behalten iht dür zühte, dür ei wol künde pflilgen ?' 

Sr sprach: 'si komenl beide, unt mit in manic kilcner dSg^n,' 

778. Fron Uote bat dfl dräte die boten zuo zir gen, 
dag mac man an ir vräge harte wol versten, 

dag si Til gerne hörte, was KriemhUt noch gesunl ? 

^r sagete, wie är si fünde, unt da; si kinme in kurzer slunt, 

779. Ouch wart ron in diu gäbe ae hove niht verdeit, ' 
die in dort gap Sifrit, golt silber und« kleit; 

dag bräbte man ze sehene dÜr drier künige man : 
der ir vi! grÖgen milte wart in ä6 dankens tu getan. 

780. 'Er mac wol güben ringe.' sprach Hngene der degan, ' 

öni kündeg niht verswenden, unt soll ör immer leban j 
hnrt äfo Nibeinngel besloggen hat sin haut: 
hei, soldeu wir den teilen noch in Buregouden lant !* 



i—m. sril, Atektidke wie KRiEHHar zkb iKicHGtzirE tüoa. 91 

lei dfs geäigenex freute sich dcrzuo, T19 

S ai komea aolden. späta undc fruo 

a TÜ unmüejio dös fiirsteB ambelman ; 
■102 richer hergesidele man da rihten lit^an 1 

win UDde Sindolt die 2w6db küene dfigen 719 

n vil unmüegic; die zit lü muoaen pflegeD, 
lllsetze unt achocki^, rUttea maDigen baue ; 
Is hülfen ir undcTläiien ; äSi sagete in Günther da danc. 

ft dar küchenmeiHfer vil wol berihte sH 720 

icn uodertiänen, vii manigen kegse! -wit, 
itr^ae imde pfannea; hei, wag man dtir da vaotl 
man d&n spise, die da kämen in da; lant. 



T frouwen arebeiten 

li hereitün ir kleider; 

\t glänze Tärre glesten 



ouch ilillt kleine, 
Terwieret in dag golt, 



e leitcD, da.; in die liute wüidcu holt. 



XIU. AVENTIÜKE 

! KEIEMHILT MIT IR MAN ZEE HÖCHGEZilE 
FDOR. 

imuose die lä gen wir nu sin, 72 

iu, wie Kriemhilt unt euch ir magedin 
Ir häohgezite fuDren von I^ibelunge laut ; 
'O geCruogeD nicere s6 manic herlich gewani. 
U der Joitschrine man schicte zao dSn wögen ; 12 

Bereit mit sinen Frlunden Sifrit dSr dcgen 
it ouch diu käniginno il( höher freuden wüd. 

ae leider mit großem jämer ait zergän. 
frheime ai dd liegen ir beider kindeltn T2 

tben in ir landen ; dng muose ^t alsd sm. 
r horereiae erstuonden atarkiu sir, 
T unde muoter gtaauh da; kindel nimmer mcr. 
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788. D4 mite reit der herre, 4^i künic Sigonnint : ; 
solde d^r getruuwen, wie Sg im nach der stunt 

z6r hiJühgezite ergiengB, ßrn het ir uiht gesellen ; 

ja enkunde im in dür wtirlde leider nimmer gcachelicii. 

789. Boten man für sande. die diu ma^re sagcten dar; i 
dö reit ouch in engegene mit maniger lichten schar 

ril dür guulen di'gene dür GuBthereE mau; 

d«r wirt sich gegen dön gesten s6rc yligen began. 

790. Er gie zuo Prünhilde, da er si sitzeu vaut: 1 

wie enpfie üt iuch min swtstcr, do ir kümtt in dn| laut? 
aexa sult ouch ir enpfähen dag Sifrides wip. 

dag tuoD icli,' sprach diu frouwe, 'dag hat verscliuldet wol ir li 
791- D6 sprach aber Günther: si koment unE morgen friio. S 

nü ir si wölt enpitthen, da grifet balde zuo, 
dnj wir ir in dijr bürge nilit erhilen hie ; 
mir kom in manigen ziteu aö relite lieber ^este nie.' 

792. Ir meide nnt oucli ir frouwen die hiej si dö zc hant 3 
suochcn guotiu kloider, diu besten, diu man vaut, 

diu 31 wol mit firen vor gesten mohten Iragen; 

wie gerne ai dag taten, dag niac man jihte gesagen. 

793. Ouch ilten in dö dienen die Üunlheres man; 1 
alle sine degene dür wirt zuo sich gewan. 

ä&, reit diu kGniginne mit ir frouwen mite 

gegen dün lieben gesten al nach friunlllcheni aite. 

794. Mit wicgetänen eren man die geste enplie! ! 
ai diihte, dag &ou ICrJemhilt Prünhilde nie 

aä rollte wol enpBenge in Burgonden lant. 

die ai e nicne gesähen, däa \Farb yÜ hfiher muot erkant 

795. Nu was ouch komen Sifrit mit den ainen man ; ' ^ 
man aach die beide wenden wider unde dau 

äSs veldes allenthalben mit ungcfiiegen scliarn ; 
dringen unde atoubeu künde niemen d& bewara, 

796. Dd der Wirt des lande» Sitriden sach ', 
unde ouch Sigemunden, wie güetlich är sprach ; 

nu Sit mir gröge willekomeu, unt ai dSn vriunden min, 
der iuwer hovereise auln wir höehgemuüle sin.' 



xin. AvGNTium; wie kriemhilt eeh HöcnoEüTE ntoiL ! 

u gut,' sprach Sigemunt, dür ere gürnder niaji. ; 

It das '«"h min suo Si&it ze friunde gewM, 
|lrieteii mine sinne, dag ich iuch Solde si'hen. 
ft Bprach dür wirt zürn gaste: 'nu ist mir liebe dran geschehen 



6&it wart enpfangen, als 
Tt »il grüjen eron, im wi 
ft balf mit grüben zühten 
e man üg gesten i 



im dag wol gezam, 
B da Diemen gram; 
Giselhor unt GernÖtr 
ie sü minneclich erbot. 



frnahct^n zno zein ander dar zweier künige wJp. 
^■wart TÜ aätele I^ere; rnftDiger schianen frouwen lip 
n recken banden erhaben itf da; gras, 
wen gCrne dienten, wag dör mit unmuogen was. 
6 gtengen zuo zein ander diu ninneclichen wip ; 
v&a in grdgen frenden vil nianiges recken lip, 
r beider grüegen sä soliüne wart getan, 
ftjacli man vil der dSgene mit zühten bi den frouwen »ü 
g bärrenlich gesitide sich vlen^n bi dar baut; 
fühlen grüge nigen des man tÜ da yant, 
Akusaen minneclicba ron frouwen wolgetän ; 
E was liep ze scbene den Jcünigen unde ir beider man. 
e bitcu da niht langer, m riten zuo dSi stat ; 
' t den sinen geaten üaj wol erzeigen bat, 
a Bi gerne Biclie m Bureguiiden laut, 
igen pnneii; Tiohen man Tor dfin juncfrouwen yaa 
»Jionege Hagene unde euch Ortwin, 
, Bi gewaltic wfcren, dag wart da vil wol schin : 
si gebieten wnlden, dag torste niemen läii; 
a wart michel dienest dün edeleti gesten getan. 
a,«olulde hflrt man schellen da zem bürgelor 
9 stieben unt van sto'gen : tU lange liabet dervor 
IK wirt mit aineu gelten, & dag si kämen drin, 
u diu stunde mit vil grügen ^Teuden hin. 
i dSn palag riehen mit flreuden si d6 riten ; 

'gen pfellel spEChen, rieh not wol gesniten, 
a über sütele dün ft'uuwen wolgetän 
Iben bargen. d6 kämen Guntberes man; 



B, Die liiegen si dfl fücren balde &a ir gi-üiacli. 

under \i-ilen blinken man Prünhilde Bach 

an frouK Kriemhilde, diu sciioene was gcuuoc; 

ir varwe gegen dem glänze dßn schin tU hSrlichen Iruoc 
7, Allenthalben aohallen zc Wonnen in dar stat 

hörte man;; gc-ainde. dSr wirt den niarsehalc bat 

Dancwart Hagenen bruoder, Si solde ir selbe pflägen ; 

do begunder da^ gesinde harte guotliclie ICgcn. 
S. Dar üge unt euch dar inne apisen man ai lie ; 

6gn wart doheiner geste haj gepflügen nie ; 

alles das ^i wolden, des was man in bereit; 

dör küriic was sfl riohe, dag da wart nienien niht verseit, 
?, Han diente in friuntliclm undc ä,n allen hag. 

dür wirt dö te tische mit amen gesten saj; 

dfl muoae sitzen Sifrit, als er 6 het gPtän ; 

mit im gie ze tiBcQie TJl raftnic wietlichor man. 
9, Einlif hundert recken an d^ ringe sin 

mit im zem enen sägen. Priinliilt diu küuigin 

gedäht, dag eigenholde nilit riclier künden weaen; 

gi was im noch so wiege, dag si in gärne lle genasen. 
1. Aldä dSr wirt mit freuden mit Einen gelten sag, 

vil der riehen kleider wart Ton wine nag, 

da die aulienken solden zuo ääa tischen gan. 

da wart ril Toller dienest mit grflgem willün getan. 
3. Sfl man ze höohgetiten lange hat gepflegen. 

frouwen unde meide liieg man scliöne legen; 

dar wirt in willen truoc ; 
1 gab in allen genuoc. 
daä der tao erschein, 
mic edel stein 
ie ruorte frouwen hant; 
vil manic herlich gewanl, 
i. E dag (ig Tol ertagete, dß körnen fiir düii sal 

Yi! ritter unde knehte: dö huop sich aber sclia! 
r fmomesse, die man dem künige sanc; 
r da riten junge dügene, daj maus in nmose sagen dano. 



r körnen, 
mit vil grögen zühten mo 
}. Dd diu naht het ende unl 
äg dtin leitEchrinen tII m 
erlühto in guoter wsete, i 
dd wart Jier fiir geauoohet 
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\lashe BU— gn. XUI. 



WIE RRIEMHILT ZEH hochsezIte f 






S. Lüte unt ä 
Ton tnimbi 
daj Wormeg diu vii wite 
dia höchgemuoten dügene 

>. Do huop sich ia dem laude 
von maDigem guoten degeni 
dSü ir tumbiu herzen nel 
döl saoh mAD linder schilde 



; pusüne erdöj; 
■wart der sdial sä gros, 
dar nach tu lüte erschal; 
zun rossen körnen über al. 



.1 hßheii 
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In diu vänster sägen dm hSrlichen wip 
unt Til dör sohcoaen mäetde , geiieret 
gi sähen kurzewile von nianigem kueni 
dßr wirt mit amen degenen selbe nten 



;n recken guot, 
s ir Üp, 



dab 



i. Alsä vergie ir wile, diu dühte si nihb lano. 
dd hörte man zSm tuome tH maniger glockcD klanc; 
ilC kämen in die mcere, die frouweii riten dan; 
dea Sdelea küaiginneo volgete manic kilene man. 
Si atuonden vor dem münater nidor flf da^ gras ; 
Prünhilt ir gesten dannoch vJI wiege was. 
«i giengeii linder kTÖae in daj miinster wit; 
diu liebo wart gescheiden sitit, daj frünitc groeslicher nit, 
Da ai gehörten mSsse, si fuoren wider dan 
initTÜ grßjcti zilhten; man sach si sider gAn 
te tische iniuncclicbe. ir freude nie gelac 
da XVI höchgezite unz an den einliften tac. 
Do gftdäht diu küniginne ; 'ine raao uilit langer dagen, 
swie ich äa% gefiiege, Kriemhilt muog mir sagen, 
vtax iintbe uns alsä lauge dSn zina verstg^en hat 
ir man, dSrst unser eigen; dar Träge hän ich keinen r&t. 
Sus warte »i di'r wile, als Üi dür tiiiiel riet, 
(die ftöude unt euch die höchgezit mit jämer si dd schietj 
^5 ir lac anmie herzen, ze lichte fig muose konien ; 

^wart in nianigen landen von ir järaers tU veniomen. 
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XIV. AVENTIURE 

WIE DIE KÜNIGINNE MIT EIN ANDER ZERWÜRFEN. 

823. Vor einer vesperzite man üfcin hove sach 757 
ze rossen manigen recken ; hiuser unde dach 

was allej vol durch schouwen von liuten über al; 

dö waren ouch die frouwen zen vensteru komen in den sal. 

824. Zesamene dö gesagen die küniginnc rieh ; 758 
si reiten von zwein recken, die waren lobelich. 

dö sprach diu frouwe Kriemhilt: ^ich han einen man, 
dag elliu disiu riche zuo sinen henden solden stan.' 

825. Des antwurto ir Prünhilt : 'dag möhte vil wol sin , 759 
ob nionien niere enlebcte, wan sin unde din ; 

so luöhten im diu riche * wol wesen uudertan. 

die wile aber lebet Günther, so enkündeg nimmer ergan.' 

826. ]3ö sprach aber Kriemhilt: 'nu sihstu, wie er stät? 760 
wie rehte hörrenliche er vor den recken gät? 

alsam der lichte mäne vor den störnen tuot ; 

des nmog ich wol von schulden tragen vroelichen muoi. 

827. Dö sprach diu hüsfrouwe: 'swie wajtlich si din man, 761 
swie schcöne unt swie biderbe, so muostu vor im län 
Günthern den recken den edelen bruoder din ; 

der muog vor allen künigen mit lobe wserliche sin.' 

828. Des antwurte ir Kriemhilt: *sö tiwer ist wol min man, 762 

dag ich in ane schulde niht gelobet hän ; 
an vil manigen tugenden ist sin ere grög: 
geloubestu des, Prünhilt, er ist wol Günthers genög,* 

829. 'Jane soltu mir eg, Kriemhilt, zarge niht vervan, 763 
wand ich doch ane schulde die rede niht han getan ; 

ich hörte si jehen beide, dö ihs alrerste sach, 
unt da des küniges wille an mime libe goschach, 

830. Unt da er miue mimie so ritterlich gewan, 764 
dö jach des selbe Sifrit, er wajre sküniges man. 

des hän ich in für eigen, sit ihs in hörte jehen.' 

dö sprach diu frouwe Kriemhilt : 'so wa}r mir übele geschähen. 
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83 1 . Wie beten sä geworben die edelen brfieder min, Ji 
ilne ich eigeninaiines wtne aolde sin? 
dös wil ich dich, Prüjifiiit, vil rriunÜic!ien bitan, 
da; du die rede lägest, mit vil minaecticliEii siten.' 

832. 'Ine mag ir iiiht g-oldjcn,' sprach dfl des tilniges wip ; 7i 

zwin solde ich yerkieBan aß niani^s recken lip, 
dCr UDa mit dSm künige ist dienstlich undertin? 
midi müet, dag ich so lange niht zinses von im gehaliet hän.' 

«35. 'Du muost Tön im yerkiesen, da? öt dir immer bi 7i 

wone dehöiner dicrste; er ist tiurcr daone si 
Günther min bruoder: dn aolt nimmer da? gelüben, 
dag tr dir lins deheinen Ton ainen landen milege gehen.' 

;631.'Dii zinkest dich ze. höhe,' sprach aber düs künigea wip! 7i 

'uu -wil ich sehen gürne, ob man dSu dJnen lip 
habe ze solhen ereil, als man den mineo tuot. 
die frouwen waren beide harte zornic geinuot. 
IS- Da sprach dinfrouweKriemhilt: 'das muog et nu geschehen; 7' 
sIt du min CS mannes für eigen hast Terju'hen, 
nu TOÜe^en hiute kiesen der zweier künign Tnnn, 
ob ich vor küniges wibe türre zuo dßr kiri^hen gän. 

,ßS6. Ich läge dich wul schonwen, daj ich bin adelTri: T, 

min man iat yerre tiui'er, ilanne der dine si; 
' da mite wil ich aelbe niht bcscholten sin ; 
du muogt dag hiute kieseu, wie ich diu eigendiu din 

1i37- Ze hoTe ge Tor recken in Buregonden laut. 7 

ich wil selbe weseii edeler, dann iemen habe bekant 
deheine kiiniginne, diu kröne ie tiör getnioc." 
da huop sich under den frouwen gräj^es iiide.'; genuoc, 

$3S,Dd sprach aber Prünhilt: 'wiltu niht eigen ain, 7', 

SÖ muDstu dich scheiden Ton den frouwen min 
mit dinem Ingesinde, da wir zßm miiaster gän. 
entriuwen,' sprach dö Kriemliilt, 'daj sol werden geiän, 

'899. Mu scheidet iuch, min mägcide,' sprach Stfrides wip, 7 

'eg niuag äne schände beJiben hie min IJp. 

> jr snlt dag läjes achcuwen, unt habet ir riche wdt. 
si mao ain gärne lougen, des Prilnhilt verjehen hat.' 
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840, Man nioht« in Iihte raten, si suoEhten richiu kleit; 

AA, wart vil wol gezieret maaic &ouwe unde tneit. 

da gle mit ic gesinile äis cdelcD wirbes wip. 

ze wünsche was geklüidet däc schoenen Prünblldt Iip 
Sil. Mit drin unt vierzeo meideu, di bräbt-es an den Hin; 

die tniogen lieLte pfellel, geworht in Arabin; 

»US &oinen zuo dem münstei die meide wolgetän: 

in warten tot dem büae alle SiMdes man. 
'842. Die üute niun dSs wunder, wä von dag gesoliacli, 

da; man die künigiiine nu gescheiden sach, 

doi/, si nilit bi e'm ander giengen alsam ä ; 

da von wart manigem dSgene sit rü sorcücliaB wS, 

843. Hie Gtuont vor dum münster da; GunthSres wip ; 
dö hetcj kiir/ewSle vil maiiiges recken lip 
mit den Ecbcenen frouwen, der b1 da uämt'n war. 
dd kom din edele Krtemhilti mit maniger heilialien Bohar. 

844. Swa; kleider ie getruogen edeler ritter kiut, 
wider ir gesiude was Bg gar ein wint; 
si was sä rieb dSs guotes, da; dri;ec kOnige w!p 
niht mübten wol erziugen, da; tut der Kriemhilde Up. 

84ä. Ob iemen wünacben solde, der künde niht gesagen, 

da; man e6 richer kleider gestehe ie mer getragen, 

als in dCr wile truogea ir meide wolgetän. 

wan ze leide Priinhüde, G; bete Kriomhilt yerläo. 
8-16. ZesamoB si du körnen vor däm münsler wit. 

E; tet diu htisfrouwe durcb einen gr6;en nit; 

die edelen Kriemhilde bieg si stille stau : 

'ja Sol vor küniges wibe lummer eigendiu giVii.' 
847. Dö sprach diu frouwe Kriemhilt, zornio was ir muott 

kündest noch geswigen, da; wsere dir gitot. ■ 

du hädSt gescheadet sülbe dän dioea scbtenon lip; ■ *, 

wie mao immer kebese mit rähte worden küniges wip?* 
84fi. Wen hästu bic veikebeset!' spracli des küniges wip. 

daj tuon Leb dich,* eprach Kriemhilt, 'dSn dinen schcBueii ]]|t 

minnel erste Sifrlt, miß vil lieber man ; 

ja enwae e; niht iiüu bruoder, der dir den mag'etuum an gevitä. 
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rapliaS«— 85V. ilV.iVESTlDRK WIE DIE SCjflGIHI»E MIT EIN ANDER 

849. War kflmen dine sione ? eg was ein arger iiatj 7t 

iviia liege du in minnen, sit St äia eigen ist? 

icli hiBre didi, sprach Kriemhilt, fui alle schulde kla^n,' 

'entriuwen,' sprach dö Prünhilt, 'daj wil ich Gunthare sagen.' 
^^SO.'Sich hat diu flbonniiete,' sprach Kriemliiit, 'betrogen; 7( 

du hast mioh 7Q dienste mit rede dich an gezogen ; 

da£ wiijo in ruhten triiiwen, eg ist mir imraor leit; 

getrluwer heinliche wird ich dir nimmer mer bereit,' 
dSI. Prünhilt da weinde. Kriemlitlt niht langer üe, ',i 

vot d£s küniges wibe ins münster si d6 gie 

mit ir ingesinde. dfl huop sich grflger haj; 

d€e -wurden liehtiu ougen vil starke trüobe unde naj. 
>2. Swa; man gote gediente, oder iemen da gesanc, 7! 

d£a dühte Frünhiide diu wile gar ze lanc ; 

wände ir was vil trüebe dSr lip unt al dör muot, 

des muoseii Bit engSlteii recken küone unde guot. 

853. Prünhilt mit ir frauwen gie fllr daj münster slän ; 7! 
•i gedähtc; mich mnog Kriemhilt mere Leeren län, 
äS$ mich BÖ lüte zihet dag wortrcBge 'trip; 
unt hat er aichs gerüemet, ßg gät Sifrid an dGn lip.' 

854. Nu kon» diu frouwe Kjiemhilt mit manigem küeuen man. 71 
di sprach diu hiisfrouwe: ir snit noch stille st-än ; 
ir jlihet mm ze kebes.en ; dag sult ir laf.en sfhen, 
unt snlt Si hie bewsereii, wä mir da£ laster si gescbChen.' 

BS5. Dö sprach diu schiEnB Kriemhilt ; ir müht mich lägen gfln ; Ji 
ich erziugeg mit dgra golde, dag ich an dSr hende hän; 
da; brniite mir mjn -vriedel, do er erste bi dir lac' 
nie gelßbeta Prflnhüt deheinen leidigem tac. 

SS6.'ßiE galt ich wol erkenne, Hz wart mir Terttolo,' « 

»praeh diu küniglnne, 'unt ist lange midi Terliolo : 
idi kum es an ein ende, wür mir? habe genomen.' 
die fronwen wären beide in griäg ungemiietc komcn. 

ä57. J)d sprach aber Kriemhilt : 'ine wila niht Wesen diep ; 71 

, du mühtes woi gedagct liäii, unt wa?r dir ere ücp; 
icdi etiiagei mit dtm giirlelj den ich hie nmhe hän, 
das ich Ög niht eiiliuge ; ja n-arl min SitV'A diu ■ta'a.ts' 



jQÖ üT.l'^^^äfvifiDiE'iCia^MUi^ürAirDKiizcai 



UfhiürAirDiüizcawT-iirE'N. iiröpiiBa. 

858, Von Ninnivß ili'r siden si d3ii borten truoc, 

Ton edeleni gesteine guot was är genuocj 

M dün Pninkiit goitach. weiaen si began: 

da; muose vreischpn Günther unt alle Buroganden man. 
869, Dd apracli diu kDnigume: 'hc-iget iiSr gän 

äüa turaten von Hine, ich wil in hffiTen län, 

wie mich hat gehc^net slaer sw^BteT lip : 

ai saget hie ofTonliche, ioh »i Sifrides wip." 

860, DSr künic kom mit recken, treinon Sr dö aach 
die aiueu triutinne, wie giietUch är dd sprach: 
'saget mir, liebiu frouwe, wag ist iti getan?" 
«i sprach; 'ril lieber hBiro, vou schulden muo; ich truric stÄn. 

861. Von allen mJnen ften mich diu swüater din ; 
gärne wolde scheiden. dir sei geklaget sin: 

31 gibt, mich habe gekobeset Sifrit ir man.' 

dö spracOi dür künec Günther: 'sfl hetes Abele getÄn.' 

862.'Si treit hin minen gürtel. dSn ich lange hau rerlorn, \ 

unt ouch min gnldin vingerlin. daz, ich le wart geborn. 
Ja; muo| mich immer Huwen, dune beredest niicli, 
kiiaio, dar grösea schacden : da? diene ich immer umbe dich,' 

SfiS. Dd «prach der künic Günther : nu Ist in her gän ; i 

hat St sichs gcnlemet, da^ sol er hsren lan, 
oder sin muo£ lougen der helt fig Niderlant.' 
i&a Kriemhilde vriedel hie^ man bringen sä ze haot. 

664.D6 der hSrre Sifrit die ungemuoten aach, 1 

gm wiste niht der mtere, wie baldo £r dfl sprach; , 

"wag weinent dise frouwen, da; het ich gerne erkant, 
oder Ton wäihen schulden der künio habe nach mir geaant^ 

865. Dö sprach dör künic Guiitber: 'dag ist mir durch dich leit, i 
mir hat min fronwe Prüohilt ein mare hie geseit, 
du habest dich des gerüemet, äag du ir schcnnen lip 
erste habest geminnet. da; seit A-ou Kriemhilt din wip,' 

Sßfl. Dd spiatih dSr hörre Sifrit; 'unt hat si dag geseit, ( 

e da^ ich erwinde, £% sol ir wSrden leit, 
tut wil dir da; copfüeren Tor allen dinen man 
^mit minen höhen eiden, dag ichs ir niht geaagct hän. 



S67. Da sprach d€r künec toh £i«e.- 'da^ soitu lägen geIiimi; 
das gerihte, das du biatest, " >fnt'n(ac doj hie geachilheii, 
aller TftiachEa dinge -wnl ich dic^ IS^i? län.' 
man hie; zuo zcüne ringe die srdl^eifTji' regenden gän. 

B68. Si&it gein dem eide hßhe bot die hant.- 

66 sprach d^ künec riche ; mir ist s6 viol ^ks^ - . 
iuwer grdg unschulde ; ich wil iuch lüdio län,' ■' -'•.-' ,- 
dSs iuch min sw£ater zihet, da; ir dCs nine habet 'gciSn.V 

869. D3 sprach aber Sifrit; 'geniujet es luiii wip, 
dag si sfi hat betriiebet den Frünhilde lip, 
da; ist mir alcherlichen äne mäge leit, 

dÖ sähen zuo zein ander die guoten rittcr gemeit. 

870. Man sol s6 frouwen ziehen,' sprach Sifrit der degcn, 
das si üppeoiiche sprüdio lägen under -wegeji. 
Terbiat Üg düne wibe, dür minen tuon ich sam ; 

ir grflgen unfuoge ich mich wEerlichen gcham. 

Sil- Mit rede was gescheiden maiiic sohtene wip. 
dfl trnret also sere dör Prünhilde lip, 
da; eg erbarmen smose die Guntheres man. 
dfl kom Toa Tronege Hagene zuo siner frouwen gegän. 

872. Er vrägete, wag ir weere? weinende er si vant. 
d6 sag^tes im diu ma^re: t!r kbote ir sä to hant, 
dag eg erarnen müeae der Kriemhilde man, 
oder em wolde nimmer dar umbe Ti'celich gestän. 

,873. Zuo dl'r rede kom Ortwia iinde euch Gemdt, 
da die helde rieten dSn Sifrides t6t. 
dar zuo kom ouch Giselher, der edelen Uoten kint r 
dfl @r ir rede gehörte, ör sprach vil giietlichen siut : 

S'4. Ow6, ir guoten knEbte, war umbe tuet ir dag? 
Jane gediente Sifrit nie alsolhen hag, 
das ^r dar umbe solde Verliesen aineu Hp. 
j4 ist lis harte lilite, dar umbe zürnent diu wip. 

"STS. Suln wir gouche ziehen?' sprach aber Ilagene, 
dtJB habent liitzel 6re sd guote dCgene. 
daj 3r sich hat gerilemet dür lieben frouwen min, 
dar umbe wil ich starben, Ügn ge im an dag lüben sin.' 



8. D6 sprach der kilnie Gmither; ^TJ^ hat uns niht getan 
■wan getriuwer dienate; iubJj, sjrin leben län. 
wa; tuug ob wir dem d^gene ' wseren du gehaj? 
Sr was uns ie getriiw'«; _ unt tot tu wiileoliche da^,' 

7. Dö spracli ujö MpIebu der degen Ortwin : 
'jone kaa ir^ nilit gehgifea diu gröge sterke sin ; 
erlouhofjtttFS.raiJi hCrre, äj imioz im würden leit.' 
dS heteä^hü die dügene äne schulde wiUerseit. 

S:X)Äiregen si; beliben; spiieii man dö sach: 
"KtT, wa; mau starker achefte vor dßm münater brach 

. vor Sifridog wibe al 2Uo dSm sale dao. 

dfl wurden in unmuote genuoge Guntheres man. 

d. Sin gerolgete niemen, niwan da; Hagene 
riet alle zite Günther düin degene, 
oh Sifrit niht enlijbete, sd würde im underiän 
vil di-'r künige lande. d§r helt dfl trüren hegan ; 

0. Er apcach ; 'nu lät helibea den mortUchen zorn ; 



1. 'Nein Ich,' sprach dÖHagi'ne. "ir miigct wol stille dagt 
ich kang heinliche wol alsd an getragen: 
daj Prünhilde weinen sot im werden leit; 
jÄ muog im von Hagenen immer wSsen widerseit.' 

2. Dö sprach d^r künia Günther: 'wie möhte da^ ergän 
des EUitwurte im Hagene; 'ich wilj iuch hceren län; 
wir beiden boten riten zuo zuns in dag lant 
■vridersagen offenliohe, die hie nienien sin hekant. 

3. S3 jehet vor den gesten, dag ir unt iuwer man 
wellet herrerten. alsfl dag ist getan, 

iG lobet ür iu die reise; des vliuset Sr d^n Up. 
da man in mac Terhauwen, diu micre saget mir sin w 
i. Der künic gevolget iibelo Hagenen sinem man, 
TU micbel untriuwe begunden tragen an, 
S iemen dag erfände, die recken i^gcrkurn. 
von zweier frouwcn bägen wart yil diir dSgene »erlo 



XV. AVENTIURE 
WTE ZE WOEMZE WIDERSAGET WART. 

88S.An dem vierden morgen zw@ne unt drJ^ec mim 
Baeh man ze hove riten ; d3 wart e; kunt getan 
Gunllier dorn vi! rluhen, im wsere -widerBeit; 
Ton lüge erstuonden frouwen diu aller gicegisten leit. 

>'$S6. Urloup si gewuimen, Ei sollten fOr gän, 

unt jähen, da; ai wioren dia Liudegeres man, 
dön e da het bftwuügen diu Sifridee haat 
unt in ze glsel hrähte in dag Guntheres lant. 

S87- Die lioten er dö gnio^te unt hieg si sitzen gän. 
iv einer sprach dar under : 'hörre, lät uns atän, 
unz wir sugec diu mfere, diu iu cnboten sint: 
ja habet ir ze rinde, da^ -wijjet, maniger muoter kint. 

iflSS. In wideraaget Liudegast unde Lludfger, 
den ir.dn wilen tätet diu gremlichen aer, 
die wüllent zuo üiu riten niit her in ditze lant.' 
do bcgunde züi'nen Günther, als ob ß; wtcre im unbekant. 
'8€B.Man hieg die triigeniere zen herbergen Tarn, 
wie künde sich Sifrit dö da vor bewam, 
St oder ander ienien, dag ei tniogen an? 
daj wart sider in siJIben ze grßjem leide getan. 

890. Döt künio mit smen friunden rünende gie, 
Hagene von Tronege in nie geruowcn lie. 
noch hSten £g gescheideu genuoge sküniges man ; 
döne wolde Hagene nie des rate« abe gäti. 
,691- Eines tag?» Sif^it si riinende Tant, 

da hfgunde Trägen d^r hell TOn Nideriant: 
■ wie get ad tnirecliclie der kilnic unt sine man? 
dag sol ich immer rechen, Lilt im iemen iht' getan.' 

892. T)6 sprach dSr kilnic Günther ; 'mir ist von schulden teit. 
Liudegast unt Liudeger di hänt mir widerseit, 
si wSlIent ofFenliche riten in min lant.' 
dö aprath diir dcgen kiicne : 'dag sol diu Sifrldes bMA 
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893. Wol nach iuwern eron mit vlije understän ; 828 
ja getuoii ich dßn degeneu, als ich han e getan ; 

icli gelego in wüeste ir bürge unt euch ir lant, 
e dai^ ich erwinde ; des si min lioubet iuwer pfant. 

894. Ir unt iuwer recken ir sult hie bcstan, 8?0 
unt lat mich zuo zin litcn mit den unt ich hie han ; 

dag ich iu gerne diene, dag läge ich iuch gesehen.' 
dö begunde im Gimther dar umbe grög genade jehen, 

895. Do schicten si die reise mit den knchten dan : 831 
Sifride unt sinen degenen ze sehene eg was getan. 

du bieg er sicli bereiten die yon Niderlant : 

die ügerwelten dcgene die suchten stritlich gewant. 

896. Dö sprach dör herre Sifrit; ^min vater Sigemunt, 882 
ir sult hie beliben ; icli kum in kurzer stunt, 

git ims got gelücke, her wider an den Rin ; 
ir sult bi dem künige hie vil vroeliche sin.' 

897. Diu zeichen si an bunden, also si wolden dan. 833 
dö wären da genuoge Guntheres man, 

dine wössen niht der msere, wä von eg was geschahen ; 
man mohte grög gesinde dö bi Sifride sehen. 

898. Ir höhne imt euch ir brünne si bunden üf diu marc ; 834 
dö wolde von dem lande vil manic recke starc. 

dö gie von Tronege Hagene, da er Kriemhilde vant, 
unt bat im geben urloup, si wolden rumen dag lant. 

899.*Sö wol mich,' sprach döKriemhilt, 'dag ich ie gewan dänman, 835 
der minen lieben friundcn so tar vor gestän, 
also min herre Sifrit tuet den friunden min , 
des muog ich hohes muotes,' sprach diu küniginne, 'sin. 

900. Vil lieber friunt Hagene, nu gedenket an dag, 836 
dag ich iu gerne diene unt nie noch wart gehag ; 

des läget mich geniegen an minem lieben man : 

ern sol des niht cngelten, habe ich Prünhilt iht getan. 

901. Dag hat mich sit gerouwen,' sprach dag edel wip ; 837 

euch hat er so zerblouwen dar umbe minen lip : 
dag ich ie beswärte ir mit rede den muot, 
dag hat vil wol errochcn der helt küene unde guot.' 



smplie 90t— «i«. XV, ivEimnRE wie ze wormze widersaget v 



fl03, Ich 
'daj 



'ir "werdet wol gefriimde her nach disen tage 
Kriemhiit, liebiu frouwe, ja snlt ir mir sagen 
wie ioh iu mflge gedienen an Siftid iuwerm ei 
das luon ich, froiiwe, gerne, ba| ihs niemen i 
'sei 4n alle sorge,' sprach dag edelewip, 
n niemen nrntne in stürme sinen lip, 
niht volgen woitie ainer übermuot ; 
ir ouch iiDtner «icber dür helt küeni 



ide guot. 



904. Da sprach aher Hagi 
ob iDBii in miige 
mit wiege tauen lifiteii 
ich wil im ze huste 



905. Si sprach: äa bist min 
ich bevilhe dir mit Iriu' 
daj du mir behiieteät 



frouwe, habet ir wän, 
ir sült mich -wisjen län, 
ich i\az siil understän. 
lumer rjten imde gAu,' 
näc, sam bin ich der din; 
■en den holden wine imn, 
den minen lieben man. 
da^ bejger wtere yerlän, 
» '808. Si sprach; 'min man ist küene, dar auo Stare genuoc: 
da er den lintraohen an dem borge slnoc, 
da badete in dem bluote di^r recke yU gemeit, 
da Tun in sit in stürmen nie kein w&fen t 

907. Idoch sä b4n ich sorge, 
unt tLI dar gerschüsje 

da; ich da verliess den niinen lieben man : 
hei, wag ich gräger leide dick umbe minen &imit hän! 

908. Ich mßldej flf genäde, yil lieber friunt, dir, 
äaz du il'oe triuwe behaidest ane mir; 

da man dd mac Terhouwen d€n minen liehen man. 
da; läge ich dich wol beeren, dest üf genäde getan, 

909. Dö Ton diis trachea wunden yiäz, dag heige bluot, 
tmt sich dar inne badete dgr küenc recke guot, 

do gehafte im swiscben herten ein linden blat tu breit; 
da ma« man in Tcrhouwen. das ist mir soi'gea tÜ bereit.' 
i910. J)ä sprach dSr ungetriuwe ; 'üf di^ sin gewant 
nret ir ein kleine; zeichen mit iuwer selbes hant, 
wä ich in süle behüeten, dag ich dag miige verstän. 
wänden helt dö vristen, ö; was üf sineu t^t getan. 



911. Si eprach : 'mit kJeiD^n s!den n^ ich ÜF sm gewaiit Sil 

ein tougenlicbes briuze, da sol, hell, din haot 
dEn miueu man hehiietea, sog an die herte gät, 
iint er in starken stürmen vor sinen vioaden stät. 

812. Dag tuoD ich,' npraoh d6 Hagene, 'vil liebiu frouwe mio.' Sfi 

dö wände euch dös diu frouwe. Hg soIde ir friuu sin; 
da mite was vi^rrätcD der vil kiiene maiu 
urloup nam d5 Uageae, dö gie <;r rrKÜchc daJi. 

9W, Wag er errnrn bete, bat im sin lierre sagpu, 

müget ir die reise wenden, gd suln wir rilen jagen ; 
idl hau DU gar diu loffire, wie ich in gewinnen sol ; 
müget ir nu dag gefüegen. da^ tuen ich, sprach di.'r kilnlc, wol. 

914. DfiB küniges ingeainde was alleg wolgemnot. 8* 
ich Wien, immer recken deheiner mSr getuot 

8Ö grÖEe meinriete, sd von im ergie, 

dd sich an sine triuwe KjiemMlt diu künigin Torlie. 

915. An dem dritten morgen mit tüsent sinen man 891 
reit der hßrre Sifrit TTcelicbe don; 

er wände, solde rächen einer friunde leit. 

Hagene im reit so nähen, da; £r gesohauwete dinkleit. 

916. Als tr gesach dag bilde, ä6 schlcter tougen dan, SSI 
die sagcten ander mtere, zwene siner man; 

dag Tride haben solde Guntheres lant; 

si het d(ir b£rre Liudeger zuo dem küoige gesant, 

917. Wie ungörne Sifrit dd hin wider reit, 8» 
ern getsete skünigeE vinden üteslichiu leit! 

wand in yil kümc erwanden die Guntlieres man; 

dö reit er zuo däm kiinige ; der wirt im danken began : 

918. 'Nu lene iu got düs willen, friunt hör Sifrit, 89) 
dag ir so willeclJchen tuot des ich iuoh bit; 

daj wil ich immer dienen , als icli von relite sol ; 
TOI allen minen friunden sd getrouwc ich iu wol. 

919. Nu wir dür herererte ledic worden sin, 85J 
sä wil ich jagen fiten von Wormeg über den Rin, 

il fcurzewile zäta Ötenwalde hän. 

mit den hunden, als ich vil dicke bän getan. 



-- ■ 



820. Allen mioen gcätFii dSn sol man da?; sagen, 
dag iah vil &UO rite ; die mit mir wellen jagen, 
da; si sich bereiten : die weUan bis bestän 
hofacheo mit den fronwea, da; si mir üebo getan.' 

ä'H.Dö apracli dür iiürre Sifrit in hSrliohem aite; 
'swenne ir jagen ritet, da wil ich gerne :iiite. 
ad sult ir lair lihen einen suothnian 
not äteslicheii bracken, sä rite ich mit iu in d@n tan.' 

922. 'Bedürfet ir -wan eines j' sprach der iünio ze haut, 
ich lihe iu, weit ir, Tiere, den wol ist bekant 
der walt uct euch die stige, swä diu tier hin gänt, 
die iuch urwise nach uns riten niht enlant. 

623. Da die yü nngetriuwen üf geleiten sinen tot, 
ai wisteuä al gemeine. GJaelher imt Gernflt 
wolden niht jagen riteri; ine wei; durch wölhen nit, 
da;^ Ei in niht euwarnden; idcoh erarneten sig sit, 



XVr. ÄVENTIDRE 

WIE sIfrit eemort wart. 

924. Gtunther unde Hagene die recken vil halt 

lebeten mit imtrinwen ein birsen in den walt ; 
mit ir scharpfen geren si wolilen jagen svin, 
bSrn linde wiaende. wag muhte küeners gesin? 

'92G> Sä mite reit euch Sifirit in rrcelichem site. 
hgrrenlicha apise die fuorte m&n in mite, 
zeinem kalten hrunneu namens ini dön läp, 
dag hete geraten Prilnhilt, 



-926. Dö gie der degen kiiene, 
Sg was nu iif gescumet 
nnt ander der gesellen; 



d^ä künio GunthSrea wEp, 
da er Krieniliilde vant; 
edel birsgewat 



done dcrlle Kriemhüde leider u 



wolden über Ein: 



itfff irt.itEimtws wir äiFftrf-feHöJfi" Wort'. E(rop( 

927. Die Hioen Iriutinne die kuatcr an (It'u munt; 
'got lä^e aücli dich, frouws, gesßlien noch gcsuiit, 
uDt micli diu dinen ougea; mit boldcn niägen diu 
Boltu kuraewilen: ine mac liii- lieinic niht gcain. 

928. Do godähtea an diu huctf, sine torate ir nilit gesagen, 
da Ton gi Hagene & TTÜgete : da begundc kJagea 

diu edele küniginn«, da^ si ie gewnn dCn lip ; 
dd n-einl« Sue lakge däi kiienen Sifridca wip. 

929. Si sprach auo dorn recken ; 'lät iuwer jagen sin, 
mir troumte hinte leide, wie iuch zwei wÜdiu awin 
jageten über beide, da 'wurden bluomtn rdt; 

dos ich &6 seie ^eine, da; tuot mir armem wihe ndt. 

930. Ja fürhte ich, hgrre Sifrit, i-tealiclicn rAt, 
ob man der dcheinen misaedienet hat, 

die uns gefilegen kunnen yientlichrn ba^ : 
belibet, hSrre Sifrit, mit triuwen rate icli iu dag.' 

931. Er spiach: 'liebiu &auwe, ich kum in kurzen tagen. 
ine weiz, liie niht der vinde, die una iht hagiei tragen : 
alle düic mäge sint mir gemeine holt, 

oucb enbän ich an dün dügenen hie niht anders rersckul 

932.'Neinä, bCrre Sifrit, .)ä Türhte ich dinen tbI: 
mir troumte hinte leide, wie ob dir ze tal 
Tielen £wene bürge ; ichn sack dich nimmer m^. 
wiltu DU von mir echeiden, da; tuat mir inneclichen we.' 

933. Br umbevie mit armen da^ tngends riebe wip, 
mit minnectichem küssen trfit er ir schcBnen üp j 
mit urloube er danuen schiet in kurzer stnnt: 
sine gesach in leider dar nach nimmer mer gesunt. 

$34, Dd riten si Ton dunneu in einen tiefen walt 
durch kurzewile willen; vil manic dC'gen balt 
riten mit dSm wirte; maii j\iarte ouch mit in dan 
vil d€r edelen nphe, die di hclcde seiden hän. 

935. Geladen tH dar rosse kam vor in über düD Rln, 
die den jegeren truogen bröt unde win, 
Tleiach unde vische unt ander manigen rät, 
den ein künic aß rithe Iiiirte biilichtti hat. 



wm 



WÜr SJHl? iÜMORT WART- T^9 



S86. Sie hieben herbSrgen für dlfü grüeiien walt, 
da si da jagen EolJcn, die werdL>n iltter balt. 
dar kom der hSne Siftit, dem könige wart geseit. 
fii warten siner künfte alle ttS unt oucb gemeit. 

1137. Von den jagetgcsellen wurden gar bestän 

die warte au aUen emien. dö Epiaoh der küene man, 
Siftit ddr starke; wer sol uns durch den walt 
wsen Tor diiii bergeB, ir recken küene unde halt?" 
,^S. 'J4 müejen wir uns scheiden,' sprach ää Hagene. 
'S da; wir beginnen hie ze jagenc ; 
da ht wir bekennen, ich unt der herre min, 
wer die besten jä^re an dtrre waltreiae sm. 

'939. Uut unt ouch grhünde wir snln teilen gar ; 
bS kere ieslicher, swar Er gSme yar, 
der danne jage Jag beste, d@a sage man im danc' 
dfl wart dar jägere biten z6n herbergen niht ze laue 

9^. So sprach der berri. Sifr t 'ich hän dür buiide rät, 
niwan eitlen braoken der sd genogjen h^t, 
dag ör die verte erkenne der tiore durch dän tan.' 
dö sohuof der künio Günther zu» zini, äSa er wolde hän. 

941. Sä nam ein j&germeister einen guoten spüiohnnc; 
d£tbrähte den Iiferren in einer kiu'zen atunt. 
M 31 ril ticre funden swaj dSr ran legere atuont, 
diu erjageten die gesellen s3 noch guote jägere tuont. 

.912. Swag ir der bracke erspiancte . diu. alnoo mit Einer hani 
Sifrit der tu kueue der htlt üg Niderlant; 
sin res daj liuf so s re dag ir im niht entran. 
da; top an dem gejagede dr vor in allen da gewan. 

M3.ÜT was an allen diDgen biderbe genuoc: 

sin tier was dag i-rste da? «ir ze töde sluoc, 
ein vil starke; halpfui mit der Einen hant; 
du näct er harte schiere einen grimmen lewen Tant. 
-. Dö äSr wart ersprenget dm schdg er mit dum bogen, 
eine scharpfe stralen het er dar in gezogen; 
der löwe lief nach sdmg!e wan drier apriinge laiic. 

die sinen jagLtges H'-n die sageten Sifridc danc. 
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945. Dar nach sluog er schiere einen wisent unt einen eich, 880 
starker üre viere unt einen grimmen schelch ; 

sin res truog in s6 balde , da^ ir im niht entran : 
birge oder binden künde im wenio iht engän. 

946. Einen eher grojen dön sach dör spürehunt; 881 
als (jr begundc vliehcn, dö kom an der stunt 

des selben jägedes mcister, der bestuont in üf der slä; 
da2 swin vil zorniclicbe lief an den küenen recken sä. 

947. D6 sluog in mit dem swörte dör Kriemhilde man, 633 
Ög bete ein ander jägere s6 sanfte niht getan ; 

dö er in het ervellet, man vie den spürehunt. 

d6 wart sin jaget daj riebe wol den Buregonden kunt. 

948. Dö sprächen sine jägere : 'mag 6g mit hulden wesen, 
s6 lät uns, herre Sifrit, der tiere ein teil genesen ; 

ir tuet uns biute la^re den berc unt euch den walt.' 
des begunde sraielen der degen küene unde halt. 

949. Dö börtens allenthalben ludern unde dög ; C33 
von liuten unt von hnnden der schal was so grög, 

dag in da von antwurte der berc unt ouch der tan ; 
vier unt drigec ruore die jägere beten verlän. 

950. Bö muose vil der tiere Verliesen da dag loben ; 884 
dö wänden si dag füegen, dag man in müeste geben 

den pris an dem gejägede ; desn künde niht geschehen, 
dö der starke Sifrit wart zer viwerstete gesehen. 

951. Dag birsen was ergangen, unde idoch niht gar. 885 
die zem viwer wolden, die brähtcn mit in dar 

vil maniger bände tiere unt wildes genuoc ; 

hei, wag man des zer küchen des küniges ingesinde truoc ! 

952. Dö bieg der künic künden den jägeren ügerkom, ßR6 
dag er enbigen wolde; dö wart vil lute ein hörn 

zeiner stunt geblasen, da mit in wart erkant, 
dag man den fürsten edele da zen herbergen vant. 

953. Ein Sifrides jägere sprach ; 'ich hän vernomen 
von eines hornes dugge, dag wir nu suln komen 
zuo den herbergen ; antwurten ich des wil.' 

dö wart nach den jägeren gevräget bläsende yiL 



StmihB ftSl— «81. XTl. ArBNUDRE WIS StPIUT BRMORT WABT. 

yä4.Dfi sprach dSr herre Sifrit: nu rötne ouch -wir di-n tan.' 
sin ros äa,z Criiog in Qbeae, si Uten mit im dac ; 
ai erspTfincten mit ir schalle ein tier vil grejoelich, 
dag was ein bär wilde, dö sprach der dögen hioder jich; 

9öS.'WßIt ir uns hergesellen kurzewile wßrn, 

dgn bracken sult ir läjen ; ja sihe ich einen bgro , 

dSr Bol tön herbürgen mit uns hinnen varn ; 

jfwie ühel er gebäre, öm kan sihs niinmer bewarn,' 

96Ö. Der hracke Tfart vorlägen, dör bür spränget dan, 
dö wolde in erriten dar Erlcmhilde man ; 
gr kein in ein gevelle, done künde Ös niht wescn. 
dag starke tier dö wände vor dem jägere genSsen. 

957. Dd sprano von sinem rosse d6r stöbe ritter guot, 
Si hegunde loufen sere. dag tier was unbehuot; 
Sin künde im nüt entrinnen ; dfl yieng Er ^i ze haut, 
an aller slahte wundon dSr helt eg schiere gebant. 

'9S8. Eratzen noch gebigen kundeg niht dün man; 
er band ei zuo dSm aat*le, gewattccllohen dan 
hräbte er; an die flursta,l> durch sinen hohen noiot 
«einer kurzewile, dör recke küene unde guot. 

959. "Wie rShte weigerllohe er zen herbergen reit 1 
MD ger was tU michel starc nnde breit; 
im hieng ein atarkej wäfen hin nider an den sporn, 
von vil rotem golde fuort Sr ein herlicheg hörn. 

fCO. Von begjerm birsgewsete gehörle ich nie gesagen : 

einen roe Ton swarzem pfellel döu sach man in tragen, 
tuit einen huot Ton zobele , der riche was geniioo ; 
hei, wftE ör guoter borten an sinem kochsere truuci 

9C1. Ein hat Ton einem pantel dar über was gezogen 

durch richeit unt durch süejej ouch fuocter einen bogen, 
dJJn man ziehen rnuase mit antwürke dan, 
iSt in spannen solde, Cm hi^te C-z, sSlbe getan. 

962. Von einer Indenies liiute was alle; siu gewant 

Ton houpte unz an dag ende; gestreut man drüfo vant ; 

itg dör lichten riuhe fil nianic goldes zein 

ze beiden siiien situn dura kücnen jägermeiatet taUwa. 



9S3. Ouph fiiorter Balmnngcn, ein liere wäfen lireit, 

so starc imt onch aö acherpfe : wie TreisÜch @£ aneit, 
swä man Sg aluoc üf helme ! am ecke ■wkren g^ot. 
dSr herliche jSgere der was vü sto!)! unt Lohe g^euiuot, 

9(i4, Sit dag ich iuch düF niiere gar bescheiden sei : 
im was sin edel kochet ril guoter aträlen toI, 
mit guldioen CiiUeii, diu aahs wol spanneD breit; 
eg muoaa balde erstorben, swag er mit sehiegen versneit. 

965. Bö reit dGr ritter edele vil weidenlichen dan : 
in sähen zuo zin kumende die Guntheres man; 
si liefen im engegene nnt enpfiengen im dag marc: 
dd fUorter bi dem satclo eiiien berti grilg urnje slarc. 

96ß. Als 6r gestuoDt von rosse, dö löstor im diu hant 
TOD fiie^on unt Tcn munde; do erlütte da ze baut 
vil gxfige dag gebünde, aivaj dös den b@rn sach, 
dag tier ze walde wolde, die liiite beten ungtmttcli. 

9ö7. Der bür von dßm schalle dnrch die kiichen geriet, 
hei, waj er küchcnkiiehte von dSm üure sohiet! 
Til kejgel wart gerüeret, zerfiieret manic brant: 
hei, trag man guoter «pise in der aechen ligen Tant ! 

&68. Dd Sprüngen Ton dem sedele die heiren uiide ir man; 
dSr her begunde zürnen. der künic Lieg iö !än 
alle; dag gehiinde, dag an seilen lac ; 
unt wsr ei wdI verendet, si hetoD yrcelichen tao. 

909. Mit bagen unt mit spiegen niht langer man dag lie, 
dö liefcD dar die snellen, da dSr her gie; 
so vil waa der hunde, dag da niemeu schöj: 
TOQ dem grögen schalle beidiu bürc unt walt erdO;. 

9T0. DEr bt'r begunde yliehen vor d^n hunden dan ; 
im enkuiide niht gevolgen wan Kriemlilde man : 
d€i orliefen mit dem swürte, ze lade er in dö sluoc ; 
hin wider zuo dßr küchen man dSn bSm sider truoc. 

911. Oö sprächen die da; sähen, er wter ein kreFtic man. 
die stolzen jagetgeaetlcn bieg man zen tiacben gän : 
üf einen schwnen anger sa^ ir da genuoc. 
wag man dö n'cher spise den jagotgesellen dar truoc ! 



atrophe BIS— flSO. ST). AVESTlüBE WIE SlFRiT eHMORT WART. 

372. Die schenken kflnien seine, die tragen solden wi'n. 

c^ kunde bag gedienet nimmer heleden sm; 

heteD si dar under nibt aö valschen inuot, 

s& wseren wo! die degeue vor allen schänden behuot. 
STS. Done hete nibt der sinne diir küene veige man, 

dag er sich ir untriu-we künde hän Teratän; 

Er was in ganzen lügenden alles valaches blö^. 

s^Ds Sterbens miuise engSlteu sit dSr ein nie nibt genöj, 

974. Dfl spraob dtr herre Si&ii: wunder mich dßg hat, 
£!t man uns Ton dar küchcn git s6 manigpn rät, 
durch was ^'^^ ^'^ schenken bringen nibt dSn win : 
miin enpüege ba; dür jägere, ine wil nibt jagetgesclle sl 

975. Ich hSte ■wol gedienet, da; man min nferoe war.' 
dSr künic ob dSm tische sprach in yalsche darr 
'raao aols iu görne biiegan, swes wir gebrtsten bän ; 
■wir sin von Öagenen schulde hiut äne trinken bestän.' 

■ft76i Da sprach dGr von Tronege : 'ril lieber herre min , 
ich vünde, dag diz birsen hiutc solde sin 
da zem Spehiesbarte : den win den sande ich dar; 
s3n wir bie ungetruiiken, wie wol ihj immer mL'^r bewar. 

977. Dö sprach der herre SJfrit : 'ior lip der habe undanc. 
man solde siben säume win uht lüttertrano 
haben bür gefiieret; dd des nibt mobte sin, 
dd solde man uns nfiber hän gesidelet an dSn Bin. 

978. Dö sprach aber Hagene: 'ir edelen ritter halt, 
ich weig hie vü nähen einen brunnen, d6r ist kalt ; 
(Jag ir niht enzürnet) da Buln wir hine gän.' 
dör r&t wart manigem degene ze grölen sorgen getan. 

ffli. DSn helt ron Niderlanden dwanc 6Ss durstes nSt; 

äea tisch er d^ste ziter rücken dao gebot; 

ör woldo för die borge zno dem brumien gän: 

dö was der rät mit meine Ton den degenen getan. 
980. Diu tier man bieg üf wägenen föeren in dag l&nt, 

diu da verbouwen bäte diu SifHdes hant; 

man j ab im grflger eren, swfr ej ie geaach. 

Gunljier sine triuwe raste an Sifride bTa.c\i. 
SibtluagBiiliail, äcliuJaai[. T. HolUmuui. % 
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der linden breit, 

it dicke dai geseit , 



1, Dö si dannen wolden 
dö sprach aber Hagenc 

da£ nibt gevolgen künne dem Kriemhilile 
swoune €r wolde g'Shen; hei, wolde grlins dag G^eo länf 

2. DÖ sprach von Niderlonden dör hüira Sifrit: 

'ir miiget Pg wol versuochon, wült ir mir loufen mit 
ze weite äuo däm bninnon. sß dag si getan, 
der sqI hän gewunnen, dSn man siht ze yorderst srtän!' 
3,'Nu -welle euch wirg versuöchen,' sprach Hagene der degen. 
da sprach dar starke Sifrit; 'sü wil ich mich leg< 
für die iuwem fliege nider an dag gras.' 
ä6 Günther dag gebarte, lici, wie lieb im d^ ws 
4. Jy6 sprach dSr dSgen küene : ich -wil iu m&ie saj 
alleg min gewsete wil ich an mir tragen, 
den gßr xun dSra sobilte unt al min birsgen-ant,' 
den kocher zuo dem awerto vil scliiere er umbo gebi 
ISS.Dä zugen si diu klcider ron dem Übe dan, 

zwein irigen hcmeden sEtch man si beide stän ; 
n zwei -wildiu pantel si liefen durch dSn kle: 

man bi dßm brtumen d@n sngUen Sifriden 6. 
(86. Den priB an allen dingen truug er vor manigem luanr 
d^ Bwürt i;r löste balde. den kodier leite er dan, 

n gSr d£n leinte är aji der linden astj 
bi dSs brunnen vlugge Etuont dSr hi^rlicbe gast. 
167. Di Sitridos tngende wären harte gri^j; 

■" i schilt leite er nidero, aldä dür bninne tIÖ?; 

e harte B& in durste, der helt doch niene tranc, 
e da; d6r künic kisme, dag dühte Sifriden lanc. 
38. D6r brunne was vil küele, lütter unde guot ; 
Günther sich dö legete nider zuo der üuot; 
d^ wa^ger mit dorn munde 6r von der flüete nam: 
si gedähten, dag onch Sifrit 
l89. Do engalt St sincr zühte: dän bogen unt dag swär^t 
dag truög alleg Hagene von im danewSrt; 
da sprang er hin widere, d& St dön gSr vant ; 
T sach nach cime kriuze an d&s küniges gewant. 



Strophe MO— »dg. XVI, AVEBTiüKE WIE SiFRIT ERMORT WART, 

990. Da der herre Sifiit ob di;ra brunnen tranc, 

Bi sabüg in durch da^ knuzp dag üg dSi 'wunden spranc 
das ^luat im ron dum ht^^en an die Hagenen wät, 
s6 gröge niiseewende iin helt nti nimmer mer begät. 

691. D6n ger gegen dem lierzen stecken er im lie. 
aUfi angestlichen ze Mühten Eagene nie 
gelief noch in der wßrlde vor deheinem man. 
da sich d£T hürre Sifrit der starken wunden versau, 

■9fl2. Dör recke tobeliehe von dSra brunnen spranc; 
im ragote von den heiten ein gerEtango lang; 
der fUrste wände rinden bogen oder swert. 
Bd müese wesen Hagene nach sime dienste gewurt. 

B93. Da dar sSre n-unde des swdrtes niht envant, 

donc het H ^r nlht mere wan dl's Schildes rant i 
den zucter Ton dem taiiimen, dd lief er Hageiien an : 
doni! kundo im niht entrinnen der vil iingetriiiwe man. 
[, Swie wimt är was z6m Iflde, sä krefteelich ür sluoc, 
dag üger dum Schilde drscte genuoc 

des edelen gesteines ; der schilt vi! gar zebrast. 
sich h^te gürne enochen dür vil herÜchc gast. 

996. Hageae mnose Tallcn Ton siner hsnt ze (al. 
TOD des slagea krefte dSr walt tu liite erhal. 
h6t er das swert enhende, so war Gz, Hagenen tat; 
t der helt entran ril küme üg der ongestlkben ndt, 
f^i. Sin kxaft was im geswichen, em kundo niht gestän, 
sinea libes Sterke diu muose gar zerg^, 
-wand er das tddes seichen bi liehter rarwe truoc,- 
sit wart ür beweinet von schcencu vrouwen genuoc. 

$97. D6 Tiel in die bluomen der Kheuliilde man; 

da; bluot von aineu wunden sacb man TSBte gän: 
ä6 begunder schelten, des twanc in michel nät, 
die iif in geraten heten den ungetriuwen tot. 

998. Dö sprach der aere wunde : 'ja ir ril boesc zogen , 

■w&i hilfet mich min dienest, daj ir mich liabet ersiageo ? 
ich was iu ie getriuwc: dös ich engolten hän; 
ir habet an iuwern mägcn leider übele getan. 
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Strophe 1008—1014. XVU. AVENTIURE WIE KBIEMHILT IR MAN KLAQETE etc. 117 

1008. Er rampf sich bitterliclie, als im diu not gebot, 
mit spracli dd jsemerliche : 'dSr mortliche t6t 
mag iuch wol geriuwen her nach disen tagen : 

geloubet an d6n triuwen, dag ir iuch sSlben habet erslagen.' 

1009. Die bluomen allenthalben yon bluote waren nag; 939 
dd rang 3r mit dem tdde; unlange tet er dag, 

wand in dSs tddes wafen al ze sere sneit; 

dd mohte reden niht mere dSr recke küene unt gemeit. 

1010. D6 die hSrren sahen, dag der helt was t6t, 940 
si leiten in üf einen schilt, dSr was von golde röt, 

unt wurden des ze rate, wie dag solde ergän, 
dag man eg verhaele, dag eg het Hagene getan. 

1011. Dd sprächen ir genuoge: 'uns ist übele geschehen. 941 
ir sult eg häln alle unt sult geliche jehen , 

da Sr rite jagen eine der Kriemhilde man, 

in slüegen schächasre, da er füere durch den tan.' 

1012. D6 sprach der ungetriuwe: 'ich füeren in dag laut; 942 
mir ist vil unmaere, unt wirt eg ir bekant, 

diu so hat gotrüebet miner frouwen muot ; 

eg ahtet mich vil ringe, swag si weinens getuot.' 

1013. Von döm selben brunnen, da Sifrit wart erslagen, 
sult ir diu rehten maere von mir hoeren sagen : 
vor döm Otenwalde ein dorf lit, Ötenheim, 

da vliuget noch der brunne , des ist zwifel dehein. 



XVn. AVENTIURE 



WIE KEIEMHILT IR MAN KLAGETE UNT WIE MAN 

IN BEGRUOP. 

1014. Do erbiten si der nahte unt fuoren über Rin. 943 

von helcden künde nimmer wirs gejaget sin. 
ein tier, dag si da sluogen, dag weinten edeliu kint; 
ja muosen sin engelten vil guote wig^vnd^ «vxiX.. 



1 18 XVll, AteMTIUSE wie KREMHILT Ift H*It iOAGETB exe. Strofh 


" 


lOiS. Von gi&icr Übeniiüete miigct ir du hwrcn sngen, 
unt von starker räche. <lä liiej Hagene traffen 

fUr eine kemenäten, da man KriemhilclQ vant. 


S4 


1016, Er liieg in alsfl töten legen an die tür, 

dag ii in da solde vindeii, s6 si der gienge fiir 

hin zer mettine, 6 da; ej wiirJe tac, 

d€r diu frouwe KriemhÜt deheine Btilteii Terlac. 


SI 


lOlT.Man lüte dk eüra münater nach gewonheit, 
dfl wacte diu frouwo vor ir manige meit. 
si bat ir balde bringen lieht unt ir gewant. 
da koni ein kamereere, da er Sifriden vant. 


S4 


1018. Er saoh in bluotes röten, sin vrät was elliu na?;; 
daE eg sin hörre wajre, niht enwösKer da^ ; 
hin zur kemenäten da; liebt truog an der hant, 
von dem vil leider niBBie ait vrou Kjiemhilt ervant. 


BJ 


1019. Da si mit ir vrouwen zfim münster weide gäo. 
da sprach der kameraare : 'ja sult ir stille stän : 
es lit vor Mm gademe ein ritter tot ersiagen.' 
da begunde Kriemhilt harte unniai£liche klagen. 


« 


1020. t d&i Bi ruhte ertÜnde, dag eg wffire ir Mttn, 
an die Hageocn Tcäge denken si began, 
wi ör in wolde vristen : dö wart ir firste leit, 
ir was al ir freuden mit süne föde widerseit. 


* 


1021. Dö seic si zuo der trden, dag si niht ansprach ; S^| 
die scho^nen ireudc^lüsL-u ligen man d& sach, ^H 
der edelen &ouwen jäiner wart unmägen grflg ; ^M 
da erscbrS si nach unkrefle, dag al diu kemenäte erddg. ^| 


1022. Da sprach ir Ingesinde: 'was ob <-'S '"' ein gastf 
d£^ bluot it ü^em raulide von bgrzeiyämer brast; 
si sprach ; 'Sg ist SilVit , dSr min vLl lieber man : 
'6z hat geraten PrünhUt, dag Sg hat Hagene getan,' 


1 


1023. Diu frauwe bat sich wisen, da si dSn recken rant, 
si huop «n schoaae honbet mit ir wigen hant; 
, flwie röt iir was von bluote, si het in schiere crknnt: 
^^^^^ dö was missevarwe des küenen ddgenes gewant. 


J 
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1024. D6 ripf TÜ JEBmerlicfia diu küniginne milt: 
'owe mir niiner leidD ! nunc ist dir diu schilt 
mit Bwerten niht verhou-wen; du üst ermorderot! 
unt wessc iuh, wer dag tsBte, icli riete ün immer sinun tat.' 

1025. Älleg ir gesinde klagete nude sclii£ 
mit ii vil lieben fircuwen, wand in waa starke we 
ümb ir vil edelen liSrren, dän si da beten verlorn, 
dobetegeroehen Hagene harte Frünhilde zorn. 

1026. DG sprach diu jämerhafte : 'man Bol bin gän, 
unt wecken tu halde die SiiVides man, 
unt aol euch Sigemundo disiu msDre sagen: 
ob et mir hälfen wülle dön heiren Sifridcn klagen.' 

1027. Dd lief ein böte balde, da er ligen vant 
die Sil'rides helede ton Nibelunge laut, 
mit diseu leiden mceren vacter manigen man, 
die Sprüngen äne Einue ril balde von ir betten dan. 

1028. Ouch koia der böte schiere, da der kilnic lac, 
Sigemuat der herre des släfes nibt cupflac: 
ich Wffio, sin hilrze im sagete daj im di was geschehen, 
ern mühte sinen lieben sun lebenden ntmmer me gesBiien. 

,1029. 'Wachet, bürre Sigemunt, wand ir ault hulde gäu 

ze Sriemhilt niiuei frouwen : dür ist ein leit get^n, 

dai ir vor alleu leiden an ir hSrze gdt; 

da; sult ir klagen helfen, wand e; iucb seie bestät.' 
,1030. Of ribte sich dd Sigemunt, er spra,cb ; 'wa^ sint diu leit 

der schoenen Kriemhilde, diu du mir hast geseiti' 

der bot-e spracJi mit jamer : 'si muos von schulden klagen, 

jil ist Ton Niderlanden der küenc Sifrit erslagen.' 
'lOäl. Da sprach d^r h&rre Sigemunt: 'lät da; schimpfen £in 

unt alsd bcEsiu ma?re von dem snoe min. 

da; ir da; saget iemen, da; er si erslagen; 

wand ich enkiinde in nimmer unz an min ende Teikjagen. 
1032. 'Unt wdlt ir nibt gelouben. da; ir mich bffirel sagen, 

Ir müget wol selbe bioren Kriemhilde klagen 
it alles ii" gesinde den Sifridea tut.' 

c eraohrac dd Sigemunt, d6s gie im grte;liche oöt. 



10ü3. Mit hundert slnen mannen 6r von dSn betten spranc ; 
si Äucten zTia dSn banden din aolarpfcn wäfen lanc, 
si liefen Zlio dorn Wuofe tu sencliche dao ; 
dö komen täscut reckon d^B küenen Si&ides man. 

1034, Dö Hl so jiemerliolie die firouwen körten klagen, 
dd wänden sumeliche, si solden kleider tragen. 
Jane mobtcn ai düi sinne ror leide Dikt gehaben, 
in was vil Btarkiu swaare in ir heraen begraben. 

1035. D6 kom dür küoic Sigemnnt, d& er Kricnihilde vant, 
Sr BprEU^b: owe der Teiee bSr in ditze lant! 

wör hat wich raiues kindes nnde iuch iuwers man 
bi sfl guoten friunden vergebene äne getan?" 
1036. 'Hei! solüe ick dÜD bekennen,' sprach da; edel wip, 
'helt enwürde im nimmer min hörze unt ouch ASt lip : 
ich getfete im alsä leide, da; die mäge »in 
mit jämer mitesen ■weinen, da^ ■wijjet, von den schulden n 

1037. Sigemunt mit armen dön fiiraten umbcslöj; 

dö wart Ton siuen friunden d@r jämer also gröj, 

dag Ton dum starken wuofe yalae unde sol 

unt oueh diu atat ee Wormgc von ir weinen erschal. 

1038. Bune künde niemen trcesten da; Si&ides wip. 
man züch ü; äi-n kleidem dgn sinen schcenen lip, 
däa edelen künic riebe si leiten üf dün re. 

dö was Ton gröjem jämer sinen Uuten allen wS, 

1039. Dfl spräöhen nine recken von Nibelunge laut: 
'in sol immer rücben mit willen unser hant ; 
er ist in dirre bürge, der es da bat getan.' 

dö Uten nach gew^fen alle Sifrides man. 

1040. Die u^erwelten recken mit Schilden körnen dar, 
einlif hundert wigant, die het an siaer Eckar 
Sigemunt 6ßr hörre ; d^n SiÜ'ides tot 

den woldo Sj gerne rechen, des gie im wseriiche ndt. 

1041. Sine wüsaen, vBd si seiden mit strite bestän, 
sine tEcteng Günther unde sine man, 

mit dön der lierre Sifrit an daj gejägede reit. 
Kriembilt si sach gewäfeut, dd was ir grue^liche leit. 



- TvH. ATtamDiii'wiK-iiTOaCTii 



1042. Swic Stare ir jÄmer waDre iint ewie grö;; ir not, 
dß Torhte B! aö sSre der Nibeluuge tot 

TOQ Gunth^res mannen, da.g st eg nnderstuont. 

e[ warnte sl güetUche, g6 friunt noch liebe firiunde tuant. 

1043, Da rief diu jämers riclie ; Wn her Sig-emunt, 
wes weit ir beginnen? iu eaist niht rehta kunt; 

ej hat der kiinic Günther sd raanigen küenon man, 

ii stti TerJorn alle, weit ir mit strlt^t si bcEtän. 
1644. Hit ilferbütten aahilden ze strite was in not. 

Eri^mhilt diu {roxive bat unt nuch gebdt, 

da; si; ntidon solden die recken vil gemeit. 

ob sii niht wenden künde, dag wisre ir bedenthalben Icit. 
}046. Si sprach: 'ht^rre Sigemunt, ir sult &i läiea stän, 

nnz Si EJoh bag gefüege, sä wil ich mincu man 

inimer nut iu rechen ; der mir in liät benomcn , 

wirde ioli dSs be-wüet, ich aol im Haliade liehe komen. 
%v4G. Eg ist der libennüeten hie bi Kine vil, 

da Ton ich iu d£s stiites raten niene wü. 

ai habent wliler einen ie wol drijec man ; 

DU läse in got> gelingen, als üi an uns gedienet hän, 
i047. Ir snlt hie beliben. unt dolt mit mir diu leit; 

s6 üä tagen beginne. ir beide yil gemeit, 

sd hälfet mir besarken den müen heben man. 

d6 sprächen die degene : da; sol werden getan. 
1048. Nunc künde iu niemen daj wunder toI gesagen 

Ton rittern unt von frouwen. wie man die hörte klagen; 

dö wai't man des wüofes in der stete gewar. 

■vil der burgiere die körnen gähende dar. 
I^UH9. Si klageten mit dijn gesten, wand in was starke leit; 

die Sürides schulde in niemen het geseit, 

wä von der edele recke verlür den sinen hp. 

Ai weinten mit dijn frouwen der guolen koufhute w!p. 
IQSO. Smide bieg man gäben bewilrken einen sarc 

ron edelem marmelstetne, vil michel unde starc; 

man hiej in raste binden mit gespenge guot; 

da was al dtin liulen harte trüric dtlr niuot. 



1061, Diu Daht diu was xcrgangen, mnii sagt Bi wolde tagen: 9S 
da bat diu edele fhiuwe euo dSm müiistcr tragen 
den vil cdolen töt«u, ir vil lieben man. 
swa^ er (lä friimde hete, die sach man weinende gän, 

1052. So man in zürn münater bräbt«, vil der glocken idanc, 
man h6rte von dSn pfiiSeii vil micbel gesunc. 
dö kam dSr kUnic Günther mit dSn sinen man, 
mit im düi grimme Uagene, zuo d£m wuofc gegön. 

1053. Kr sprach : 'vil liebiu awester. owe d£s scboden dtn, 
dag wir d^ starken leide nibt mohten übeio sin. 
wie müegen klagen immer den Binen schffinen lip. 
'dag tuot ir äne achulde ,' Eprach dd dag jamerhane wip. 

1054. 'Wser iu dar umbe leide, aone winr ^s niht gesdiShen; 
ir betet min vergöjjon, dea mag ich wol nu jghen, 
da ich da wart geachoidon von raime lieben man. 
daj wolde got von himele, wser es mir sölber getan.' 

1055. 'Dir ist von minen liuffn leides niltt gescb^en,' 

sprach der kiinic Günther, dßs wil ich dir veijühen. 
'die wellen sin unschuldic, die heilet näher gen,' 
sprach si, 'zuo dSr bare, daj wir die wärheit fersten.' 

1056. Dag ist ein michet wunder, vil dicke äg noch geschiht, 
swd man dön mortmeilen bl dSm töten siht, 
sä bluotent im die wunden, aJs ouch da gescliach. 
da von man die schulde da zo Hagenen gesach. 

1057. Die wunden vluggen süre, also si täten e ; 
die £ da sere klageten, das wart nu micbel me. 
ä6 sprach d^r kiinic Günther: ich wilg iuch wiggen län, 
in sluogen schächseie, Eagene hat es niht getan.' 

1058. Si sprach: 'die selben schficbman slnt mir wol bekailt; 
got läge eg noch ercechen siner friunde hant^ 
Günther unde Hagene, ja habet ir eg getan.' 
die Sifrldes recken heten da te strile wän. 

1059. Da sprach aber ErienihÜt; 'nu dolt mit mir die not.' 
dö körnen diso beide, da si in l\iiiden tut, 
Gernöt ir bruoder unt Giselhec dag kint: 
in triuweii si in klageten niit den andern liutcn siitt. 
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1060. Si weinten ionecliclie dSn Kriemliilde man. 

man solde müsse singen: zuo iüm niünstei dan 

die sin doch liLte enbäien, die weintE>n Si&ideti ajnt. 


9B9 




1061. Gfirnrtt unde Giselher spräelien : 'swester min, 

nu troiste dich nach tdde, als e; doch muo; nu gm; 
■wir wellena dich ergetzcn die wilo UBt wir geloben.' 
dane künde ir tröst deheinen zgr werlde niemen gegiiben, 
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1062. Sin sarn dCr was bereitet umbeti mitten tac; 
man huob in von der bare, da ßr i\fe lao. 
nochn wolde si den recken läjen niht begraben, 
des muosen al die liute vU michel arebeite haben. 




i063. In einen riehen pfellel man dän töten want, 
ich Wiene, miin da iomen ilne weinen vant. 
dfl klageto h^raenliche üote ein edel wip, 
unt allej ir gesiade dön sinen woatlichen lip. 
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10G4, Dö man daj gehörte, dag man zSni münster sano, 
unt in gesarket hüte, vil grdz wart der gedranc; 
durch willen siner sele waj opfers man dfl truoo! 
Er hete bi dtn vinden guoter friunde doch genuoc. 
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1065. Dfl man da gote gediente, da^ volc hnop sieh dan ; 
dö sprach diu küuiginne : 'irn siilt niht eine län 
mich hinte bewachen den ügerwelten degcn: 
ez ist an sime übe al min freude gelogen. 


flge 




■ioee. Dri tage unt dri nahU? wil ich in lä?;en st&n. 
iinz icli mich wol geniete niins tU lieben man. 
wag, ob äaz got geblutet, daj mich euch oimt der tot? 
so WBcrc wol verendet min armer Kriemhilde not.' 
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1067. Zen herbSrgen gieagen die liute Ton di'r stat : 
pfaffen unde müniclie ai belibcn bat 
unt alles si° geainde, da? sin von ruhte pllao; 
si beten naht vil arge unt ouch vU müeliiiheii tac. 


9tlB 




■ 1068. An Eäjen unde äu trinken hejejp da manic man. 

die es nemen wolden, dgn wart da^ kunt getan, 

^ maJL gEcbeä in den tdIIcu ; da; schuof Sigemunt, 
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106'J. Die drie tagezite, s6 wir hcHren sagen, 

di da, singeu kuDdon, da si muosen tragen 
TÜ miahel arebeite durch ir härsen s' 



äSs recken kiiene uiidc her. 
teiltcB in diu Itmt, 
UDt guote liute TEint. 

d»E si 

£e lühler mSssezit 

di'r kirchhof alsä -wit 

harte vol ; 

: man lieben friundei 






li bäten u 

1070. "Drbor üf äSt Srden di' 
ffwä sd man diu kläster 
ouch hie^ si g'L'hen den g. 
si tut däm wol gellche, 

1071. An dum dritten morgen 
ad 'was bi dum münster 
von den lontlluten 
si dienten im cädi tfidc, 

1072. In den tagen vieren, iat uns geaagct dag, M 
ze drijec tüsent marken oder dannach bag 

wart durch sine sele dän armen du gegühen, 

dö was gelegen ringe sin grii^iu sehcene unt oucli sin ISben, 

1073. D6 gote wart da gedienet, unt dag man da gesanc, tO 
mit ungefQegem leide rü dÖs Tolkeä rano. 

man liie; in ü; dem münator zuo di^ni grabe tragen ; 

die ein dooli lihte cnbären, die sach man weinen uude klagen, 

1074. Vit lüte sehnende dag volc gie mit im dan; |0 
Trö enwaa da niemen, weder wip noch man; 

e Si begraben würde, man sanc unde las. 
hei, wag dSr wisen pfaifen bi siner Livilde was '. 
.1075. E äag zem grabe käme da^ Sifrides wip, 10 

da ranc mit solhem jämer der ir getriuwer lip , 
dag m&n si mit wagger vil dicke da hegöz; 
Sl wag ir ungemftete harte umniegliohe gröä- 

1076. Eä was ein niichel wunder, dag si ie genas ; Ij 
mit klage ir helfende tU manlc frouwe waa. 

dß sprach diu tüniginne : 'jr Sifrides man, 

ir ault durch iuwcr triuwe dlse genäde an mir began : 

1077. Litt mir nach mime leide da; kleine liep geschehen, iQ 
da| ich sin acheene houhet noch eines müege sehen.' 

dö bat sifi alafl lange mit jämers siten starc, 

dag man wider üf brechen muose den lierliehen aarc. 
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3. Dß brähte man die frouwen, da si in ligeu Tant: 
El huop sin schene lioubet mit ir vi^en haa», 
dö kustes also töten dCn edelcn ritter guot; 
if vil Üehten ongen Tor leide weinten dö hlüot. 

}. Ein jtE'inerliche^ scheiden wart da da getan, 
man truoo die &ouwen dannen, sine niohte luht gcg'än, 
d4 laa ia unsinne dag herliche wip, 
vor leide mühte ersterben d@r ir tu wünnecliche üp. 

). m man ään cdelen herren hets nu begraben, 
leit äne mage sach man die alle hftben, 
die mit im komen waren Ton Nibelunge !ant; 
Til selten woIg^muoCen mim dd Sigemunden v&nt. 

I. Dd was dar etelloher, der drier tage lano 
r dum starken leide niht a^ noch entranc. 



dochn mohten si dem libi 

si Herten sich nach jAmer, 
l, Eriemliilt unversunncn ij 

den tao uDt den ähent u) 

swa; icmen sprechen künde 

in dän selben nieten lag 
(, Vil käme wart der h^rre 

Ton ddtn »tarken leide kranc 

dag enwas niht wunder. dö apräebeo sine ma 
hSrre, ir salt ze lande, wir mligcn niht langt 



gar geswichen nih(, 
sß noch genuogen geschiht. 
unkreFten lao 
z an dSn andern tac; 

dag was ir gar nnkunt. 
]nch dGr kOnic Sigemunt. 
wider ze sinnen hrähtj 



XVin. ATESTIiniE 

WIE KRIEMHILT DA BESTÜONT UNT IR SWEDER 
DANKEN REIT. 



[ 1084. Dd brähte man dfn harren, 
Sr sprach zer kdaiginne; 



n Til liebiu fruuwe, 



da er Krienihilde vartt ; 
'wir anln in unser laut ; 
hie ze Rine sin ; 
rart ir zna dän landen a. 
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1085. Sit da£ uns untrimve äue hat getan 

hio in disen landen dea iuren edelen man, 
desD Bnlt ir niht eogtiltenj ich wil iu wxgo sin 
doTcli miucB sDns liebe, ääs sult ir gar an angost Bin. 

109G. Ir Bult ouch haben, ftouwe, allen deu gewalt, 
dfn iu e tet kvnde d^r küene degen balt; 
dag lant unt euch diu krdne da; st iti undertän : 
iu Silin gerne dienen alle SifrideB man. 

1087. D6 «agete man den kneliten, si solden riten dan: 
dl) wart ein michel gähen nSch rosstn getan, 
ti ir starken v5nden was in ze wesene leit; 
dSr frouncii unde ir mägeden hieg man suochen diu kleit. 

1088. Da der kiinic Sigcmunt wolde sin geriteii, 
do begiiiiden Kriemhilt ir besten friunde biten i 
Jag si b! ir friunden Eolde da bestän. 
dö sprach diu küniginne: dag künde müelich ergün. 

1089. Wie möljte icJi den mit ougen immer an gesehen, 
»on d#ra mir armem wibe sfl leide ist gcscbelien ?' 
da sprach ir bruoder (liselher: 'ril liebiu sw^ater min, 
du golt durah dine triuwe hie bi diner munter sin. 

1090. Die dir da hänt betrüc-bet den Iip unt oucb den innot, 
der bedarftu vii kleine : aer min eines guot. 
si sprach zuo dem degene: wie künde daj geschahen? 
Tor leide müese ich stürben, swenne ich Hagcnen aolde sShett.' 

1091. DSa tuen ich dir ze rate, vil liebin swester min, 
du aolt bi dinem bruoder Giselbere sin : 
ich wil dich ergetzen dines maimes tat. 
dö sprach diu kSniginue : 'des wser mir armem »ibe aöt' 

1092. De es ir d6r junge so guotlioh erbot, 
si begunden rlegen Uote unt Gernöt, 
unt ir getriuw-en mäge si batens da bestän : 
si hete lützel friunde bi den Si&ides man. 

1093. 'Si sint iu alle fremede," aö sprach Gernflt, W: 

niemen lobet so starker, ern raüege ligen tat; 

da5 bedenket, swester, unt getrcestet iuren muot; 
beübet bi dSn friunden, i'g wirt iu wserlichen guol,' 
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1094. Dö lobete s'i ir niägen. si woldo da beetän. 
diu res bereitet wären den Sigemundea man, 
alad El woldon riten heim in Niderlant: 
si heten üf gosoumet al der recken gewant. 

1095. Dö gie der h^rre Sigeniiint zno Kriemlilde stan, 
ör sprach zuo dür frouwen : die Sifrides man 

it lii dün rossen, wir siiln riten hin, 
■ ich vil ungGrne bi dön Buregonden bin.' 

1096. Dö sprach diu frouwe Kriemhilt: 'mir rätent friunde min, 
swag ich liän dCr getriuwen, ich süle hie bi in sin ; 
ich habe liltzel mägo in Kibclunge lant.' 
leit was es Sigemundc, dfl ör diu niasre an ir ervant, 

1097. Dö sprach dür künic Sigemimtr dajn lät in nieraen »agei 
Tor allen nLinon niägen snlt ir kröne tragen 
alsani gewaltecliche, als ir e habet gclän : 
im sult des niht engelten, daj wir den helt rerlom hän. 

1098. Cnt vart euch mit ims widere durch iuwer kindelin : 
d&jn sult ir aö niht, frouwe, verweiset lä?en sin. 
swenn iuwer sun gewühset, dOr trtestet iu din muot; 
die wile sol in dienen von renken manic helt guot.' 

1099. Si sprach ; 'hßrre Sigemunt, ine mac geriten niht : 
ich muog hie beltben, swa; halt mir geschiht, 
bi di:n minen mägcn, da; si mir hälfen klagen.' 
do begunden diaiu maire dön guoten recken missehagen. 

1100. Si sprächen al gcliohe; 'sfl mOhten wir wol jehen, 
las U1S ^'ei erste wffire leit geschehen, 
h ir beliben woldet bi nnsern vinden hie, 
D geriten hovereise noch helde sorclioher nie.' 

SlOl.'Ir sult an alle sorge gote bevolhen Tarc, 

ich schaffe iu guot geleite unt bei^e iuch wol bewam 
euo Sigemundes lande. min lieheg kudeün 
üai sei iif genäde iu recken wol bevolhen sin.' 
1102.1)0 si da^ yernämen, das si niht wolde dan, 
■weinten al gemeine die Sifrides man. 
e rehte jtemerliche sJcÜ schiet Sigemunt 
n ijür kiiniginne! da was im ungemiiete kunt. 
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1103. 'W£ ichfihen der höchgedte,' sprach der künio h£r, 
Hz geichihl TOD karzewile leider nimmeT mer 
deheineu kiiaiges lakgea, d&une ans ist geschehen; 

man sol udj aiminer mere hie £€a Buregooden Beheti.' 
1104. Cd sprächen offenliche die Sifrides man; 

ff; niöLte nach ein reise in ditze laut ergän, 

bA wir den rtbte erfunden, dür uns äSa herren slnoc; 

li hänt von sinen mägen d^r starken viude genuoc' 
1105. Er kuato Kriemhilde. wie jieincriioh er sprach, 

dfl si iiiht riten wolde, unt er da; reiste eraaoh; 

nu r^tcn rrenden äne heim in unser lant, 

alle mine sorge aint mir erste nu bekatit. 
1 i 06. Si riten nngeJeitet von WemiE' ze tal dt?n Bin ; 

ai mohten siolit-rlichon wo! d@s nmotea sin, 

ob si in vientschefle wüideu an gerant, 

das ^'<'h wem wolde der küenen Nibelunge haut. 

1 1 07. Sine gfrtcn urloubes da ze keinem man : 
dö Bach man Oeniäten unt Giselheren gän 
zuo zim minneclichen, in was sin schade ieitj 
des hr&hten in wol innen die helde küene unt gcmeit. 

1108. Da sprach gc-zogenliche der künic Geroßt; 
'got weij daj wol von himele, an Sifridea tßt 
gewan ich nie die schulde, dag ich da^ hßrtc sagen, 
wür im hie rieut wiere , ich lol in biUiche klagen. 

1109. D6 gab in sin geleite Giselher daj kint: 
St brähte sorgende üg dtJm lande sint 
dün künio mit siuen cecken heim zc Ntderlant. 
wie liltxel man dör laäge dar inne rrcellche vant! 

1110. Wie si nu geflieren, di^sn kan ich niht geangen, 1 
man hörte zallen ziten hio Kriemhilde klagen, 
da;; ir nienicn tröste dag herze unt ouch iiän muot, 
öjn tsBte ir bruoder Giselher, dör was getriuwe unde guot. 

1111. Prünhilt diu schiene mit übermüete sa;; i 
»wa; Kriemhilt geweinte, unmeere was ir dag; 
sine wart ir röhter triuwea pimmcr me bereit. 
lit geriet ouoli Kriemliüt ir webq als ungefiiegiu leit. 
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WIE DER NIBELTnSfGE HORT ZE WORMZE BRiDT 
. WART. 

1112. Dfl diu minnecliche alaö rerwitewet wart, lOi' 
bi ir inme lande dör gräre Eckewart 
beleip mit sinen maDoen, sin triuwu im da; geb6t; 
gr diente siner frouwen mit willen unz an sinen tßt. 

1113. 2e "Wormge bi dfira münater ein gezimber man ir släg lOil 
Tan hojise harte michel, wit unde gräg, 
da si mit tr gesinde stt äne fteudo sa;; 
gi was zSr kiichen dicke, unt ißt vil wiUetliche da^. 

1114. Da man begniop ir yriedel, wie Bellen si daj lie, 10t 
mit trfirigL'ni muote si alle zit dar gie : 
si bat got äHn riehen der «inen sSte pSSgen; 
TU dicke wart beweinet mit grfljen triuwen dtJr dggen. 

1115. Uote unt ir gesinde si trösten zaller stuntj 101. 
dö was ir das li^rze sß grceEÜcbe wuut, 
Sj kundc nilit Teryähen, swag man ir tröätes bat; 
si bete nach ir friunde die allergnegisten ndt, 

1116. Die nach lieben» manne ie mSre wip gewan; 101; 
man mohte ir starke tilgende kiesen wol dar an. 
si klagete unz an ir ende, die wile wSrte ir Jip. 
ait racL aich harte awinde in grölen triuwen dnj wlp. 

1117. Sus sa; si in ir leiden, da; ist alwär, lOli 
nach ir maanes tdde unz in daj Tierde jär, 
dag si zir bnioder Günther dehein wart nie gesprach, 
unl DUcli ir vient Hagenen in dSr Eite niene gesacii. 

1118. Hagene sprach zöm küniga: möhten wir daj (ragen an, lOi 
dag ir iuwer swester hulde mehtet hän, 
i6 kcEm zuo disen landen dag Kibelunges golt: 
dfis wörde uns yil ze teile, wier uns diu küuiginne holt. 



1119, 'Dag seholii wir vt-rauochen,' sprach dSr künic » 
'ich wll öj mine briieder hin sir wörbeu län, 
dag si mir dag fliegen, da£ si uiu gäroe aShe.* 
'ine trouwes niht,' sprach Ilagene, 'daj ej inini( 

1120. Dö Iu02 er Ortwiuon hin ze hove gÄn 
unt den marcgrären Geren. dö dag was getan , 
man hrähte uuuh Gemöten 
si yersuochteDg viiuntliche 

1121. Dö apracli von Buregonden der küene Gernöt: 
frouwe. ir Idiiget ze lange den SiMdes tot. 
DU wil der künic tu rihten, dag äre niht hat erslagen. 
man hoert iuoh zalleu ziten sä ruhte grcegliche klagen,' 

1122. [SiBpiaoh: des zihet nieroeo in ; in sluoc diu Hagenen hoiit. 1(IU, 
wa man in verhouwen mühte, do er dag an mir ervant, 

wie Bolt ich dts getronwen, dag ör im trüege hag? 
ich hctc wol behüetet,' sprach diu küniginne, 'dag, 

1123. Dag ich niht vermeldet hete ainen h'p. 1( 
BÖ liege iuh nu min weinen ich tU armeg wip. 

holt wirde ich in nimmer, die 3g da habent getan.' 
do begunde vlßgen Giselher dör tu wfetliche man,] 

1124. Si sprach: 'ich muog in griiegcn, im wölt miohs niht erlän. 
der habet grdge sünde, der kiliiic hat mir getan 

so vil der herzenswfere gar äne mine geholt: 

min munt im gilit der auone, im wirt dag herze nimmer holt.' 

1125. Dar nach wirt ej begser.' epräohen ir mäge dö; 
Vag ob er ir an yordienet, dag si noch wirdet vröj' 

ör mao bI wol ergetaeu,' sprach Gernöt dßr helt. 
dö sprach diu jämers riche : 'sehet' nu. tuen ich, Bwag ir wSli. 

1126. Si wolden kflnic grüegen, dö si in dls y»jach, 11 
mit siucn besten Munden ärs in tr hüse sachj 

ddne torate Hagene für si niht gcgäo: 

wol wesaer sine scholde; ßr het ir leide getan. 

1 127. Dd si verkiesen wolde üf in den gT(^gon hag, 1( 
Günther geacgeoliche gie gegen ir dar näher baj. 
durch di'3 hordos liebe was der rät gelänj 
dar umbe riet die suone dSr vil ungetriuwo mau. 



1128. Es enwari nie suone mit st vü trähenon me 
mit ralscUe gefiieget ir tet ir sohade we : 
si TPfkös üf si alle, -wm üt äSa einen man. 
in hei ersla^en Diemeu . h£t ££ niht Hngene gciäa. 


1» 
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1129. Dar nach tU unlange, äü tniogen si da; an, 

er waa ir moi^ngäbe, Er solt if wol von r(;hte sin. 
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1130, Darnach si beide fuoren Giselher unt Gerndt. 
Kwelf hundert mannen KrienihiU da gebÖt, 
,die in da holn aolden. da ÜT verborgen lac, 
dd sin dör dggen Albrich mit sinen besten friunden pflac. 
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da sprach zuo sinen mägen Albrich al ze hant: 

'wir mügen ir di-s hordes Tor gehaben niht, 

sJt eia ee morgengäbe diu edele kimiginne gibt. 


1038 


1132. Doch enwilrdo fis nimmer,' sprach Albrich, 'getan, 
niwan das wir übele da, verlorn hän 
mit dem vil cdeien recken die guoten tamhCit ; 
die truoc von allem rehte der aohffinen Kriemhildo trüt. 


1059 


1133. Nu iat es leider übele Sifride komen, 

unt das ün rauose di^en mit Torhten ditee lant,' 
da gie der kameraare, da Sr dEs hordes slü^jel vant. 


lono 


unt euch ein teil ir mäge : dSn schaz man truec dan 

nider zuo äSn ünden an din schilfelin j 

den fuort man üf dem aewa üf ze bSrge nnz in den Hin. 


lOGI 


1136,Kumügct irvondgmhorde wunder hccren aag^n : 
swag zwelf kanzivägene meiste mohten tragen 
viere tage lange von döm borge dan. 
ouch muoBe ir ieslicher dSs tages niun stunden gfin. 


lOBS 


1136. Ek enwas niht anders, wan gesteine unt golt, 
unt ob man die werlt alle het da von gesolt^, 
sin würde nimmer minre einer marke würt; 
jäne bete Sg Hagene äne schulde nA\^ E^l^^x^. 

,. .. 1 
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[ORT ei«. 2rit)Mi{et- 



r, Diir wunscli JSr \ac dar under, tob golde ein 
dSr da; het eikimnen, der mähte mcister sin 
wol in aller würlde über ieslichen man. 
dL-r Albriches niäge kom vil mit GSrnöfe dan, 

1. Dö sich der herra Giroßt 
das hordca und erwund cd, 
düa lande 3 uot d^r bürge 
da; muose in sider dienen 



unt GiaelhPT da; kint 

do underwundcn sl sich liut 

unt maniges reoken bal(. 

bediu duich vorhte uut gewBl 



ti äSn hört behielten 
nnt sihs diu künigiune 






e lür 



in Guntheres laut, 
alles underwant, 
1 wurden toI getragen: 
ron guote mere nie ge sagen. 



a gehört daj wuuder 
). Unt waer sin füsent atuuden noch alafl vil gewesen 

unt solt der bäire Sifrit gesunder ain genasen, 

bi im wKre Krieniliilt hendeblög bestän ; 

getriuwer wibes künne ein helt nie mite noch gewan. 
1. Dö si den bort nu bete, dö brähtes in dag !ant 

TU der Tremden reckeu; ja gap der frouwen hant. 

das m^-n sü größer miJte mSre nie gesach. 

si pflac vil gi6;er tugende, dfis man der ktkniginne jach. 
!. DSa armen unt den riehen begunde ai do geben, 

da| da; reite Hagene, ob s! sojde loben 

noch dclicine wile, da; si b6 manigen man 

ze dienste ir gewiinne, da; si dSs angest niüesec bän. 
i. Da sprach der künlc Günther: 'ir ist lip unde guot; 

zwiu so! Je ich da; wenden, ww&g si da mit getuot? 

ich erwarb S; ril küme, da; si mir wart sider holt; 

nunc ruochen, Vfar si teile bediu ir silber unde ir golt.' 
l. Hagene sprach x&m künige : '5;n solde ein frumer man 

dtheinem einem wibe niht dee bordes län, 

si bringet 6g mit gäbe noch unz ijf den tac, 

da; tH woI geriuwen die kiienen Burgonden mac. 
i. Dös antwurte im Günther; 'ich Bwuor ir einen eit, 

da; ich ir getxte nimmer mere leit, 

E fiirba; hiieten: si ist diu swGster min. 

dö sprach aber Hagene : 'lät mich der schuldige ain.' 



p 
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1146. Ir Biiinelichcr aide ■wären uobeliuöt; 
ä6 nämen sl i3Sr witewen daj vil grfl|e guot. 
Hagene sich der slÜE^el aller underwaiit ; 
Til sere Eg zumde Gt-rnöt, ää Er dag in^re rEhte ervant. 

1147. D6 sprach dtr Iigrre Giselher : Viner swEaler hat getan 
Eagenp tu dSr leide, ich soldej understän; 
unt wier ör mir niht sippe, E; gienge im aa dSn lip.' 
iteniuweg weinen tSl dd Sifrides wSp. 

1148. Dö sprach der hgire GSrnflt: '& daj wir immer sin 
gemüet mit diseme golde, wir Boldeng in den Bin 
allej heilen senken, dcij immer würde man.' 
si gie ril klageliclie fiir Giselher ir hruoder «tän. 

J149. Si sprach ; 'yil lieber hruoder, du so!t gedenken min ; 
des lihes unt d^s guotes soltu min voget sin, 
Er sprach: 'vi! liebiu swäater, da? sol sin getan, 
als wir Jiu komen widere ; wir hän te ritenne wän.' 
riimten ää da; lant, 
die man Inder vant; 
niwan alcine Uageae dür heleip da durch dSn haj, 
den Er truoe der frouwen, unt t^t vil willecljche daj. 
115J. Sie herren Bwuoren side, nnz si möhten leben, 

d&i sl äSu Gchaz niht zeigen, noch niemen solden g{;ben, 
wan mit gemeinem rate, s6 si ädi dühte guot. 
des muosen si in vlieeen durch ir gitecllohen muot, 
,1162. £ dag die künige widere »e liine wteren komen, 
die wüe hete Hageno dön grägen hört genomea. 
er aauctcR da zem Lorle allen in dSn Rin. 
er wände in wiegen eine : desn kunda sider niht geain, 

1153. Erne moht des hordea ait gewinnen aiht, 
dag den ungetriuwen Tille dicke noch geachiht. 
Er wände in ntegen eine, die wile er m5hte leben: 
At moht £irB im aelben noch ander nieman gegEbcn. 

1154. Die fürsten körnen widere, mit in vil manic man, 
KrierahiU ir schaden grflgen klagen do began 
mit meiden unt mit frouwen ; in was harte leit. 
do gebarten aii :!egene, sam si ini beten widerseit. 
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1155. Dö sprächen ai gEmeiae ; er bat übele getan.' 
er entweich der Kirsten Eorae alsfi lange dan, 
Uli/ er gewau ir hulde. si liegen in genüsen, 

diicli enkunde im Kriemhilt DimDier rinder gewesen. 

1156. Mit iteninwem leide beswieret was ir mnot 
uuibe ir mauiies eude, unt dd si ir dag guot 
alad gar geaämen ; da gestuont ir jämera klage 
dgs Ubes inuDET uiere, unz an ir jungeste tage. 

1157. Kich Sifrides tdde, dag ist alwär, 

was fii in inanigen leiden unz in dag zwelfte jär, 
dag si lies recken totes mit klage nie vergag. 
si was triuwen «(aete unl tet tII willecliche dag. 

1158. Eine riebe fllrsteiiaptei stifte ttou Dote 
üELcb BancrAtes töde Ton ir guote, 

mit starken riehen urborn, als eg noch blute hat 
dag klüster da ze Ldrie, düs dinc TiL höbe an eren stä 

1159. Dar zuo gab euch Kriemhilt sit ein mif^hel teil, 
durch Sifn'dea sSle, unt umb aller selc hoil, 
golt uut edel gesteine mit williger hant. 
getriuwer wip deheine iat uns selten e bekant. 

1160. Sit das diu frouwe Kriemliilt üf Günther verkäs, 
unt dodi VDU siiieii scliulden dün grägen hört rerläs, 
dö wart ir heraenleide tüsent atuuden m6r,- 

da Wffire gerne dannen diu frouwe edel unde her. 

1 161. Dö was der frouweu Uoten ein aüdelhof bereit 
ze Liirse bi ir klöster mit gröger richeit; 

dar zöch sich diu witewe Ton ir kiiiden sJt ; 

da noch diu frcuwe here begraben in eirae sarke Üt. 

1162. Dö sprach diu küiiiginne: Sil liebiu toliter min, 
91t du hie uiht malit beliben, so soltu bi mir sin 
ze Lörse in mime hüse, unt solt din weinen lau. 

dtis antwurte ir Eriemhilt: wem liege ich da;mo mint 

1163. 'Düd lag H hie beliben,' sprach ftou tlote. 

nune wiJlle got toii himele, sprach aber diu guote, 
min TU llcbiu muoter, dag sol ich wo] bewarn, 
wände üt niuog von hinnen mit mir wterlicbe yarn. 
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]18i. Dö schuof diu jämeri riche, da; er wwt üf erlisibpn. 
sin edeleg gcbeine wart atiderslunt begraben 
ze Lorse bl dSm münster yil werdecJichen sät, 
da der helt tu küene iu eiioa langen larke ]it. 

1165. la d^D Sälben ziten, dd Kriemhilt solde 
Tarn mit ir mtioler, dar si doch wolde, 
dS muoalc si beüben, als ^z soläe sin : 
. d&( undeistuonden msre vil Türre komen übet ßin. 



XX. ATENTICEE 

WIE DER KÜNIC EZELE nAcH FROUN KRIEMHILDE 
ZE WORMZE SlNEN BOTEN SAKDE. 

1166, Dag geschah in den geziteu, dß frou Hfilche erslBrp, 1038 

unt da£ der künio Ezele ein ander wip warp. 
dS rieten sine filuode in Buregonden lant 
Keiner w6rden -witewen, d:a was fron Kriemhilt genant. 

1I6T. Sit das erstorben wacre der schaenen Hülchen lip, 1081 

si sprachen; wölt ir immer gewinnen edel wip, 
die hoehsten unt die besten, die ie klinic gewan, 
sd nemt die selben witewen : der starke Slfrit was ir man.' 
; 1168. Da sprach dSr künic riche: 'wie künde da^ ergän, 1089 

Sit ich bin ein heiilen, unt toufes nine hänT 
sä ist diu froBWG krieten, unt tuot S» lihte niht : 
ej muoj sin ein wunder. ob fls immer geschiht." 

1169. Da sprächen aber die sngllen: 'wa; ob alz lihte tuot? loes 
durch iuwem namen dÜn höhen unt inwer raichel gnot 

aß 8ol mang doch Terauochen an dag tu edel w!p; 
sß miiget ir g^me minnen den ir tu wünneclichen lip. 

1170. Da sprach der kfinio Eieie: wSm ist nnder iu bekant 10S7 
bi übe aller beste liute unt ouch daz, laut?' 

dfl sprach Ton BecheUren dür guote Büedeger : 
ich hän erkant von kinde äie edelen kUniginne hSr^ 
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1171. Gnnthorn unt GSrnäten die küenen riUer guot; 
Gisellier ääT junge ; ir iealicher tuot, 

sv/a.g £r d£r hähen Sren mit tugenden mac begnn : 
ouch liEinI ir altoa mÄge al d&i siilhe här getan.' 

1172. Dö sprach d€r künic nche: 'friunt, du aoll mir sagen, 
ob si ob mjnen landen krflne Bolde tragen; 

ist ir 11p sä scliaeuc, sä mau mir hat geeeict* 

äSs fmtwurte im Büedegfr äSi recke küene unt gemelt : 
IlVS.'Si geliohet sich mit sehflene wol dör frouwen min, 

Hülchen der tu riehen, unt künde niht gesin 

in diire würlde schffiner deheines küiiiges wip; 

däa g! lobet ze friunde, dör moc wol troesten dön Iip' 
1174, Er gprach: 'efl wirb äg, Rüedegcr, afl lieb als ich äa si; 

unt sol ich Eriemhüde immer goligen bi, 

d£s wil ich dir länen, sä ioh beste kan ; 

sd hästu minen willen mit grämen triuwen getan, 
117G. Üger miner kameren b6 heige ich dir gäben. 

dag du unt dine gercrten vroBliche müget laben; 

von kleidern unt von rossen des nim, swag du wil, 

des gibe ich dir ze wäre zuo der boteächefCe vil. 

1176. Dös aotwurte Rüedeger dür marcgrävo rieh : 
gerte ich dinea guotes, dag wocre unlobellch, 
ich wil din böte gerne wüsen &n den Rin 

mit min tölbes guote, des soltu gar an aagest sin.' 

1177. Dfl spraoh dSr künic Ezele: 'nu wenne wSIt ir rani 
nach der vil minncclichen ü got sol iucli bewam 
der reise an allen dren, unt ouch die frouwen min. 
d€s hälfe mir gelücke, dag si uns gensedic müege sin.' 

1178. Dfl sprach aber Rüedeger; 'e ich rüme ditze lant, 
wir milegen e bereiten wäfen unt gewant. 
Beilüde unde sätele, des wir cre hau} 

ich wit ze Rine ßieren flinf huudert mmer küenen man, 

1179. Swä man in vremden landen mih unt die mine s£ht, 
dag ir ieslicher denne dir d^s Jähe, 

da^ nie künic deheiner alsd manlgen man 

s6 yärre bag geüande, dan du ze Rine habest getAn. 
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1180. Ob du;, kiinic rielie, dar umbe iht wellest län, 
si was ir edelen minne Sifridp undertän, 
dem Sjgemundes kinde, den bäslu hie gsESlien ; 
man muose im gröger dren mit rehter wärheite jShcD.' 

llSl.'Dar umbe ich si niht yremdu, was li dfia recken wip. 
ja WB.S wol alsd tiure sin tu edel lip, 
dag ich niht Tersmfphcn die künigiiine sol : 
doTch ir grdgen schcene sd gevellet »i mir wol.' 

1182. SS wil ioh in die wärheit,' sprach EüedegSr dd, 'sagen, 
da^ wir hinnen litea in vier unt zweinjeic tagen; 
ich enbiute eg Götelinde, der vil lieben frouwen min, 
da; ich nach Kriemhllde sülbe böte -welle sin.' 

118.3. Bin ze Bechelären lande Riiedcgcr 

boten sime wibe, dür marcgraviniiu her, 

unt enböt ir, dag er solde dem künige werbea wip, 

si gedähte firiuntliche an dar guoten Helchoa lip. 

1184. Da diu marcgrävinne die boteschaft veraam, 
der mmre si sich freute, doch weinens si g^xaoi, 
ob si gewinnen solde noch frouwen alsam 4. 
BÖ si godühte an Hekhen, dag tut Götelinde we. 

1185. Üger Hiunen lande dSr marogräve reitr 
dSi was äüT küjilc Esele vrö unt ouch gcmeit. 
da ÄÖr Btat ze Wiens bereite man in wät, 
die ÖT Eueren solde, als man uns gegaget hat. 

1186. Da ze Bechylären im warte Götelint; 
diu junge maj-cgrävinne dag EiledegSres kint 
sah ir Tater gürne, unde ouch sine man. 
dö wart ein liebeg hiten Ton schmnen kinden getan. 

1187. Dö der marcgräye ze Bechelären reit, 
dö was in mit vlige ir gewsefen unde ir kleit 
bereitet gar ze wünsche im unt «neu man; 
ir soumeT üf der strafe sa<:h man mit in zogen dan. 

1188. Dö si ze Bechelären körnen tn die stat, 
di sinen reisgesellen herebfirgen bat 
der wirt tu minneciichen, unt schuof in guot gemach. 
Götelinf diu riche dÜn wirt sl niht zungerne sach. 
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1169. Sam tet sin liebiu tohter din junge maTcgrävüi, 

ä\a enkimde ir vntcr künile nihc hcehera muotes lin. 

die VOD HiuoeD landen 'wie gStoe si die sachl 

mit laoliendein munde diu siie^e .juncfrou'we sprach .- 

1 190. 'Nu ai uns grdge willekomen min yater unt sine man l' 
dS wturt vil grö^e danken mit vlije getan 
düa marcgräven kinde von manigem recken guöt. 
ril wol erkande Gütelint dSs guoten Biledeg^reB muot. 

1191. Cfi si d^s aahtes iiähen bi GüedegSre lac, 
Til minneoliche viägen in diu frouwe pHac; 
war in gesendet hete dt-r künic von Hiunen lant? 
ör sprach; Wn liebiu frouwe, dag sol werden dir bekant. 

1192. Ich sol müne häiren warben umbe ein wip, 
Sit dag ist erstorben miner Erouwen iip. 
ich wil nach Kriembilde riten an den Ein, 
diu sol Lie zen Hiunen gewalteo küniginne sin,' 

1193. 'Dagwoldegot,' sprachGStelint, 'mOht uns dagbeilgeachehen] lltl 
sit dag wir ir beeren so grflger eren jehen , 
si ergazte uns miner froowcn lihte in alten tagen 
mit ir höben tugenden, dag wir mlicsen si verklagen. 

1194. Dö sprach dar marcgräve: 'triutinne min, Uli 
di mit mir auln riten hinnen an dün Rin, 
den sult ir friuntliche bieten iuwer guot. 
sS beide varent riebe, so sint si hOlie gemuot. 

1195. Si sprach: 'ög ist deheiner, dürg von mir ggrne nimt, 
ine gebe ir iesliehem, swag im wol gezimt, 
6 dag ir hinnen scheidet mit dSn iuwern man." 
dag si d€m wirte lebete, dag wart mit vlige getan. 

1196. Hei, was uan da von kameren der riehen pfellel truoo! 
der wart mit d§n recken get«ilet dö genuoo, 
erfiillet Tligeoliche von halse unz fif dSn sporn, 
die im da zuo behageten, die het im Hfledeg6r erkorn. 

1197. An dem sibenden morgen von Becbelären reit 
dSr wirt mit sinen degencn ; wäfen unde kleit 
fliorten si dän vollen durch der Beier lant. 
si wurden üf dür Strogen durch rouben sEIten an geract. 
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1198. Da die hclede Igoren, niemen niht in namj 
man mobte in danneB dienen, als in wol gezam. 
rittet linde knehte die wären wol gekJeit; 
Aar güote majcg^äre alsua Ton BechelAren reit. 

1199. Inre tagen zwelfon si kämen an dgn Ria. Itl9 
dane kunden disiu niEere nikt verkoln ain; 
man sagete dem küiiige unde ouch sinen man, 
da kcemen höhe geste. der wirt d3 vrägen b*gi'u : 

1200. Ob iemen si bekande, dag man; im jsolde sagen. 1110 
man sali ir soumfere sd räkte swiere tragen, 
dag si vü riche w^eren, dag wart da wol bekant ; 
man bieg si berbärgen da xe Wormej al ze kant. 

1201. Da die geste wären tSo herobfirgen komen, 1117 
dö wart ir gevertcB vaste war gsnomen, 
si wundert, wannen iiieren die recken an den Rin. 
dar wirt nach Hagencn sande, ob Sg im kündic mökte ein. 

1202. D6 sprach dgr von Troncge: 'nu tat mick si süh^n. 1118 
aJa ich si nu geachouwe, iob kan iu wol Terjähen: 

esendet sin. in ditze laut, 
n vil Tremde, iue hübe ai achiere bekant. 

1203. Iniende hSten die geate nu genomen ; 1119 
in vil rickiu kleider was der böte komen 
mit ainen kergesellen; ze bove si da rlten; 
si fuorteu guotiu kleider, wol unt apEelie gesniten. 

1204. J}ä aprach dar snSlle Hagene : 'als ich mich kan verstän, 1120 
wand ich die beide lange niht gesöhen hän, 
sirarentdeffl geUcbe, ala e; al BiledegSr 
von Hiunifcben riehen, der degen kUene nudo hSr. 

1206, Wie Solde ich d^s getrouwen,' sprach d&r künic ze haut, IUI 
dag d€r TDQ Becheläreu kieme in ditze laut? 

bedag der künIc riebe die rede vol aprnch, 

Eageoe der kSene dän guoteu BüedegSren aaoh. 
1206. Mit sinen besten friunden lief Cr zuo zim dan. 1122 

man sacb fünf hundert dügcne tou d£n rossen stän. 

dd wurden wol enpfangen die von Hiunea laut: 

boten nie gctruogen alsä b^riich gewaut. 
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1207. Dfl spraet in hflber Btimine dfir hfirre Hngene : 
'nu Ein gr&ie willekonieii dise äügetie, 
dUt taget von BcchelÄren unt alle sine man.' 
dag grüejan wart mit ören den snEllen Hiunen getin. 

1208. P€a küniges neehatcn mäge kdmen, da man ai gach; 
Ortwin von Metaen zuo Rüedegere spracii: 
'wir haben in aller wUe mere nie gesShen 
geste liie «ö g^rne, des wii icli wierliehe jehen. 

1209. ItSis gruoges si d0 danketen äSa beiden über al ; 
mit dem hergesinde si giengen in dSn sal, 
da e! den künic funden lit manigem kflenen rotin: 
der wirt dA Ton dem «edele gie gegen Efledcgfire dan, 

1210. Wie reht« friuntlicbe er dSn gast enplie 
unt alle sine degene I Geruöt dd niht enlie, 
ern enpfienge in oncb mit eren unt alle sine man. 
der käiiic BüedegSren fuurte b! der bendc dan. 

1211. Er brähte in zuo dem sSdele, da ör säbe sag. 
dün geaten hiej man schenken, mit willen tSt man dttj, 
mete d^n tU guoten unt dSn besten win, 
den iemen vindeu künde in dem lande al umben Bin. 

1212. GJBclher unt Gere die b£de -witren komen, 
Danowarl unde Volker die baten wol vernomen 
Ton dgn wl!rden gesten, si waren höchgemuot ; 
si enpfiengen vor dem künige die ritter edel unde guot. 

1213. Dd sprach zuo sime liiirren d#r degen Hagene ; 
'65 aolden immer dienen alle iuwer degene, 
da^ uns äSt marcgraTe ze liebe hat getan; 
dBe solde man enpf^hen wol dgn Götelinde man.' 

1214. D6 Epracb der künic Guntber; 'ine kan nibt langer dagen. 113 
wie si sich gehaben beide, dag snlt ir mir sagen, 
Ezele unde Helche üjer Hiuocn lant.' 
dö sprach der maTcgr&re : ich solg iu sagen hie ze haut.' 

1215. Da stuont Sr Ton Aäm sudele mit allen sinen man; 113 
er sprach zuo dSm künige; 'lät mih nrloup hän, 
ze sagene solhiu msere, dar nmbe ich bin gesant 
Ton döme künic Ezclen hür zuo dar Buregonden lajit.' 
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1216, Er sprach ; swag man uns masre b! in enboteii hat, 
diu erloube ich iu le sagene, ine frionde rät. 

ir sull si lagea hicren mich iint miae man, 
wand ich iu aller Sren hie zq wgTbeane gan.' 

1217, Dö sprach der böte here : 'iu enbintet aa dgn Bin 
gctriiiwelicheo dienest dßr gröje Toget min, 

iint allen iuwern friunden, die ir ntiget bän, 

unt wijEet, diaiu boteschftft ist in tiiuwen gar getan. 

1218. Iu bat ääv künic edele klagen siue nGt: 

siniu lant sint verweiset, min frouwe diu ist Utt, 

Bßiche diu tU riebe, ein küniginne her, 

nach äsT min hSrre lidet, dag wieget, ungetuegiu 3@r. 

1219. Kint düT edclen fürsten, diu sl g^ezogen hat, 
dar an g; inme lande vil jiemeriichen stät ; 

diu enhänt nu leider niemen, dgr ir mit triuwen pflege ; 
äSa wEcn euch sich vil seine düs küniges sorge geläge' 
1220. 'Nu löne im got,' sprach Günther, 'das ßr den dienest sin 
a6 willeclich enbiutet mir unt dSn triunden min. 
mnen gruo; ioh gerne hie Temomen hän, 
äSa mir enbiutet Ezele, äSs sei ÜT gr6g genöde hän. 

1221. DÖ sprach von Burgonden dSr herre Gernöt; 

'die werlt mao wol riuwen der schienen Heichen tot 
durch ir manige tugende, der si -woi künde pllSgen. 
dür rede gesluont iin Hagene d£r tu zierliche degen. 

1222. Dfl sprach aber Eüedeger der edcle böte her: 
sit ir mir, künic, erluubet, ich sol iu sagen mer, 
wag iu min lieber hSrre hür enbolen hAt, 

sil im noch miner &ouweii sin dinc sd kumberlichEn stät. 

1223. Man iB.gete mime herreu, Kriemhilt si &n man, 
Sürit si crstarbcn. i.it «lag alsä getan, 

lö sol min frou Kriemhilt die riuhen krdne tragen 
vor den Ezeleu recken : diz bat iu dar künic sagen. 
1224 Dö sprach der könie riohe, wol gezogen waa sin muöt: 
'eö beeret minen willen i ab si; gerne tuot, 
da; wil ich iu kfiuden iu disen siben tagen ; 
6 ihj an ir orfliere, zwiu solde ich E:£elen versageQ i" 
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1225, Die wile man dgn gesten hhg schaffen guot gemach; 
in wart dÄ iä gedienet, da? Küedeger dCs jach, 
das tr da friunde häte U Gunth6rBS man. 
Hagene im dieat« gerne: er het e im nlsam gelän. 


ii< 


1226. Älaua beleij) dÖ Rüedeg&r uiu an äSn aibenden tac, 
der kiinic nach rate Bande. wie wiselioU er pflao 
vr&gen siue tnnge, ob si dühte guot getan, 
das Kriemhilt nümen solde den kiinic Ezelen ze man 1 


... 


1227. Si rieteng al gemeine niwan eine Hagene, 

dör sprach ee Guntliere dem werden dSgono : 
'habet ir rehte sinne, s3 wirt Hi wol behuot, 
ob ais joch Tolgen wolde, dag irj nimmer getuoi. 


Ui 


I22ß.'WaT umbe.' spradi dfl Guntlier, 'solde ihs rolgen niht?" 

des sol ich ir wol gunnen, si ist diu Ewesler minj 
wir soldeng salbe werben, ob e^ ir öre möhte sin.' 


... 


1229. Dd sprach aber Hagene : 'nu lät die rede atän. 
unt het ir Ezelen künde als ich am künde hän, 
fiolt si in danoo minnen, al.s ioh iuch hcere jöbon , 
sä weore iu aller erate von scliulden sorgen geschoben.' 


'" 


1230. 'War umbe!' sprach dfl Günther, 'ich behüete tu wol dag. 
äa,z ich im kome sä nähen, dag ich deheinen haj 
Ton im mileie dulden, unt würde si sin wip.' 
dö apracb aber Hagene : 'ej geraitet niiwner min lip.' 


in 


1231. Man bieg nach Gemflte unt GlselhSre gän, 
ob dür frouwen brüeder dilhfe guot getan, 
dag Kriemhilt nämeu aolde dön riehen künic hgr. 
noch wideneite ig Hagene, unde ouch ander niemcn mSr. 


iiii 


1232. pa aprach von Bürgenden Uiselher der diigen : 

'nu müget ir, friunt Hagene, noch der triuwen pflegen ; 

ergetzct si d6r leide, unt ir ir habet getan : 

»war an ir wol gelünge, dag solt ir ungeychet län, 


111 


1233. Ja habet ir miner sw^ster getan aö atarkiu leit,' 
sä sprach aber Giselher, dür degen vil geWeit, 
1 'dag si dea hfite schulde, ob si in waire gram : 
^^^B nie man dehoiner frouwen iiiüre freuiien noch genam.' 




& 


■ 
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1234. 'Dag ich da wol bekenne, dag tuon ich in feunt: 
8ol si nemen Ezclen geläbet si aa die atunt, 
sl gctuot uns leide, sivie stg g^tra^e St Ho; 
ja gewinnet si ze dicmte, daj wieget, maDig^n küeii?ii mi 

1235. Dös antwurte Hagenen dör hürre Gerußt : 
'eg raac aJaö beÜben unz an ir beider tat, 
dag wir geriten immer in da? Ezelen lant. 

wir süln ir leisten triuwe, dag ist zen Sren uns gewant. 

1236. D6 sprach aber Hagene; 'mir kan nienien widersagen; 
□nt Eol diu frouwe Kriemhill ÜälcheD kraue tragen, 

si getuot uns leide, swie si gefdege dag. 

ir sulb es lau beiiben, daj kümt iu recken micbel baj.' 

1237. Mit zonie sprach d6 Giselher, der edelen Uote sun: 

wir ensulen niht alle meinliclie tuen; 

swag liebes ir geschiehe, Trd selten wir das stn: 

Hwas ir geredet, Hagene, ich diene ir durch die triuwe mi 

1238. Dö dag Hsgene kCite, dd wart er ungemuot. 
Geruat unde Giaelher, die stolzen ritter guot, 
unt Günther dör riche gerieten aider dag; 

ob Big loben wolde, dag eig liegen äne haj. 

1239. Dö sprach der küene Göre: 'sd wil ich hine gwi, 
unt wil mine frouwen die rede wiggen län, 

wag tr der kilnio Ezele hör enboten Lät; 

ob si in nSmen welle, dag si mit triuwen unser rät. 

1240. D6 gis der snSlle recke, da er Kriemhilde 3B«h, 
si enpfie in minnecliche, wie balde er dfl sprach ; 

ir müget raicb gerne grüegen unt gBben botenbröt, 
iuch wil gelUcke scheiden uger aller iuvrer nät. 

1241. Eg h&t durch iuwer minne , frouwe, her gesant 
ein dar aller beste, der ie küniges laot 
besag niit vollen 6ren, oder kröne solde tragen, 

ög werbent boten edele, dag hicjen iu die künige sagen.' 
1342. Dfl sprach diu jämers riebe ; 'iu aol verbieten got, 
unt andern minen iriunden, dag ai dehejnen spot 
an mir armer (leben r wag eoldich einem man , 
d£r ie herzcnliebe Ton guutom wibe gewan? 
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^m 



still pba l£«>-~ 



i. Si widerceite ßs sere. d6 kflmeu aber sint 1 

Geroöt ir bcauder imt GiaeUier dag kint. 
die bäten minnecliche trssten si dlin muot. 
ob si däu künic oeeme, e^ wecr ir WEerlicheD guot. 

t. Überwinden nieiuen knud^ da dag edcle wip, I 

daj EJ minneiL wolde deheines mannes l!p, 
dö bäten si die recken : 'nu läget doch geschehen , 
ob ir Jjiht anders wüUet tuen, sä sidt ir Büedegeren sShen.' 

>. Dajn wil ich nüt yergpriiclien, ino wülle in gerne «chsn, 1 
dän guoten Rüedegercn, dag läge ich trot geacliälien, 
durch sine manige tugende. wter St niht her gesant, 
■wSrs ander boten wieren, d<;u wa^r ick immer unbekant.' 

3. Si sprach: ir sali in morgen heigen liär gän i 

zuo miner kemenäten. ich wIl in hiBren län: 
•aiia ic)i micli habe beraten, wil ich im denoe sagen.' 
ir wart eriteoiuwet dag ir tu grcegliche klagen. 

1. Do engärte ouch nihtes mere der edele Eüedeger, 1 

niwan das; är ges^he die küiiiginne hSr: 
är wiste sich so wisen, dag er wol an getragen 
mohte, swag er wolde. ir rede im muose 'wol behagen. 

i, Dea andern morgens früeje, da man die messe sano, 1 

die edelen boten kämen. (13 wart da grdj gedranc. 
die mit Rüedegere ze hove solden gän, 
dtir sach man wol gekleidet manigen wKllicheu man. 

3, Kriemhilt din tU ar 
si warte Büedegere 

der vanb si in dür WEete, die si alte zite tnioc; 
da bi het ir gelinde ricber kleidet genuoc. 

]. Si gie im hin begegene £uo d€r türe stän, 
unt eapße vil jiepliche den werden Ezelen man : 
niwan mit zwelf gesellen man in dar in Terlie. 
man bot im michel £ie ; ir kom ein hoaher böte ni 

I. Man bat dün heirren sitzen unt die sine man: 
die zwene marcgräven aach man vor in stän, 
Geren unt £ckewarten : dag schuof diu künigin. 
die »elljen boten künden nimmer bag gewiidet sk 
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1252. Dö ai da wol gesäten imt sähen manic wip, 
d6 pflac D[wan -wcinens düc Kriemhilde lip; 
ir wät -was Tor den brüsten äür heijen trähene naj. 
das aach diir marcgräve, der lielt oiht langer dÖ da mg; 


1168 


1253. Er sprach in grösen siiihten: 'vil edelküniges kint, 
mir unt minen geverten, di mit mir komen aint, 
sult ir, frouwe, erlouben, daj wir für iuch stAn, 
unt sagen in diu mtere, durch wag wir hör geriten hän.' 


1169 


1254. 'Nu sl iu erloubet,' äprach diu künigin, 
'ze sagene iuwer mrere, alsd stät min sin ; 
sprächet, swaj ir wüllet, düa iuch dunke guot,' 
die boten an ir wol sähen k tu trürigen muot. 


uro 


1255. Bö sprach von Bechelären der fiirste Rüedegfir: 
'dienest unde triuwe Ezel, ein künio her, 
hat iu enboten, frouwe, her in ditze lant; 
er hat näoh iuwer tninne yil guote degene gesant. 


1171 


1266. Unt enbiut in minneclichs freude äne leit ; 
der stKtea friuntschefte si er iu bereit, 
als Heichen miner frouwen, diu im ze herzen Jao : 
ir sult nu tragen kröne, der min frouwe wilen pflac' 


im 


12S7. Dö sprach diu küniginne : 'vil edel EQedegär, 

Wier ieman, der bekande diu minen scharpfen ser, 

der riete mir niht triutcn noch dcheinen man r 

wan ich ylöa ein däu besten, den ie frouwe mer gewan.' 


I1T3 


1268, 'Wag mag ergetzen leides,' sprach dö der fcüenc man, 
'wan Triuntlichc liebe, swer die kan begän, 
unt dan dar einen kiuaet, der im ze röhte kümt? 
für hijrzenliche Bwtero niht sä griBjlJche friimt. 


1174 


1269. Unt Tuochet ir ze minnen dän hähen voget min, 
zwelf rioher kröne anJt ir frouwe sin ; 
dar zun git iu min herre wol drijec fiirsten laat, 
diu hat 6r betwnngen mit ainer ellentbaften liant. 


1175 


1260. Ir ault ouch worden fcouwe über manigen küenen man, 
die ouch miner frouwen wären undertän, 
unt vil der schämen mägede, der ai bete gewalt, 
Tint höher recken mägin.' so sprach der edele degcn. bTAt. 
HlbilBBi«iiU<sd, Sclitiluig. F. HalUmnBü. \Q 


1176 


K. 


J 
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1261. 'Dar zua g-it iu min herre, ärtg heijet St iu sagpii, 
ob ir geruoaliet kräae bi dSm küoigc tragen, 
gewalt dön allerhaihBten, dtn HSlche ie gewan ; 
dt'n sult ir gewaldediehe liäa ob allen sinen man.' 

1262. Da sprach diu küaiginae: 'nie mOhte minen lip 
immer dSs gelüsten, deich würde heledea wi^i 1 
mir hat dSi t6t an einem s6 rfhte leit getan, 

dSs ich unz an min ende mUe;e iu riuwen immer Etän.' 

1263. t)ä sprächen aber die Hiuneu; 'kttniginne rieh, 
iwcr laben wirt b! Ezelcn a6 rgbte lobelich, 
daj ir des wol vergesset, ist dag @g ergät; 

wan der künic riche vil manigea zieren d£gen hat. 

1264. Die miner frouwen mägede imt iuwer mägedin 
suln die bi ein ander ein gesinde gjn, 

da bi so mähten recken werden wolgcrauot; 

lät Ög iu, frouwe, raten, öj wirt iu wffirljchen giiot,' 

1265. Sj sprach in ir zühtcn: nu lät die rede stan 
unze morgen früeje, sä sult ir her gao, 

.sä wil ich iu antwürten, dea ir dA habet muot.' 

d@s muosen da geTalgen die recken kiiene unde guot. 

1266. D6 si zun herbergen alle kämen dan, 

du bieg diu frouwe Kriemhilt nach Giselh€re gän, 
unde auch nach ir muoter; si sagete in beiden dag, 
daj 3i gezierae weinens unt niht anders fürbaj. 

1267. Da sprach ir bruoder Giselher : 'swJsater, mir ist geaeit, 
unt wilg ouch wol gelouhen, dag eltin dinlu leit 

Ezel dar kiluio swende, unt nimstu in ze man. 

swa; aader iemen rate, sä dunket ei mich guot getan. 

1268. Er mac dich wol ergeizen, sprach aber Giselher; 
'ronme Eoten zuo dem Eine üf bi Elbe unz an da?; mer, 
sä ist ir deheiner also gewaltic niht: 

du mäht dich freuen balde, sor din ze küniginne gibt.' 

1 269. Si sprach zuo zir bruoder ; 'zwiu raetestn mir da^ ? 
klagen unde weinen mir immer zaeme bag. 

wie Eolde ich vor recken da ze hoye gän? 
M-art mm lip ie schrone, düs bin ich äne getan.' 
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1270. Dote ir beider muoter tjJracli ir toliter zuo ; 
swag dine briieder raten, vil liebej Uint, dag tuo ; 
nn voige dmen triunden, bO niac dir wol geschehen : 
ich hän dich doch, sä langte in großem leide geseheu. 

1271. D6 bat ii got dSn riehen fliegen Ir dön rät. 
(lag B! ze gebene liete golt ailher unde wät, 
sam bi ir ersten manne, da der noch was gesunt, 
■i geläbet doch ninuuer märe sit sä Trotliohe etunt. 

1272. Do gedälites in ir sinne : 'soI ich miuen lip 
göben einem beiden ? ich bin ein kristenwip. 
des müeae ich Ton der wtTldo gräg itewige hän : 
gEeb er mir ellin rioiie, aö ist ög immer ungetan.' 

1273. T)i mite aig lie beJibenj die naht unz an den tao 

diu frouwe tu vil gedanken an ir bette lao; 

diu ir yil lichten engen wurden truclEen nie, 

uns si aber dün morgen liin rMr mettine gie. 

1274. Ze rehter mössezite die'herren wären komen, 
ai heten aber ir swöater under hende genomen, 
jä rieten si ir minnen den küntc ng Hiunen lant. 
die &ouwen ir deheiner vil lützel Trceliche vant. 

1275. Si hüten dar gewinnen die £tzelen nian. 
Eüedeger der riche hiten dö began 
die frouwen minneclJche, wag si nu wolde (non: 
ob si ze manne wolde dSs künic Botelungeg suii, 

1276. Si jach, dag si geminnen niraet mere wolde man. 
dö sprach der marcgraTe ; 'dag w£ere missetän.' 
swiu woldet ir verdürben also schoBDen lip! 
ir Toäget noch niit eron werden höhe« recken wip.' 

1277. Niht half, dag si geliäten, unze ROedeger 
sprach in heinliche die küniginne her. 
Bt wolde e! ergetzen, swag ir ie geschach. 
ein teil begdnde ir senften ir vil unsenfteg ungeniach. 

1278. Er sprach : 'frouwe here, lät iuvrer weinen sin ! 
oh ir zen Hiunen hetcnt nlemenii, daime min, 
getriuwer miner friunde uiit oucli dar minen man. 
er müeaes sere engelten, unt het in ienien iht getäi\. 
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1279. Da yöD ein teil geringet wart ä6 dür frouwen muot; 1 
si sprach r 'aö swert mit, R(ledeg£r, sv/ag mir iemen tuot, 
das ii" "Jir sH der iitEliatc, dSr röclie miniu Icit.' 

dö sprach der marcgraTo : des bin ioh, frouwe, bereit.' 

1280. Mit allen ainen mannen awuor ir dd Büedeger 1 
mit triuwen immer dienen, unt dag die recken her 

ir nimmer nilit veraageten, üg Etzelen lant, 

des si cre haben solde ; des sichert ir Küedgercs hanC. 

1281. Do gedäht« diu getriuwe; 'sit daj ich friunde hän I 
also Til gewunnen, nu sol ich reden län 

die liute, swa; si wellen. ich jämerhafte;^ wip : 

wag ob noch wirt eirochen mius vil lieben mannes lip? 

1282. Si gedähte ; 'sit da£ Ezele dSr renken hat sfl vil, 
sol ich den gebieten, a6 tuen ich swag ich wil. 
äT ist nuch wol aö riche, dag ich ze g£bene liän; 

mich hat dtSr inorder Hagene des minen äne gar getan.' 

1283. Si sprach ze Rüedegere; 'hetlch dag vemonien, 

dag er niht wsere ein beiden, so wolde ich gerne komen, 

swar ßr häte willen, unt nseme in zeincm man.' 

dö sprach dSr marcgräTe: 'die rede sult ir, frouwe, län, 

1284. £rn ist nilit gar ein beiden, des sult ir sicher Hin; 
ja was vil Tvol bekeret der liebe herre min, 

wan da; ör sich widere Ternogieret hat. 
wdU ir in, frouwe, minnen, so mühte sin noch werden rät. 
12S5. Ouch hat er so yil recken in kristenlicher e, 
dag iu bi dum künige nimmer wirdet we. 
ir miiget ouch lilite erwerben, dag der fürste guot 
wider ze gote wendet beide sele unde muot.' 

1286. Dd sprächen aber ir brüeder: 'lobet eg, sweater min. 
iuwer nngemüete sult ir nu lögen sin.' 

si gürtens also lange, dag ir vil triiric lip 
lebete Tor den dügenen, si würde Etzelen wip. 

1287. Si sprach : 'ich nmog iu Tolgen, ich armiu künigin , 
dag ich rar zen Hiunen. so dag nu niac gesin, 

swcnn ich die Friurit gewinne, die mich Füeren in sin laut.' 
des bot diu kiiniginne Tor den degenen ir hant. 
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1288. IJfl sprach dör marcgräve; 
dar zuo häa ich ir mere ; 
dsE wir iach mit den üren 
ine läge iuch du nihl IciDge 

1289. Fünf hundert nüacr manne 
die euln iu hie dienen, u 
swie ir in gebietet ; 
so ir mich ermant dSr laSEre 

1290. Nu heiget in bereiten iui 
die Büedegeres rffite iu n 
unt saget eg iuwem raagedi 
jä kümt una begegene vil maj 

1291. Si heten noch gesmide, dag □ 
bi Sifridei ziten, dag si tÜ ma 
mit Srcii mohten fiteren, so si 



'bähet ir «wCne man 

ög ivirdet wol getan, 

bringen über Ein ; 

hie zän BuTegondc 

nne unt ouch der nifige t 

unt ouch da heimt siu, 
ich selbe tuon aisam, 
aisere, dag ibs nimmer mich geschan 
iuwer pfcritkleit. 1207 



llOB 



wärden 



leit, 






i\ gucter sätcle 
' getrüegen de 
zuo dör verte 
künige 



hei, was 

1292. Ob si da 

dSr wart 
wände in 
si sluggen äf die kisten, 

1293. Si heten grög unmuoge 
si suochten üg den valde 
Kiicmhilt hieg entsliegei 
si wolde machen riebe 



olden dan, 

schoanen frouwen gewan! 
ebeiniu riehen kleit, 
vi] manigeg im bereit, 
s6 yil gesBget wart; 
ie % stuonden wol besparL 
uQz an dän zweiften tac ; 
I, des Til dar inne lac. 
balde ir kameren dan ; 
alle Rüedeg^res man, 
1294. Si bete noch des goldes Ton Nibelunge lant 

(si wände eg da zen Hiunen teilen solde ir liant), 
dag Sg söhs hundert moere ninder künden tragen, 
diu mcere hörte Hagene da Ton Kriemhilde sagen. 
1296. Er sprach; 'sit mir Kriemhilt doch nimmer wirdct holt, 
sfl muoj oneh hie beÜben dag Sifrides golt. 
zwiu solde ich nuuen binden län sd michel guot! 
ich weig wo], dag diu frouwe wunder mit dem schätze tuot 
1296, Unt brcehte si in zen Hinnen, ich wil gelouben dag, 
Si würde doch zerteilet niwan üf mlnen hag; 
sine babent oncli niht der rosse. diu in solden tragen: 
in wil behallen Hagene, dag sol man Eriembvlda a?..^e^i. 
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1297. Da si vernani dju mffire, dfl wart ir grimme Isit. 
eg wart üucIi den künigen oUen drin gi?gEit. 
ai wuldcn; gäme wenden : da des niht ^Gschaah, 
Hüedeger der edele dar zuo hcrliche aprach : 

1298.'Vi) richiu köiiiginne, «wiu klaget ir daj golt? 
iu ist der künic Ezele in diir mäje holt, 
gesehent iuob sinin äugen, äi git iu alafl tu. 
dui irg KBTteüet nimmer, dS» ich iu eide swern 'wil. 

1299. Dfl sprach diu küniginne: 'ril edel Riiedeger, 
ög gewan nie künigcs tohler die richeite nier, 
deime der mich Hagene kne hat getan.' 

dd koni der starke üSmdt hin zSr kameren gegän, 

1300, Mit gewalt äBa küniges sIÜEjel Btiej ür an die tür: 
golt das Kriemhilde reichte man derftir; 

r.o drigec tilsent marken oder dannoch bag 
bieg Ür^ämen die geste: liep was Gunthere dag. 
1301. Bä sprach von Bechelärea d£r GDteliiide man; 
'oh ej min frouwe KrJemhilt allej möhte hnn, 
dwag sin ie wart gefUeret Ton Nibelunge lant. 
Bin rüeret nimmer marke min nach der küniginne hant. 

1302. Lät Hz nemeii, frouwe, awerj gSrne haben wil. 
ich brähte üg mime lande des mineii alad tu. 
Jag wir es üf der sträge haben guoteii rät, 

unt unser koste binnen mit Tollen berlichen stät. 

1303. Da Tor in aller wÜa erfüllet zwelf schrin 
des aller besten goldes, dag inder niehto stn, 
beten noch Ir meide; dag fuorte man dan 

mit dSr küniginne. da; aniJer muoaen si da län. 

1304. Gewalt des übelrn Hagenen dür dühte si ze starc. 
si het ir opfergoldes noch wol tüsent marc, 

dag teilte a'i dir e&le d^s ir ril lieben man; 
dag dühte Rüedegere in gräjen triuwen getan. 

1305. Dö s[>rach diu frouwe Kriemhüt: 'wann friunde mjn! 
die durch mich eilende zun Uiunen wellen sin, 

unt mit mir suln riten in Et^elen laut, 

die uemen galt dag mine, unt koufen ros unt ouch gewant.' 
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1306. DtJa antwurte ir schiere der grove Eckewatt : 
'sil ich iwer gesinde ie von erste wart, 
Bo entweich ieli iu nie triuwen,' sprach dSr küene dCgen, 
'unl wil in immer dienen, die ■wile wir beide leben . 


12J3 




1307. Ich wil ouch mit mir füeren hundert miner man, 
der ich iu ze dienste wol mit triuwen gan; 
wir sin unbescheiden, ejn tuo dör grimme tot.' 
der rede neig im Kriemhilt, dag irg der helt aö wol erbot. 


1224 




1308, D(S «Öch man dar die mcere, si -wolden yam dan; 
da wart vü michel weinen von friunden getan. 
&OU Dote diu guote uiit manic achoane meit, 
die zeigeten, dag iu weere nach der küniginne leit. 


1225 




IS09. Hundert schccner megede diu frouwe mit ir nam, 
die wurden sä gekleidet, als in dag wol gezain. 
ilf ir tU liehten bouge die trähene vielen nider ; 
si gelebeten vi! der freude dort bi Etzelen sider. 


ms 




1310. Ir brüeder körnen beide, Giselher unt Gernflt, 
mit ir iugesinde, als in ir zuht gebot. 
äo wolden si beleiten ir liebe swester dan. 
ouch funrtcn si ir degene mit in wol tüsent küener man. 


1227 




1311. Dö kom der snöUe G6re unde ouch Ortwin, 

Hümolt der kücheiiuieiater da mite ouch muose sin ; 

Volker "was ir marachalc, dfir solde ir berberge pflögen. 


1228 




JS12. Näivh küssen michei weinen wart da tU yernomen, 
B dag si von der bürge ze relde waeren komen. 
ijg riten unde giengen, die sis niene gebat; 
ää reit der künic Günther mit ir ein wfnic für die stat. 






1313. E si von hüse fiieren, si beten ßa gesant 
ir boten harte snetle in der Hiunen laut, 
die dem kilnige sageten, dag im KüedegSr 


im 




1314. Die boten strichen sgre, in was der reist not. 

durch die gri^gen ere unt durch richin boteuhrfit. 
dö si ze lande wären mit den ni»ren komen. 
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131&. Buroh dUiu Heben Tossre bieg dSt künic gebeo 
den butea solhe gäbe, dag 91 wol mohteo laben 
mit freudeo immer mcre dar aäcli unz an ir tot. 
mit liebe was Terswunden d€s künigea kumbei unde ndt. 






XXI, ÄTENTIÜHE 

WIE KEIEMIULT VON WORMZE SCHIET d1 SI GEDf 
DEN HIUNEN FÜOR. 

1316. Die boten lägen riten, unt tuon m dag erkant, 
wie diu künig-inne filere durch daj lant, 
oder wä von ir kerten ir brüeder beide wider; 
si beten ir sä gedienet. dag sis iu muoEe danken sider, 

1317. Urlonbes von ir gürte dö Til raanic difgcn. 
si muosen sich ze Vergen der reise hine bewögen. 
da si wider weiden rtten an dün Bin, 
done molitog äne weinen van lioben friunden nibt gesin. 

1318. GiselliPr der snfilie sprach aSr awester sin : 
swennc dag du, irouwe, bedürfen wollest min, 
ob dir ibC gewSrre, dag tuo mir bekant, 
sd rite ich dir zo dienste in da£ JCtzelen lant.' 

1319. Die ir sippe wären, die kustcs an den munt. 
TÜ minneclichen scheiden kös man an der stunt 
die snüllen Burg^onden von Eüedegeres man. 
dd fuori diu küniginne mnnige mnget wolgctän, 

1320. Hundert unde yiere, die tmogen pfäwenkleit 
Ton genagelten riehen pfellen. vil dör schilde breit 
man fuorte bl dün frouwen nähen üf dein wögen, 
dö nam euch urloup Volker der vil zierliche dügen. 

1331, Dd ai über Tuonouwe kömen in Beierlant, 
dö wurden disiu msere witen bekant, 
das 2^1^ Hiunon füere Kriemhilt diu künigin, 
Ci^Jreiite sich ir «heim. ein bischof, dar hie£ Pilgerin. 



stMjfiijjn— «w. xxlAvebtiitre wreKRiEKHU-Tvan woimzEScniET oie. 

1322. In der stet ze Pagjouwe was ^r bischof. 

die herbfi IG wurden Itere iint ouch des füraten hof : 

ä iltea g'egen den geaten üf m Beierlaut. 

da d£r bischof Fi Igmn die EchiEDon Eriembilde vänt, 

1323. Sinem üigesinda was daj niht ze leit, 

dftg si ir Tolgen sähen so manigc schcene m^it. 
da trüte man tnit ougen der edelen ritter kJnt. 
fil riühe horbSrge gap man dün werden gcaten smt. 

1324. Da ze Fledeüngen schuoF man in gemacb. 
dag Tolc man allenthalben zuo zin ritcn aach. 
man gab in wiljecllche, das si bedorften da; 

ai nämen; wol mit ören, als t£t man sider anderswä, 

1325. Diu ftouwe mit ir osheim ze Paägonwe reit 
eg was d£n burgscren dar inne niht ze leit, 
dag dar komen solde das iursten swester klnt; 

si wart tu wuI enpfängcn Ton den koufliuten siot, 

1326. Dag bI beliben solden, der bischof hetcs wän. 
da sprach der marcgräre ; 'C-sn mac niht ergän; 
wir müegen nider riten in d(3r Hiunen lant; 

uns wartet ril d£r dcgene, wand Sg in allen ist bekant.' 

1327. Disiu mflsre onch wiste diu scbiEne Gfltelint ; 
si bereite sich mit vlige gein ir frouwen sint 

ii het enboten Büedeger, dag in dag dühte guot, 
dag ai ddr küniginne da mite tröste dün muot, 

1328. Dag si ir rite engegene mit den sinen man, 
üf zuo der £nse. da dag wart getan, 

dd sach man allenthalben vil unmuoge pflegen : 
durch der geste liebe si rauosen ruowe sich bewegen. 

1329. Si was der osehsten nahte re Everdingen komen. 
genuoge üg Beicriande, solden si hän gcnomen 
des Toup üf der sträge nach ir gewonheit, 

8Ö hetea si den gesten erboten etesUchiu leit. 
)330. Dag hete wol behüetet der edele Rüedeger; 
6r fiiorte tüsent ritter unde dannoch mör. 
66 waa ouoh komen Götelint des marcgräyen wip ; 
mit ir fiior Lerrenliche tu maniges küeni;n recken lip. 
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1331. Do si Über die Träne kämen bi Snse üf da; rflt, 
dö sach man üf gesponnen liütten unt geEült, 
dk die geste soldc^n die nahtsülde hän : 
Ton Eiicdtgeres friuaden wart in dieoste vil getan. 

1332. Gatelint diu schcene die herbürge lie 
hindet ir beliben; &f dfjn wägen gie 
mit klingenden zBumcn manic pferit wolgetän. 
der ajitfanc wart vil soliaene: liep was eg Eüedegere 

1333. Di in ze b^den liten kdmen üf dSn wegen, 
die riten Trceliche, dSt waa vil manic dSgen. 



^ 



von dün recken banden 
da wart wol ze prise 
1336. Dag liegen gl belibenj 
TÜ güetlich ein ander, 
die schoBuen Göteliode, 
die fronwen dienen knndeii, 

1336. Der voget VOB Bechelären 
der edelen niarcgrävinne 
daj i'r SD wolgesunder w 
ja was ir vil ir Korgen mi 

1337. Dö si in het enpfangen, i 
erbeijen mit d6n fronwen, 
mit dienste was unmüegic 
dar wart d6n achoenen fronwen 



mit ritterlichen siten ; 
or den frouwen geriten. 
dd gruojte manic man 
da fiiürten ai dan 

si Kricmhilde sacli. 
die muosen liden ungema 

ia,s da^ niht ze leit, 
ä von Eine konien ; 
grölen vrcuden benomen, 

- bieg si üf das ST^^ 



da vil n: 



mit grögem TÜje getan 



1338, D& socb diu küniginue hie GQtelinde eten 
mit ir ingeainde: si lie niht näher gen, 
dag pferit mit dum zoume zücken si began, 

si bat sich heben balde nider von dgm satcls dan. 

1339. Den biachof sacb man wisen ainer swt'ster kint, 
in unt Eckewarten, zuo GOtelinde gint. 

da wart Til miche] wichen an di.'r aelben atunt. 
dd kuste diu eilende an dör marcgrävinne muiit. 
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1340. Bö sprach tu mJmiec liehe daj Rüedegeres wip : 

'nu wdI mich, liebiu frouwe, deich iuwern sohoenen IJp 

Ii4n in diaen landen mit freuden hie gesehen : 

mim künde in diaen «iten nimmer lieber geschahen." 


1203 


134I.Nulöneiugot,' sprach Knenihilt, 'vi! edel Qötelint. 
'aol ich gesunt beliben unl Botelunges kint, 
ßg mac in komen ze liebe, dag ir mich habet gesehen.' 
in beiden was unkunde dag sider muoae geschähen. 


1251 


1342. Mit zühten zuo zein ander si aägen üf d6n fcle. 

die göroe Irouwen sähen, den was da niht ze w6 : 

ir süegiu ougenweide brähte in hohen muot, 

den mben sam den mannen, als eg noch vil dicke tuot. 


1253 


1343. Man hier, äSn gesten schenken. ßg was wol mitter tac. 
daj; edel ingesiode da niht langer lac; 
si riten, da si fuiiden vil manigc hütten breit, 
da was dön werden gesten Til grögiu Wirtschaft bereit. 


1206 


1344. Die naht si heten ruowe unz an den morgen fruo. 
die Ton Bechelären bereiten sich dar zuo, 
wie si behaldcn solden tU mam'gen werden gast ; 
wol het geschaften R edeger, dag in vil wgnio iht gebras 


1257 


1345. Diu Tänster an den muren sach man offen stän; 
diu guote BecheUren d u was tif get4n, 
dar in riton geste ä c man vil gürnc sach ; 
dün hat der wirt v 1 edelc geschaffen riehen gemach. 


1259 


1346. Diu BüedegSres tohter m t ir gesinde gie, 
da si die. kiio g nne t 1 mmneclich enpfle : 
da bi was ouch r mnoter des marcgräTeo wip. 
mit liebe wart gegrueget vil maniger junofl'ouwen lip. 


1!3» 


1347. Si Tiengen seh b henden nnde giengen dan 
in einen palas v (e d r was »il wolgetän, 
da diu Tuonou ve unden h ne *!öj. 
si sägott gegen dem lüfte unt heten kurzewile gräg. 


1260 


1348. WSa ai nu mere pflaegea desn kan ich niht gesagen, 
da? in aö übele zogete da? hörte man dö klagen 
die Kriemhilde recken wände üi was in leit. 
hei, wag guoter degene mit ir von Bechelären reitl 


1261 


K. 


, 
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1349. Vil mümecUchen dieneat dfir marogräve in bot: 
dd gap diu kiinigiime xwelf bouge rät 
dür Gßtelinde tolltet, unt nlsd guot gewant. 
dag si niht bejjers brälite in dag Etzelea lant. 

1350. Swie ir genomen wtere dSr Nibelunge golt, 
alle, die ai gcBÜhen, die nia^bcte ei ir halt 
noch mit dorn kleineu guote, dag si da wohte liän. 
des wirtf^s ingcsiiide wart michel gäbe getan. 

1351. Da widere b6t dS 6re diu frouwe Götdint 
dön geaten Ton deni Eine bA minnecliche aint, 
dag man da der fremden harte wenic Tant, 
sine triiegen ir gesteine oder ir yU herÜch gewant. 

1353. Dd si enbiijen wären unt dag si aolden dan, 
TOD der Liisfrouwen wart geboten an 
getriuwelicher dienest dag Etzelen wip; 
dö wart ouch yil getrintet der achosnen juncfrouwen Up. 

1353. Si sprach z§r küniginne: 'awonn iuch nu dunkot guot, 
ich woi; wol, daj (-5 gerne min lieber vater tnot, 
da| er mich zno zin acndet in dt-r Hiuiion laut,' 
dag si ir getriuwe wcere, tu wol dag Kriemhilt errant. 

1354. Diu res bereitet wären für Bechelären koiueii; 
ouch liet diu küniginne urloup nu genonieu 
von Rüodegeres wibe unt «on der tohter Bio ; 
dß schict ouch sich mit gruoge ril nianic schoene magedin 

1355. Ein ander ei ril selten geaähen nach, den tagen, 
üger Medelicke üf handen wart getragen 
manic goltvag riche, dar inne bräht man win 
den goaten üf die sträge, unt bat si 'willekomen sin. 

1356. Ein wirt was da gesßggen, Ästolt was der genant. 
äüi wiate si die aträge ze tal in Öaterlant, 
gegen Mutären, die Tuonouwe nider; 
da wart yil wol gedienet dSr riehen küniginne aider. 

1357. Dar biechof minnecliche von siner niftoln aoHet; 
dag si d@n künic bckSrt«, wie raste er tr dag riet, 
unt das ^i ii* ^te koufte aam Helche het getan, 
hei, w&i si grdgei eien sit da zun Hiunen gewan! 
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8, Zno der Treiaem brähfe man die geste dao. 
ir prägen rügecliche die BiiedegSrea man, 
nnze da; die Biunea 
äd wart der küniginne 

1359. Bt dür Treiaem hete der künio Ton Hiunenlaot 127 

eine bücc vil riche, diu was wol hekant, 
geheimen Treisenmüre ; frou Ilülche sag da §, 
unt pflac so giiäjer lügende, deig -wtetlich nimmer mer eTg5, 

13G0. DSD taete daunc Kricmhilt, diu alsä künde ^ben: 127 

si mohte nach ir leide dag liop yil wol geleben, 
dag ir jähen ere die Etz^eu man, 
äSr si ait großen Tollen bi äSn beiden gewan. 

1361. Diu Etzelen bersohafl was s6 wit erkant, 127 
das "'"■" zailen ziten in aime hoTe yant 
die aller beaten recken. von den le wart Ternomen 
under kriaten unde beiden: die wären gein der britite komen. 

1362. Bi im was zallen ziten, dag wratlioh mer ergo, 137 
kristenlicher orden nnt auch der heidcn i. 
in swiegetänem lübene sich iealicher truoc, 
das sctuof des küniges milte dag man in allen gap gonuoc. 



XXII. AVENTIDEE 

WIE KRIEMEILT TJNT EZELE BRÜTEN IN DER STAT 
ZE WIENE. 

1363. Si was ze Treisenmüre ung an den vierden tao. 1376 
diu molte üf der sträge die wile nie gelac, 
sine stiibe aam eg biünne, alleuLhalben dan. 
da riten durch Öaterriche des künio Etzelen man. 

1364. Dd wären ouch dem künige diu mtere nu geseit, 
dSa im von gedanken swunden siniu leit, 
wie herrcub'chcn Kriemhilt da kcerae durch diu laut; 
er bcgundo raste gäben, da er die minaeolichen yant. 
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1365. Von vil maniger »präoha aaeh man ijf den wegen 
Tor Etzelen riten tu manigen kOenen degen. 
kristcn unde lipiden, vil munia witiu scbar, 
da si ir trouwen fuiiden, li fuoren vroDlichen dar. 

136C, Von Kiujen unt von Kriechen reit da tU manic man; 
Fäläncn unde Ylächen, den sncli nmn ebene g&n 
ir pfcrit unt ros diu guoten, da Bi mit kreften riten; 
swaj si der site Imbeten, der wart vil w6nic iht Termite». 

13G7. Von ääm lande üg Kiewen reit ouch da nianio man, 
unt die vilden Fesclienere. da wart des tu gcitän, 
mit d£n bogen Bohiegen z6a Togelen, die du Bugen ; 
ir pßle ai ril sSre mit kraft vm an die wende zugfn. 

1368. Ein stat bt Tuonairwe lit in Östoilant, 
diu ist geheimen Tutne ; da wart jt bekant 

yil raanio site vrcmde, dfin si nie da Tor gesach. 

si enpfiengcn da genuoge, däii leide sit Ton ir geschach. 

1369. Vor Ezelen dem riehen ein geaiude reit 

Tr6 in hohem muote hobesdi unt auch gemeit, 
- wol vier unt zweinzoo fursten räche unde här: 

da; si ir frouwcn stehen da von eiig£rten si nibt nier. 

1370. DGr lieraogc Rämunc uger Vlächenlant 

mit siben hundert mannen kam er für si gerant, 

sam die wilden Togele sS sacb man si Tarn. 

dl) kom dir fürste Uibeche mit tu herlichen gcham, 

1371. Hornboge d.!T sni-llo wo! niit tüsent man 
kerle Tonme kunige f^ein süier frouwen dan ; 
vil lilte wart gescbalJet nach des landes siton: 
von den H unen magen wart oucb da sere geriten. 

1372. DÖ kom von Tenemarke der kiiene Häwart, 
unt Iriuo der starke ror Valsche wol bewart, 
unt Irnfrit von Dunngen, ein fürste lobesam ; 

die eupfiengtn Knemh Ide als tg ir eren wol gezani, 

1373. Mit Eweir hundert mannen, die hetens in ir schar. 
DDcb kom der herre Blocdelin mit tiisent beiden dar, 
dür Etzelen bruoder, üg der Hiunen laut; 
der ilte mit dün sinen, da er die künigione Taut. 
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3374. Dfl kom dar kOnie Ezele, unt ouch her Dietrich 

mit alleu amen d^gencn. da was tu lobelich, 

nianic Titter edele, biderhe uude giiot: 

des trart äSr künig'inne ein ti?il gpeseofitet dar muot. 
1375. Dö sprach von Bechelären der herre Eüedeger; 

'firouwe, iuoh wil enpfäten hie der künic her. 

sw^n ich iu rate küssen, dag eoI sb getan; 

Jane möget ir niht geliche grite^en alle skiiniges man,' 
□ äl;m möre die küniginne hSr. 
enbeite ouch dfl niht mer, 

er stuoiit von sinem rosie mit manigem küenen man; 

man sah in vrajÜche gein yroun Kiiemhilde gän. 

1377. Zweiio fiiraten riche, a,U uns da^ ist geseit, : 
iä der frouwen giengen, unt habeten ir diu kleil, 
dö ir der künic Ezele hin begegeiic gie, 
da si den füraten edele mit kusst^ güetlich enpSe, 

1378. to ructe si ir gebende ; ir Tarwe wolget&n i 
diu lullte ir ügem golde, da staunt vil manic man, 
die jähen, dag frou Helebe niht schcener künde sin. 
ä& bi sluunt vil nähen des wirtes bruoder Blcedeiin. 

1379. D@n bieg si küssen Rüedeger der marcgräve rieh, I 
nnt den künic Gibcchen ; da stnont auch Dietrich ; 
d6r recken kuste zwelfe dag Etzelen wip ; 
do enpfie si sus mit gruoge tU maniges küenen recken h'p. 

Dor edel kunig etiel nam si da bey der hant ; 
'seit mir got «ilkiimen, firavc, ein krön über mein laut, 
icb gib euch lant und leute, als da;; iob io gewan. 
dag snl bis an ewr ende euch weaen nndertan.' 

1380. In der seihen wile unt E^ele bi ir stuont, I 
do gebarten da die tumbcn, sä noch die liute tuont: 
vil manigen puneig langen sach man da geriten ; 
dag täten kristen d^genc uut ouch die beiden nach ir siten. 

1S81. Wie rihte hurteelSchen die Dietriches man 1 

die aobefte liegen Tliegen mit tnmzüncn dan, 
ril höhe über Schilde ran guoter ritter hant ! 
die si da gerne sühen, die wurden schiere bekant. 
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1382. Da wart Ton schefte brechen vil miclieJ krach Temomeiii 
do wären von d^m lande die recken alle komen, 
UDl ouch des künigea geste, TU manic edei man : 
d6 gie dj;r künic riche mit dür küniginoe dan. 

1363. Si säheD bi in atünde ein vil herlich gezött; 
Ton hütten was erfüUet alumbe gar dag T6lt, 
da si uoder solden mowen nflch ir arebeit : 

Ton beiden wart gewiaet tU manic wffitlichiu meit 

1384. Mit Kriemhilde dannen, da si sjt gesa; 
üf riche gesidele. dSr maregräTe dag 

hete s& geschaffen, da^ man S; Tant tu guot. 

da stuont dum kilnige Ezelen harte hfihe dSr muot. 

1385. Was si zesomne redeten, daj Ist mir unhekant, 
wan zwischen sinen banden was ir wi^iu hant ; 
si geaagen minnecliche, da Eüedeger der degcn 

den künio nilit lägen wolde dar firouwen heinliclie pflügen, 

1 386. D6 hiej man läii beliben den buhurt über al ; 
mit eren wart verendet da der giöge schal : 
da giengen zuo den hätten dieEtzelen man : 
man gab in herbürge Til witen allenthalben dan. 

1367. X)en äbent zuo der nahte si heten guot gemach, 
unz man däa liehten morgen aber schinen sach. 
dö was gesatelet Ezelen unt allen sinen man: 
Til maniger kurzewile man im zt-a Srcn da began, 

1388. Der künic gg lobeliche die Hiunen schaffen bat: 
dd riten ei yon Tulne ze WIene zuo der stat. 

da was vil wo! gezieret tU maniger frouwen lip; 
si eupfiengen wol mit eren das künic Etselen wip. 

1389. Mit vil gröjem voUen b6 was in bereit, 
Bwa; si haben solden. vil manic helt gemeit 
entrüsten riche satele, die Etzelen man. 

sich huop mit grögen eren des küniges höchgeziten an. 

1390. Sine mohten niht beliben ao Wiene in dÜr stat: 
die niht geste wären, Büedcger die bat 

von dar bürge dannen herbergen in dag lant. 
ich wsen, man alle zite bi froun Kriemhilde vant 






1396. XHU, ATENTIUBB WIE KIUEMHILT üfll EZELG BHÜTEH 



Strophe i 

1391. Di'ii herreo Dietrichen unt ander manigen dögen; 
si heten sich döT niowo mit arebeit bewegen, 
durch dag si dEn gesten getrosten -wol di-n muot: 
dar künic mit sinen friunden hete knrzswile giiot. 
1892. Diu hflchzit waa gCTallen an einen pönxtac, 
M der küuic Esele bj Kriembilde lac, 
in der Htat ze Wiene. si, Wien, sd raanigen man 
hi ir Ersten vriedel nie ze dienate gewan. 
1S93. Si kunte sich mit g^äbe dSm dSr si nie gesach. 
maniger dar under mo dSn gesten aprach : 
z wänden, dag fron Kriemhilt niht guotca mühte hän ; 
ist hie miobel wunder von ir gäbe getan.' 

1394. Diu Mcbgezit da werte wol sibenzühen tage : 
□b kiinia ie dehetner mit wärheit oder nach sage 
deheine grcBjer gewünne, dag ist una gar Terdeit. 
alle di da wären, die truDgeii iteniuwe kieit, 

1395. Si, wBin, in Niderlanden da Tor nie gesag 
mit fiö manjgem recken ; da Ton geloube ich dag, 
was Sifrit rieb dös goiotes, dag &r doch nie gewan 
sä manigen recken edelen , als si zSa Hiunen mohte hän. 

1396. Oncb gab ir nie dobeiner luo sin selbes höctigezit 

sä mauigen rieben mantel lanc tiefunde wit, 

aoek sä rieber kleider, dör si vil mohten hän, 

ad si duieh Kriemhilde alle beten hie getan. 

1397. Die knnden unt die geste die heten einen muot, 
dag si da ßikt sparten deheiner slahte guot. 
ewea ieiuan an si gerte, das gäben si bereit ; 
des stuont da tu der degone tuii milte bldj ane kleit. 

1398. Wie si ze Kine BtBge, si gedähte an da;, 
"bi ir TÜ edeleni manne ; ir ougen wurden oaj. 
%i heteg vaate hsle, deij iemen künde sehen ; 
ir was nach manigein leide a6 vil der eren hie geaehehen. 

1399. Swag iemen tet mit milte, dag waa gar ein wint 
unz an Dietrichen ; swag Botelunges kint 
im gegäben hete, dag was gar verswaut. 
ouch t€t da michcl wunder des ailteii Hüedegerea tt&'o'ü. 
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1400. frjer Ungerlande dör filr»te Blreaelin 

der hiej da machen Itere vil manlg'iu loitschrtn 

Ton BÜber imt von goiäe, da; wart gar hin g^gPben. 

man gesach nie küniges dSgene lä Tehte TTteli che leben, 

1401. Swi^mmel unde Wärbel die EKelen apileraao, 
ich w»n, ir ieslicher xSr höoligealt gewan 
woi ze tfisent marken, oder danoocli haj, 

da diu frouwe Kriumhilt hi Eeelen nnder kröne sa?. 

1402. An dem ahtzghenden morgen von Wiene si 66 riten, 
da wart in ritterBohpftc schilde vi] versnifen 

Toii Bpäm, die da fijorten die recken an dör hant. 

aus kom äQi künie Ezeje mit A'euden in dar Uiiinen lant. 

1403. Ze Eeimburo dSr alten si 'wären über nabt; 
done künde niemen wigjen wol des voJkea aht, 
mit wiegetäner kref'te si riten durch da? lant. 

lici, wa; inaii schcener frouwen in ir heimüete yant! 

1404. Ze Mieaenburc dar riehen da schiften si sich an. 

da^ -wajjer -wurt verdecket von rosse unt ouch von man, 

sam äi ärde wxre, swag mau sm übersach. 

die w^gemüeden frouwen heten senfta unt euch gemach. 

1405. Zeeamne was gebunden manic sohif vil guot. 

das in "'l't sckaden künde die iindea noch diu fluet! 
dar über was gespannen »il manic guot gefeit, 
«am ob si noch beten bediu laut unde v^lt. 

1406. Ze Etzelen bürge diu maire körnen dan: 
ä6 fVeuleu sich dar tnna wih unde man. 

da; Hüichen ingeainde, des e diu frouwe pflar. 
gel^bete bi Kriemhilde g!t manigen IVoalichen tac. 

1407. Dß stuont in lieber warte vil manic edel meit, 
die von Hüichen t6de heten manigin leit ; 
siben küoige tohtci Kriemhilt noch da vant, 
von dön was wol gezleret alleg Etüelen lant. 

1408. Diu jnncfrouwe Herrät noch dCs gesindes pflao, 
diu Hüichen swüster tohter, an der vil tugcnde lB^^, 
diu gemahelo Dietriohea, eins riehen kflniges kint, 
" I /oiterKäntwines; diu hefe vil der 6ren aint. 



r 
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H09, Von dör geste kfinfte s6 tröste sicli ir muot; 

ouoh was dar zuo bereifet vi! kreftecliohej guot. 
■viir kflnde i« da; besdieiden, wie sit dSr könic saj( 
sine gelebetpn da xSn Hinnen mit deheiner küniginne ba 

1410. Do dfir Wirt mit sime wibe ron d@m stade reit, 
w6r iesb'chiu wrore, dag -wart es bont geaeit 
dSr edelen k^nig^'nne; st griio^tea deste bag. 
hei, wie g;ewaltecliche si sit an Hölohen atat gesaj! 

lill. Mit triuwen höher dienate wart ir tU bekant; 

d6 teilt diu frouwe Kriemhilt golt unt auch gewant, 

Silber unt gesteine; swa? ai döa über lÜn 

mit ir zSn Hiunen brähte, dag muoae gar zerteilet sin. 

14)2. Ouoh wurden ir mit dienate sider undertÄn 
a1 d£s künigea mäge unt aUe sine man, 
da^ nie diu frouwe Helohe so gewaldeclich gebät, 
s6 ai nu muoseit dienen unz an dgn Krlenihilde tot. 

14J3, Dö atuont mit aolhen eren der hof unt oiich daj lant, 
dag man da zallen ziten die kurzewile vant, 
swar nach iesUchem dag herze truoo dön muot, 
durch dSs künigea liebe unt ouch dgr kUniginne guot. 



XXIII. AVEKTItJBE 

"WIE DER KÜNIC EZELE UNT DIU FROUWE KRIEMHILT 
NACH IR FRIUNDEN ZE WORMZE SANDEN. 

1414. In also hfihen eren, dag iat alwär, 1337 
si wonte bi d£m kilnige unz in da^ sibende jär. 

di ilt diu küniginne eines aunea was genesen. 

desn künde der kiloic Ezele nimmer Trcelicher wtsen. 

1415. Sine wolde niht erwindon, sine würbe sint, (S23 
dag getoufet würde daj Efzelea kint 

nSch kristenlichem rehte. Ortliep wart e; genant ; 
ai woldeng hän ze harren über elliu Ezejon iant. 
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1416. Swaj ie guoter tilgende an froun Hölchen lac, 
dÜn vlel^ sich fiau Kriemhllt dar näcli vil nioiiigen 
die Site si lerle Herrät diu eUende meit: 

diu hele tougenliche nach ir frouwen grögiu leit. 

1417. Die fremden unt die künden die jähen da zo haut, 
dag nie müter frouwe beseege ein küniges laut, 
noch dyheiniu tiurer lebete, dSa jach man ir für w, 
si erwarp ir lop rii grämen zSn Hiunen in da; zwe 



'Ifta jj 



1418. Si hete du wol erkunnen, das i' niemeii widerstnont, 
als eg noch filretea wibe küniges recken tuont, 

unt daj si alle zite zwelf künige tot ir saoh ; 

do gcdähl«3 raauiger leide, dSr ir da heirao geschach. 

1419. Sie gedähte euch maniger eren yoii Nibelunge lant, 
diir ai da was gewaltec, mit die ir Hagenen hant 
mit Sifrides tödo hete gar benomen; 

si gedähte, üb im dag immer noch ze leide mühte komen. 

1420. Si wünschte, dag ir muoter wfere in Hiunen lant. 
ir trouiDte, dag ir Giselher gienge an dür hant 
b! Ezelen d£m künige: si kusten zailer stunC 

Til dicke in senflem aläfe. ait wart in arebeiten kunt. 



1421. Sine künde ouch nie Tergöggen 
ir starken herzenleide ; in ir 
mit j am er zallcn stunden, da 
do begunde ii aber salwen v 

1422. Ej lao ir an dura hiirzen 
wie mau si äne schulde 

dag het ir friunt Hageno 

1423. Dag si dag rechen möhte, 
ich bin uu wol sü rxche, 
dag ich wol minen vindr 



a wol ir anders was, i 
in ir herzen ai eg las 

dag man sit wol bevant. 
von heigen trähenen ir gewant» 
späte unde fruo, j 

brähle dar zuo. 
len heidcnnian : 
unde ouch Günther getan, 
des wunschtes alle tage ; J 

swem üg ouch missehage, 
ge fliegen leit ; 



dga wEer et ich Ton Tranege Hagenon g^me bereit. 
1424. Käch dtin getriuwen jamort dicke gherzo min ; 
die mir da leide täten, müht ich hi den gcsin, 
so würde noch errochcn mines mannes lip : 
d^3 iah vil küme erbite, sprach dag jamerhafte wip. 
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1425. Ze liebe si dö höteo alle skQniges man, 133 
die Krienjhüde recken ; dag was wo! getan. 

der kamereD dar pflao Eckewart, da, von er frjurt gewan. 
den Kriemhilde willen mohte nieiaen verstän. 

1426. Si gedähte zallen ziton, ' sl wolden küaie biten, , 13E 
dai £i ir des gunde mit giietiichen siten, 

dag man ir friiinde briBlite in der EJunen lanl. 

äea argen willen niemen an froun Kriemhilde ervant. 

1427. Dö si eines nahtcs bi dem künigo lac, 13J 
mit armen umbevangen, sla er tiI dicke pflac 

die edelen frouwen triuten (si was im sS der lip), 
do gedähte an ir viant dag vil herliche wip. 

1428. Si sprach zuo dum kiinige; Vil lieber herre min, ISJ 
ich wolda iuch hiten gerne, möht ßg mit fuoge sin. 

da; ir mich sehen lieget, wie ich h@te dag TerBolt, 
ob ir minen friunden wieret inneoüchen holt. 

1429. Dö sprach der künic riche, getriuwe was sin inuot ; 13J 
'ich bringe iuch des wol innen; swä lieh unde guot 

dön helden widorfflere, dSa müese ich frcuda hän, 
wand ich Ton wibes nunna begger friunde nie gpcwan.' 

1430. Dö sprach diu kUnlginne : lu ist dag wal geseit, 134 
ich hän yü höher raäge ; dar umbe ist mir sd Jeit, 

das 'laich die s6 stlten ruochent hie gesehen, 
ich hmre min die linte niwan für eilende jehen. 

1431. Dö sprach der kfinic Ezele: 'vil liehiu frouwe min. 13^ 
diuht eg si niht ze vörre, so ladete ich über Hin, 

swtJlh ir da gime aiehet, her in mJniu lant.' 

diu rede ir wol behagete, dd si den willen ain ervaiit. 

1432. Si sprach: 'weit ir mir triuwe leisten, hgrre min, ISJ 
BÖ ault ir boten senden von uns über Rin ; 

so enbiute ich mlnen mägen, des ich dA habe rouot, 
ad kürat uns her ze lande vil manic edel ritter guot, 

1433. Er sprach: 'swenn ir gebietet, eä läget ög geschehen; IS^ 
n dorftet iuwer Munde nie sß gtrne sehen, 

, als ich hie gestehe dör edelen Uoton kint ; 

Lmich mttet dag harte sfire, dag si una s6 \Än^<s ttevsAt wti'i-. 
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1434. Er sprach: 'ob du üj ratest, ?il üebiu frouwo min, 
di niine Tldeliere Däoli den friuoden dm 

■wil ich ze boten senden in Burgonden lant.' 

die Eüt'len Tidelsre hiej man bringen sä ze hant. 

1435, Die knappen kämen beide, da ir herre saz 
bi der küniginne. dür künic in sagete daj, 

ai solden boten werden in siner friunde lant. 

dö hiej man. in bereiten harte achiere guot gewant, 



1438. Unde ir vartgesellen vier 

di niit in yam solden züa Bürgenden dan. 
in tut der künio E/ele kunt den willen sin, 
■wie ai laden soldeu Günthern mit den friunden sin. 

1437. Dö sprach dar kilnic riche : 'ich künde iu minen muot ; 
ich eubiute minen friunden lieb unt alle; guot, 

da; ai geruoohen liten her in mSniu lantj 

ich hän so lieber geate harte selten noch bekant. 

1438. Unt ab ai minea willen wüllen iht begän 
die mine konemäge, äa,g si dSs niht län, 

sine komen mir ze liebe zuo min er böchgezit, 

wan TÜ der minen wünne an miner frouwen m&gen lit.' 

1439. Dö sprach dcir knappen einer, d^r hieg Swänunelin: 
'benennet uns die höchg-ezit, wenne sol diu sin, 
daj miner frouwen friunde dar zuo mügen komen." 
dSs wart dör küniginue ir leides harte tu benomen, 

1440. Dö sprach d£r kiinic here: die minen hdchgezit 
sult ir ze Kine künden, dag ir gewis dea ait, 
zen nfehsten aünewenden, sä wIl ich si hän; 

die uns mit triuwen minnen, daj; si die reise niht enlän.' 
1441. 'Wir tuon, swaj ir gebietet,' sprach dö WärbelJn. 
in ir kemenäten bat ai diu künigin 
bringen totigenlichen, da si die boten sprach, 
da Ton sit manigem degene harte leide geschach. 
1442. Si Bprach zen hoten beiden: 'ir dienet raichel guot, 
'i ir minen willen tougenlichen tuot; 
saget, swa; ich enbieto. heim in unaer lant ; 
ich mache iacb guotea riolie unt gibe iu heilich gewant. 



w^ 
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inea fViunde immer müget gcB^hen 
dSm Rlue, ä&a ault ir niht verj^hen , 
gestehet betriiebot ramen muot, 
?n dienest den lieleden kücae uude guot. 
üsten, dag in äei künic eab6t, 
lile scheiden von aller mioer not. 
deich äne &iuDde si. 



1*43. Swag ir dur 
zö "Wormje I 
dag ir noch i 

1444. Bitet, dag si 
iliit mich da 
die Hiunen mügen wiEi 
ob iah ein ritter hiege, 

1445. Ir saget euch Oernäte, dSm lieben bruoder min, 
dag im zer wSrlde aiemeu holder müge siu, 
unt bitet in, dag er füere mit im in dibee lant 

die unser besten friunde, deig uns zen ercn st gewant. 

1446. Unt saget euch Giselhere, ijr denke wol dar an, 
dag 6r TOD minen schulden nie leides niht gewan, 
des stehen in vil gerne hie diu ougan min, 
daj wolde ich immer mere hin zim dienende sin, 

1447. Nu saget ouch miner niuoter die ere, die ich hau; 
unt ob Ton Tronegc Ilagene wtlle dort bestän, 
•wer «i daune solde wisen durch diu lant? 
däm sint die wegc von kinde her zen Hiunen wol bekant. 

1418. Die boten mene wessen, Ton wiu dag was getan, 
dag Hagene der kilene aolde niht bestän 
hinder in ze Rinej dag wart in sider leit: 
mit im was manigem dggene zem grimmen töde widerseit. 

114d. Boteschaft undc brieve dag was nu gegj^ben; 

mohten schöne leben. 



si fuoTeu guotes riche, 
urloup gab in Ezele u 
in was mit richer wEBte t 
1460. V6 dar künic Ezele von i 
sine boten zuo dem RJne, 
brÄlite er tU der recken 
dür deheiner nimmer niSrc 



ouch d€s künigcs wip : 
lil wol gezieret dar li[>. 



I gesande 

von manigem lande 
uo siner hfichgezit, 
kom zuo sime Jande si 




WIE DIE BOTEN ZE rInE QUÄMEN UNT WIE SI 

DAMNEN SCHIEDEN. 

14B1. Die boten dannen fuoren über Hiunen lant 
zuo deu BurgoDden, dar wären ei gesant, 
nach drin edelen kfinigen unde ouch nach ir 
die seiden komen Ezelenj dSs man gähen dfl bcg^an. 

1452. Hin ze Bechelären kämen si geritenj 
da dieutiO man in görne, dag wart niht vi 
ein dienst enhöt dS Riiedeg^r unde ouch Götelint 
bi in hin zo Eine, imt ouch dßa marcgräyen kint. 

1453. Sine liegens äne gäbe yon in niht Bcheiden dan, 
das düste bag gGfüeren die Etzeka mati. 
Doten unde ir kinden eubfit di5 KUcdeger, 

sine beten in s6 wtege delieinon marcgräven nier. 

1454. Si enbuten ouch Prünhilde dienest unde guot, 
triuwe unde minne unli willigen muoC. 

dö si die rede gehörten, die boten muosen ram; 
si bat diu marcgräriune got tob himele bewam. 

14^. E das ^i<i boten kämen vol durch Beierlant, 

Wärbel der vil snelle dün gnoten bischof vaiit. 
was dSr dö einen friunden hin ze Eine enhöt, 
da; ist mir Ungewissen: niwan sin golt also röt, 

1 456. D&z gab er in ze minne ; rifen er si lie. 

dd sprach der bischof Filgerim: 'sold ich si sehen hie, 

mii wEere wol ze muote, die Ewästersüne min; 

wand ich niac leider selten zua zin koraeo an d^n HJn. 

1467. Weihe wgge si fiieren ze Eine durch diu laut, 

däsn kan i'uchnibt Ijesohciden. ir galt unt ir gewant 

da; ennam in iii^men ; man Torhte ir htirreii lia; : 

Eeei was ril gewallic, mau erkande iu allen landen dag. 
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kümen an den Rin, 
', Wärbel uut Swämmelin. 
i& sagete man diu msete den künigen unde ir man, 
da kmmen boten vremde: Günther Tragen da began. 
145S. Dfl sprach dar TOget Ton Eine r 'wfir tuot uns bekant 
Ton disen Tremden recken, die konient in dag lant?' 
das enw6ss6 nieman, unze sj gesaeh 
Hagene dör küene. dür helt zun Gunthare sprach; 

1460. Uns koment niiiwe msere, dSs wü ich iu Terjehen; 
die lEzelen videleoTe, die hitn ich hie gesähen; 

n hat iuwer sw^stei gesendet an den Bin : 
durch die Ezelen liebe si suln uns wiUekomen sin.' 

1461. Si riten vil bereite für den palas dan ; 

Sg gefuoren herrenlicher nie füraten spUeman. 

das kilniges ingesinde enpGe si sä ze Lant: 

ir TOS man lieibergen hieg unt behalten ir gewant. 

1462. Ir reisekleider wären rieh unt s6 getan, 
daj si mit eren mohten fiir dBn künic gän : 
dem wolden si niht mere da ze hoTe tragen; 

obs lernen nemen volde, die boten hieben üag sagen, 

1463. In der salben mäge man euch liute vant, 

die Hg ril gerne nämen, dün wart t'j geaant. 

dß leiten aa die geste vCrre richer wät , 

als ei boten kQuigea ze tragene berlicben stät. 

1464. DA gie mit uiloube, äk der kimie sag, 

dag Ezelen gesindo : vil gerne sach man d&g. 

Hagene von dem sedele gein dtn boten spranc, 

unt lief in cngegene. des sagcten im die knappen dtmc. 

1465. Durch diu künden m^ere Tragen er began, 
wie sich gehabete £ze]e unde euch sine man. 

dö sprach dür ridelfere ; 'dag lant gestuont nie ba^, 
□och wurden vrö die liute, ich sage iu endecliche dag.' 

1466. Er brälites zuo dem wirte; der palas d^r was vol. 
do enpfie man die geste, so man von rollte sol 
mimiecliohe griiegen in ander künige lant; 
Swiimmel vil dar dögene da bi Gunlhere vant. 





"S 


1467. Dör kfiniB gezogenlicho grüe;en si began ; 
'eit willekomen beide, ir Ezelen apileman, 
unt iuwer hergesellen! hat iuch hör gesant 
der künic TOD ddn Hiunen zuo ASt Burgundon laut!' 


isn 


1468. Mit zuht Gl Dlgen beide ; da epteeb Wavbelin : 
'iu PDbiütet »inen dienest der liebe herra min 
unt Kriemhilt iuwer sweater her in ditze laut; 
si habeot uns iu heleden in grdgen triuweu htir gesaut,' 


im 


1469. Dö sprach der Rlrste riche: 'äüi mtere bin ich ytö; 
wie geliabct sich £zele,' id sprach der kiinic da, 
'mit Kriemhilt min swSster flger Hiunen lant'i^, 
d6 spraeli der Tideitere; 'diu mtcre tuen ich iu bekant. 


lasi 


1470. Sich gehabeten feünigc, ir ault wol -wigsen dag, 
in deheinem lande vrceücher noch bag, 
unt atleg ir gedigone, die mäge unt euch ir man. 
si freuten sicii der reise, dö wir schieden Ton in dan.' 


laai 


1471. 'Genade d'mer dienste, die äi mir enbot«n hat, 

nndo euch miner awester, mir ist Uep, dag a!aö »tat, 
dag si eö lebent mit vreuden, der kiinic unt sine man; 
wände ich doch der maare geyräget sorgende hän.' 


1383 


1472. Die zwenc jungen künige wären onch nu komen, 
wände si diu miere heten ßrat Teraomen ; 
durch ir swester liebe die boten gerne sach 
Gäsellierdgr junge, dür auo ziu gfletliohen sprach: 


" 


1473. 'Ir boten aoldet gröge uns willekomen sin, 
ob ir dicker weidet zuna riten an den Rio. 
ich Wien, ir friunde fiindet, die ir gErne mühtet sehen : 
iu aolde von uns degenen Jiitzel leides geschehen.' 


13B$ 


'ine künde iu niht bewajren mit d6a sumen min, 

wie minnedich iu Ezele hör enboten hat, 

unt iuwer edeliu »wester, dür dinc in höher wirde stät. 


'"* 


1475. Genäde unde triuwe mant iuch des küniges wip, 
unt dag ir ie was wrege iwer hSrze unt iuwer lip. 
unt ze Torderat dem künige sin wir her gesant, 
^^H dag ir geruochet rite« zuo «in in der Hiunen lant. 


1387! 
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1476. Es sol ouch mit iu i^ten äär herre Geruöt. 
Ezele dSr Tichc iu allen dag enbät, 
ob ir iuch iuwer awöster niht «ehen woldet iäii, 
sd wolde 6r gerne wijsen, waj Cr iu recken hete getan, 

1477. Dft£ ir alsä viemdet in nnt siniu lant. 
ob iu diu küoigiiiDe wcere nie bekanC, 
EÖ mühte er doch Terdienen , da? in ir ruochet sehen. 
sweaae dag geschaehe, sö wasr im liebe geschehen.' 

14T8. Dö sprach dar kilnic Günther: W lät die rede stän, 
unt Tftrt zun herbfirgen. ich wil iuoh hcereii län 
in disen siben nahten, wil ich in sin lant; 
sv^B ich mich berate, diu mecre tuon ich iu bekant.' 

1479, Dfl sprach der böte Wärbel; 'künde daj geaehijben, 
daj wir mine TTouwen mijhten e gesehen, 
üoten die vil riehen, e wir Bchüeten uns gemach f 
Giselher dßr edele dö tÜ zühteoUolicn sprach ; 

1480. 'Dagn sol iu niemen wenden ; wSIt ir für si gön , 
da habet ir inincr muoter willen an getäo; 
wan ai siht iuch gerne durch die awSster min, 
unt durch däa kümc Ezelen, dSe ault ir äne zwivel sin. 

14S1. Giselher si brähte, da sin muoter sag. 

si aach di boten güme, mit triuwen tet si da;, 

si gruojte si mit fugenden, wan si was wolgemuot, 

ja dühteD si diu mxre von dar kUoiginne guot. 

1482. Hin frouwe iu h€re enbiutet, sd sprach Swanimelin, 
il dienst in gröj^en triuwen , das sult ir sicher sin. 



1463. Dö sprach diu küniginne : dSsn niao niht gesin : 
awie gerne ich dicke siphe die lieben tohter min , 
ja ist mir ze verre des edelen küneges wip ; 
US sin immer sseüc beide si unt £zelen lip. 

1484. Ir ault mich lägen wijjeu, S irg gerümet hie, 
wenne ir riten wellet; ine gesach sfl ggrne nie 
boten in langen ziten, dann ich iuch bän gesShen.' 
die knappen ir dö lobeten, dag si dag liefen giztchtihen. 
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14SB. Ze herböTgen ftioren die von Hiunen laut, 

da bct äär künec riebe nach friuiideii Gm gesant. 

Günther äST vil edele rrägete sine man, 

'wie in diu rede behagete. vi! manigcr läten dd began, 

1486. Er rite wdJ mit. cren in Etzelen lant. 
da; rieten im die besten, die £r dar under vnnt, 
niwan Hagene eine, däm was Sz, grimme leit; 

ÜT sprach zürn künige taugen : 'ir habet iu selben widerscit, 

1487. Nu ist iu doch gewijien, wag wir haben getan ; 13 
des miige wir immer sorge üf K.rieinhilde hän; 

ouch sluoc ich ze t6de ir man mit miner hant; 

wie getorsten wir gerJtJüi in des küniges Ezelen lant f 

1488. Dö sprach der kilnce riebe r min awSster lie dSn zorn jj 
mit kiisae minnecllche : si hat üf uns rerkorn 

da; wir ir ie getäten, £ daj si hinnen reit, 
Hin si vt, Hageno, danne iu einem von ir wideraeit.' 
1489. 'Nu lät iuch niht betriegen,' aprachHagene, 'fiwSs si jehen, IJ 
die botou von d^n Hiunen. weit ir Elrienihllda (üben, 

ir miiget da wol Terliesen die ere nnt ouch dön lip; 
Hg ist vil lancrscbe dös riehen künec Ezelen wip. 

1490. Da sprach zuo dgm rate dEr fUrsta GSmatr 11 
ob ir nu von schulden fQrhtet den tat 

in Hiuniachen riehen, soIdc wirg dar umbc län, 

■wim ssehen unser aweater, dag wiere zagelich getan.' 

1491. Bd sprach der berre Giaelher /uo dem dggener U 

ait ii iuch schuldec wieget, friunt her Hagene, 
aä BUlt ir hie beliben, unt iuch tu wol bewam, 
nnt ISget, die getürren, mit uns zuo den Hiunen Tarn.' 

1492. Bß begunde zürnen von Tronege der dügen r U 
'ine wil, daj ir iemen füerct iif dijn wSgen, 

der mit iu tüire riten hin ze hove bajr 

Sit ir niht wölt erwinden, ich läge iuch wol rerauochen da^,' 

1493. Dö sprach dür küchenmeister Bümolt der degcn ; IJ 

der geste unt dör künden miiget ir wol beigen pflegen 
nach iuwar selbes willen ; ir habet TU guoten rät : 
unt wijset dag iu Hagene dag wegist noch geraten hat. 
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1494. Unt wölt ir im niht Tolgen, iu rastet Eüinolt, U 
wand ich bin iu mit triuwen vil dienestUclien holt, 

dag ir sult liio bcliben durch dün willen min, 
unt lät den küiieo Ezelen dort bi Kiiemhilde aiii. 

1495. WLb küiide iu in dtir werlde immer bag gewesen ? 14 
ir milget vor iuwem vinden hie heijne wol genEaen ; 

ir sult mit richer wiete zielen wol den lip, 
trinket nin den best^u, unt minnet wietlichtu wip. 

1496. Dar zuo git man iu spise, die besten, die man hat ti 
inder in der werlde ; iUT lant tÜ schaue stät. 

ir müget iucb Ezelen höchgezit mit firen wol bewegen 

unt müget mit iuwem friunden tII guoter kurzewile pflögen. 

1497. Ob ir niht anders betet, da? ir möht geloben, 
ich wolde iu eine spise dön vollen immer gtiben, 
sniden in üle gebäwen: da; ist Rümoldes rät, 

ait ä^ sus angestliclien erhaben da zeit Hiunen stät. 
.149^. Ich weij, dag min ftou Kriemhilt iu nimmer wirdet holt; 

oiich habet ir unt Hagene zir anders niht versolt. 

unt weit ir niht beliben, dag mae iu werden leit; 

ii komt es an ein ende, dag ich iu niht hau misacseit. 
1499, BSs rate iuch iu beliben. rieh aint Iwer lant; tJ 

man mac iu niichel sanfter Icesen hie diu pfant, 

danne da zun Hiunen; ine weij wieg da gestät. 

ir sult beliben, hSrre, dag ist mit triuy'en min rät.' 
1500. 'Wirn wellen niht beliben,' sprach dö Gemät, iJ 

'sit dag uns min swäster sä friuntlich enbäC, 

unt Ezele dßr riche, zvr'm solden wir dag )änf 

der dar niht gEme welle, der maj: hie heiine bestän.' 
ISOl.'Entriuwen,' sprach dij Kümolt, ich sola dßr eine sin, 

der durch Ezelen hochgezit kilnit ainimer über Rin; 

zwiu solde ich dag wagen, dag ich wseger hän? 

die wile ich mag immer, wil ich mich selbe leben län,' 
5802. 'Dös aölben ml ich yulgen,' sprach Ortwin diär dggen; 

'ich wil des geschälles hie heime mit iu pflegen. 

dd aprächen ir genuoge, si woldenj ouch bewoni; 

got läge iuch, lieben herren, da zäu Hiunen wol gevarn.' 







1503. DSr kilnic bi^gundc zumen ä6 Sr da; gpgacb , 
da; die hie heime wolden ecliaffen ir g'eniach: 
'dar umbe wirg niht lA^en, wir müejeti an die vart; 
@5 waldet guoter sinne, der sich aJle zit bewart." 




1604, 'Nu lät iuch Unbilden,' sprach dö Hagene, 'niht 
miBe rede dar unbe. Bvie halt iu geschult; 
ich rate iu an den triiiwen, wölt ir iuch wol hewam, 
afi sult ir zuo dän Hinnen tu ge'wärliche vam. 


lU 


1505, Sit ir niht wSIt erwinden, so besendet iuwer maü, 
die besten, die ir rindet oder inder miiget hän : 
sd wel ich ÜE in allen tüaent ritter guot. 
snne kan nns niht gewSrren dur argen Kriemhilde muot,' 


Uli- 


1506, 'DSh wil ieh gerne volgen,' sprach der künic ze hant. 
äö hiej er boten riten witen in sin lant, 
dö brähle man äSr beide driu tüsent unde roSr: 
si wunden niht erwarben ahä gremelichiu s£r. 


"" 


1B07. Si riten willecliche in Gnntberes lant. 

man hiej in geben allen ros unt gewant, 

die mit in varn wolden zuo diän Hiunen dan: 

der künic in guoteni willen der vil manigen gewan. 




1508. DÖ bieg von Tronege Hagene Dancwart den bruoder sin 
ir beider recken söhzic bringen an dön Ein : 
die körnen ritterliche r harnascli iint gewant, 
des brähten vil die degene in dag Guntheres lant. 


" 


hin ze hove nach eren mit drigec slner man; 

die heten solch gew»te, eg möhte ein künic tragen: 

dag er zen Hiuiien wolde, dag hiej St däm künige sag'en. 


li 


1610, wer d6r Volker wäre, daj wil i'uoh wiggen Jan : 
er was ein edel hürre, im v/aa ouch undertän 
TÜ dör gUDten recken In Bürgenden lant ; 
durch daj Er ridelen künde was er der spileman genant. 




lEll, Tüsent weite Hagene, die hete Sr wol bekant, 

unt was in starken stürmen hete gefrilmt ir liant, 
unt swa? si ie begiengen, des het er vil gesehen; 
jn enkuiide ouch anders niemen niwan friimkeitc jthcn. 




». -^ 
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1612. Die boten von den Eliunen vil B@re äk verdröi, iJ 

wände ir vorht'zir hi-rren din was harte grßj. 

ei garten tägeliche urloubes dan ; 

dEsn gTinde in riht Hagene: dag ■was durch liste getan. 
1513. Er sprach luo sirae herren: wir aaln dag wol bewarn, IJ 

dag wir si iht lägen riten, e dag wir BÜWte ram 

dar nach in tagen sibenen, wider in ir lant : 

treit uns iemen argen muot, dag wirt uns deste bng bekant. 
"1614. Sone kan oiicb sich ttoti Kripnihilt bereiten niht dar 7U0, U 

das uns durch ir rEete iemen scbadcn tue. 

bat aber si den willen, ej mag ir leide ergän, 

wan wir füeren hinnen manigen ügerwelt«n man. 
1516. Sätele unde Schilde unt ander ir gewant, IJ 

dag ai füeren solden in £tzelen lant, 

das was nu gar bereitet Til manigeni kücnem man : 

die Ezelen Tideltere bieg man dö ze hove gän. 
1616. D6 si die fürsten sähen, dd sprach Gämfit: tJ 

'der kiinic wil nu leisten, dag Ezel uns enböt. 

■wir wellen konien gSrne zuo siner hßcbgezit, 

unt sehen unser awester, daj ir äSs äne zwirel sjt. 
151T. Dfl sprach der Icönio Günther: 'ir sult uns wijgen län, IJ 

wenne si die bScligezit zen Binnen wällen hän. 

döe antwurtcm künige dör böte Swämmelin : 

'zun nsehsten sünewenden BÖ sol si sicherlichen sin.' 
1618. D^r künic in erloubte, dSs \ras noch niht geschehen, U 

ob si görne wolden Prilnhitde BÜhen, 

dag ai für si solden mit sime willen gän. 

da£ uaderstuont dö Volker; dag was ir liebe getan. 
1619. 'Jan ist,' so sprach Volkfir, ein edel rifter giiot, it 

'Prünhilt min frouwe nu niht ■wolgemuot: 

bitet Unze morgen, s6 laet mans iuch sähen. 

dd ai sie wänden scbouwcD, ddne kundes uibt geschehen. 
1620. D6 hiej dar künic riebe, der was dän boten holt, ii 

durch sines hSrzen tugende tragen dar sin golt 

üf den breiten Schilden , dEs er yil mohte hön ; 

ouch wart in richiu gäbe von sinen friunden getan. 
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1521. G6niat unde Giselher. Gere unt Ortwin, 
dag ouoh ai :niUe -wiPTeii, daj wart da tu wnl schin. 
also riclie gäbe si sie buten an, 
da; si ir vor ir hürren deheine torsten espfän. 

1522. Da sprach zno dSm künige dar böte Wärbelin: 
'her künio, lät iuwer gäbe in iurem lande sin: 
wir mügen ir niht gefueren, min herre Sg uns verbot, 
da; wir ilit gäbe enpfiengeni ouch ist üb deheiner siabte ndt,' 

1523. HSs wart ä&r kilnio b^re ^&i6 ungeinuot, 
dag ai versprochen woldcn sä riches kiiniges guot. 
doch muoaten si enpJUhen sin golt uut siu gewart, 
daj si mit Id bräht^n sit in Etzelen lant. 

1624, Si waldea sSben DotEii, e da; si schieden dmi. 
Giselher dar sovile bräht die spilenian 
ze hove für sine mnoter. diu frouwe enhöt do datl : 
BWiLg si ^Teu hSten, dag wsere ir liebe getan. 

1525. Dd hie^ diu künigiiins ir borten unde ir golt 
geben durch Kricmhilde, wan der was si holt, 
uut durch dün kilnec £zelen, den selben spilemao ; 
si mohteng wel enpfäheu, Hz was mit triuweii getan. 

1526. Urloup genomen hSlen von wibo unt von man 
die boten Kriemhihle. mit freuden si dö dan 
fuoren um in Swäben; dar hiej si Gernöt 
ainu liute leiten, da^ c:^ in niemen missebdt. 

1527. J}& sich die von in schieden, die ir seiden pflegen, 
diu Etzelen herschaft si vridete üf allen wegen; 
d£s ennam in niemen ir ros noch ir gewajit: 
si beguiiden Taste gähen wider in däi Hinnen lant. 

1528. Swä si ir friunde iht wisten, da£ täten si den kunl, 
dag die Bürgenden in vil kurzer stunt 
ze tal von Eine fderen in der Binnen lant; 
dem biachof Pilgerine diu mtere wurden ouch behaut. 

1529. Do si mit solher ile für Bechelären riten, 
si sageten; Riiedegere, des wart niht vermiten, 
unde ouch Gütelinde, des marogfäven wip: 
daj si si sehen solden, des wart yil vrcolicli ir Hp, 
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1530. Gähea mit dSn mtcreu sach man die baten dan, 
EzeIeD si Aisdeti in der stat ze tiran : 
dienest über dienest, de« man im tU enbflt , 
sageten b! dem kÜDige ; vor liebe wart fit freuden rflt. 

1531. Da diu küiiiginne diu mxto reihte ervant , 
daj ir brüeder soiden konien in dag lant, 

da wa^ ir wol ze muote : si g^ap den spileman 
ale6 riebe gäbe, si mohtens inuner frumen bän. 

1532. Si sprach; 'nu saget mir beide, tu liebe boten min, 
vulhe miner frinnde hie bi uns wällen sin, 

dür bmhsteu, die wir ladeten häi in ditze lant?* 

si sprach: 'waj redete Hagene, dö er diu maere bevantf' 

1533. Er spraeb ; 'er kora zör spräohe an einem morgen fruo. 
aiht giietlicher sprüclie redete er dar zuo, 

dö si di reise lebeten Ton Worineg über Ein ; 

dag wigget, küniginne, ög künde im leider niht gesin. 

1534. Eg koment iuwer brüeder die künige alle dri 
in berUchem muote. wer recken mit in sI, 
der msere ich Gndelicha wiegen nine kan : 

eg lobete mit in riten Volker dar ktiene spileman. 
1635. 'DSs enbaire icb übte,' sprach des kilnigea wip, 

deiok inuner bie gesEebe den Volkeres lip. 
Hagenen bin ich wiege, dSr ist ein recke guot. 
dag St kiimt zen Hinnen, des stät mir habe dSr muot. 

1536. DS gie diu küniginne, da si den küneo sach; 
wie r€bte minnecticbe &ou Kriemhilt dö sprach! 
wie zSment in diu msere, tu lieber herre itiinJ 

dSs ie min hürze gjirte, dag sei nu wol verendet sin.' 

1537. Bin wille därst min rreude, sprach dSr künio dö. 
ine wart min sülbes mäge nie sä rehte yrä, 

sS icb si wüste komenile bSr tn ditze lant: 

durch liebe diner friunile ist min sorge gar rerswant.' 

1538. Des küniges anibetüute die biegen über ai 
mit gesidele rihten paiaa unde sal 

gegen den lieben gesten, die in da soiden komen. 

sit wart Ton in dem künige vil mickel wünne benomen. 
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XXV. AVEKTIÜRE 
WIE SICH DIE KÜKIGE ZE DEN HIUNEN UÜOEEK. 

1539. Nu läjen daj belibeu, wie si gebSfen hie. 
böchgemuat«r recken die geAiorcn nie 
sä ruhte hSrh'che in deheinea kiineges laut : 
ai heteii, swag si wulden, dar zuo waf^n unt gewaat. 

1540. Der roget voa d€in Rine kleidete sine man, 
eShzeo uodc tüsent, lUs ich yernomeD haD, 
uDt aiun tusent koähte gingen dar höcbgezit 
die tl da bcime liefen, die beweinten ä; gU, 

1541. Do truoe man diu gereite r,e Wormes über den bof ; 
dö spra.ch da von äpire ein alter bittchof 
zSr alten königinne : unser friimt die wgllent TD.rn 
hin zer hßcligeiite: got niiieje ir cre wol bewarn.' 

Des pit ich ßot *"" liimel, waii ich in guotes gan. 
ich furcht, da,z dise reise kein gutes end verd hui). 
und Qioht man daz geweDdeu, äax ver udb alli>n gut. 
mir ist mein hercz gar schwere. ab man di raysa [ut. 

1542. D6 sprach zuo zir kic3<n diu edele Uote ; 
'ir itlühtiOt noch beliben, helde guote. 
ich sach hinte in troume yil angestliche not, 
wie alleg dag gefiigele in diaeine lande wasre fit. 

1543. 'Swijr sich an troume wendet,' sprach dö Hagene , 
'dum weis der rehten nifere niht ze sagene, 
wenn eg im nach den cren volleclichen stä; 
ja wil ich, dag niin h6iTB zc hove nach urloube ge. 

15i4. Wir suln gerne riten in Etztden laut; 

da niac wol dienen künegcn guot-or helde hant, 
da wir da müegen Echanwen Krienihilde hochgezit. 
Hagene riet die reise, iedoch gerou Sg in ait. 

1B45. Er hi't Sg widerraten, niwaii dstg Gernöt 

mit ungefilegen Sprüchen im sere misaebßt, 

wan er in mante SiFridea, vrouii Kriemhüde man: 

6r sprach : da von wil Hagene die grdgen Jioyereise län. 



StroptclSW— 1JS<, SXV.ÄVENTICKEWlESlCßDlEKtKIGEZEDENHIDKENinTOBBN. 179 

15i6,Dögprach vonTroiitgcriagene: 'durcli vorht« ich niht entuo; Uä3 
swenn ir gebietet, Leide , aü suH ir grifen zuo ; 
ja rite ich mit iu gürne in Etzelen lant. 
Sit wart Ton im Tcrbouweo vil manic lißlni \mäe rant. 

1547. Diu Bchif bereitet wären ze vam über Hin. 1131 

BWü'f si kleider b^tcn, diu truoo man dar in. 
si wären vil unmiie^cc vor äbendes zit: 
doch köinen si von hüse vil harte vrosliche sit. 

1648. Gezelt unde bütten si spienen an daj gras IISS 

anderthalp des Rmes, du daj gencheben was, 
dün küneo bat noch biten sin vil Bchceueg wip: 
ei trüte nocb des nahtea dän sinen wfettichen lip, 

1540. rioiten unde videleii huop sich ilts morgens fruo, ItöS 

dag si vam solden. dö griffen si dar jido, 
Bwör het-e liep an arrae, der trüte friundes lip: 
dÜE Schiet Bit vil mit leide des küneo Etzeleu wip. 

1550, Ri'imölt dSr küohenme ister, ein vil kilene man, 15S7 

dSi nara sine hürren heimliche dan, 
da sagele 6r dSm klinege tougen sinen niuot, 
6r sprach r 'des raunj ich trüren, daj ir die hovereise tuot, 

1651. Ich hän iuch vil gowamct unt ouch genuoc geinant. IISS 

Sr sprach: 'wem wält ir lägen liute unde lant? 
da? niemen kan erwenden iu recken tuniben muot! 
diu Kriemhilde mtere nie gedüliten si mich guot.' 

46B2.'l)ag lant s! dir bevolhcn unt ander minen man, 1159 

die ich hie heime liie, tmt alle^ dus ich hän, 
min kint unt ni!ii gesinde unt miner frauvren lip. 
ja getuot uns nimmer leide düs kfinic Etzelen wip.' 

1553. & dag si schieden dannen der kfinic ze r&te gie 
mit sinen halbsten mannen : iinberihtet er niht lie 
lant unde bürge: die der solten pflegen," 

den lieg Ui ze huote vil manigen fijerweltcn degen, 

1554. Diu ros bereitet wären dtn kilnegen unde ir mau. UGO 
mit minneclichen küssen sebiet vil nianiger dan, 

d6m in hÖhem muote lebete dö der lip. 

dag niuose sit beweinen vil nianic waptlicheg wig. 



^l 
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II künigc Of armen truoo. 

unser beider lip? 

so Seite dau jäniprhaftc wip. 
I durch den willen min, 
ie hcime &,n atigeat sin. 

mit frcuden wolgeaunt. 



L 



1555. Wuofen unde wclntu dt 
ir kinl diu kiinigbiie zu 

il suU durch uns beliben, 
1556. 'ir sult niht, frouwe, weine 
ir sult in hohem muote 
wir komcn schiere widere 
si schieden minnecüchen 

1557. Dd man die sn^IJen recken sach iSn rossen gän, H 
dö kos man weinende vil manige frouwen stan: 

dag ir vil langej scheiden aagete in wol ir muot 

üf grdjen schaden ze koraena, dag herzen nicnc sanfte tuet. 

1558. Die snellen Burgondeu sich ug huohen: tl 
dd wart In dem lande ein michel uoben, 

beidcnthalp des Bines weinten wip unt mnn; 
swio dort ir Tolke getarte, si fuorcn vrcaiiche Jan. 

1559. In dün seihen ziten was noch der gloube kranc, 
doch friuntens einen capeiän, dt-r in mösse sano. 
der fconi gesunder widere wand er vil küme entran. 
die andern muosen alle da zen Hiunen bestän. 

1560. Dö sehicten si ir reise gegen d^m Möuoe dan, 14 
üf durch ÖBteryranken, der drier künige man ; 

dar leite si dd Hagone, dSm was ej wol bekant: 

Danowart was marschalo, der helt von Burgondenlant. 

1561. Dd si Ton OsterTTanken gein SwalevSlde riten, 14 
dö mohte man si kiesen an herlichen siten, 

die fürsten unde ir mäge, die helde labesam. 

an dem zwelften morgen der künic ze Tuoiioiiwe quam. 

1562. Dö reit von Tronege Hagene aaller vorderöst ; . (A 
er was dSn Nibelungen ein helfelicher tröat: 

dd ntuont der d€gen küene nider üf däu sant, 
sin TOS er harte balde zuo «einem boume gebant. 

1563. Das wajier was engojjen, diu schif yerborgen ! itl 
£5 ergie den Nibelungen ze gT-öjcn sorgen, 

ie si kuimen übero ; der wäc was in ze breit : 
3 erbeijte zuo der erden vil raanic ritter geraeit. 
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1 564. 'Leiile,' sfi sprach Hagcne, 'mac dir wol hie geschShen, 1J6B 
Togct Ton dum Eine. nu mäht du selbe sShen ; 
dag wajger ist ergoj^cn, tu starc ist im sin fluot; 
ja warn, wir hie Terliesen noch hiute inaiiigen ritter g^ot.' 

1565. 'Wa; wiget ir mir, Hagene?' sprach dfl dir künco her, ÜGB 

dnrch iuwer selbes tilgende untriBstet uns nlht mer; 
den fiirt sult ir uns suoohen hin über an dag lant, 
dag wir van hinnen brmgeii beidlu res unt euch g'ewant. 

1566. 'Jan ist mir,' sprach dö Hagene, 'min leben niht so lei(, 1170 
da? ich mich wolle ertrenken in diseme wäge breit: 
6 Eol von mjnen handen ersterben raanic man 
in Etzelen landen, d6s ich vil guoteo ■willen bka. 

1567. Belibet bi dem wa5?,er, ir stolzen ritter gTiot, U7J 
ich wil die vergen snoohen selbe bi der fluot, 
die uns bringen übere in dag Ezelen lant. 
da nam dür küene Bagene sinen schilt an die hant. 

1568. Der helt vil guot ge-a-rofen an sincra libe truoc, _ 1471 
ein hülm üf sinem haupte, lüter genuoc: 
dö truog er ob der briinne ein wäfen also breit, 
dag ze sincn ecken harte bitterliche sneit. 

1569. Er auochte nach den yergen ivider uade dan ; (173 
er hörte wagjer gießen, losen Er began, 
in einem schceiien bninnen; dag täten wisiu wip, 
die kuolt«ii sich dar Inno undebed&vtenir lip. 

1570. Hagene wart ir innen, er Bleich in sanfte nach. Ii71 
dö si den belt ersähen, dö wart in dannen gäcb. 
da; si im cntmaneii, des wären si vil her : 
dö nam är ir gewcetc, dür helt enachadete in niht mer. 

1571. Dö sprach dag eine mere-wip, diu was Iladeburc genant : 1475 
hSr Hagene, göbet uns widere unser gewant; 
b6 ir uns, edel recke, gebet wider unser wAt, 
ich sage iu, wie iur reise hin zen Hiunen ergSt. 

1572. Si awübeten sam die vögele ror im if dar fluot; U7fl 
dös diihten in ir liet« starc unde guotj 
swaj si im gesageten, gr geloubte inj döste haj : 
d€s gr an si gtrte, ir ciniu beschiet im dag. 
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1673. Si sprach: 'ir milget wol riten in Etzelen Innt; 

döa si min triuwe bürge, nun houpt si iuwer pfaiit, 
dfti bdde nie gefuoren in debeiniu riche ha-f, 
nach ttlsÖ gröjen öreii ; ir ault wol geloubcn Jag, 

1574. DCr rede waa dö Hagene in sinem hörzen h^r; 
flr gab in wider ir kleider unt sömte si niht niör; 
dö si dö an geleiten ir wunderlich gewfint, 
da sageten si im rfhte die reise in dag Bzelen Innt. 

1575. Dfl sprach das; ander merewip, diu bieg Winelint: 
'ich wü dich warnen, Hagene, dag Adriänes kiiit. 
durch der wrete liehe hat min muomB dir gelogen ; 
unt kiliiistu zen Hinnen, aö bistu s6re hetrggen. 

1676, Ja sollu kt'ren widere, dag ist an äSt *it, 
wände ir Heide kilene also geladet Sit, 
dag ir ersterben müeget in dSr Hiunen lant : 
awtilhe dar geritent, die habent dSn tat an iler hant.' 

1677. DSa antwurte Hagene: 'ir trieget äne not; 
wie künde Ög sieh geffiegen, dag wir alle tflt 
xSt hächgezit gelfegeii durch iemannes ha;? 
do begunde si im diu mccre sagen küntlicher bag. 

1578. Si sprach: 'nu merket, Hagene, ja muog @g als3 weaei; 
dag iuwer deheiner da niht kan genüsen, 
wan eine düs küneges kapelän ; da bi si iu beknnt, 
dör kümt gesunder widere in daj Guntheres laut.' 

1579. Dö sprach in. grimmem muote der kiiene Hagene ; 

dag v/tere minen herren müelioh ze aagene, 
dag wir zön Hiunen solden Verliesen alle dßn Iip : 
noch zeige uns überj wagger, dag aller wiaestf wip. 

1580. Si sprach: 'sit ir dar rerte niht wellet haben rit, 
swä jenhalp bi dem wagger ein herbörge stät, 
da inne igt ein verge unt ninder anderswä. 
der mcere, dar är vrägete, dSr geloubte Sr sich sä. 

1581. Dem ungemuDten recken sprach ir einiu nAch: 

nu bitet noch, hßr Hagene, lät iu niht sin zu gnch. 
rnEmt noch bag diu miere, wie Ir komet über sant. 
rc maro herre der iat Else genant. 
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1582. Sin Lnioder ist gehei);pii dür dögen GSlpfrät, 
ein vog-et in Beierlande : des Sg iu mflelieh atäl, 
wSlt ir durch sine marke. ir sult iuch wol liewarn, 
unt sult ouch mit dem vergen tU be scheiden IJclie yiirn. 

1583. T>Sj iatd s grimmes miiotes, gr lät iuch nibt genesen, 
im wült mit guaten sinnen bi dSm helde w^gen ; 
wSlt ir, dag Ür iuch fiiere, sä ggbet im dSn solt. 

er tüetet diase landes, unde ist GSIpfVäte holt. 

1584. TJnt kume ^r nibt ril schiere, sä mofet über fluot, 
unt jfiliet, ir sit Sr, Araelrich, dSr was ein recke guot, 
öSt durch flentechefte riimte ditze last: 

sä kümt iu der verge, als im dSr name ^rt genant. 

1585. Bör übennüete Hagene dür vronwen dß neic 
dSs rätes unt der lere: der helt ril stille sweio. 

höher an dSn aant, 
ae herberge vant. 

1586. Er begunde ruefen Taste über fluot: 

'nu hol mich hie, Ttrge,' sprach dür dfigen guot, 
's(l gibe ich dir le miete von golde ein bouc fil rflt; 
ja ist mir dirre Teirte, dag y/i^e, wtcrliche oül,' 

I6B7. Der verge was sd riebe, dag im uiht dienen mm, 
da Ton ör Ißn yil selten von ienien da genam; 
onch wären sine knehte tÜ höhe gemuot. 
nocli atuont alleg Hagene eine disehalp der fluot. 

1688. Dß niofter mit der fcrefte, da? al der wäg erdÖ;, 
wan des heldes sterke was michel unde gröj: 
nu hol mich, Amelrichen, des hürren Elsen man, 
der Ton dlseu landen durch gi6ge yientschsftcentTan. 
, 1689. Vil höhe an sinem «werte er im dün bouc du bot, 
Til lieht unt tLI sohoane was er von golde rät, 
dag er in über ftiorte in dag Elsen laut. 
(t€r übeTinüete verge nam selbe dag nieder an die haut 

1690.[Oiicli was der sölbe Terge tÜ müelich geait; 

diu gir nach grögero guote Til b<Bseg ende git ; 
dd wände er verdienen dag Hagenen golt sd röt: 
des leit Cr von dem degene aim di.-ii grimmigen löt.] 





5 


1691. Der verge iflch geußte hin über an äSa inot ; 
dSn ÖT da noanpn horte, dö ür äöi alU envant, 
gj miletö in harte sere. als Cr Hagcnen sach ; 
der helt wider dön lecken in vil gTÖsera zorne apracb : 


im 


1593. 'Ir müget wol sin geheimen benameQ Ämelricb, 
des ich mich hie Terwiene, dem sit ir ungelich; 
von yater unt Ton muoter was 6r dSr bruoder min : 
nu ir mich aus betrogen habet, ir müegct diselialbon lin.' 


'" 


1593. 'Nein, durcb got den riehen,' sprach dfl Hagene, 
'ich bin ein »remder recke unt sorge üf degene : 
DU nemt hin mioneclichB min eilendes aolt, 
dag ir mich füeret übero ; ich wil iu immer weseu holt.' 


'" 


1594. DEs antwurt der yerge: 'ja (nac des riht gea5n. 
oj habcnt riande die liobur herren min : 
dar umbe ich iiiemen vrcmden fiiere in ditze lant ; 
als liep dir si ze lebene, so trit tÜ balde üj an den sant." 


'" 


1595. 'Desn tuot ir niht,' sprach Hagene, 'mir iat dSr reise nüt, 
unt nfimt von mir Ee löiie disen bouc von golde rdt 
unt fiiert mir übero tüaent ros unt also manigen mau.' 
'entriuwen,' sprach der vetgc, 'da? wirdet uimmer getan,' 


1« 


1596. Et huob ein starkej nieder michel unde breit, 
unt sluoc egiif Hagcnen, des was er ungemeit, 
das er in dem schiffe strnchtc üf siniu knie : 
s6 rehte grimmer vcjgc kom dem Tronegfcro nie. 


lü 


dd sluoc St eine achalten, da; diu gar zerhrast, 
Hagenea über dag houbet ; 6r was ein starker man : 
da Ton dör Elsen yerga grö;en schaden da gewan. 


.. 


1698. Mit grimmigem niuotc des kütnon Hagonon liaut 
greif zuo einer scheiden , da er sin wäfen -rant : 
er sluoc im ah dag houbet, unt warf C% an den grünt, 
diu msere wurden schiere den stolzen Burgonden kuat. 


. 


1599. An den aSlbeu stunden, dö er de» vergen sluoc, 
dag schif Tlßg enuuwe, dag was im leit geuuoc. 
e firg gerihte widere, miiedon er began : 
dochz6ch.vil kreftccllche äes kiuiic Guntheres man. 


ISO 




J 
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1600. Hagenen wac vil ringe dSa starken vergen val, 150S 

äö kSrter harte balde dag wagger hin ze tal ; 

dk vant er Einen herren an d£m Stade stän; 

da gie im hin begegeue tu nanic wsetlicher man. 
IGOl. Mit gruo£e in wol onptlcngeu die selben ritter guot; iäOS 

dfl sähens in dem schiffe noch riechen dag bluot 

Ton tincr starken ■wunden, die er dem vergen sluoc; 

da von sd muose Eagene hceren fi'ägen genuac. 

1602. Da der kOnic Günther dag heige bluot eisacb läD7 
sw^bende in dum scliiffe, wie balde er dö sprach: 

'wan saget ir mir, Hagene. war ist dör verge komen? 
iuwer starke^ eilen, wtei>, im da; leben bat benomen.' 

1603. Dfl sprach St lougenliche : 'd4 ich daj schif da vant ljU3 
bi einer wilden widen, da löste fis min hant: 

ich hän debeinen vergen ninder hie gesehen, 

es ist ouoh niemen leide von minen schulden hie gesctühen.' 

1604. Dß sprach Ton Bürgenden der starke Gemöt: 1509 
'hiate muog ich aorgen üf lieber friunde tot, 

Sit wir der Bchifliute zem schiffe niene han ; 

■wie -wir nu kumen übere, dar umbe muog ich freude län,' 

1605. Vil tüte rief dß Hagene: 'leget nider iif dag gras, lälO 
ir knEhte, dag gereite. ich gedenke, dag ich was 

dör aller beste rerge, dün man bi Eine vant; 

ich getrouwe iuch füeren übere in dag GGlpfrätos lant.' 

1606. Das si gewarliche koemen über fluot, 1511 
diu ros si an sluo^en; der swimmen dag wart guot: 

wand in diu starke unde dehcineg da benam. 
ätelicheg ouwete verre, als eg ir müede gczam. 

1607. Dö truogen si zem schiffe ir golt unt ouch ir wät, iäü 
Sit da? Ei der vert« niht mohten haben rät; 

Hagene was da meister, des fuorter üf diu u-at 
vil manegen küenen recken in dag unkuude lant. 

1608. Zäm ersten brähter übere tüsent ritter hßr, lata 
unt sühzec ainer degene: dannach was ir m£r. 

niun tüsent knehte fuorter an den sant : 

dös tages was unmüegcc des vil küenen Hagenen liant. 



^mmm 



S KV.lVESTIBBE WIE SICH OIEXCRIOKZEBEIlHlDNEISHBOllES. 



!■ 



), Da,£ achif ze siiior lea^ 
dlia in dtin gedrenge 
&i truoc wol mit ein ai 



was Btare wit undc gn)^, 
unic hell gend^. 
r vier hundert über fluot. 
dCs tages maiiLc recke guot. 
), Dö er 81 wolgeÄunde lirähte über dio fluot, 

do gedähte vromder luiere der snölle dingen guot, 

diu im e da sagelcn diu wilden merewip ; 

dea het des küneges kapelän vil nach verlorn sinea b'p. 
1. Bi dem kapclaoume 6r den priester vant, 

genuuc de» heilectuoraefl lao under sxner haut. 

des moht er niht geniegen; ä6 in Eagene ersach, 

der yU arme capelän muoae liden Ungemach. 
l. Er awang in üi dem achifle, dar zuo was im güch ; 

dö riefen ir genuoge : nu vähä, herre, väch ! 

Giselher dar junge zilmeii dö began ; 

ern woH ej doch nibt läjeii: das; was im leide getan. 
i. Dö flpraoh von Bürgenden der starke Gtrndt ; 

'wag hilfet iuch^u. Hag^ene, des kapelänea tot? 

tiet es ander iemen, eg solt im werden leit! 

umbe weihe schulde habet ir äSm priestcr widerseit?' 
1. Der pfaffe awam genöte ; Sr wolde sin geoäsen, 

üb im iemen hülfe: des moht da niht gewesen, 

wan dür grimme Hagene zorneo was genuoc, 

er Blies in zuo dEm gründe; dag dübtes michel ungefuoc. 
i. D6 der arme prieater dSr helfe niht ensach, 

dö kerter wider übere, dEs leid er Ungemach; 

swie er niht swimmeii künde, im half diu gotes haut, 

dag er kom wolgesundei hin wider üz an dag lant. 
3. Dö stuont der arme priester unt schütte sin gewant. 

da bi saeh wol Hagene, dag Ög wa?r ungewanf, 

dag im e da sageten diu wisen merewip. 

6r dähte; 'dise degene niüegen vüesen den lip,' 
^ Dö si dag schif entluodea unt gar getruogen dan, 

swa; ai dar üfe heten, der driei künege man, 

Hagene Sg schriet zu stücken unt stieg e; an die Suot. 

des hete michel wuuder die recken kileue unde guut. 
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1618. 'Zwia tüot IT daj, bruodet .'' Bpracli dd Dancwart, 1522 

'wie Euln wir komen übcre, s6 wir die widervart 

riten Ton dSu Hiiuieu ze lande an dEn Hin?' 

sit dö sag-cte in Hagene, daj diis niht künde gesin. 
1616, Do sprach der hell tod Tranege: 'ich tuen 63 ilf dün wän, 15^3 

ob wir an dirre verte deheinen zagen hän, 

der □□3 entrinnen w£lle durch zageUche nät. 

der muD£ an diseme wäge docli ligen schanieliche tot.' 
1620.[Sifuorten mit in einen Ton Burgonden lant, 1324 

der was ein helt zSii banden, Volker was er genant. 

der redete spieheticbe allen sinen muot; 

awa^ ie begunde Hageue, dag düht d6n ridelsare guot.) 

1621. D6 dSs kiiaigcs kapelän da; schif zerhouwen sach 
hin wider über dag wagger er ze Hagenen spracli ; 

ir morder, ungetriuwer , wa; het ich iu getan, 
dag ir mich äne schulde hiute ertreoket woldet hau f 

1622. Deä anlwurte im Hagene : 'm lät die rede w6sen, 
mir ist leit lif raine triuwe, dag ir slt genesen 
hie vor nunen banden, da; wigjct äne spot.' 
dö sprach dör arme kapelan ; 'des wil ich iinnier loben got. 

1623. leb fiirhte iuch nu vi! kleine. äSs sult ir sicher sin, 
nu rart ir zuo den Hiunen, sd wil ich an dün Kia. 
got enläge iuch nimmer z€m Hine wider komen, 
das wünsche ich iu tU aite; irliet mir nach dgn lip bcnomen.' 

1021.1)0 sprach dgr kilnic Günther ze sinem kapelän, 
§5 wirt iu wol gebüejet swag iu bat getan 

wider mit minem It 
1625. Vart wider heim ze lande, wan eg muoij nu Ein. 
ich enbiute minen dienest d<!r lieben irouwen mi 
unt ander minen mägen , ab ich von rebts sol : 
ir saget in üebiu maere, dag wir noch Eille varn 



3 XXVI. iVENTlCKE WIE SIE KIT ELSEK t^T GELPFRATE ei 



XXVT, AVENTIURE 



WIE SIE MIT ELSEN UNT GELPEEATE STRITEN UN 
■WIE IN GELANG. 



1626. Da si DU wolgeBUDde kämen üf dun eant, 11 
der künec begiinde vragen : '\rlir eol uns durch dag lant 

die rShten wöge wisen, diig wir niht vervaruS' 

d6 sprach dgr küene Volker : 'dag sol ich eine wo) bewani.' 

1627. 'Nu enthaltet iuch,' sprach Hagene, 'ritter nnde kaöht, ^ 
unt eDgähct niht ze sere, dag dunket mich rght; 
vil uugefüegiu mcere tuen ich iu bekant: 
Wim komeu nimmer mSre 






n Burgonden lant. 
biute morgen fruo, 
rate icli, swa^ man tu 
; strite wol bewart, 
gewSrlichen rart. 
Ich wände an lUgene fiinde diu wigun wajjerwiji ; 
si Jähen, dag gesunder unser dehcines Üp 
wider ze lande kienie, niwan dür kapelän, 
dar umbe ich in eö gäme hiute ertrenket wolde hka' 



1628. Das sageten mir zwei mej 
wirn kramen nimmer wide: 
r iuch wäfent, beide, 
län hie starke rinde. 



1631. D4 ze Mueringen si w 
da di-m Elsen vergen 
dö sprach aber Hagene : 
an dirre vart erworben, 



n iibere komen, 
.s der lip benomen. 
'sit dag ich vinde hän 
(vir werden sicherlich b 



1632, Ich bIuoc der hürren vergen liiutc morgen fri 
si wiegen wol diu ni£ere. nu grifet baldc zuo, 
ob Else unde Gclpfrät noch hiute hie beste 
unser iiigcsinde, dag t'g in schedelich erge. 






941. 



I. ÄTENTIOHE n 



E MiT ELSEN ÜBT Q 






J. Ich erkenne si si5 kiioiio, C% wirdet niht Verlan, 
diu res diu sult ir läjen deste sanfter gän, 
dag des iemeii wsene, wir vlieliea üf den wegen.' 
'dös rätea suln wir volgen, sprach da vil maniger küener di 

1634/Wer aol nu dag gpsinde wisen über iant?" 

gi sprächen: 'daj tuo Volker, dorn sint hie wol bekant 

stäge unde Strato, der kiiene spileman.' 

& dag mang gesprücche, dö sach man wol gewäft^it stä* 

1636. Den-snellen Tideltere. dSn hghn er üf gebant; 
in herlicher varwe was al sin wicgawant ; 
gr bant euch zeime Schafte ein zeichen, dag, was rdt : 
alt kom St mit dC-n künigen in eine grujgliche not. 

1636. Dö was tot dös vergen nu Geipfrdte komen 
nit Cime wären msere ; dd het e; ouch vernomen 
E!se der Vil starke ; e; was in beiden leit. 
ti sand n nacl *r degcnen d' vär n sch'ere bereit. 

1637, In t1 kurzen 

n starkem url uge t l ung fiieg 



riten d e schaden heten geiän 



dgr kon 






a hundert oder mSr. 



1638. Dd ä r gr mmen nnden begunden nten nach, 
ja le ten i r herren den was e n teil ze gdch 
□ach dän kuenen geete s wolden anden zorn ; 
dÜB wart der herrou frinnde s der mere rerlorn, 

1639. Da het der wi5e Hagene wol gefueget dag 
wie mohte siner friunde ein halt gehüeten bag? 
er pflac dSr nächhuote mit iShzee ainen man, 
unt Dancwart sin brnoder; dag was tu wisUch getan. 

1640. In was d6s tagcs zerunnen, d6s heten ai niht mer. 
St vorhte an sinen friunden leit nnde scr, 
si riten uiider Schilden durch dSr Beicr Iant; 
dar nach in kurzen stunden die helde wurden an gerant, 

1641. Beident}ialj> äSr iträgen unt hinden Taste nach 
huofalege si hörten, dSm volke was ze gäch. 
d6 sprach dür küene Danowart: 'man wil uns hie bestAn; 
nu binden üf die hälme, dag ist iGetlich getan. 



i 
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1642. Si hiolten ab ir verte, als fig dö muoBc sin. ü 
El sähen in dSr viDster d#r Hellten hSlme scliin. 

dSoe wolde Hagene niht langer si vcrdngen -. 

'wer jaget uns üf der slräje f äai muose im GÜlpfrät dö sagen 

1643. Dg sprach dör marcgräve äger Beierlant: (31 
wir haben unsern vinden da hSr nach gerant. 
ine woij niht, wSr mir hiute minen rergen .sluoc. 
dSr was ein helt zSd Landen: dag ist mir leide gcnvoc' 

1644. Dd sprach tob Tronege Hagene ; 'iint was dör Terge-dän, 
därn wuldc uns niht füeren, d@s ist diu schult min. 
dfl sluog ioli dinen yergen, deiswär des gie mir ndt; 
ich hete von dem dügene ril nach gewannen den tdt. 

1645. Ich bot im mine miete, goit silber unt gewanl, 131 





dag er uns übe 


e fuorte ht 


rin 


uwer lant. 




das niüete in liarte sSre, i 


zor 


le er mich dd sluoc 




mit einer starken schalten ; 


ril 


wenic ich im dö rertnioc 


I646.Dökümiohzu 


dem swerte 


unt T 




mit einer starken wunden , 


des 


wart der hclt rerlom. 




dag bringe ich 


u ze sunne, 


swi 


iuch nu dunket guot.' 




dS gieng Sz an 


ein striten, 


si w 


■urden zornic gemuut. 


1647 


'Ich wiste; wol 


' sprach Gälpfrät, 


'dö hie für gereit 




Günther mit de 


n sinen, da 


uns 


geachiPhE leit 



n Hageuen übermiiete. na ensol lir niht genesen : 
für djis vergen ende sol er salbe pfant hie wSsen.' 

1648. Si neigten über Schilde ae Stiche diu spör, 
GSlpfrät unde Hagene : in was /ein ander gÖr. 
Else unde Dancwart euch xegamae riten 

in ril hohem ntuote : da wart mit grimme gestiiten. 

1649. Wie künden sich Tersuochen immer helde baj» 
Ton eitne starken Schafte hincJer ora gesaj 
Hagene d6r kilene Tor Gelpffätes hant. 

im braat daj fürbttege, dö wart im \allen bekant, 

1650. Von ir ingeeinde der krach der achefte schal. 

do erholte ouch sich dort Ilagcne, der e dös was ze 

komen von der ^oste nider an da^ gras; 

er, wsen, unsanftes muot-es wider Gelpfräten was. 
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1651.*Wer in ä'm tos behielte, dag ist mir unbekant; iSSI 

si irären tod dän Bäteleii komen üf dSo sant, 

Gfilpfrät unde Hngece ein ander liefen ftn. 

d€s hülfen ir gesellen j da nart etriten getan. 
1B92. Swie krefteclicheii Hagene zuo Gelpträte sppane, ISSS 

dSr edele marogräre des Schildes bin im swiloc 

wol gegen einer eilen, dag Eur draet« don. 

dSa was'vil nach erstorben das kfinic Gunthfres man. 

1653. Dö begunder röefen Danewarten an ; 13SJ 
hilfä, lieber bmoderl jd hat mich bestän 

ein rehter helt zSn banden, ern last mich niht genäsen. 

da sprach der küene' Dane wart : d£s schol ich scheidsre wCsen.' 

1654. Dß sprang Er dar vll balde unt sluog im einen slac, iäSJ 
da von der hgrre GSlpfrät vor im tot gelac 

Else wolde gömc rächen dd den man ; 

sit muoser schcdcliche mit dSn sinen keren dan. 

1655. Im was erslagen dar bruoder, sfilbe was ör wunt; 1551 
wol ahzec sincr di'gene beliben an d€r stunt 

mit dum vil grimmen töde. Eise muose dan 
fiühteoliche wenden; da£ heten geste getan. 

1656. Dö die von Beierlondea wichen üf dem wege, 1556 
dfl hörte man noch hellen die VTeislichen glege; 

dö jageten die von Tronege ir vianden nach. 

die i?s niht engölten wänden, dün was allen ze gäoh, 

1657. Dö sprach an ir flühte Dancwart der degen: 155i 
'wir snln wider keren balde üf disen wegen, 

unt lägen wir si riten, si sint Ton bluote nag j 

gäben wir zön friunden : an rehten triuwen r&te ich da;.' 

1668. Dö si hin wider tömen, da dÜT atrlt was geschehen, iäSi 
dö sprach der küene Hagene : helde, ir lult besehen , 

wes ans hie gebräste, oder wen wir hän verlorn 
in diseme harten strite durch dän Gülpfi-äteg zom.' 

1669. Si heten vlom viere ; dag JieEeni als6 «in. 1551 
Si was wol vergolten mit wunden under iu! 

den von Beierlajiden si hundert liejen föt. 

des wären den von Tronege ir Schilde trüebe unde r6t. 



192 XXTL AVENTICRB WIE SIE HIT SLSEIT DNT GELPFRATE «Ic. äBojÄölieSN 

1660. Ein teil soliein ü^ den ^volken dea Uehten mäncn brühen. 151 
da sprach aber Hagene : niemen sol verJtJhen 
dün minen lieben iicrren, wag wir hie haben getan : 
man sol ai äne sorge unze morgen riten län.' 

1661. 1)6 sl nu nach in kämen. die dort striten e, iS| 

dö tet dem ingesinde diu fflüede harte w@. 
'wlelange sul wir riten?' düg fragte manic man. 
dd sprach dCr kiiene Dancwart ; 'wir mügen niht herbSrge hän, 

1662. Ir müeget alle riten, unz dag äg werde toc. 
Volker der küene, dar des yanen pflac, 
bat düQ marschalc Tragen : 'wä sul wir hinte sin, 
da gerasten unser mcere unt euch did lieben hiirreo min?' 

1603. Dd sprach der küene Danowart : 'ine kans iu niht gesagen; IBI 
wirn mügen niht geruowen, & Hg beginne tagen ; 
swä wir5 danno rinden, da legen uns an ein gras, 
dß si diu miere hörten, wie leit in sumeliohen was! 

1664. Si beliben unrermeldet des heilen bluotes rSt, 194 

Unze dag diu sunne ir üehteg schinen bat 
dem morgen über berge. dö da^ der künic geaach, 
dag si gpstriten hcten, dör Itelt vil zoraeclichen spraoh: 

166G. Wie nu, friunt Hagene? iu, ws^n, Tsrsmähet da;, 
da; ich bi iu wtcre, da iu die ringe nag 
BUS wurden von dem blnut«. wer hat iu da; getan?' 
er sprach : dag tet Gelfrät, der het ucs neliten beslän. 

1666. Durch dßn sinen vergen wir WTirden an gerant; 
da bIuoc Gelpfräten mines bruoder hant. 
Sit entran uns Else, des twang in michel nöt: 
in hundert unde uns viere beliben in döm strite tÖt.' 

1667. Wim knnnen niht bescheiden, wä si sich leiten nider. 
al die lantliute die erfunden ej wol sider, 
da; ze hoTe fueren der edelen Uoten klnt. 
si wurden wol enpfangen da ze Pa^gouwe aint, 

1668. Der edelen fiirsten icheim, Mr bisch o f Pilgrin , 
dum wart tu wol ze muoto, dÖ er die näven sin 
sach mit sü vil der recken komcn in da; lant: 
da; iit ni gürne sähe, dag wart in schiere bekanl. 
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1669. Si wurden wol enpfangen toh vriunden üf d^n wegen: 
da ES Pajjouwe kund er si niht gelegen, 
si muosen üherj waj;er, da ai funden vfilt; 
da aluogen üf die knähte maiuge hütten «nt gezölt. 


1569 


1670. Si muosen dS. beliben allen einen tac, 

unt ouch die naht luit vollen : wie schone maa ir pflac ! 

dar nach si muosen riten in Büedegeres lant. 

dem kämen ouch diu maare : dös was im liebe bekant. 


1570 


1671.Dödi wegemüeden ruowe genämen , 
unde si dem lande näher bpquäraen, 
da fundena üf der marke släfende einen man. 
dem von Tronege Hagene ein starkeg wäfen an gewan. 


157t 


1672. Eckewart was geheijon der selbe ritter guoti 
er gewan dar umbe vil trürigen muot, 
das ef verlas sin wäfen toq dßr helde »art: 


1672 


1673. 'OwS mir dirre schände f sprach d3 Eckewart, 
'ja riuwet mich vil sere d6r Burgoiiden vart: 
Sit ich Sifride verlds , dö wa.s min froude ergän ; 
ouwe, herre Eiledeger, wie ich wider dich geworben häc 


1673 


1674. Dö hörte yil wol Hagene dCs edelen recken not. 
§r gab im wider sin wäfen unt sehs bouge rät; 
'die habe dir, helt, ze ininnen, dag du min friunt aist; 
du bist ein degen küene, awie ein du Üf dör marke list.' 


iB74 


1675. 'Got Ißne m iuwer bouge,' sprach dd Eckewart , 

doch riuwet mich TJl sere zun Hiiinen iuwer Tart: 
ir sluoget Sifrideu, man ist ;u hie gehag: 
daj ir iueh wol behtietet, in triuwen rate ich iu dag.' 


1575 


1676. 'Nu müeje uns got hfhüeten.' sprach d6 Hagene, 
wir haben an disen zilen niht iner ze tragene, 
niwan wä mine herreu noch hinte niügcn hän 


1576 


1677. Din ros sint uns vermiledet üf dtn verren w^gen. 
unt der spise zerunnen," sprach Hagene der degen , 
'wir rindens ninder Teile : uns wtere wirtes nijt, 
dar uns noch hinte gsbe durch sine mUte sin bröt.' 


issr 
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1678. Dea antwurte im Eckewfirt: 'ioh zeige iu einen wirt, 
da;; ir zu hiise galten s6 wol bekoinen birt 
in deheinem fremden lande, als iu liie raac geschehcD, 
ob ir TU sneilen degene wellet Büedegeren sehen. 

]ß79. Der sitzet bi der slrä^e unt ist dür beste wirt, 
der ie kom ze hüiii^; dn h€rze tugende birt, 
als der liehte meie dag gras mit bluomcn tuot ; 
Bwenn er sol beiden dienen, so ist St TTcelich gemnot.' 

1660, Du sprach der hünic Gimther; wält ir min böte sin, 
ob uns ■wiJÜe enthalten durch den -willen min 
der marcgrÄTe Rüedeg@r, mine mäge unt unser man? 
da^ wil ich immer dienen mit triuwen sd ich beste kan.' 

1681. 'Der böte bin ich g6rne,' sprach dö Eckewart, 
in Til guotein willen huob er sich an die vart, 
unt sagotQ Riiedrgere, wen är hete gesehen, 
unde ouch GQtelinde. da was in liebe geschehen. 

1682. Man saoh ze Bechelären gäben emen degen: 
söltie erkaride in Büedeger; ßr sprach : 'üf disen wögen 
dort her gähet Eckewart, ein Kriemhilde man. 
er wände, dag die vinde im beten etewag getan. 

1683, Dö gie er für die porte, da er den boten vant, 
das swijrt Sr von im gurte «nt leite eg von der hant; 
er spiach zuo dem degene; 'was habet It vernomen, 
das i'' gähet also sere ? hat ans iemen iht genomen t 

ie84.'tJns iiÄt geschadet niemen,' sprach Eckewart ze hant, 
'mich habent dri kiinige hör zuo zin gesant, 
Günther von Burgonden, Giaelher unt G^möt: 
der recken ieslicher iu üinen dienest här enbät. 

1685. Dag selbe tuot hör Hagene unde ouch Volker, 
ir dienest willecliche. noch sage ich iu mer, 
da^ iu des küniges marscbalc Dancwart dag enböt, 
daj dön guoten degenen wffir iuwer berbSrge not.' 

1686. Mit lachendem munde sprach d6 Riii?deg£r: 
nu wol mich dirre mscre, dag die kiinige her 
miner herbörge mochent, diu wirt in niht verseit; 
kotnent ei mir ze hüse, mit dienste bin ich in bereit.' 
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1687. 'luch liiit d6a küuiges luaraclmlc lieljen wJjjen län, 
w6q ir zSn licrberg^n noch liinte müejet tan: 
eülizec küener recken uiit tflsent ritter gnot, 
unt niiin tüaent kiiCIiite,' dß wart ßr vrcelich g-emuot. 

1688. 'Sö wol mich dinv geste,' sprach dö Riledegßr, 
'dag mir komciit ee hiisG die recken alsä li£r, 
dgn ich noch vil selten iht gedienet hAn: 
DU rilen in Lcgegene miiic mäge utit niine man. 

1689. Von gfiliPD Kuo dön rossen hiiup sich da michcl not 
TOD rittern unt Ton knShten. dör wirt dS gebßt 
den Einen anilieti inten, si sohiiefeng döste b&z- 
nochn wistes niht fron GBtelinl, diu in ir kemenätcn s 

1690. Dö gie der marcgräve, da Sr die frouwen yant, 
aiD -wip unt sine tuhtcr; dö sageter in ze hant 






.1 lieben 
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dag ir frouwen briiedr 
169L'Vil liebiu.triulinne/ sprach dö Eüedeger, 

'ir sult yil wol enpfuhen die cdelen künige her, 

s6 st mit ir gesinde fijr iuch ze hove gku; 

ir aulc ouch schdne griiegeii' Bagenen Giintheres 
1G92. Mit in kiimt ouch einer, 

der ander beiget Volk6r, 

die sSlise sult ir küssen, 

unt sult DUch hi dän d^ge 
1693. Das lobeten d6 die frouw 

si «uochten üi den kisten 
i\ begegene 



äk wart vil michel rlisen 



dür heilet Dane wart, 
an ziihtoQ woJ bewart: 

ir not diu tubter min, 

?n in Knhien grcegliebe sili.' 

I mit wärens til bereits 
diu manigcr bände kleit, 



u Beb tonen frouwen getan. 



XXVn. AVENTITJRE 
WIE DER MARCGRÄVE DIE KÜNIGE MIT IR RECKEN 

IN sIn hüs ekpfie unt wie er m six pflac. 

1694. In Holheu unmnogen suln wir die frotiwen län. 1! 
bie wart ril michel gAhen über velt getan 

von Rüedegeres friunden, da man die geate rant; 
li -wurden wol cnpfangen in dga marcgräTen laut. 

1695. D6 si der marcgräve zuo zira komen sach, 1] 
Eüedegfir dCr siifiUe wie vroalich 8r sprach; 

'sit willekomen, ir herren, unde ouch iuwer man. 
hie in diseme lande wie g^rne ih iuch geaehcn haat 

1696. Dö danketen im die recken mit triuwen fine haj, l; 
das Br in willic wBcre, vi! wo! erzeiet^r da^. 

sunder gruoster Hagcnen, den het ar e bekant; 
sam tet Sr Volkeren, den hel't youEurgonden lant. 

1697. Do sprach zera marcgraTcn Dancwart dür degen: ti 

Sit ir uns weit beniachen, w£r sol uns danne pdägen 

des unaern ingeaindes toq Wormeg über Ein ! 

dö sprach der marcgräve.- 'die aogest sult ir läjen sin. 

1698. Es wirdet wol belialden, »waj ir in äug lant 
habet mit iu gefiieret: res silber unt gewant, 

dem schaffe ich soihe huote, da;; sin wirt niht Terlorn , 
äag iuch ze schaden bringe gegen einem halben sporn. 

1699. Spannet üf, ir knehte, die hütten an daj vält. il 
swaj ir hie verlieset, d£a wil ich wäaen gölt, 

uut ziehet abe die zOume, diu ros diu läget gän. 
daj het in wirt deheinet da vor tII efelten getan. 

1700. DEs freuten sich die geste : dö dag geschaffen was, II 
die herren rilcn dannen. sich leiten in dag gras 
über al die knehte, si heten guot ^mach. 

' , an düF verte nie aö sanfte gesohaoh. 
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J701. Nn was diu marcgraTinne für dag for gcgan 

mit ir yil sclicenen lohter ; dö sach man bi ir stän 
die minnecliclitn fruuwen unt nianige schtene meit, 
die truogco vil der bouge uut uuJi diu teriichen kieit. 


1601 


n02. Dag edele gesteine vfirre lullte dan 

fig ir vil riclien wtPlen, die wären wolgetän. 

dd körnen ouch die recken imt erbeijten sä ze hant: 

hei, wag man groger zühte an den Burgonden vant! 


1601 


1 703. Sehs unt drigec meide unt ander nianic wip . 

den was ze wünsche schfflne unt minneclich dar lip, 

die giengen in engegene unt wolden si enpfän: 

da wart ein schcene griiejen von den frouwen getan. 


1603 


1704. Diu junge marcgrävinne kuste die künige dl'i, 
alsam tet ir muoter. da stuont euch Bagene bi. 
den bat ir valer küssen. dö blicte si in au: 
er dühte ai so gremlicb, dag s\z gerne bete län. 


iSOl 


]7D5. Doch niuoste si da l^iston, dag ir der wirt gebot, 
gemiacbet wart ir varwe, bleich unde röt, 

durch sines libes eilen wart im dag gröegen getan. 


1609 


] 706, Diu junge marcgrävinno nam dö bi der hant 
Giselbero dgn recken von Burgonden lant; 
alsam tet ir muoter Günthern den Itüenen man, 
Gernöten fuorte Eüedegfir mit im minneclichen dan. 


i6DS 


1707. In der achosnen bürge stuont ein witer eal; 
ritter unde frouwen geüäsen da le tal. 
dö bieg man bald« schenken den gesten guoten win; 
fign dürften nimmer helede gehandelt güetlicber da. 


iBor 


1708. Mit lieben ougenblicken wart yil gesehen an 
diu Eüedegeres (ohler, diu was so wolgetän, 
ja trüte es in dem hürien vU manic ritter guot: 
dag künde ouch si wol dienen, Bi was Til höhe gemuot. 


16DS 


1709. Si gedähten, awes si wolden, Esu molit aber niht geschehen 
an mägcde unt ouch an frouwen wart da vil gesehen 
für unde widere, wand ir sag da genuDc: 
der edele videliere döm wirte holden wiUen (ruoc. 


16« 




i 
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ll^T^^, Nach gewonbeite dö »«hiedeu ai sich da: 
^^^^Bl litter tmdc Trcuwen die giesgen andcrswä. 
^^^^H dd rihte man die tische in diini salc wit; 
^^^^B dän vil lieben gesCen man dient« wiilecliche sit. 
^Vnl. Dorch dih' geate iiebe hin ze tischo gie 

niwan diu maregrärinne ; Ir tohter si dö lie 
heliheo bi dßn kinden, da si Ton rfihte sag; 
dag si ix niltt ensahen, die geste niüete s£re da;, 
1712. DÖ si mit treuden hüten gegSggen über al, 

gämelichet sprllche dEr wart da niht verdeit, 
dür reite vil da Volker, ein du'gen küene unt gcmeit. 
1713- Dö sprach oifenliche dür tiure apilenwn : 
'ril riclier marcgräve, got hat ati iu getAn 
vil genfedecliche, dag er iu hat gegeben 
ein wjp sü ruhte schiene, dar zuo ein tnlnneclicheg läb^. 

1714. Ob ich ein fiirsle wfcre, sprach aber der gpileman, Ui^ 
'uat solde ich tragen kröne, ze wibe wolde ich hka 
die iuwern scliienen tohter; des wünnet mir dür mnot ; 
diu ist minneclich ze sühene, dar zua edel ando guot. 

1715. Dö sprach di:r marcgräre ; wie möhle daj gesiu, 
dag immer kiinio gegC'rte dSr lieben tohter min ? 
wir sin beide eilende, ich unt oneh min wip, 
uut haben niht ze gBbene : wag bilFet daane ir schcener lip ?' 

1716. Dö sprach der herre Ü6rnöt: 'ir sult die rede län, lel] 
unt soldG ich triutinne nach mime willen hän, 
äne guot ze wibe wter ich ir immer Trß.' 
des antWTiTte Hagene tu harte minnecliohen dö; 

1717. 'Nu sol doch her Giselher, min hürre, nömen wJp; 
65 ist 30 hoher mfige der marogrävinne lip, 
dag wir ir dienten gdrne , ich unt ander iuwer man . 
unt Holdes under kröne da zen Burgiinden gkn.' 

1718, Diu rede Eüedegereu von in duhte guot, 

unt ouch die marcgrävinne : ja freuteg in d€n mtiot, 
Sit truogen an die helde, dag ai ze wibe nam 
Giselher dör edele, wand S; In beiden wul gozaiii. 



). Swag sich sol gefiiegen, wör mao das understSn ? 
man bat die junc&ouwen hin ze höre gen \ 
Ufl swuor man im ze göbene dag wünneoüche kint, 
oucli lobete Sr ze nömene die vil minnecliohen sint. 
J. Man beseitigt älii juDc&ouwen bürge uude lant i 
dSs sichert da mit eiden dSa riehen kunigea bant, 
nnt Gäniflt dür h6rre, dag würde da; getan. 
d<3 sprach dör marcgräve : ait ich der lande niht enhän, 
l. Sone lät m niht Tersmähen min eilendes soll ; 
ich gibe auo miner tohter silber unde galt, 
awas zwei hundert tutnre meiste mSgen getragen, 
diu rede miiost äSo degenen beidenthalben wol behagen, 
hiej an einen liac 
maneo sni'ller juogeline 
r ze gegene stuont; 
so noch die tnmben gSrne tuont, 

die minne alichen meit, 
ein teil was et, ir leit, 
x^tUchen man ; 
Die magct hat getan, 
i HprfEche jS, 
nl sctiiere was da da 
der si dö umbeslßg, 
B Ifltzel si dSs Sit genö^: 
: Ir edclen kilnige rieh, 
da; ist geWDQlich, 
sü gibe ick iu min kint, 
d^s geloubten si sich sintt 
Swas man dn schalles hl^rte, dÜn muoEen si doch län. 
man hiej die juncfrouwen sir kemenäten gän. 
euch die geste aläfen, si erbilcn an dSn (ac; 
■ t ir minnecliühev 



si geilahten in ir sume, 
j. D3 man begiinde vrägen 
ob si dön recken wolde, 
imt dahte doch ec n^mene 
si schamlfi eich dar vräge, 
I. Ir riiiite ir vater Eiiedegör. 
unt in vil gGrne nicme. 
mit ainen wigen banden, 
Giselher der junge. wie 
i. Bö sprach dür marcgräye : 
als ir nu wider wendet, 
heim zua ziucen landen, 
dag ir si mit iu teeret. 



do bereite man die sptse : 
J. Dö si nu gegjen hSten. 
gein de*r Hiuncn landen, 
sprach der wirt yil edele, 
wand ich sfl lieber geate 






iint wolden dannen varn 
'dag heijp ich wol bewoni ' 

ir Bult noch hie bestan j 
selten h@r gEWaiyo.e\i\i»vv, 
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1728. Dfis antwurte Dancwart; 'jane mag Sa oiht gesin : 
wä Dtemet ir die spise, dag bröt mit ouch dän wjn, 
da; s6 mivnigeni mann^ wcere hie bereit?' 
66 dag d§r wirt gehörte, Sg was im äoe mäge leit. 

1729. Dd epracli dSr maTcgräve : diu rede ist äne uÖt, 
ze vierzehen neh'en win unde bröt 
gffib ich iu vülleclichen mit dÜD, die ir noch hie hat ; 

. ir mQeget hie beliben, das ist deheioer slahte rät.' 

1730. Swie vil s\ dannen gärten, sl niuosen da bestän 
unz an den yierden morgen. dö wart ouch da getan 
von des wirtea miUe, daj Tfirre wart geseit; 
är gap äSn sinen geslen beidiu näfen unde kleit. 

1731. Eg mähte wSrn niht langer, si muosen dannen Tarn. 
Rücdegcr dör kundo vil wenic iht gesparn 
van der sinen milte : swes iemen gürte nSnien, 
dag yersagete ßr niemenr eg muose in allen gezenien. 

1732. Da; edel ingesinde brähte für dag tor 
gcsatclct vil dSr rosse ; da warte ouch in da tot 
vil der guoten recken, die truogen schÜde enhant, 
Avan si riten wolden nider in dar Hlunen lant. 

1733. Der wirt dö sine gäbe bot über al, 
e da; die edelen geste kcemen für dSn sal ; 
er künde mütecliche mit gröjen eren loben, 
die sine schcenen tohtcr die het Cr Giselher gegSben. 

1734. Dö gab er Gunthere. dem helde lobeltch, 
dag wol truoc mit Sren der edele künic rieh, 
Bwie ür nie gäbe enpfienge, ein wäfenlich gewant: 
ä6 neic ddr Türste herc dSs muten Rüedegeres hant. 

1735. Dö gab £r Gernöte ein wäfen guot gennoc, 
dag er sit in Btiimien vil herliuhen Iruoc. 
der gäbe im Sil wol gunde des marcgräven wip, 
da von dör guote Rüedeger muüse vltesen sit den lIp. 

1736. Dö bot diu marcgräviDne Hagenoii ir gäbe alsam 
mit bete minnecliche, stt si dSr kttnec nam, 
dag ür äne ir sciure kuo der höchgezit 

]iene Solde. dÖr hell gi'lobete cj äne strit. 
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1737. 'Alles, dös ich ie gesach,' aprftch dö Hagene, 
'sone gßrte ich nihtes niere nu ze habene, 
niwao jenes Schildes 
äSa walde ich gerne 

1738. Dö diu iDarcgTärinne Hagenen büte vemam, 
äg mante ai ir leide, weinens si gezani ; 

äa gedäbte si vil tiuie an Nuoduiiges tat; 

d@n het erslagcn Witege ; des twacc si jsemerlichiu not. 

1739. Si sprach zuo dem dSgcne: 'dgn schilt wil ich iu geben; 
da; woldc got Ton biniele, dag er Doch solde ISbcn, 

der in da truog enheode: der lag in stürme tot: 

dön muog ich immer weinen, das gät mir armem wibe nät. 

1740. Diu edele marcgrärinne von ir sSdele gie; 
bi d^m schiltvejsel si dSn schilt gpeTiBj 

dö brähte si in Hagencii, si selbe mit ir hant; 
diu gäbe was mit eren an den roclLen gcwant. 

1741. Ein hulft -von liehtem pfelle ob einer varwH lac; 
bej/.er schilt deheinen belühte nie der tau; 

Ton edelem gestciiie, awers ze kouFen hete gegGrt, 
oder in veilc bet«, er was wol tüsent marke wärt. 

1742. "Däa schilt hieg do Hagene von im tragen dan. 

dö kom sin bruoder Dancwart hin ze hove gegän: 
dem gap vil richiu kleider des marcgräven kiut, 
diu er da /Cii Hiunen truoc vil herlichen sint. 

1743. Allej dag der gäbe von in da wart genomen. 
in ir deheioes hende war ir niht bekomen, 

ivan durch des wirles liebe, dörj in so schöne erbot, 
s'it wurden» im so vient, dag si in miioson alaben tot. 

1744. Volker mit siner videlen gezogenlichen daa 
kom für GOtelinde die marcgrävinne stau, 
er videlte aücge dcene itnt aang ir siniu liet; 

da mite nam er urloup, dö er von BecholÄren schiet. 
1746. Ir hie; diu marcgrävinne eine lade tragen; 

von friuntlicher gäbe müget ir nu hoeren sagen ; 
dar äg si nam sehs bougc, unt spiens im an die hant: 
die ault ir fiieren, Volker, von mir in der Binnen lant. 
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R harcorAve d 



. KtaiGti el 
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1746. Unt siilt darch miiien willen si da ze hove tragen ; 
Bwenne ir wider wendet, dag man mir müge sagen, 
wie ir mir habet gedienet da zer höoligezit. 

dös ii aßm reoken gfirte, TÜ wo! gewijrte Sr sis Sit. 

1747. Do sprach dör wirt Kön gesten i ir Bult düat eanfler Tarn ; 
ich wil iucb selbe leiten unt helfen wol bewara, 

da; man iu üf dür aträ^en n^me delieiniu pfant; 
ich eol iuch sßlbe leitc'ii in daif Etzelen lant.' 



1748. Der ■« 



der d ehe int 



wal bereitet mit filof hundert i 
e kicidcm, die fiiorte Sc mit im 
luote Kuo dGr hdchgezit, 
mmer mere kom zc Bechelären si 






1749. Mit kuase minnecliche dür ^¥irt dß dannen sohlet; 

alsS tet oiich Gisi<lher, aU im diu liebe riet: 

mit umbeslosgen armen ai trüten scbmniu wip. 

dag niuose ait beweinen tu nianiger juncfrouwen lip. 



1750. Vil vemter wart eiitslojjeii 
dar Wirt mit ainen manne« 
in wEcn ir Mrzon sageten 
dag si dör lieben friunde 



mit wite üf getan; 
Bu rossen wolde gän. 
u krefteoliclien ser, 



1751. Näcli ir liebeii friunde 
dd weinten äno mäge 
doch riten. si mit freud 
ze tal bi Tuonouwe, 

1762. Dö sprach zun 

Rüedeger dör edelt 
Ezelen disiu nisere. 



heten gentioge ieit. 
Til frowen unt manic moit : 
L nider über sant, 
anz in dag Hiunische lant. 
;n d@r ritter unyerzaget, 
ja snln niht sin verdaget 
dag wir zSn Hiunen komen, 



1753, Ze tal durch Oeaterriche 
den liuten allen thalben 
dag die herren kleinen 
dem Ezelen ingesinde 

1754. Die boten für strichen 
daj die Nibelungo ißr 
du seit si wol enpfahen, 






it sd liebes niht ycrnomeni 
c böte reif ; ti 



wart das "^ö' g^se 
Ton Wormej über Rin : 
künde lieber niht geain. 



Krieniliilt, fronwi 



dir koment nach grögen eren hür die sl 



j 

755. Dö diu kilniginne rernani diu mBero, 

ir begunde eotwichen ein teil ir swiere; 
YOD ir yaterlarde kom ir yil maiiic man. 
da TOD der kiloic Ezele vil manigen jäniet sit gewan. 

756. Si gedähte toiigeuÜche : 'nodi niülile Öa würden rät : 



dar mich an minea freuden 
] inag ich dag gefii^g< 

ze dirre höchgerite; 
^57. Ich. Hol 6j alsd sehaffen. daj miu räche erge 
' Hl dirre hdchgezite, swieg dar nach gpstö, 



.lsi5 gejifendet hat, 
S'i su! im leide ergän 
des leb vil guoten willeD hau. 



an sineni argt 
H , »a der miuen 



1 libe, 



därn 



■ hat b 



dös sol ich n 
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j WIE DIE NIBELUNGE ZE EZELEN BÜRGE KÖMEK 
I UNT WIE SI DA ENPEANGEN WURDEN. 

058. Dö die Nibelunge kämen in dag lant, 

L dd rriesch äj von Berne meistur Hildebrant j 

I Sr sagetej; sitne herren ; dum was eg glimme leit; 

er bat in wal enpfähen die küenen ritter gemeit. 
^59, Da hie; dör atarke Wolfhart bringen in diu mare, 
q da reit mit Dietriche vil manic recke st&rc, 

'i da 91 se onpfaheu waldcn kuo zin an dag TSlt: 

da hetens i'if gebunden yil manic herlioh gezelt. 
;760. Dd ai von Tronege Hagene verrest komen sach, 
n herren dSr he!t vi! balde sprach ; 



nu sult ir snellen degeui 
unt get in hin begegene, 
[.Dort kiimt NSr em gesinda, 
C% siiit vil änölle degeue 
die fiieret der von Barne, 
JI »ullj ia wol erbieleu, 




on d^m sgdi'le stän. 
e iuch bie wällent enpfän. 
da; lüt mir wul bekant, II 

n Amelunge tanl, 
SI sii.t TÜ bdchgemuot; 
dnj rate ich,' «iirach der degen ^'i'A. 



^^ 
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B DIE IllB£LCir^ Zk E££tJEf) 



si p^ieDgen z 



n geslei 
Q minaecliche 



], da£ vat vil michel rSht, 
c rittcr unde knSht ; 

e helcde Tunt: 






a Burcgunden iant. 
in koiiien eac 
: gescbach ; 



leit; 

in hcte geaeit, 
emüt unt Gkelher, 
ouch VolkSr, 



das 



i. Tot des küer 
sol leben in 
so redete v 



li gruogteB 
3. Da si der herre Dietrich zuo 
beide liebe unt leide im dar i 
6r wCste wol diu mtere, ir rc: 
Er wände, 65 wöste Rüedeger, 
i. Sit wlllekonien, Ijär Guntlier, 
Hagene unde Dancwart, aam 
UDt allej iwer gedjgene; den Sifrides tot 
■weinet min frou Kriemhilt noch dicke in angestUcher ndt,' 
i. Si mac in vil geweinen, sprach dd Hagene, 
'er lit vor manigem järe ze töde erslageiie : 
d£n küuec voo dlin Hiunen , dtD si gecomen I1M, 
den ao[ ai nu minncD : Sifrit so gäbes nibt erslät. 

n recken lajcn wir nu sten : ■ 

a frou Kriembilt, nach mac schade ergen, 
11 Herne düi hfirre Dietrich , 
'tröät dSr Nihelunge, da von behüet« du dich.' 
1767. 'wie sol ich mich bebüeten,' sprach dßr kilnic her, 
£zel uns boten sandc, wes sol ich vrageo nier? 
dag wir zuo zim kiEmen hei in sinfu tant; 
ouch bat uns unser swester aller trluwen gemant. 
1768.'Sa wil ich iu wol raten,' sprach dö Hagene, 
nu bitet iu diu innere ba^ ze sagenc 
d^n hSrren Dietrichen unt sine helde guot, 
das S' >iicb lasen vFigjen dar ft'ouwen Eriembildc muot.' 

1769. üö giengen sunder sprachen die dri künige rieh, 
Günther unde G^rnßt unt ouch hör Dietiich. 

'nu sage uns, von Börne vil edel ritter guot, 

■wie dir si gewigjen der frouwen Krienihilde muot!" 

1770. DÖ sprach der voget von Berne: 'wag sol i'u mere sagen? 
wan alle morgen frileje weinen unde klagen 
beer ich vil jaimerliche dag Elzelen wip 
dem riehen gote von bimele des starken Siirides tip. 



1771. 'E? ist dt unerwendet,' sprach dß dör spilcmao, 
Tolkfir dür vil kiiene, 'das "ir Ternomen hän; 
■wir suln ze iiore riten mit suln dag besehen, 
was uns snüllen degenen milge tSn Hiunen geschehen.* 

1772. Die küenen Biirganden hin ze horc ritcn ; 
si kdmeo hSircnliche nach ir landes siten. 

dfi wundert da zen Hiunen vil mELuigen küenen mn.n 
umbe Hagenen von Tronege, wie dör wsere getan. 

1773. Durch dag man sagete mffire, d€s was im genuoc, 
das ^i* '""> Niderlanden Siftiden sluoo, 

Sterkist aller recken. d^n Kriemhilde manj 

des wart inichel vragen le hove nach Hagenen getan. 

1774. Der helt was wol gewahsen, dag ist alwür, 
grög was er k«e brüsten, gemiachet was sin här 
mit einer griseri varwe; diu bein im wären lanc, 
unt eislich sin gesihene ; €r hcte herlicben gana 

1775. D(5 hie; man herbfirgen tU uianigen küenen man. 
dftj gesinde von dem Rine wart gesundert dan : 
dag riet diu kiiuiginne, diu in argen willen truoc; 
da rou man sit die korbte an der herberge sIudc. 

1776. Dancwart, Hagenen bruoder, dSr was marschalch; 
dSr künec im sin geElnde tu Ttigeclich bevalch, 
dag St ir roliecliche mit spise saldo pflegen; 

dag Igt da willecliche mit triuwen der vil küene dSgeo. 

1777. Kriemhilt diu königiune mit ir gesinde gie, 
da li die Nibelinge in valschem muoto enpfie; 
si kusle Giselheren unt nauü in bi liär hant: 

dd dag gesacb Hagene, den beim er vaster gebant. 
1778, 'Nach susgeläneni gTUO£B,' sprach dö Hagene, 

'mügen sich bedenken wol snälte degene; 

man grüeget lunderlingen die füraten unde ir man : 

wir hau niht guoter reise zuo dirre hächgczit getan. 
1779. 'Nu ail,' sprach si, 'willekomen, swer iuch gSme aiht r 

durch iuwer slilbes friuntschaft engrüege ich 'Uch niht. 

nu saget, wag ir mir bringet von Wormeg über Rin, 

dar umbe ir mir sO grfige goldet willekomen sin 1 



«W^i 



206 XIVIIl, iTBNTIITRB WIE 

1780.'H6t ich gewist diu miere ,' sprach dö Hageiie, 
'dag in gäbe bringen aolden dügene, 
ich iVB-Te ivol ed.riche, hüt ich niihs ha; Tcrdüht, 
daj ich iu mine gäbe b£r zSn Uiunen h^le braht.' 

1781. 'Nu sult Jr mich der mscre mere wissen län; 
hurt (IfeQ Kibelunge war habet ir den getan? 
der was idoch min eigen, dag ist iu wal bekant: 
den Bolt ir mir gelieret hän hör in Etzelen lanl? 

1782. 'Eniriuwec, min frou Kriemhilt, des ist vil nianlc tac, 
deich hordes Nibelunge iiiene gepDac; 
dün hieben miiie harren senken in den Ria, 
da muo£ 6r wsetliche uiiz o.n da; jungeste sin.' 

ich häns ouch S gedäht: 
ich her ze lande bräht, 
Bwier min eigen i\a?re, nnl ich sin wücn pflae: 
nach im unC simc harren hau ich vil manigon leiden tao.' 
sprach aber Hagen e, 
u iht bringen? ich liän vil ze trageao 
an baispOrge unt schitde, an mime hi<lnie lieht, 
diz swSrt an niiner hende; des enbringe ich iu nieht.' ■ 

J 785. 'Jane rede ihg niht dar umbe , dfich goldes wElle gern; 
ich bjins sd yil ze gebene, deich gäbe niac enbörn. 
ein mnrt unt zwfne roube, die mir eint genomen, 
des mühte ich vil arme noch ze liebem gelte komen.' 

1786. Die frouwe bieg dö künden dSn recken über al, 
dag oiemen tragen solde dehein wäfeii in dtn sol. 

'ir ielde, ir sult mirs üf gEben, ich sol ai behallen län.' 
ciitriuwen,' sprach da Hagene, 'dag wirdet nimmer getiin. 

1787. Jane ger ich niht der eren, füraten wine milt, 
dag ir zen herbergen trileget miiien schilt 
unt ander niin gevmfen; ir sit ein künigin: 

dagn lerte mich min vater nibt, ich wil sfilbe kamerEere st 

1788. 'Owe mir di^r leide f sprach d6 Kriemhilt, 

'war unibe wil min bruoder unt Hagene sinen schilt 
von in nilit tragen lA/,en ! si sint grwarnöt; 
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1789, Dea antwurte in zorne der liCrru Dit-lncli ; 

'ioh biiiä, dör hat gewarnet die edelen füraten rieh, 
utit Hagenen den starken, den Bnregonden man : 


1686 


1790. Des schanite sich tu sero dag Etzelen -mp ; 
Bi vorhte bitterliche den Dietriches lip. 
ä& gie si Toa in dannen, dag si niht niere ensprach, 
wan dag si swinde blicke an ir ^iande sach. 


1B87 


1791. Bi henden sich ä6 viengen zwäne degene, 

dag eine waa her Dietrich, dag ander Hagene! 
dö sprach gezogenliche der recke tU genieit: 
'dag iuwer komen zSn Hiuiien dag ist mir griB^Iichen leit. 


1633 


1792. Dö fituonden bi ein ander die recken lobeÜch, 
Hagene yon Tronege unt ouch liür Dietrich, 
in grögen ziihten nianigen, die ritter wolgetän ; 
dag sach dör künec Ezele, dar uniba Sr vrägen began. 


168» 


1793. 'Diu mSTE ich wiste gürne,' sprach der künie rieh, 
* 'wer jener recke wäre, den dort h6r Dietrich 
■ö friuntlich enpffehet; Er treit tu höhen muot. 
»wer Bin vater wiero, er mac wol ain ein helt guct. 


1690 


1794. Des antwurtemkünige ein Krierahilde man: 1691 1 
'er iat geborn Ton Tronege, Bin TatCT bieg Adrian; 1 
Bwie bilde er hie gebäre, St ist ein grimmer man. I 
ich lä^e iuch dag wol achouwen, das ich gelogen niene hän.' ■ 


1795. 'wie sol ich dag erkennen, dag er efl grimmec ist?' 
noch dnnne er niht enwiate TÜ manigen argen list, 
den diu künigihne an ir fi'iunden hegie, 
dag si ir mit dSra ISbene niht einen dannen körnen lie. 


1692 


1796. 'Wol erkande ich Adrianen : der was min man : 
lob unt raichel cre Sr hie bi mir gewan, 
ich machete in za ritter unt gab im min golt; 


iflsa 


1797. Da Ton ich wol erkenne alleg Hagenen aint. 
6g wurden mine ^el zwei woetUohiu kint, 
er unt Ton Späne Walther ; die wuohaen hie ze man ; 
^^m Bagenen aande ich widere. Wnllhor mit Hiltegunde enfra 


1691 
n.' 


■^ 


. 
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1798. Er gedähte langer rrnere, diu wfiren 6 geschehen, 
siner friiiiit von Tronege, il6a het §r rßhte ersehen 
der im in siner jugende tÜ starken dienest bat ; 
git ftümter im in aller tU manigen lieben friunt t 



XXIX. AVENTIORE 

WIE HAGENE UKT VOLKER VOR KRIEMHILDE SAL 

SÄZEN. 



i recken lobelich, 
it euch her Dietrich ; 
dar Gunthäres man 

r 'il schiere dö gewan. 
bi Giselhere sten, 

iC er mit im gen, 



1799. Bä schieden sieh die zi 
Bagene Ton Tronego 
do blict« Ober absei 
nach einem hergesellec 

1800. Er sach dgn Tidelasre 
Volkeren den TÜ kücnen 
wand Cr vil wol erkande 
er was an allen lügenden ein rittet küene unde guot. 

1801. Noch liefen si die hgrren üfetn bore sten, 
niwan si einen ;t'n'cne, die sacb man dannen gen 
übel den huf tu Törre für einen patas wit; 

die üjerwellen beide Torhten n 

1802. Si gesäten vor dum hösa gegen e 
der was Kriemhilde, 
dd luhte in Ton ir übe 
genDoge, die si sähen, 

1603. Äleam tier diu wilden 

die übermiieten helde 

da ersach si durch ein 

des wart dd Til trüebe 
1804. El mante si ir leide, 

dSs hete michel wunder die Etzelen man, 

waj ir so snfille ertTüebofc het ir höhen muot' 
li sprach ; 'da; hat Hagene, 



banc ze lal; 
ir herlich gewant; 
si hSten göme bekant. 
■wurden gekapfet an 
Ton manigem Hiunen man. 
T@nster das Elzelen wip, 
der &ouweo Kriemhilde )ip. 
begaji; 



r helde küene undc guot. 
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1805. Si sprächen: 'frouwe here, wie ist äag geschehen? 
wir hahen iuch niuweliche s6 frö geinuot gesehen : 
uiemen ist sd küene, swr; iu hat getan, 

heilet ir; uns rtcheD, £; sol im an sin leben gän.' 

1806. Daj wolde ich immer dienen, swer rfeche ndniu IcJt: 
alles daj ör wolde, des wier ich im bereit. 

ich blDC' mich iu ze liieren, sprach des kiiniges wip, 

'rechet mich an Hagenen, da| er Verliese den lip.' 

1807. Co garten sich ze banden wol sehzec küener man 
durch der frouwen liebe, si wolden bin gän, 

unt wojdea slahen Hagenen, den vil küenen man, 
unt ouch dön videiaere; dag wart mit rate getan. 
XS08. Bö din kUniginne ir schar so kleine gach, 

in eime grimmen mnote si zSn beiden sprach ; 
d€s ir da habet gedingen, düs salt ir abe gän; 
Jane dürfet ir sÖ ringe nimmer Hagenen bestän. 

1809. Swie Stare unt swie küene d&t von Tronege si, 
noch ist Terre küeüer, der im da sitzet bi, 
Volker der videlajre, dgr ist ein übel man ; 
Jane sult ir die dägeno niht sd lihCe bestän. 

1810. Dö si das gehörten, du garte sich ir mSr, 

driu hundert sneller recken: diu kiiniginne här 
was das vil gentüte, da; si gerceche ir leit; 
da Ton wart ^t den d^genen TU michel arebeit bereit. 
18X1. Bd si nu wol gewäfent ir gesinde sach, 

zuo dgn snällen dt^genen diu küniginne sprach: 

'nu bitet eine wile, ir sult noch stille stän; 

ja wil ich under kräno mit iu zuo n)inen vüiden gän. 

1812. Unt haaret itewise, wag mir hat getan 
Bagene von Tronege, dür Guntheres man. 

ich weij in wol sß kOenen, da^ er mir lougent niht; 
sd ist ouch mir unmiere, swas im dar nmhe gesohiht.' 

1813, Dö sach der videliere, ein fil küene man, 
■ edeten kUniginne ab einer stiegen gän 
ier Ü£em büse; aU er dag gesacb, 

der tU wiie recke 2U0 s!me hergesellen sprach: 
Hib*liiit*>li>>li Schuluig, T. Halltmuia. ~S.^ 
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1814. 'Nu schouwet. friunt Hagene, u*ä si hör gAt, 
diu uns in untriuwt'D ing lant ^elatic^t liät. 
ich gesach mit künlginne nie «ö nmnigen man. 
die sw£rt enhende Imegea, also Btriteclichcn gän, 

1815. Wieset ir, friunt Hagene, dag si iu ein geha?,, 
gfl rate ich. iu mit triuwen, ir hüetct deste ha; 
dfia libe» unt der eren, ja dutitet ej mich guot: 
als ich mich versinne. si sint tu übele gemuot, 

1816. Uot aint euch aumellche zQd brüsten aUä wit, 
swer am sülbes hüete, dör tüo daj enzit; 
ich ween, si under siden 
wag si da mite meinen, 

1817. Dö sprach in zomea rauote dar vil küenc man : l7l 
'ich 'nei; wol, daj ßz aüc; ist üf mich getan, 

dag si diu liebten wäfen Iragent an dar haut: 

Tor d«n müht ich geriten Doch in Mr Bürgenden lant. 

1818. Nu saget mir, friunt Volker, weit ir mir gestän, I7i 
ob mit mir striten wellent die Kriemhilde man ? 

das läjet ir mich hfcron , als liebe als ich iu si r 
ich won iu immer mere mit triuwen dicnestÜchen bi. 

1819.'loh hilfe iu sicherlichen,' sprach dfl dör spileman, VI 

ob ich uns hie begegene sfche en künic gän 
mit allen einen recken; die wile ich leben muo;, 
so entwiche ich iu durch vorhte äg helfe ninuner einen fuog.' 

1820. 'Nu löne Iu got von himele, vil edoi Volker, 171 

ob si mit mir striten, wes bedurfte ich danne mcrf 
sit ir mir halfen wället, als ich Ternomen hän, 
so suln dise degene tu gewärliehen gän.' 

1821. 'Nu sten wir tob dem sedele,' sprach dd dör spileman, 171 

si ist ein kiiniginne, unt län si fiir gän, 
bieten ir die ere, si ist ein edel wip ; 
da mit ist ouch getiuret an zühten unser beider lip.' 

1822. 'Nein, durch mine liebe,' sprach aber Hagene, 171 

'eö wolden lihte wscnen diso degene, 
da; ihg durch Torhte taite, unt solde ich hin gän : 
e wil durch ir deheinen nimmer Ton dum sedele stän. 
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1823, Jd ziiQt eg uns beidea 

zwiu solde ich dün ereu, dür mir tut gcliaj? 
dnj eatuon ich nimmer, die wile ich hau dSn lip ; 
Jane ruoche ich, wag mich hajget des künic Ezalo wip.' 
1S24. Eagcue der starlie dgr leite über bein 

ein vi! liehteg wäfen, üj dSs knöpfe erschein 
ein vi\ lieliter jaspea, griiener damie ein gras; 
■wol erkandeg Kriemhilt, dag C'ä e Sifrides was, 
1825, D6 si dag swert erkande, di-s g^e si michel nijb: 

sin gcbiize da^ was guldin, die seh ei deb orten rot; 
Si mante si ir leide, weinen si bogan: 
ich wa:n, 6g liete Eagene ir ze reiben getan. 
, 1826. Volker dt;r vil küene zdch näher üf der banc 
Tidelbogen starken michel unde lanc, 

iwerte, tu lieht unde breit, 

die zwone degene geineit. 
; die zwenc kiienc man, 
von däiu siedele Btän 

des gie in an dän fuug 
uut bdt in vintlichcn gruog. 
r, Hagene, wer hat nach iugesant, 

her in ditze lant 
, unde ich von iu hän? 
ö het 'iTl biliiche Inn.' 
len . sprach dd Hagene, 
man ladete ner zc Jaode drie degene : 
die beigent mine berreo, a6 bin ich ir man: 
deheiner hovereiae bin ich vil stlten ir bestän.' 

1830. Si sprach: nu saget mir mere, war umbe tat ir dag, 
dag ir dag habet verdienet, dag ich iu bin gehag? 

ir sluoget Sifride, dün minen lieben man, 

des ich unz an min ende immer gnuoc ze vreinen hän. 

1831. Waj bqI der rede mere?' sprach iir, 'ir ist genuoo; 
ich bing et aber Hagene, der SifriJcn sluoc, 
einen holt ze siuen hilnden, wie sOre er düs cngajt, 

dag diu frouwe Kiiemhilt die schcenen Prünhilde schaltl 



1827, Nu dühten sich sü he 
dag sl niht enwoldeu 
durch debeiiie vorhte 
diu edele kilniginne, 

1828. Si sprach: 'nu saget i 
daj ir getorstct rilcn 
zuD also starken leidi 
het ir rehte sinne , 

1829, 'Nach mir tnsande ni. 
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1832. Zl ist et äne lougen, küniginrte ricli, 
ich hän es alles schulde das schaden schedclich ; 
na rächeg, swür der wfille, Si si wip oder man ; 
ihn wolde danne liegen, ich häii iu leides vil gpctAn.' 

1833. Si sprach : 'nu btert, ir recken, wan er mir lougent niht 
aller nilner leide ; swag im da Ton geschiht, 
äaz, sol mir sin nnmcere, ir £zelQ man. 
die übermüeten dügene sähen raste ein ander an. 

1834. Swtir den atrit da hüebe, sfl wfcre da geschehen, 
dai; man den zwein gesellsn d(!r €ren müese jehcn, 
-wa,u sig in stürmen beten ril dicke wol getan, 
dea sich jene Temiäjen, durch Torhte muesea si dag län. 

1835. Dfl sprach ein dör recken r 'w^s sGhet ir mich an! 
daj ich e da lobete, des v/i\ ich abe gän, 
durch iiiemannes gäbe Verliesen minen lip : 
Ja wil nns verleiten dt^s künic Ezeln wip. 

1836. D6 sprach aber ein ander : des sölben hän ich muot. 
der mir gsebe turne von rotem golde guot, 
disen videlaire «olde ich iiiht bestän , 
durch sine swinde blicke, die ich an im gesehen hän. 

1837. Ouch erkenne ich Hagenen von ainen jungen tagen: 
des mac man von dem recken libte mir gesagen; 
in zwein unt zweinzec stürmen hän ich in gestehen, 
da vil maniger frnuwen ist hSrzenleide geschähen. 

1838. Er unt der von Späne, die träten raanigen stic, 
dd si hie bi Ezelcn väht-en manigen wie 
zen €ren dem küuige, des ist vil von im geschahen; 
dar umbe muDg man Hagenen der eren wol von schulden jSheit, 

1839. Dannoch was der recke siner järe ein kint. 173S 
daj dö tumben wären, wie grise die nu sint; 
:iu ist er komen ze witzen, unt Ist ein grimmec man ; 
euch treit üv Balmungen, da vor cnkünde niht gcstän. 

1840. Sä mite was gescheiden, dag da niemen streit. 1737. 
do wart der küniginne ril herzenliche lei(. 
die helde kerten dannen, ja rorhlen ai d^n tdt 
TOD dem videlcere, des gie in wcerliche ndt. 
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1841. Dö sprach dör kiiene Volker: 'wir hän da; wol ersehen, 1738 
da; wir hie Tinde Tindeo, als wir e hörten .jchen. 
wir suln zuo dÜD küuigeii hin ze hoTe gän, 
Bone tar unser hi-'iren mit stihe niemen bestan, 

1842. Wie dicke man durcli Torhte macigiu dine verlät ! I73B 
swä so friunt friunde friuotlich gestät, 
unt hat Sr guote sinne, dag Srg wisliche tuot, 
schade vil lusniges mannea wirt von sinnen wol bchuot.' 

1843. Nu wil ich in volg'en, sprach d6 Hagene. ITiO 
si giengen, da ai funden vil der degene 
in großem antpfange noch an dum bore stän ; 
Volker der vil küene lüte rüefen began; 

1S44. Er sprach zuo sinen herren: '■wie lange weit ir sl«n, 1741 

daj ir iucb läget dringen i ir sult ze hoye gSn, 
unt hteret au dem künige, wie der st geniuot.' 
da sach man sich gesellen die helde küene unde guot. 

1845. Dar fürste von Börne der nam an die hant i7ia 
Günthern den riehen von Bürgenden lant, 
Imvrit Gemätcn, den vil küenen man: 
diS sach man Giselheren zehove mit sinem swehere gas. 

1846. Swie icmen Eich gesellet«, unt ouch ze hove gie, 17i3 
Volker unde Bagenc geschieden sich nie, 
niw&n in eime stürme an ir endea ztt: 
dag muosen beweinen vil achcene juucfrouwen sit. 

1847. Dö sach man mit dön kflnigen hin zc hove gÄn 17« 
ir edelen Ingesindes tüsent küener man ; 
dar über sähzec recken mit in wären komen, 
die bet in sime lande der küene Eagcne genomen. 

1848. Häwart unde ouch Irinc, zwSa üserwelte man, 17i5 
die sach man friuntliche hj den künigen gänj 
Dancwart unde Wolfhart die heten sich bewogen ; 
man sach ai gröger tugcnde in ir übcrmüete pflegen. 

1849. Dö dür Toget von Eine in den palas gie, i7i6 
Ezele der riebe da^ niht langer lie, 
er spranc von sime sedcle, als St si bomcn sach ; 
ein gruog sö relite schoane von künige nie mer gcschach. 
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1850. 'Sit willekomen, hEr Günther, iint ourh her Gernöt, 
unt iuwer bruoder Giselher, dem ich min dienst enbflt 
mit triuwen TlijecHche ze Worme?; über Rin, 
unt alle; da; gedigene sol mir willekomeu sin. 

1B51. Nu ait uns gröje willekomen. ir zwcne degene, 
Volker dör küene unt ouch hör IZagene, 
mir unt miiier frouwen h6r in ditze lant: 
ai hat in grämen triuven vil dicke mich umb iuch gemant.' 

1852. Dö sprach dar starke Hugene: 'daj haben wir wo! Tcrnonien. 
Vier ich durch miiie herren zSn Hiunen niht bekamen, 
s6 wser ich iu zän Sren geriten in daj lant.' 
dö nam der wirt vil edele die lieben geste ze hant, 

1853. ünt brähte si zem sfidele, da £r sülbe sa;. 
dö schancte man den gesten, mit rli^e tot man da;, 
in witcn goldes schälen möra^ unds win, 
unt hat die eilenden gröge wiUekomen sin. 

1854. Dö sprach dür kiinic dgrHiunen; 'dßs wil ich iu Terjehen, 
mirn künde in disen ziten lieber niht geschehen, 
denne ouch an iu recken, da; ir uns her sit komcn ; 
des ist miner frouwen mlchel trüren benomen. 

1855. Mich uirat dSs raichel wunder, wa; ich iu habe getan, 
aß nianigen gast ril edelen, den ich gcwunnen hdn, 
da; ir nie kumen runchet her in mrniu taut: 
das 'o'' '""'' 1" gesühen hAn, da; ist zen vreudcn mir gewajit.' 

1856. Des antwurte Rüedeger, ein ritter höchgemuot: 
ir niDgct si sl-hen görne : ir triuwe diu ist guot, 
der rainer froüwen mäge so schöne kunnen pflSgen; 
si briugent iu ze hüse ril nianigen wcetlichen dggen.' 

1857. An Bönewenden äbent, als wir b&n veroomen, 
■wäret! si ze Ezelcn bürge ze hüse bekoraen, 
ein wirt nie sine geslo so minnecÜcb enpGc ; 
dar nach St zuo den tischen mit in vil Trtpliche gie. 

1858. Ein kiinec bt sinen gesten achflner nie gesag; 
man gab in volleclicho trinken unde ma;, 
unt alle;, da; si wolden, des was man in bereit: 
man hete von den degenen vil niiche! wunder geseit. 
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I 1869. Gzele dSr riebe bet an bou gelcit 
I idnen vlig kostenliche mit giü^er arebrlt; 

I palaj unde tum?, kemenäten äne zat, 

ii in einer witeo bürge, uat einen herlichen sal ; 

1860. Den het €r beiden bouwcn lano hoch linde wH; 
, durch änz sä vil der recken in suochte zailer ät; 

äo ander sin g-esinde, zwelf riebe künige h&r, 

unt TÜ dSr werden degene, het £r zalleu aiten mer, 
'l 1861. Denn ir ie künic gewänne, ala ich rernomen hän : 

gr lebete in höher vünne von mägen unt von man ; 
i schallen unde dringen het der fiirste guot 

Ton manigem sngllem d^gene ; des stuout im bflhc dar muot. 



Kacb tisch b^ch man beginaeu da bubscbei kuiEveil ti] 
man bort majicb eüee gedOce tqd mangein Beyttenspil. 
dar under maa Krenliilden gar eet betrübet sach 
. ood BQCb eClich recken ticbten aiiH' nngemach. 



XXX. ÄVENTIÜRE 



DIE KÜNIGE MIT IR RECKEN SLAFEN GIENGEN 
UNT WIE IN DÖ GESCHACIL 

1862. D^r tac dar het nu ende unt näbete In diu naht, 1766 
äHn wegemiieden d^geOen: ir sorgen ai aaiabt. 

die harren solden ruowen unt an ir bette gün; 
dag bereite Hagene. eg wart in schiere kunt getan. 

1863. Günther sprach zfim wirte; 'got 14; iuch mit freuden leben; 1757 
wir weilen varn släfen, ir sult uns urloup gäben; 

als ir uns gebietet, 'wir kernen morgen fVuo. 

er Bcbiet von einen gesten ril harte minneclichen duo. 
}864. Drillgen allenthalben die geste man dfi sach, 17fiS 

Volker dgr küene zuo den Binnen sprach; 

l 'wie geturret ir den recken iif die fücje gän 7 

^^^^P unt weit irs niht iuch mägen, so wirt in leide geti 



mtm 
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1865. Sd «Iahe ich eteslichem >d iwseren gigensla^ 179! 
hat er getriuwer iemen, dag erj beweinen mac. 

wan wichet ir uns recken ! ja danket Sg mich guot : 
£; heigent alle dügene, uat sint gejiche nibt gemuot.' 

1866. Dö der Tideliere so zorneolSche sprach , 17H 
Hagene der küene über ahsel sach; 

^T sprach ; iu rstet Tehte dSr küene spileman, 
ir Kriemhilde degene, ir sult 7.i'a Herbergen gän. 
1667. D^B ir da habet willen, ich Wien, äg iemen tuo; 17M 

weit ir iht beginnen, (ä komt uns morgen fruo, 
nnt ifit uns wügemüeden hinte haben gemach.' 
ja, ween, ^g von heleden mit golhem wiUen ie geschach. 

1868. DS brähte man die geste in einen witen tal, 1762 
dar inne ai stt nämen den töclicben val; 

da funden si gerihtet vil manigiu bette breit: 
in riet diu kiineginne diu aller groigiateu leit. 

1869. Vil manigen kult«r spajhe von Airag man da aach 1768 
Ton vil iiehten pfellen, nnt manio bettedach 

von Arabischen siden, sä si beste künden sin: 
ouch lag in üf dSn enden von golde berjicher schin. 

1870. Diu deckelachen härmin vil mcDigiu man da saoh, 1761 
unt ouch von swarzem zobeic, dar undcr si ir gemach 

des nahles solden schaffen unz an dän lichten tac: 
ein kÜQec mit einen friunden nie aö herlich gelac. 

1871. Uwe dSr nahtselde,' sprach Gisclher dag kint, 17SG 
unt ouwe miuer friunde, die mit mir komen sintl 

swie et eg min swüster mir güetlich erbot, 

ich fiirhte, daj wir müegen von ir schulden ligen tÄt.' 

1872. Nu lä^et iuwer sorgen, sprach Hagene dgr degen, 1781 
ich wil der schillwacbe noch hiute selbe pflegen ; 

ich behüete iuch wol mit triuwen, unz uns kümt der tac; 
dag wijjet, soSlle dügene. so genese danne swer der mEi«. 

1873. Da nigeo si im alle unt sag'eten im des dano. 1767 
si giengen zuo d£n betten. diu wile wa.s niht lanc, 
dag sich engestet heten die eilenden man, 
Hagene der slarke sich äö wafeii btgaii. 
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1874. Dfl sprach dar Tideisere VolkSr der dSgen : 

Veramähte; iu iiilit, Hagen^, a6 woldf ich mit iu pflügen 
dSr schiltwacbe hinte unze morgen fruo.' 
d€r helt tu minDeclichc dankcte Volkere duo. 

1675. 'Nu 16ne iu got von himele, ril edel Volker ! 

zaüea minen sorgen sotie gerte ich Diemens mer, 

niwan iur alcine, swä ich hetc iiflt; 

ich sal eg wal Terdienen, mich anwende es der tat. 

1876. Dfi garten ai sich beide in liehte; ir gewant; 
dö nam ir ietwedere den schilt an sine hant, 
unt giengen üg d€m hüse für die tilr ä6 stän: 

da huoten si der dügece, d^ was mit trinwen getan. 

1877. VolkSr der vil snüUe zuo des salea want 
sinen schilt dün guotsD leinte Ton dür liant; 
dö gie er hin widere, die videlen Sr geuam ; 

dö dienter sinen friuiiden, als ei dem dägene gezam : 

1878. linder die tür des hüses sag er üf den stein: 
küenem videla-rc din suane nie beschein ; 
dfl im d§r selten doanen si5 süeälicL erklanc, 

die stolzen eilenden sageten im des grögen dano. 

1879. D5 klungen sine seifen, das &1 ^i^Z ^üs erdÖ£; 
sin eilen zuo dür fliüge diu beide wären gros; 
senfter unde süejer videleu er began : 

do cnBwebeter an dem bette ril manigen sorgenden man. 
1660. Do si wul entsläfen wären, unde ilr dag ervant, 

dd nam der degen widere den schilt an aine iiant; 

ä6 gie St üg dem büae für die türe stÄn, 

unt huote siner &iunde vor den Kriembilde man. 

1881. ^ch dem ürsten släfe, ich WECn, e; & geschach, 
i >lker der vil küene einen lieira schinen sach 
Tfirre Ö5 einer vinster. die Kriembilde man 
wolden an ddn gesten schaden gerne hän getan. 

1882. £ ICriemhilt dise recken hSte dan gesant, 

■i sprach: 'ob ir si vindet, durch got so alt gemant, 

dag ir da slahet niemcn, wan dun einen man, 

den ungetriuwen Hagencnj die andern sult ir leben län. 
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1883. Dfl 
Jan 

als 


sprach der videlasre : 

ihe ich mit gewmfen 
ich mich verainoe, 


nu sehet, her Hagene. iTTfl 

nihtzedagene: ■ 

dort her liute gän. ■ 

oh Wffin, ai wSllent uns beatän.' ■ 


1884 


'Nu swiget,' sprach äd Hagene, 'läts uns her naher bag. ITtS 
6 si unser werden innen, so wirt hie helmvag H 
mit awerten verrücket von der minen haut; H 
si wördEut hint ir frouwen hin wider Abele gesant.' H 


1885. Ein dtir Uiuneo recken tu schiere daj gesach, 17I^| 
das diu türe was behüetet; wie balde ür dÖ sprach: H 
'düs wir da heten willen, Jane mag es nihl ergän: ^| 
ich sihe dän yideliera an der achiltwache sOji. B 


1886. 1)€r treit üf sima honbte einen heim glänz, ^'^l 
lütter unde herte, Teste unde ganz; '^H 
euch lohent «ine ringe, aain daj fiur taot: ^M 
bi im st&t ouch Hagene, dDs »int die geate wol behuot' H 


1887 


Ze 

'lät 
ich 


hant si widerkerten. 
sime hergeaellcn c 
mich zun den recken 
wil der masre vrägen 


da V61k£r a»z ersnch, ItM 
r zorncclichen sprach : fl 
Tun dum hüae gSn ; 1 
der frouwen Kriemhilde man.' 


1888 


'Nein durch mine liebe,' sprach Hagene der dfgen, i7Bi \ 

so beStent si iuch mit awgrten, unt bringent tuch in not: ■ 
aä müf^se ich in helfen, waar; aller miner mäge tat. 1 


1889 


So 
die 


wir danne beide k(£men in den strit, ITttl 
ne oder viere in einer karzen zit ■ 
Sprüngen zuo di'm hüse, unt tecten uns diu leit 1 
iCn släfeoden, diu nimmer würden verkleit.' M 


1890. Dö 

dag 
da; 
das 


fiprnch aber Volker: 's6 lät doch äAg geschehen, ITsfl 
wir si innen bringen, da; ich si habe gesehen, ^H 
des niht haben lougen die Eriemhilde man, ■ 
ai Til raortliohe gürne heten getan.' H 


1891 


Dfi sprach dür -videlfcre 
'wie g^t ir sws gewät'ent 
weit ir sohäehen riten, 
dar Sült ir mich ze helfe 


den Hiunen Taste nach : lT^| 

war ist iu s& gäch? H 

Ir Erienhildemaii? B 

unt miiien hergesellen hin.' ■ 


^^L 
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1892. Dfis antwurte im niemsn. zornie was sin muot: 
pfi, ir zagen bcese! sprach dür de^en guot, 

'wolt IT släfendc uns ermorilct hän? 

dag ist a& guoten dtigenen hSr yII selten noch g'etän. 

1893. Dö -wart dSr königinne rehte da; geseit, 

dag IT boten nibt enwurben ; von schulden was ir leit. 
dö fuogte sig Sit anders; vil grimmec was ir muet: 
iSs muoaen sit engülten dägene küene und» guot. 



XXXI. ÄTENTIURE 
"WIE DIE HEEREN ZE KIRCHEN GIENGEN. 



1894 


'Mir kuolent 


so die 


ringe.' 


so 


sprach 


Volker, 




jä wiEQ diu 


uaht i 


ns welle 




iniht 


Türn mür: 




ich kiuseg t 


n ilt-n 


lufte. 


Sir 


st V.1 a 


chiere tac.' 




da WBcten s 


dc!rn. 


anigcn, 


di! 


rnoch 


släfende lac 



1895. Da erschein der lieLte morgen den gesten in dün sal. 

Hagene begunde Tragen die recken Eber al ; 

ob si zSm [tiünster wolden zuo der müsse gän 1 

nSch siten kristenliohen man vil Üuten began. 
Z896. Si sungen ungellche, das da vil wol schein , 

kristen nnde beiden die «ügen niht enein. 

dö wolden zuo der kirchen die Gunth^res man; 

si wären Ton den betten al geliche nu gesläti. 
1897, Dö nEPtcn sich die recken in also guot gewant, 

du; nie beide mere in deheines küniges lant 

beiger kleider brähten. da^ was Hageoen leit, 

fir sprach: ja sult ir degene liie tragen anderiu kleit. 
1698, Nu sint iu doch genuogen diu mecre wnl bekant : 

nu traget für die rasen diu wäfen an dar hant, 
ihapel wol gtsteinet die liebten helnie guot, 

i!t wir so wol erkennen der argen Kriemhilde muot. 



^^^mmmm 
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1899. Wir müeäen hiute »triten. dag wil ich iu sagen ; 1 
ir lult füT aid^D heiude die liehleti brüsne Irageo, 
nnt für die tiereo luänCel die vpsten Schilde wit , 
ob ii^Dien mit iu zürne, da; ir vil werlicbe sit. 

1900. Mine tII lieben herren, dar zuo mäge unt man, | 
ir sult vil willecliche zuo dür kirchen gän, 
uQt klagtet gote dum riehen torge unt iuwer not, 
unt -wiiiet Bicherlichen, da; uns nähet der tot, 

1901. Irn sult ouch niht TergO^jen, swa; ir habet getan, i 
unt sutt lil tiegeliche da gegen gote ttän ; 
ir Bult sin gewarnet, recken aUd her: 
Ssn welle got tob hiniele, ir Ternömt messe nimmer mßr.' 

1902. Sus giengen zun dem münster die fQrsten unde ii man I 
üf den vrönen kirchhof: da hiej si stille stän 
Hagene der küene. dag si sich schieden niht; 
er «prach; Jane wei^noch niemen, wa^ voudäuHiunen uns gesehtbl 

1903. Leget, mine friunde, die »childe für den fuoj, 
unt gehet, ob iu iemen biete swachen gruog, 
mit tiefen vSrchwunden, daj ist H'igenen rät, 
das ir sä werdet funden, daj ej iu lobelichen »tat.' 

1904. Volker unde Hagene die zwene giengen dan 
st^n für dai miinster, da; wart durch da; getan, 
dag sie da; wniden wiegen, da; des küniges «-ip 
mit in da iniiese dringen: ja was ril grimmee ir lip, 

1906, Da kom der wirt des landes imt euch sin achcene wip, 
mit richem gewande gezieret was ir lip 
dar recken genuogen, die man sach mit ir vam; 
dd käs man höhe stouben von der küniginne schäm. 

1906. Da dar kiinio Ezele ahus gewäfent sach 
die recken von dem Rine, wie balde er dfl sprach : 
'wie sihe ich friunde niine under hälmen gäoi 
mirat leit, üf mine triuwe, unt bat in iemen iht getan. 

1907. Ich sol in gürne biie;en, swie ai dunket gunt; 
hat iemen in be.iwieret da; herze unt auch den muot, 
düs bringe Ich si wol Innen, da; Ü; mir ist vÜ leit; 

r gebietent, des bin ich alles in bereit.' 



.908. 1)6 sprach von TronegeHagcDe: 'uns hat niemea nihtgc^tänj 1801 
eg ist Site miner hSrcen. da; si gewAfent g&a 
zallen höchgeriteii ze vollen drien tagen : 
het uns ienien iht getan, wir solden; billiche sagen.' 

!90B. Wol hdrt diu küoiginne, wag Hagene dd sprach ; 1B02 

wie rehte vientliche i\ im under dougen sach! 
Bme woldc doch nilit nSlden die site toq ir lant, 
swie lange si sie da hejme mit freuden h^te bekaot. 

1910. Swie grimrae uat ouch awie starke si in vient W£Dre, 1803 
het iemen gesaget Ezelen d& diu rehten msere, 
är h^t ^g understanden, da; niht da wcere geschehen : 
bI lieEenj durch ir iibermuot, dag ais im wolden niht Terjühen. 

1911. Dö gie diu küiiiginnc mit grÖjeT menege dan. IM* 
done wolden dise zwene idoch niht hdher 3t4n 
drier trite breiter. da; -was den Hiunen IcK: 
ja muose si sich dringen mit den dägcnen gemeit. 

:1912. Die Ezelen kamerEere diihte da; niht guot ; 180B 

j.fL beten ai dSn recken erzürnet da dSn muot, 
'wan da; niae torsten Tor dSm künige h&t: 
da was Til michel dringen unde doch niht anders ni^r., 

1913. Do man da gote gediente, unt da; .'si wolden dan, 1808 
da körnen da zSd rossen vil manio Hiunen man; 
ouch was bi KriemhJtde Til manic sohoeniu meit: 
wol siben tusent degene bi der ktiuiginne reit. 

Si r«lt da hiu geo hufe dio edel kunigio reich, 
da kam mit seinen herren der kuiiig lobeleicb. 
Sein ritter kamen palde geritten anff di ban. 
da hub 5ich ein thuniiren von mangem werden man. 

1914. In des sales Tcnster Eri^mhilt gesa; 1807 
mit maniger schtecen fronwen mit Freuden tine haj; 
Ezele düT riebe gesa; ouch zuo zir nider, 
unt sähen kurzewile Ton dün guoten recken aider, 

1915. Mu was ouch io dür maraohalc mit den rossen komen, 1808 
Dancwart äär snSUe, Sr het zuo zim genomen 
Hins hürren ingeainde tod Buregonden lant; 
diu ros man wol gesatclet den eilenden recken Tant. 
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1916. DÖ si zen rossen kdmen die künige unde ir man, j 
Volker dür küene raten dd beg^n, 

si Bolden buburdierec uäch ir laiidcs siten: 

düs wart von äüa degeiieii Kit vil bcrlich geriten. 

1917. Üf den hofvilwjten kom dö nianic man i ' 1 
Ezele unde KriembiJc ög sähen allcj au. 

buhurt unde Bcballen diu beidlu wurden grög 
von kriEti^ii unb von beiden : wie lützel iemen da verdräg I 
191S. Üf den buhurt körnen al ze hant geriten 1 

die DictrichcB leckeu in höchvcrtlichen siten ; 
si woldeo kurzewile mit den geeten liän ; 
do enwolde ßra in niht gunnen, ir börre hie; sij balde län. 

1919. Mit Guntheres mannen da; spil Sr in verbot: i 
C-r vorht« siner diigeoe, des g-ie im gröjiu not, 

dö körnen von BechelEiren die RüedpgcreB man, 
dar umbe dö der edele starke zürnen beg-an. 

1920. £r kern zuo zln vi) balde gedrungen durch die schar, i 
uut sagete sinen dögenen, hi Wfcren des gewar, 

dag in unniuute w;;eren die Guntheres man ; 

ob si duu buhurt liefen, dag wscre im Hebe getan. 

1921. Da sich die von in schieden, als uns ist geseit, 1 

dd kömon dar von Düringen heldo vil gfmeit, 
unt die von Teneniarke wol täsent ktiener man : 
von Stichen sach man vliegen vi! dür trunzüne dan. 

1922. HAwart unde euch Irnfrit geeellecliche riten; l 

düs wären die von Hine in höuh vertu oben siten: 
si buten manige ^oste den von Diiringe lant; 
dys wart von stichen dürkel vil nianic herUctier rant. 
' 1923. Dö kom ouch zun di'in schalle dar hSrre BlacdeUn jL 

mit tüscnt siner recken, die täten da wol schin, 
wie si riten künden. sich huop grög ungeniach: 
Kriemhilt e; vU gürne durch leit der Buregonde sach. 

1924. Si gedähte in ir muote, als ög was nach gcschüheo : 

gescbselie iemen ron in leide, g6 mühte ich mich versgben, 
dai iii erhaben würde an dön vindcn min. 
H-ürde ich wol crruchon , des wolde ich giir an angest sia,'' 



925. Schrütän unde Gibeche üf d6ii huhurt riteo , 

Horiiljoge unde Itämunc, näcb Hiuulschen siten, 
sl hielten geb dÜD beiden äi, Bnregonden lant; 
die schefie drjeten liöbe mit kreften für dös aalea -want 


I81B J 


926. Sv/Ba da iemeo pfl«ege, sä was cg niwan schal; 
man hon von schilde sttejcn palas unde sal 
harte lüte erdieseu von Gunlheres man; 
dön lup daj aiu geainde mit g^ojen eren da gewao. 


1 


927. D6 was ir kurzemle sfl lajic unt ouch so gros, 

das durch die kovertiure der blanke sweij dö vWj 

yoD dün vil guoten marken, die di beide riten; 

si Euochtenj an dfen Hiunen in i-il bdahven hüben siten. 


m 


928. Dö apracb dar videltere, Volker der küene man: 
'ich warn, uns dise recken türren nibt bestän; 
ich hörte ie sagen mecre. da; si uns trüegcn ha;: 
nune kündeg sich zSr wgrlde ze wäre nimmer fuegen baj. 


m 


929 'Zun berbürgeo füereei,' sprach der küneu lifir, 
'sol man nu die miere, unt riten daune mCr 
gegen äbendo . aä döa wirdet «it ; 
was ob diu künigbne lop dön unkundeo git?' 


m 


930. Dd säbens einen riten s6 weigerlicben hie. 
da5 ej al der Hiunen tot deheiner nie: 
ja moliter in dEn venstern wol haben hürzen trüt: 
gl was so wo) gekleideb, sam eins vil werden ritt«rs hrüt. 


iBia 


931. D3 sprach aber Vulk6r: 'wie möhte ich tiag verlänT 
jener triit der frouwen muos ein gebiuse bän; 
das künde nieraen wenden, fig get im an dön lip: 
Jane ruoche ich, ob eg zürne des küiile Kizelen wip.' 


1823 


832 'Nein durch mine liebe," sprach dür künec sän, 
'bj wigeiit uns die liute, ob wir si bentän : 
ir lät L-ä heben die Hiunen ; dag fiii'get sich noch bag.* 


1834 


933 'Ine mag es nilH geläsen' sprach dö Volker, 
den buhurt reit er widere: mit »dlleclicher gSr 
stach 6r diini rieben beiden dag spJr durch sinen lip, 

LdasM^jnan sit bewoinen beide maget uwÄe -«vi. 


1828 



CK. StrsptitlBM— <M 



1934. Dd mete hurtecliche Hageoe nach im dan ; 
mit aebzic siner degene Titea är began 
nach dem videlaere, dk diu tjoat geachach r 
Eide unde Kriemhilt 6j beacheiden liehe sach. 

1935. Done nolden ouch die kUnige dän ir spileman 
bi d£n vianden niht äne hälfe län ; 

da TOart ron tiiaent heleden tu kiiostPclich geriten: 
ti täten, da; si wolden, in vil hdchvcrtlichen silen. 

1936. Da dür riche Hiune ze 
mao hörte sine mäge vf 
da Trägt« al da; geaindc : 
d6 sprächen die da; aähen 

1937. Nach BWÖrten 
des marcgräTf 
di3 woldeD 



»a. =r,l.gen, 

a unde klagen, 
ver hat gj getan f 
dag hat der starke apileme 
üt nach Schilden riefen da ze hant 
mäge TOD di.T Hinnen laut; 
1 spilemaa ze todo erslagen hän: 
dSr wirt Ü£ eime TÖnster s^re gäben dd began. 

1938. DÖ huop sich Ton dän unten allenthalben schal, 
die Guntheres recken erbei^ten über al; 

diu TBS ze rOcke stiegen die kUnige unt al ir man, 
da kom der künic Ezele, der heJt Sg scheiden began. 

1939, Ein dl:s Hiuaen mäge, dän er da bi im vant, 
ein TU Btarke; -wäfen brach er im ig der hant; 
dö slnog Ers alle widere, wan im was vil zorn : 

wie hfit ich minon dienest an disen heleden verlorn ? 



1940, Ob ir nu disen spileman 
ich biege iuch alle häher 
ich aach vil -wol sin riten 
deig äne sinen willen 

1941. Ir rai 



het dar umbe erslagen, 
dag wil ich iu sagen ; 
du er dän Hinnen stach, 
'on eime strüche gesohach. 
e gcste yride lägen hän. 
da wart dar strit hin geleit. diu ros din zöch man da 
zuo den herbergen ; si heten manigen kneht, 
dif in ze dienste wären mit allem Tlige gereht, 
1942. Der wirt mit sinen Iriunden in den palas gie ; 
zorn er mer deheinen da niht werden lie, 
dd rihte man die tische, dag wagj^er man in truoc; 
dd heten die Ton Eine starker Tinde da gennoc. 



1943. Swie leit Sg Eaelen wicre, gewäfent manige scliar 
sacli man nach filraten dringen, unt -wol ze ylise gar, 
da 81 e§n tischen giengeD, durch d^r geste hag: 

ir mdo si rechen wolden, ob sich geräegen künde daj. 

1944. 'Sit ir gewSfent gerner egset danne blög,' 

sprach dc-r wirt des landes, diti unzuht ist ze grdj : 
swSr aber minen geaten hie tuet deheiniu leit, 
Si get im au sin houbel ; dag si iu Hiunen geseit.' 

1945. 6 die herren gessesen, daj was harte lanc, 
diu Krierahilde sorge si al ze stre twanc, 

ai sprach: 'herre Dietrich; ich aucches dinen rät, 
helfe nnt genäde; min dinc mir angesUichen stät.' 

1946. Dfl sprach für ainen herren Hiltbrant der ellens rieh: 

swer sieht die Nibelusge, d@r tuet eg äne mich, 
durch deheines Schatzes liebe; cg mag im -werden leit: 
si sint aofh unbetwungen die snSllen degene gemeit' 

1947. Si sprach: 'ja hat mir Hagene also yil getan; 
er morte Sifriden den miiien liebeo man ; 

der in Ü£ dön andern schiede, dgm w«r min golt bereit: 
engtiltes ander iemen, da; w£er mir inneclichen leit. 

1948. D3 sprach meister Hiltebrant; 'wie künde dag gescbühen, 
dag man in bi in slüege? ich lie^e iuch dag gesehen: 

ob man dßn helt bestiiendo, sich hüabe lihte ein not, 
dag arme iinde riebe dar umbe müesen ligen tfit. 

1949. Da sprach in sinen zühten dar zuo her Dietrich: 

die bäte lä beliben. künigiiiDe rieh; 

mir habent dine mäge d^r leide niht getan, 

dag ich die edelen d@gene mit strite w^lle bestän. 

1950. Diu bete dich lötzcl eret, tu edelea fürsten wip, 
dag du dinen mägen rietest an d^n lip. 

ai kömen üf genäde her In ditze laut : 

Sifrit ist unerrochen Ton der DletrichöH hant.' 

1951. Do si an dtfm Bemcero den willen niht envant, 
dö tobetes also balde an Bl<Bdelines hont 
eine wite marke, die Nuodunc £ besag. 

Sit dö sluog in Dancwart, dag 6r d6r gäbe gar rergag. 

nibeliSKSnlled, Sciiglnuig, t. HDlUmnBn. \^ 



1952. Si sprach: du boH mir helfen, herre BlcBdelin; 
e; siot 'w dlsome hüae die r!aiide min, 

die Sifriden sluogcn di^n mineD lieben man : 

dSr mir äag hilfet rädien, dt-m bin ich immer undcrtän, 

1953, Dea antworte ir Blcedel. da er bi ir sa; : 

'Jan getan ich diaen mägen geraten keinen haj, 

wände si min bruodcT bi im gerne siht: 

ob ich si beatücnde, der künoc rertniege mir sin niht. 

'Du wil ich nnderknmen, io »prach di tunigiu da, 
dai ir nit turlTet furchten dea kanig eczelf tiu: 
nnd wan ein sach ist geschehen lo Ist es sehir »erklait ' 
'daz BS nymant mig veaden, sprach er, duz ist mir teit.' 

1954.'Nein&, hfirrc Blmdel, ich hin dir immer liolt. 

Ja gibe ich dir dar unibe min silber unt min golt, 
unt eine schtene fruiiwen, daj Nuodungea wip: 
b6 mahtu gerne triuten d^n ir vil miDneclicheii Ilp, 

1955. Da,/, lant zun dün bürgen soltu haben dir, 
vil tiurlioher rocke. du aolt gejonhen mir, 
dag ich dich sicherliche allea des gewer, 
da; ich dir hie beuennet hän, ob du leiates mine ger.' 

1956. D3 der hGrre BItEdel die miete Ternam, 

unt da; im durch ir achtene diu frouwe wol gezani, 
mit strite wänder dienen dag mitiaocliche wip; 
dar nmbe muosen recken vi\ mit im TCTliesen den lip. 

1957. Er sprach; 'man sol geawigen dür rede über al; 
6 man Ss würde innen, so hebe ich einen schal : 
eg muo; arnen Hagene, ewag er in hat getan, 
oder ich wil dar umbe minen lip verlorn hkn, 

!958.'Nu wäfent ioch,' sprach Blcedel, 'alle mine mani 
wir Buln den viandtn in ir herbi,rge gan; 
des wil mich nibt erläjen dag Et/e!en wip: 
dar umbe suln wir dLgene alle nagen dän lip. 

1959. Dfl diu küniginne BltedeÜnen he 

in des strites willen, zp tische si dö gie 

mit Ezelen dem künige unt ouch mit sinen man : 

«i hete «winde nete an die geste getan. 



1960. Wie Kl ze tische gienge, dag wil ich iu sugen; 
man such da künigc riche kröne tot ir tragen, 
tU manigen höhen füraten unt manigcn werden degen, 
die sach man grÖser ziihte Tor der küniginne pflügen. 

1981. DSr wirt der achuof dön gesten dSii sSdel über al, 
den horhsten unt dün bestPH zuo gim in dSn sal ; 
dSn kristen uut den heiden ir spise ör underschiet; 
man gap genuoc in beiden, als 3g der wiso kimec beriet. 

1962. Ir ander ingesinde eBa herbfirgen ä;en : 
dün wären (mhsLegen ze dienste lägen, 
die muosen ir spise wol ze Tlije pfli'gen; 
ir wirtsohaft unde ir fireude wart sit mit jämer widorw^gen. 

1963. Dö die fiireten gesegson wären über al. ii 
unt nu begunden eg;en, dö wart in dJhi sal 
getragen zuo d^n fürsten dag Etzeleii kint, 
da ynn der kunec riche gewan vil starken Järaer eint. 

1961. Dar giengcn an der stunde rier Etzelen man; I! 
si tniogen Ortlieben dSn jungen künec dan 
tuo dSr fürsten tische, da ouch Hagene sag: 
diis Oiuoaei kint ersterben. durch sinen mortlichen ha^. 

196G. DÖ dür kilnic riche dnen sun ersach, II 

zuo flineo koneniSgon 6r gilef liehe sprach: 
'nu si'ket ir, friunde miue, diz ist min einec sun 
unde ouch iuwer swöster; dCr mag iu noch tÜ dienate tuon, 

19G6, Geyieht ör nach döm könne, St wirt ein kiiene man, 1) 

rieh lint ouch yil edele, starc unt wulgetän ; 
l^b ich deheine wile, ich gibe ira dr!;ee lant; 
so mag iu wnl gedienen düs jungen Drtlicbcs bant. 

1967. Dar umbe ich bite gSrne iuch lieben friunde mto, tt 
swenn ir za lande widere ritet an dgf. Rin, 
HO siiR ir mit iu fiieren dön iuwem swöster sun, 
unt Bult nuch an d£m kjnde ril geniedeclicbe tuon. 

1968. Ziehet in zen 6ren, unz St wßrde le maa : ii 
bat in in den landen lernen iht getan, 
dag hilfet St iu röchen, dag habet iif minen lip.' 
die rede hörte auch Kriemhilt, das künec Etzelen wig. 



228 sxxn. Aventiiibb wie bloesel mit dancwarte streit, stropie ttn 

1069. 'Im «olden wol getrouwen älse dSgene. 

gewDehser zeinem maime,' sä sprach Hagene ; 
doch ist der künec junge so Teiclich gotän ; 
man sol mich sehen selten le hoTe nach Ortliebe gän. 

1970. Dör küiiio an Hagenen büote, ira wb» dm rede leit; 
awjq nilit dai umbe enredete der fiirste tu gemeit, 
es bctrüebeteim sin h€rxe unt beawärte im d£n miiot. 
da was dar Hag^c'nen wille nüit 2e kurzewilc guot. 

1971. E; tet den filrsten allen mit dem künige wii, 
da; Hagene Ton [i#m kinde het gesprochen ü ; 
das si? Tersitzen »olden, da; was in ungemach : 
sine wSsaen niht ääi msere, waj von dem recken sit geichach. 

1972. Genuoge die ej hörten, unt im doch wären gram, 
in heten göme bcsfanden. ouch het der künec alsam, 
getorster von sinen eren ; so wter era komen in not. 
Sil tat im Hagene mere, ^ aluogen vor aineu ougen tat. 



XSXn. AVENTIUKE 

; BLOEDEL MIT DANCWÄRTE AN DER BERBEKG! 
STREIT. 

h3. Die BIwdeh'nes recken die wären alle gar, 

mit tüsent halspärgen huoben si aich dar, 

da Dancwart mit dün knöhten ob dän tischen sa;. 

da huop sich under dCgenen mort uut nitlicher hag. 
fli. Also d^r hGjre Blcedel für die tische gie, 

Dancwart dar niaracbalc in güetlich enpfie : 

willekomen her ze hüse, min hSr Bltedelin! 

waj iuwer reise meine, dös wundert gar die sinne min.' 
176. Jane darftu mich niht grlicjen, sprach dö BlcedeÜn, 
wan ditze komen dag mine da^ sol din ende sin, 

durch Hagenen dinen bruoder, der Sifrideo sluoc; 

dCs engiltestu K€n Hinnen UDt ander degene gcnuoo. 



3lr«pIiel9TS~10a4. XXXU, ÄTEMIITRE WIE BLOEDGL KIT 

1976.'NcJnä, herre BlcBdel,' sprach dS Bancwart, 
'sfl mühte uns baldc rioweii disju hovevart, 
ich -waa ein tu kleiner tneht, dö Sifrit vlfia den lip : 
Jane weij ich, wa? mir wiget des küncc Etzoleu 'wip.' 

1977. 'Jane wei; ich dir der msere niiner ze aagene, 
Sg täten dine niäge GuiiÜicr uct Hag^ene: 
nu wert iuoh tu eilenden , ir kunnet niht genasen , 
ir müsset mit dem täde pfaut dag Kriemhilde wesen.' 

1978.'Sd enwölt ir niht orwiadeni' sprach dö Danowart, 
'eö riuwet micli min vlehen, daj wsere bag verspart.' 
der snSlle dtigen küene von dem tische sprauc, 
ör zöoh ein scharpfeg wäfen, dag was michfl nnde lanc. 

1079. D6 sluog er Blißdeline einen Bwinden »wertes slac, 
das 'i"S honpt mit helmo vor dilti fliegen lac. 
'dag ai die raorgengäbe,' sprach Danowart der holt, 
zuo Nuodimgea briute, die du zo freuden hast erwclt, 
i(t, Si niac sich morgen mähelen einem andern man : 
wil ör die brütmiete, eg mac im sani crgän.' 
ein g'etriuwer Hiune het im dag geseit, 
dag in diu künig'inne riet s6 grieglichiu leit. 

1981. Dd sähen Bloedelines man , ir hSrie lac cr»lagen , 
dagn wulden si den gesten langer niht vertragen i 
mit üferbürten awSrten si sprangen für diu kiut 
in eime grimmen muote ; ja gercuwEg si sint. 
' 1982. Vil lüte rief der marschalc al die knappen an : 

'ir söhet wol edelen knöhte, wie eg wil nmbe gä» ; 
nu wert iuoh eilenden, ais iuch dt's twinget oiJt, 
dag ir fiiunecliclie äne schände liget tot.' 

1983. Die swerte niht enheten, die reichten für die banc, 
El huoben üg dän fTie^en tu manigen schämel lancj 
der Buregonden kntihte in wolden niht Tertragen: 
da wart von swicren stüplen durch helme biulon vil gesla] 

1984. Wie grimme aich dd werten diu eilenden kinti 
si triben üjjem hiiae die gewafenden sint; 
doch beleih ir tat dar inoe fünf Imodert oder baj : 
äö waa dag ingcsiiide von bhicte rät unde nag. 



!>9 



2.30 xsxn. ATESTirRB wrs bloeuel m;t pancwaktb streit, sirupiia irbs- 

1985. Difliu starken mrere wutcien dan goseit 
äSn Ktzelen renken, Ö^ was in grimme leit, 
das erslagen lysere di'r hCrre unt sine man: 

dag het dar Uagenen bruoder mit däa knühten getan. 

1986. E man; ze hoTe erfiinde, die Iliuneo durch ir lia; 
der garte sich zwei tt'isent, oder dannodi baj; 

si giengen zuo dän knt'bton, dag niuose et ai&d wÜegq, 
snt liegen dSs gi^sindos iiindcr dnen gcnc'sen, 

1987. Dd die yil ungetriuwea drangen iu da? gadeni. 

dö huop sich zwischen recken tu urgeflieger kradom; 

wag half ir baldeg eilen ? si muosen ligen löt : 

dar päch in kurzen stunden huop sich engestlichiu m3t. 

1988. Hie müget ir hären wunder bi unftioge sagen : 
niwan tusent kaülit» die lägen tdt erslagen, 
dar über ritter zwelfe dilr Dancwartes man. 
man such in altera eine noch bi d£n viondt^n stau. 

1989. Der schal d(jr was geswiftet, der äög älir was gelegen : 
du blicfe über ahsel Dajicwart der lit-'^en. 

Hl sprach; owS dtr friunde, die icb Terlorn bän! 
nu niuiig ich leider eine -bi minen vianden stän. 

1990. Diu swert genöfe vielen üf sin eines Hp; 

(lag muose sit beweinen vll maniges beides wip. 
den schilt er ruote höher, den re^gel nider bag: 
dö ftümte 6r vil der ringe mit bluote vliegende nag. 
1991. 'Owe mir dirre leidet sprach Adriänes fcint, 

'na wichet, Hiunen recken, ir lät mich an den wiut, 

da; äSi luft erküele mich sturmemiieden man.' 

da begiinder äa ir willpu in strite gegen der türe gän, 

1 992, Der belt in gröscra zorne dft zeni hüse üj spranc ; 
wag iteniuwer swerte üf sime lielme erklaiic! 

die niht gesühen heten, wag wuuders tet Biu hant, 
die muosen da bellben von dum ügBurgonden lant. 

1993. Nu wolde got.' sprach Daucwart, 'niUbt icb di'ji boten hau, 
dSr minen bruoder Hagenen künde wij^cu lau, 

das icb vor iHsen recken at^n in selber not: 

er hülfe mir Ton hinnen, oder ör gei!pge bi mh tut.' 






I2II!. AVE5TH1RE WIE BLOEDEL MIT 



1994. Ji& Epräahen Hiunen recken: der böte muoslu hin, i 

sä wir dicK tragen t^ten für dSu bruodcr diu : 
80 BÜt im erste leide der Gimtlieres man; 
du hast dem künege Ezeleii s& grögea schaden hie getan,' 

1995. 'Nu lät die drö beliben unt atet üf höher bas;; i 

ja getuou ich äteslichem noch die ringe na;: 
DU wer mirs, swßr der wßlle, ich wil ze Lore gän, 
iinl wil £älbe disiu meeie niine harren wiggen län.' 

1996. Er leidete sich sS aere . den Etzeiec 



äü schugjen si d£r gere 
das Sr in durch die swasra 

1997. Si wänden in betwingen, 
hei, wa^ Sr tiefer wunden 
des muose vor im streichen 
dar umbe lop tu gröjen 

19Ö8. Ze heiden siuen siten si 
ja kum ir eteslichec iu di 
er gie vor sioen viiidcn, 
ze walde ttiot vor hundeu; 

1999. Sin vart diu wart erniuwet 
Jane künde ein einer recke 
mit also vil äSt Tinde, de 
da muosen si in lägen äu 

2000. Truhseegen unde schenken 
yil maniger dö dag trinken 

int sumeliche spise, die 
stiegen 



n niht bestän ; 
muose lägen von der haut, 
dö ^r niht Schildes truoc : 
sit durch h^Ime sluocl 
Til manic küener man ; 
der küene Dancwart gewan. 
Im Sprüngen zuo ; 
en strit ze fruo. 
alsam ein t-berswin 

wie mühtcr kiieuer gesin? 
von heilem hluote nag r 
gestriten nimmer bag 
ne «r hete getan. 



e gan. 






e hörten swert 
^a der hende s 

!r starken vind 



2001. '"Wie nu, ir guoten knühte?' sprach di.T a 

'ja Boldet ir dar geste guetliche pflvgen , 

unt soldet nu den herren die edelen spise 

unt lieget mich diu mfere ze hove minen 

-2002, Swelher durch sin eilen 

sluog er eteslichetn 

durch die vorhte 

ja het sin starke^ eilen 






genuoc. 
Je degen, 



im für die stiegen spranc, 
aö Bwieren swürtes swanc, 
üf höher muDsen stän ; 

vil maniges ende getan. 



232 



I. Atektidhb wib 



Dm UAERB oj 



r 



2003. AJgö der kiiene DanCwart under die türe getrat, 
da; Ezclen gesinde Sr höher wichen bat; 

mit hlaote beninnen was alleg sin gewant : 

ein vi] starkej wäfon das truog St bldj an »iner hant. 

2004. Es was ruht in dfir wÜe, dfl l'r kom für die tiir, 
das man Ortlieben truoc wider unde für. 
von tische ze tischen, den fiirsten wolgebom: 

disen starken matren wart das kindeltn verlorn. 



XXXm. ÄTENTIURE 



WIE DANCWART DIU MAERE ZE HOVE SiNEN 
HERREN DRÄHTE. 

Vil Iflte rief dö Dancwart eime dögene ; 
'ir sitzet bI ze lange, bruoder Hagene ; 
iu unt gote von hiniele klage ich unser nät : 
ritter nnde kniihte sint in dür herbärge tot.' 



i006. Er rief im engegene ; we 
'das hat dßr hErre EIcedel 
ouch hat örs nilit genoj^en, 
ich hän in sin haubet inif 



hat das getan : 






S wil ich iu sagen: 

n handen abe geslagen.* 



2007. Das ist ein schade kleine, sprach aber Hagene, 
swä man aolhiu miere saget von degene ; 

ob är von recken banden verliuset sinen lip, 
in suln dest« ringer klagen wsBtIichiu wip. 

2008. Nu saget mir, lieber bruoder, wie sit ir sfl rät? 
ich Wien, ir von wunden lidet gröje not: 

ist er inder inme lande, ders iu hat getan, 

in enner dgr übele tiufel, es muos im an sin leben gän 

2009. 'ir aehet niioh wolgesunden, min wät ist bluotea naj, 
von ander manne wuiiden ist mir geschehen das, 
dar ich also manigen hiut« hän erslagen, 

ob ich des aweni aolde, ine kÜndej nimmer gesagen.' 
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2010. Er apracli: 'bruoder Dancwart, siJ hüetet uns der tür, 189i 

uDt enlät dür Hiunen einen komen niht derfTir; 
ich wü reden mit den recken, äea itns nu dwinget not : 
unser ingesinde lii iiaverdienet hie tot.' 

2011. 'Sol ich Bin kamersere' sprach d6 dSr küene man, 1895 

'also riehen künegen ich wol g-edienen kon, 
b6 hüete ich dt^r stiegen nach den ^ren min.' 
dün Kriemhilde dSgenon . künde leider nilit gesin. 

2012/Mich ninit des michei wunder,' sprach du Jiagene, 1896 

waj die recken rünen in diseme gademe ; 
si vrxn äSs lihte enbxren, dar an der tür dort stnt, 
unt euch diu hciTeniEcre gesaget den Bürgenden hut. 

2013. Ich bän gehört tu lange von Kriemhilde sagen, tSS7 
dag si ir herzenleide wolde niht rerLragen : 
nu trinken wir die minne unt gelten sküniges win; 
der junge TOget der Hiunen dSr muog hie der erste sin.' 

2014. D6 sluDc dag kint Ortlieben Hagenc der helt guot, IS9B 
daj im an dem swerte zer hende vlüg dag bluut, 
unt dag d^s kindea boubet spronc KrieniLilt in ir schog' 
dd huop sich under dägenen ein mort ril griminec unde grdg. 

2015. Ouch sluDg er dem magezogen einen swinden slac 4Slt9 
mit beiden sinen banden, dgr Örtliches pfiac, 
dag im dag houbet schiere vor tischen nider lac; 
ög was ein jtemerliuher län, dSn er dem magezogen wac. 

16. Er sach vor Ezelen tische einen spileman : 190D 

Hagene in sinic zorne gähen dar began. 
er sluog im üf der videlen ab die einen hant: 
'daj habe der boteschefte in der Bürgenden lant.' 

aon.'Owe mir,' sprach Wärbel, d§r Ezelen spileman, 1901 

'hör Hagene Ton Tronege, wag het ich iu getan ? 
ich koni üf grdge triuwe in iuwer hörren lant: 
wie klenke ich nu die doene, sit ich verloj'n bän die haut?" 

2018. Hagenen ahte ringe, gevideltcr nimmer ni^r: 1903 

d6 riümte er in dtfm hüse diu verchgrimmen a&T 
an den Ezelen recken, dür Ör sü manigen sluoo: 
£r brähte ir in dem gademe zuo dem tdde genuoc. 
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—tOlfl. VolkSr sin geselle Ton dem tisffhc «prnnc, 

Bin TidelbogB im lüte an ainer hende crklanc, 

dd Tidelte ungrefuoge dür küeoe Bpileman : 

hei, was ^^ '"' ^^ Tinden der Hiunen recken gewan! 

2020. Da itprungen von d€n tischen <Iie drie künige her, 

si woldenj gSrno scheiden, e dSn schaden würde m^r; 
sine kiindeog mit ir Binnen dö iiiht understän, 
dö Volker unde Hagene so sSre wüelen begao. 

2021. J}6 sach äße TOgct Ton Rine ungescheiden den strit ; 
dfi hIuoc der fürstc salbe vil manige wunden wit 
durch die liehten ringe dgn viandcn sin: 

ür was ein helt .dn handen, dau wart da grtoglichen sei 

2022. Dö kam ouch zuo düie strite dSr starke Gernöt, 
ja frünitp ec den Hiuiiea vil nianigeii helt tot 
mit dem seharpfen awerte, da^ im gap Hiicdeger; 
den Etzelen mägen frilmt är diu grojglichen s&r. 

2023. DCr junge uun frouii Uoten zuo dgm atrile spranc, 
sin wäfcn hßrrenliuhe durch die hSIme erklanc 
di-n Etzelen recken üjer Hiunen lant; 

da tat TÜ michel wunder mit strit diu Giseth^rea hant. 

2024. Swie frum si alle waren die kflnige nnt ouch ir man, 
doch Each man Giselheren ze Tardtrcat stau 

bi den vianden; ^r was ein helt gnot, 

er schuof da mit dün wunden vil manigen nider in da^ b 

2025. Ouch werten sich vil sere die Etielen man; 
da sach mau die geste bouwends gän 

mit den Höhten swgrten durch des küntgea sal : 

•16 bdrt man allcathalben von strit« grtBj^lichen schal. 

2026. Dö wolden die dar ügen zu frlunden sin dar in: 
si nämen an dSr stiegen vil kleineu gewin. 

da woldcn si dar inne vil gßrne für die tür: 
done lie dSr porteniEre ir deheiuen dar für. 

2027. Dö huop sich in dSr porten vil gröjer gedranc, 
undc ouch von den swSrten üf h^lme IQter klanc ; 
des kom der küene Dancwart in vil starke not: 
das bt'dähte Hagene, als im sin triuwe gebot. 



2028. Vil )üte rief dfl Hagene Volkertn an ; J911 

sehet ir dort, geselle, mmen bruodel atän 
Tor Hianischen recken under starken sli'gen ? 
friunt, nert mir den bruoder, 6 wir vliesen dfiu dfigen. 

2029. 'Dag (uon ich sicherliclieii,' sprach dfr spilenian. 1913 
Sr hegunde Tideleiido durch äEn palas gän; 

ein Bcharpfe; swert im dicke an siner hende erklanc: 
die recken Ton dem Kine sngetea im des grämen danc. 

2030. Volker der *il küeiie zuo Dancwatle sprach: 1911 

ir hahft orlil-cn liiule gröjen ungcniach ; 

mich bat iuwer bruoder durch helfe zuo z!u gän : 

weit ir nu, ait dar üge, t6 wil ich inrethalben stän. 

2031. Dancwarl der vil anälle stuont ii;erhalp der tilr, 191S 
dö werte £r in die stiegen, swaj ir koni derliir; 

dSi hart man wäfen hellen an der helede haut, 

sam tet ooch inrethalben Volker von Buregonden laut. 

2032. Der kiiene videlSTe rief zuo dem degene: ISIS 
'das hüs ist wol beslos^en, friunt hör Hagene, 

S'i ist also Tcrschranket diu Etzelen tilr 

Ton zweier recken banden, da gent wol lüsent rigele fiir.' 

2033. Dö der starke Hagene die tflr bö aach behuot, 1917 
dön schilt warf dß zo rücke dSr kiiene degen guot. 

dd erat begunder rochen siner friunde lelt; 

Eines Zornes muose engSlten vil manic ritter gemeit. 

2034. Da der voget Ton Börne da; wuoüer rChte ersach, 1918 
dag Hagene der starke a& nianigen heim brach, 

dar künic der Amelurge apraac üf einen bnnc. 

Er sprach : 'hie schenket Hagene daj aller wirsistc tranc' 

2035. Der wir* het grdge sorge, sin w5p diu het alsam, IBIB 
wa^ man im lieber friniide vor sinen engen noml 

wand 3r Ton sinen Tinden tÜ ki'ime da genas: 

£r sa; ril angeetliche, wag half in, da; Sr künec was? 

2036. Kriemhilt diu frouwe rief Dietrichen an; iB2ö 
hilf mir Tcn dSm sedele, ritler, von in dan. 
h aller fiirston fügende ü^Amelunge laut: 
erreichet mich dort Hngene, ich hau den tot an der hant. 
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2037. 'Wie aol ich iu geliL'lfrn," sprach dö Dietrich, 
'tII edeliu kOiieginne? nu sorgo ich umbe mich: 
ej Bint 86 sere erzürnet die GunthSres mftn, 
dftE icjj an dison ziteu gerriden nieraen enkaa.' 

2038, 'Neinä, terre Dietrich, vil edol ritter guot, 
lägä hiute schinen dinon tugont)ich[>n muot, 
das du mir hülfest hinnen, oder ich belibe tflt; 
nu hilf mir unt dem künig^e ig dirre aogesilicher n6t.' 

2039.'Das wil ich rersuochen, ob ich iu helfen kan, 
•wand icli in langen ziten niht gesehen hän 
a6 bitterlich erzürnet manigeu ritter guot ; 
j4 aihe ich durch die liölmü ron swerten vlie|en dag bluol 

2040. Mit kraft begunde rüefen der dögen öjerkoni, 
äag im Bin stimme erliite alsam em wisentes hörn, 
unt daj der palas wite von siner kraft erdflg : 

diu starke Dietriches waa yil unmaji^liche grög. 

2041. Do geharte Günther rüefen diaen werden man 
in dem starken stürme, losen Si began, 

ür sprach : Dietriches stimme ist in min äre kernen , 
ich ■WWD, im unser dßgene haben etewün Jiie benomen. 

2042. Ich sibe in üf i3€m tische, ür winket mit dSr hant ; 
ir friunt uude mäge ron Bürgenden lajit, 
gehabet üf des stritea, Ist hosren nnde sOhen. 

va.1 hie Dietriche Ton uns ze schaden si geschähen,' 

2043. Du der künic Günther bat unt euch gebät, 

si habeten üf mit swci-tcn iu des Sturmes not; 
dag was gewalt tu gröjer, daj dö nienien streit, 
dö reiten mit ein ander die kiienen recken gemeit. 

2044. Er sprach: 'vi! edel Dietrich, wag ist iu hie getan 
TOD dSn minen mägen? willen ich dös hän, 
suoDc unde buo^e bin ich iu bereit : 

sw&g iu lernen tcete, dag weet mir inncciichen Iclt. 

2045. Da sprach dör hörre Dietrich; 'mir ist noch niht get4n, 
äSa ich schaden debeinen von in raüge hän ; 

lät mich von dem stritc mit dem gesinde min ! 
äag wjl ich Ullibe iuch degene immer dienende gin. 
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2046. "Wie »leget ir so stire f sprach ä6 Wolfliart, 1930 

Jane hat der »idel*re die tür nie so yerspart, 
wirn eotsliegen si so wite, das wir dar füre gän.' 
'du swiget,' sprach hSr Dietrich, 'ir habet dön tiufel ge(äD.' 

2047. Dfi sprach der künic Günther: 'erlouben ich ia wil, 1031 

fiieret üj döm hüse lüteel oder »il, 
äce mine rinde, die suln hie hestäa; 
st habent mir zen Hiunen leides harte vil getan. 

2048. Döf herre von Berns under einen aim besld^ 1932 
die edelen küßiginne, der angest diu was gröj; 

d6 fuortc ^r anderthalben £zelen mit im dan ; 

auch gicngen mit im dannen auhs hundert sine küene man. 

2049. Dß sprach der marcgräve dar edele Riiedeger; 1833 

eol aber ii^em hiise iemen komen mer, 
die iu doch dienen gSme, ä&g läget uns Tern^en, 
tö sol ouch ftide dt'r Etiete guoten friunden immer zSmcn,' 

2050. Des antworte Giselher sime swghere ze hant: 1931 
'vride unde suune li iu von uns bekant, 

Sit ir sit triuwen stiete : heid ir ont iuwer man 
»ult gemächliche mit iuwem friunden hinnen gän.' 

2051. Bd der marcgräve gerilmte dän sal, 1935 
fünf hundert oder mere im Tolgeten ze tili 

die stiegen von dem huse, dag wären sine man, 

von den der künec Günther vil gröjen schaden sit gewan. 

2052. Da sach ein Hiunen recke Ztzelen gän 1936 
bi dem BemEere; genoggen vrolders hän. 

dem gap der Tideltere einen swferen slac, 

dag im vor Zzelen fSegen dag houbet schiere gelac. 

2053. Dii dCr wlrt des landea kom von dorn hüse dan. 1937 
dö kerte er sich hin widere unt sach Volkeren an: 

owe mir dirre geate, dag ist ein grimmiu not, 
dag alle mine fViunde suln hie vor iu ligen tdtf 

2054. Äch we der hächgezite !' sprach der künec her, 1>39 
'da vihtet einer inne, dSr heiget Volker, 

alsam ein Sber wilde, unt ist ein spileman : 

ich dankes mime heile, da; ich dem välande entran. 



2056, Sin \e\ebe lütont Dbele, sin zage die aint rät, 
ja velleut sine dcene vil raaaigcn hell tdt; 
ine weiE nilit, wa? uns wjge dür stlbc spileman. 
■wan ich gast uphcinen nie so leideu gpwan.' 

2066. Zir herb^rgen giengeo die recken a,h6 htt, 
Mr hüTTe von BGrne unde mich Rüedeger: 
»ine wolden mit äiim strite niht ze schaffen han. 
urit gebuten euch ir degenen, dag sis mit fVide solden läll. 

2067. Uiit beten ai gptrouwet alsolher Bwsere, 
da,i in diu yon in bfiden so kUnftiu wicre, 
sine w^Ten von dem liüse niht s& snnfle komen : 
si beten eine Btioufe an d@n tu küenen e genomen. 

2068. Sie beten, die si woiden, läsen fl; dem sal. 
dö buop sich inrethalben ein grcD^licber schal ; 
die geste sere rächen, da^ in 6 goschiich; 
Volker der tu küene, hei, wag ör liehter helrae bracht 

-2069. Sich kerte gein äSm schalle Günther der küiicc her : 
'htBrt ir die diene, Hagene, diu dort Volker 
mit den Hiunen Tidelet, swSr gegen der tiir gät? 
öj ist ein röter anstrich, den i^r zßm ridelbogen hat." 
2060. 'Mich riuwet äne mäje," sprach dö Ilagene, 
'dag ich Tor Volkere gcsag dum degene ; 
ich waa io am geselle unde oncb Er der min, 
unt kome wir inmier widere, das suln wir noch mit Iriuwen 

2061. Nu sebouwe, kilnec Günther, Volker ist dir holt ; 
er dienet willecljche din silber unt din golt; 
sin videlboge im snidet durch dön herttn stäl, 
6r brichet lif dän hSlmen diu Hebte schinenden mal. 

2062. Man gesach nie Tidclaire so hSrlichen stän, 
alsfl der dc'gen Volker hiute hat getan; 
die sinen Icicbe bi^lleiit dnrch h£lm unt schtlde rant: 
j& sol er riten guotiu res nnt tragen herllch gewant.' 

2063. Swag dör Hiunen mäge in dem hüse was gewesen, 
dorn was nu dehciner dar ione genesen ; 

R der schal geawiftet, da; niemen mit in streit: 
diu swert Ton banden legeten die küenen degene genieit. 
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164. Die hgrren nach ir müede g^s&^eti ää ze tal. 
VolkSr unde Sagene die gieugen für dgu sal ; 
sieb lemtsn üFdie Eobilde die übermlieCen man: 
da wait rede geguoge von in beiden getan. 

165. Dö sprach Ton Burgonden Giselher der degen : 

Jane wöget ir, liehen friunde, niht ruowe noch gppfliigen. 
ir sult die täten liuie üg dem hiise tragen : 
wir worden noch bestanden, ich wilg iu wseriiclie atigvn' 
166. 'Sfl wol mich aolhes herren,' iprach dß Hagene; 
der rät enKcme niemen, van eime di'gene, 
den uiis min junger herre hiute hat getan: 
des mtlget ir Burgandeo alle rriBliche slän. 

167. Dö yolgeten si dSm kinde unt tmogen fiir die tür 
wol zwei tüsent täten unt würfen si derfiir: 

Tor dSs sales stiegen vielen ai zo tal. 

dd huop sich Ton ir mägen ein vil klagelicher schal. 

168. Eg was ir ^t«lichcr a6 ni^ejlichc wiiitt. 

der sin mit bülfe pflsege, ör wiiriJe noch gejiuni, 

der von dQiii hüben valls muose ligen tßt: 

die klageten dö ir friiuide, dSs twano si jämerhaftiu not. 

169. Sä sprach der Tidelsere, ein recke vil gemeit : 

'nn kiuae ich d@s die wärheit, als man mir hat geseit: 
die Hiunen sint Til bcese, si ktagent sam diu wip, 
DU «oldea »i beruochen der vil sere wunder lip,' 



170, Dö wände ein marcgr&vi 
Sr aach einen atnen mäc 
er bEslä; in mit d€n arni 
den schds ob im xc tfide 



er reite 6g durch guot ; 
ge Valien in dag bluot, 

unt wolde in tragen dan : 
di:r vil küene epileman. 
171- DA dandem dag geaähen , diu fluht huop sieh dan : 
si begunden alle finochen dein selben spilenian. 
noch huob er under filejcu einen ger vil hart, 
der von eime Bianen in dag hiis geschoggen wart. 
172. DEn Bchdj er dfl hin widere durch die hure dan 
mit siner kraft sd verre; den Etzelen man 
gab ör herberge üf hdlier von dem sal : 
dag dn vil starke^ eilen diu liute vorbten über ol. 




I 
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2073. Da Btuonden vor d^m hüsc Excl unt sine niEui ; | 

Volker uoJe Hagene reden dd began 
mit d6T Hiunen künigc ir willen uitde ir muot: 
djis kämen Bit in sorgen die hcl<?de küene_,unde gnot. 

20 74.'E5 zeeme,' aß apracli Hagene, 'vil wol. Volkes tröst, 1 

das die harren vtohten zaller Torderßst, 
alsü d6r klincc Günther unt Gemßt liie tuot: 
die honwent durch die liöime, nSch swerten yliu^et dag bluot.' 

2075. £zele was sä kücne, St vas^ete sinen schilt. I9S 
'nu vart gewärliche,' sprach min frou Kiiemhilt^ 
'unt hietet ir den recken da^ golt Über rant ; 
wan erreichet iucb dort Hagene, ir habet d^n tßt an der hont.' 

2076, Done wolde dör kilnec here itrites envinder» niht, 
da; Ton »d riehen fürsten selten nu geschiht; 

man muose in b! dfm reT;;el wider ziehen don. 
Hagene der grimme sin aber spotten began: 
2077. 'Es was ein nähiu sippc,' sprach dd Hagene, 
'die Sifrit unde Ezele heten zesamene : 
gr minnete Kriemlulde, e si ie gestehe dich : 
künic vil bosse, war umbe rcetest an mich? 

2078. Dise rede hörte wol des küniges wip; 
dtis wart vil unmuotes der Kriemhilde lip, 
dag är si torste schalten vor Etzelen man; 
dar umbe si aber raten an die geste begao. 

2079. Si sprach: 'ääi mir von Tronege Hagenen slUege 
unde mir sin houbet ze gibe trüege. 

dem fulto ich xötes guldes dßii Etzelen rant, 

euch gffibe ich im ze miete vil guote bürge unde laut' 

2080. Nune weig ich, wes si bitent, sprach dar spileman: 
Ine gesach nie helde mere so zageliche stän, 

da man hdrte bieten so rthte riehen seit: 

si möhten gerne dienen die bürge unt euch daj röte golti* 

2081. Ezele der vil riche hete jämer unde not. 
Sc klagete bitterliche mäge unt manne tdt. 

da stuont von manigen landen vil recken gemeit, 
die weinten mit dem künege siniu kreftigen leiL 



liPIBI^SÜ!! 

2082. Des begunde spotten d6i 

ich sihe hie sere weinen 
si geatint ir ht-rren Abele 
ja Sj^jent si mit schänden 

2083. Bo gedähten in die besten: 
doch eavas gj dfi i 



wssnm 



küeue Volker : 

\i[ fflanig-Eii recken b£r; 
io dner starken nflt, 
DU vil lange hie bIq hrßt,' 
'Si hat nns war geseit.' 
iä hSizenliche ~ 



als ouch Iiinge, äSm helede üg Tenclant; 

da;; man in kurzen ziten mit dSr waiheit wol beTant. 



XSXIV. AVENTIUHE 

WIE iRmC MIT HAGENEN STREIT UNT WIE IM SIt 
AN IM GELANG. 



2084. De rief von Tenemarke der mürcgrÄTe Irinc: 
'ich hän ilf &re lä^en nu I&nge miniu dinc, 

unl hän in Tolkes stünneii dea besten vil getÄn : 

nu brinc mir min gewcefen, jä wil ich Bagenen bestän.' 

2085. Da,^ wil ich widerraten, sprach da Hagene ; 
'bo gewinnent iuwer mäge mer ze klagene ; 
gespringent iiiwer zwene oder dri Züo mir her in, 
ist dag ai niin erbitent, si scheideut schedeliche hin.' 

2086. 'Dar umbe ihg niht enU^e,' sprach aber trinc, 
'ich hän ouch 3 Tersuochet eam aöroüuhiu dinc; 
ja wil ich mit dem swärte aleiiie dich beatÄn, 
ob du mit strite hetest m6r dann iemen getan.' 

2087. Dö wart gewäfent trinc nich ritterlichem sit, 
alsam wart ron DÜringen d£r lantgräve Irnfrit, 
unt Häwart döt starke wol mit tüsent man : 
swSs Irinc begunde, si woldens alle im gestän. 

2088. Dö sach der vidclsere eine gröge schar, 
die mit Iringe gewäfent kömen dar; 

■i fruogen ilf gebunden vil manigen heim guot: 

des wart dfir küene Volker ein teil lomic gemiiot. 



an 
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9. Er sprach : 'söhet ir, Hagene, dort tringen gän . 
dSr iuch hie mit dem swgrte lobet eine bestän • 
wie eirat helede lögene ? ich wil unprisen da^; 
6g g^Dt tiiil im gcw&fent wol tüaent recken oder bäg. 

O.'Nu heilet iaich niht liegen,' sprach Häwartp« mau, 
'icli wil ej leisten gGrne, swa; ich gelobet häo; 
durch dehcine Torlite wil ihs abe gän : 
swie rreislich nu si Hagene, ich wil in eine bestäa.' 

1. Ze füejen bot sich Irioc ni&gcn unde man, 
dag ai in eine liejen dän recken bcstän. 

dag täten si ungäme, wan in was wot bckant 
dar übermüete Hagene üger Burgondcn lant. 

2. I>och bat St si sä lange, da; Sg sit gcschach. 
do da; ingesinde dün willen sin ersach, 

dag er warp nach eren. dfi liegen si in g'io. 

ää wart ein grimmeg Btriten von in beiden da getan. 

3. Irino dör vil starke höhe erbürt dSn ger, 

dßn snhilt er fiir sich zucte der tiure degen her, 

äü lief er üf zua Hagenen vaste für dSo sah 

da hiiop sich von den dögenen ein tu grraslicher atjial. 

i. D6 schug^en si die g6re mit kreften Ton dgr bant 
durch die vil Testen schilde üf liehte^ ir gewant, 
dag die geratangen tu bähe dra^t«n dan : 
dfi griffen zuo den swert«n die vil grimme küenen miui. 

). Dös starken Hagenen eilen was in unmägen grflg. 
euch alaog uF in Irinc, dag al diu buro erdög ; 
palaa unde tüme erbullen nach ir siegen; ■ 
doae künde niht verenden das sinen willen dSr degen. 

j. trinc lie dö Hagenen unyerwundet stau , 
Buo dorn Tidel^re gäben er began, 
gr wände in solde twingen mit den grimmen siegen : 
sich künde wol beschirmen äSr Til zierliche d€gen. 

L Dfl sluoc der Tidelare, dag über Schildes rant 
drEcte dag geapenge Ton Volkeres hant : 
dSn lie;; är dd beliben; gr was ein übet man; 
§T lief den künic Günther da von Buregonden an. 
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2098. Dd waa ir ietwedere ze strite starc genuoo. 
»wag Günther unde Iriiio üf ein ander sluoc, 
dagn brähte nilit Ton wunden da; TÜejendc bluot: 
das behuote ir gewsefen , dag waji Teste imile guol. 

2099. Günthern ät lie beliben, GernöWn lief 6r an, 
da? fiur öjen ringen er houwen im began: 
da het« TOXI Buregouden der starke Gerndt 
den küenen Iringen yil nach gesendet in dän t£t. 

2100. D6 sprang £r van dCm fürsten, snel £r was genuoc; 

der Burgonden viere dSr he!t vil schiere alnoo, 

dös edelen ingcaindee von Wornieg über Bin; 

dme künde Giselhere zarner nimmer gesin. 

ZlOl.'GoteweiE, her trinc' sprach Giselher da^ kint, 
'ir mdeget mir die gelten , die Teige vor iu sint 
gelegen hie ze stunden.' Ad lief er in an ; 
tE sluoo den Tcnemarker, da; er strüchen began. 

2ID2. Er schäs vor sinen füeten nider in da; bluot, 
da; si alle wolden wsenen, da^ der belt guot 
ze strite nimmer mere slüege deheinen slac: 
Irinc noch äne nunden hie tot Giselliere lac. 

2103. Von des helmes ddge unt von dgs Bwertes klanc 

(wären sine witze worden alsd kratic, 
I da; sich dür d6gen Irinc des löbenes niht versan. 
I da; het mit siner Sterke der kUene Giselher getan. 
L Dd im begunde wichen von boubtc äüi iäg 
[ von helme unt ouch von swertc, dgr was gewesen grfi;, 
li £r äähte : ich bin noch lebende, min lig ist ninder wunt ; 
P nn ist mir aller ärste da; eilen Giselheres kunt.' 
&2}ä härter beidenhalben die riande stän. 
I heten si; gewisset, im wäre raer getan; 
I ODch het är Giselb^ren da bi im vernomen : 
% Sr dähte, wie Si soldc mit däm Übe dannen komen. 
: 



LWie rähte tobellche er üjem bluote spranc! 
' r snölheita er mohte sagen danc; 
ä6 lief St ü;ero hiise, da er aber Bagenen vant, 
it sluog im siege swinde mit stiier ellentbafter hanf. 
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2107. Dd gcdähte ouch Hag^ne; du solt der luine neaen: 
dichn ner der ilbele tiufel, du enkanst du niht genäsen.' 
doch wunilet Irinc Hagenen duTcli ainen Mlmhuot ; 
dag tet der helt miL Waseclicn, da; was ein wäfea also gaot, 

2108. Dfl der grimme Hagene der wunder enpfant, i 
do erwageto im ungefuogo da; swi^rt an siner iiant. 

aldä muus im evntwichen äär Häwurtcs man 
ze tal TOD äiim hüse, Hagene rnlgen im began. 

2109. irbc über houbet äSo schilt tU balde swano, j| 
unt vait diu salbe stiege drter stiegon lanc, 

däne liej in Hagene slahen deheinen slac: 
hei, wag rüter ranken ab Eime hälme gelac! 

2110. Dö sÄheu stne friunde Iringen noch gesunt ; { 
dö wurden disiu meere Krienihildc kunt, i 
wng i}t dorn Ton Tronege mit atrite liete getan, 

ä^s im diu küniginne habe danken began; 
21 11. 'Nu löne dir got, trinc, vil mfErer belt guot'; tl 

du hast mir wol getrosstct dag herze unt oucb den muot. 

nu sihe ich Hagenen röteg von bluote sjn gewant,' 

dd nam si im selbe dün acbilt yor liebe von der hant. 
2112. 'ir miiget im mägen danken, sprach da Hagene, ti 

ja ist noch harte kleine da von ze sagene; 

unt wolt Sti noth verauochen, so waer er köene ein man, 

diu wunde frümt iuch kleine, die ich von tiD gewunnen hän, 

2113. Dag ir yon niiner wunden die ringe sehet rfit, Ij 
dag hat mich erreiget üf maniges mannes tot; 

ich bin alrerate erzürnet üf in unt manigen man. 
mir hat dec dögen Irinc schaden kleinen noch getAn.' 

2114. Dö stuont gegen dem winde Irino Ton Tenelant; l! 
i-r kuolte sich in ringen, iSn heim i't abe gebaut, 

dd sprachen a! die liule, sin eilen Wfere guot: 

des het dür marcgräTo yon den schulden höhen muot. 

2115. irinc der ril küene sinen friunden sageto dag : li 
nu wäfent mich vil balde, ich wilg rersuochen bag, 
ob ich noch niüge betwingen dän übermiieten man. 

'q schilt der was verhouwen, einen beggern tir gewan. 



!l«iW5F 
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21 16. Vil scliierc wart der recke aber gewäfent baj, 1997 
imt einen g£r vil starken ddn naiu er üf den haif, 

daj Sr <iä mite Hagrenou wolde noch bestän: 

üi wsr im fnim unt ere, ob Ütz hete nu verlaD. 

2117, Sin molite niht erbiten Hagene dör dögen, 1998 
dd lief er im engegene mit stieben unt mit siegen 

der stiege nnz an ein ende : sin zürnen ä&z was gräg. 
Irinc silier starke harte wänio da genög. 
£118. äi sluogen durch die Schilde, dci^ lougen begas I99S 

Toii TiurrÖtPn winden, dßr Häwartes man 
wart von Hagotien swErte vil krefticlichen wunt 
durch schilt unt durch briinne; dSa er wart ninmier mer gcsunt, 

2119. Dd dür degen Irinc dSr wunden eiipfunt, JOOB 
dSn schilt er ba^ bedachte über diu hülnibant; 

des schaden in düht dar Tolle, dSn St d4 gewan ; 
alt t£t im noch mere dgr yil fibermüete man. 

2120. Hagene vor ainen fliegen einen g6r @r ligen vant; 2001 
<iö schflg er iringen den hell von Tendant, 

das im roll d6m houbte dßr ger rageto dan ; 
im het d^r üb^rmiiete den grimmen ende g'etän. 
S 121. Irinc uiuose wichen xuo dün von Tenelant; lOoz 

C daj man dö dem degene dßn hölm ab g'ebaut, 
den ger man brach von houbte : dii uähete im der tat : 
da; weinten aine mägc. des gie in wi^rliche not. 

2122. Kriembilt diu frouwe klagen ouch bogan 3003 
dün kflenen Iringen dän scbadehaften man; 

ai weinte fl3ne wunden, wände ej was ir leit. 

dd sprach vor sidgu mägon dar snülle recke gemcit: 

2123. 'tat iuwer klage beliben, vil hgrlichea wip, 20IM 
waj hilfet iuwer weinen ? jk muoä ich minen L'p 

rerlieaen von dßn wunden, die ich enpfangen hän: 
der t£t wil mich niht dienen iu nnt Etzelen Jan. 

2124. Er sprach zuo den von Düringen unt dSn von Tenelant; a0U3 
'die gäbe sol etipfähen iwor deheines hant 

von dtir küniginne, ir liehtej golt aö rÖt; 

nnt bestet ir Hagenen, ir müe^et liden den tot. 
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2125. Sjd rarwe waa erblichen, dSs tödes zeichen Cruoc 
Irinc dar kOeni.'; dog was in leit gcnuoc. 
genösen niht enkunde der Häwartcs man. 
dö muose ej an ein striten von den aincn friimden gän. 

2126. Irnfrit unde Uäwart die spruDgen fiir dag gadcu 
wul mit tuscnl heloden. vil ungefilegen kradem 
hdit man allt'ntbalben vil kreftecUchcn gr()£ : 
hei, wa; man starker g^re üf die Bürgenden schdj! 

£127. Irafrit dör hcrre li«f an dän spileman, 

des ör schaden grögen Ton siner hant gewan; 

der küene videlsere den lantgräven bIuoo 

durch einen hülm vesten ; jk was er grimme g^nuoe. 

2128. Bö iiiuoc d^T lantgTäre dCn kiieneit apileman, 
dag im muoseii bresten ringos gespan, 
ont dag sich beschütte diu brünne fiures rät: 
d6 viei der lantgräfe Tor dem videlsere tot. 

212fl. Häwart undt Bagene zeaanine wären konien ; 

er mohte wunder kiesen , ders hete war genomen. 
diu swert gendte Tielen den recken au dfir hant; 
Häwart muose ersterben Ton d£ni üg Burgouden laut. 

2130. Do die Tenen unt die Düriuge ir berren s4hen tat, 
dfl huop sich Tor dem hüse ein tJI grininiiü nÖt, 
e si die tür gewunnen mit ellenthafter hant. 
das wart da verhoiiwen vil manic heim unde ranl. 

2131.'Wichet,' sprach do Volker, 'lät si her in gän; 
e; ist sus unverendet, des si da habent wän ; 
si müegen drinne ersterben in vil kurzer zit; 
ai arnent mit dSm tdde, dag in diu küniginne g!t.' 

2132. Da die übermiieten kämen in d6n aal, 
manigem wart dag haubet geneiget b6 ze tal, 
daj Sr muose ersterben von ir grimmen siegen : 
wol streit d^r küene Gemöt, sam tet ouch Giselher d£r dSgt 

2133. Tüaent unde viere die kämen dar in; 
die erzeigcteiL drinne schiere ir dögenüchen sin: 
si wurden von den gesten alle ze hant eralagen; 
man mohte michel wunder ron den Bürgenden sagen, 



m 
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2134. Dar nach wart ein stille, da; der sclial verd6j. 2DI5 

da; bluot d& alleDthalben durch diu iQcher vl6i, 
□nt da zeu Tigelsteioeo von d^u kücncn man: 
das lieten die von RiDe mit grd^em eilen getan. 

e komen in dag laut, 2D1B 

d leiten Ton dür hant: 
d6 stuaut aoch rar dum hüse dür küene epileman, 
oh iemea zuo zin wolde mit strito 2U0 dum sale gän. 

2136. D£r kimic klagete sere, sam tet auch sin wip. aolT 

magede unde frouwen die quelten ouch dün Up; 
ich wsene des daj bete dSr tot üf ai gesworn ; 
dSt wart noch Til dgr dSgene von dtn gestcn verlorn. 

Da eylet auff die geGte drcy fur&len weit erkant. 

ron polant yia,i der eioe herczug herman genant 

nnd ans der valacheye Eigher der küne degen 

nnd «albei anes den tnrckea, di woltten ttceittes pflegen. 

Wol mit zTBilfluBflnt recken ei brachten mit in dar, 

dar noder manger ritter «ai da io irer schar. 

di mant die buniginue nnd auch der kunig reich 

und klagten in mit trewen ir leit so klagelcich. 

Da glnhten si zu fechten man ghis in landes tu 

nnd reichen scbacz tod galde als ich euch sagen »il. 

si waren geviapnct feste nnd tnmgeQ in daz hauss, 

ii keiner mit dem leben kam nyminermeT daranst. 



XXXV. AVENTIUBE 

WIE DIE DRIe KÜNIGE MIT EZELEN UNT MIT IR 

SWESTER UMBE DIE SUONE REITEN. 

2137. 'Ku bindet abe die hälme,' sprach da Hagene. lOIE 

jiL lägen wir den Binnen sd vil ze klagene, 
dag si der hflchgezita Tcrgög^ent nimmer hie; 
wa^ hilfet nu KriemMIde. da^ si uns zc Kine nibt cnlief* 
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2138. Do cutwäfcDt da de; houbet manic ritter guot. : 
ai engen üf d<?n yeigeii. die Tor in in da; blaot 
wären in dCm strit« mit dfem löde komen. 
iit wart äSr Kzelen geste vjl übel goütne genomen, 

2139, Vor äbendes zite gescbuat' ddr künic da; 
unt ouch diu küniginne, da; e; versuocbten ba; 
die Hiunischen recken durch der gcrstc leit. 
des man an i\ gSrte, die beide wärens bereit. 

2] 40. Sich huoli ein stürm herte hier ü^ unt Duch dar ia; 
Danowart Hagenen bruoder durch dSgenlichen ain 
spranc vor slnen horren zun vinden ng dSr tür; 
si Tersähen sich, sine* (Ödes: er kom gesunder wol dar fUr. 

2141. Der herte strit d6 wSrte, unz iag diu naht benam. 
da werten sich die geste, als e; in wo! gezam, 
dtir Etzelen degcne d€n sunierlangen tac: 
hei, Wftä mich dSr helede vor in Teige gelac! 

2142. Zeinen sünewenden der gröge mort goschach, 
dag diu küniginne ir hSrzenleit errach 
an ir nseLaten mägen, unt Süs an manigem man ; 
da Ton der künec Ezele vil nianigi/n siechen gcwan. 

2143. Sine het dör grämen slahte also niht gedäht; 
si hei i;5 in ir ahte vil gSrne dar auo bräht, 
dag niwan Hagene aleine äSn lip da bete län : 
[io geschuof der übele tiufel, deig über ai alle muose ergän. 

2144. In was des tages zerrunnen. dd gle in sorgen not: 
si gedähten dag in begger wsr ein kurzer tot, 
denne lange da ze quölne fif nDgefiicgiu leit. 
eins Trides ai da gerten die stolzen ritter gemeit. 

2145. Si bäten, dag man brsehte Etzelen dar. 
die bluotrarwen degene unt schöne barnaachTar 
träten ig däm hüse, die drie künlgo her: 
sine wessen, wBm /e kliigene diu ir vil grtejlichen s5r. 

2146. Ezelo unde Kriemhilt die kdmen beide dar; 
dag laut daj waa ir eigen, düa m6rte sieh ir schar; 

r sprach zuo d6n küijigen; 'saget, wag wClt ir min? 
T wiBnet vride gewinnen, dag künde müelioh gesin 
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2147. Üf schaden also grÜ£Fii, a,U ir mir Labet getan, 
ira snlt es niht gvniejcn, sol loh min leben liäc: 
min kiot, da^ ir mir aluoget. 
däsn sol mit sime Icbeiie 



dchei 



2148. Dt'S antwurte GunÜier; 
alleg min geeiadc lac 
an den hcrbSrgen; wi 






r konien hin.' 
9 starkiu nät: 



het ich da; Tetsoltf 
unt wand dag du m 
2149.1)0 sprach von Burgonden Gisellier daj kint: 
'ir Etzelen recken, die noch hie labende sint, 
wag wijet ir mir, degene, wag hän ich iu getäi 
wand ich yil minnecliche 



2150. Si ipräcben; 'diner giieto 
mit jämer zuo dtlm lande, 
das du nie fcomen waireat 
diz lant ist gar Terweiaet 

2151. Dfl sprach in zornes muoto 
'w61t ir diz starke^ hasgen 

mit uns vil ellendEn, dciet beidenthalben guot 
es ist gar äne schuliio, swaj uns Ezele geluot.' 

2152. Dd apracli dür wirt zen gesten ; 'min unt iuwer 
diu siat vil ungoliche; diu inichel arebeit 
das schaden zuu den flclianden, die icli hän gen( 
des sol iur doheiiier mit dem Hbo hinnen komen. 



in ditze laut gel 
ist al diu burc toI 
ja guuden wir dir wol, 
von Wormeä über Rin : 
Ton dir unt ouch dt}n mägen din 
Guntlicr der degeu : 
legen 



■ige 



haben aleö kleinen Vi 



2153.1)5 sprach zuo dem kiii 
'ad sol iu got gebieten, 
wichet Ton dem hiise 
aU wir zuo dem lehene 

2164. Swaj uns geschühen künne, da; läget kurz ergän. 
ir habet sä tu gesunder, unt turrens uns hestän, 
da£ si uns sturmeniüedc latent niht gen^en, 
Bit dag ist unwendec, wir müejen liie verderbet wösen.' 

2155. Bie Etzelen recken die hcteng nach getan, 
dag si se üg dem hüse wollten lägen gän. 
dö dag gehörte Kriemhilt, üg was ir gTimnie ieit: 
d^E wart dän eilenden äö der vride widcrseit. 
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2I66.'Neiaä, Hiuoeii rocken, das ir da habet muot, 

ich rfito an ruhten Iriuwen, dag ir des niene mot. 
tia^ ir die luortTr^cheu iht läget für dt;n gal ; 
BÖ müesen iuwer t'riunde liden toitlichen rai. 



1. Ob ir nu ntcmen K^bete, i 
die minen edelen brUeder, 
erkuolten in die ringe, st 
ägfl wurden küener degene 



in diu Uolen kiut, 
il kcemens an dän w 
ir alte vlorn: 
lie zSr w^rlde gebor 



i, Dö sprach dür hürre Giselher: rü liebiu swäster min, 
wie mohte ich äüs getruuweu, da du mich über Rin 
s6 BiinaccUchen ladetes her in ditze laut, 
d&i mir sd grujer kumber »olde werden hie bekant. 

i. Ich was dir ie getrlawe, nie getiit ich dir leit; 
üf solhen gedingen RSh hßr ie hoye reit, 
da; du min friunt wterest, vil edeliu swgster min ; 
begenc an uns genädc, sit ög niht anders kan gesin. 

}. 'ine mag iu niht genäden, ungecttde ich hän. 
mir hat Ton Tronege Hagene so leide getan 
da heime, unt hie ze lande eluog ür mir min kint; 
das müe?;cn sere engelteu die mit iu da b€r komen siut. 

1, Wctt aber ir mir ze gisel d£n minen vient güfaen, 

sone wil ich; niht ycrsprüchen, ichn wSUe iuoh läjen Ißben, 
nan ir sit niine bmoder, unt einer muoter kint : 
sä rede ihg zeiner auone mit disen recken , die hi 

l. 'Nune welle got von himele,' sprach dö Gernflt, 
ob unser tüsent wxren, wir l^gen alle tot, 
d^r aippe diner mäge, & wir dir einen man 
giehen hie ze gisel; äg wirdet nimmer getan. 

).'Wir müesen doch ersterben,' sprach dö Gisellier, 
uns enacheidet niemen von ritterlicher wer; 
swKr gerne mit uns strite, wir ain et aber hie, 
wand ich di!r minen friundc an t 






e deheineu lir^' 



l. Dö sprach der küene Dancwart für die dögene : 
Jane stet noch niht eine min hruuder Hagene. 
die hie dfin vride veraprCchent, eg mag in wärden leit: 
äSa bringen wir iuch innen ; dag ai iu wierlicli geseit. 
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2i65. 1)6 sprach diu kflaiginne: 
nu get der «tilgen näher, 
daj wil ich immer dienen, 
dir Hagen en überm iiete 


'ir helde vil gemeit, 

unt rSchet unser leit: 

als ich Ton rehte sol. 

der geißne ich im wol. 


2(M5 


2166. Springet zQodt-mhüse 

a6 hei^e ich riercn enden 
BÖ wördeat wol eirochen 
die £(£elcn dggene die 


r recken über al, 
zünden an den aal, 
elliu unser leit.' 
wurden achiere bereit. 


2Ue 


2167. Die noch hier ü;en stuond 
mit siegen unt mit schüjjc 
sich wolden nie geacheiden 
sine mohten von ir triuwen 


n, die triben si dar in 
n wider in den palas hin. 
die fiirsten unde ir man, 
niht ein ander TOrlflu. 


2UT 


3168. Den lal hie; dd zünden 

dö qaelte man dün recken 
daj hüa Ton einem winde 
ich Wien, ie toIc deheinej 


das Etzelcn wip. 
mit fiure da den lip. 
mit kraft yil höhe enbran: 
grcejer angeat mer gewan. 


2U8 


2169, Genuoge ruoFten drinne: 
wir mühten michel gtirner 
das müPEc got erbarmen, 
QU richet iingefiioge ir 


'owä dirre nötl 
sin in stürme tÖt; 
wie Vliesen wir den lip 1 
om an uns des künige» wip.' 


lOU 


2170. Ir einer sprach dar inner 'wir müegen ligen Idt 

vor rouche unt euch Tor hitze, deist ein grimmtu not : 
mir tuet Tor starker hitze döt durst so rGhte w6. 
dSa wten min leben schiere in disen sorgen zergfi. 


3SGS 


2171. Dd sprach Ton Tronege Hagene : 'ir edelen ritter güot, 
awtJn der durst nu twinge, der trinke hie da; bluot. 
daj ist in aolhen nteten noch begser danne win ; 
für trinken unt fQr spise enkan niht anders nu gesin.' 


Il»l 


2172. De gie der recken einer, da er einen töten vant; 

Er kniete im zuo dar wunden, dCn heim ör abe gebaut, 

dfl begunder trinken da? vliejende bluot; 

swie ungewon ers wtere, Ej duhle in grtngUchen guot. 


20» 


2173, 'Nu Iflne iu got von himele,' sprach der raüede man, 
'da; ich TOD iurera rate sd wol getrunken han; 
^^^ mir ist gesohenket selten dehein be^jer win : 
^^^ leb ich deheine wile, ich 9ol et, dienende sin.' 


30S3 


WL 




m 
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2174. Dö dandern da; gehalten, d&z äi in linhte gnot, 

da wart ir tuichel n;cre, die truukeu ouch da; bluot. 

da von begundc! kreften der guoten recken üp ; 

des engalt an lieben friunden sit vil raaiiic schcene wip. 



2l75,Da;fiuryi 
dd Icittcn 

der rouch 
ja wsn ei 


I genöle zuo zin i 
ä mit whilden toi 
nt ouch diu hitze 
an heleden dt<r jän 


den sali 
in hin ze tal. 
a beidiu täten wS : 
er inuner raer erge. 


2176.Döapracli von TronegcHagcne: 'stet euo äi-a sales wa. 
lät niht die brpnde yallen üf iuwer helmbsnt. 
unt tret ii mit den füe^en tiefer in da; bluot; 
Bg ist ein übelc: Ldchgezit, die uns diu küniginne tiiot .' 



2177. In susgetänen leiden in doch dfir nabt zeiran. 
noch Etuondcn ror dem hüse die zwcne küene man, 
Volker unde Hagene, geleinet über rant ; 
Bi huoten ir gelindes iiger Bürgenden lant. 

2178. Die geste half da? sfre, dag der sal gewelbet was : 
da Ton ir deste mSre in dilr nät genas, 
wan dag si zeii Tünstem vor fiure liten not : 
dd nerten sich die dßgene, aU in ir eilen da; gebot 

2179. Dö sprach der videliere: 'nu g6 wir in dSn sal: 
s6 wSllent die Hiunen warnen über al, 
wir sin in not erstorben, diu an uns ist getan: 
si aühent une begegene nouli ir etealichem gän. 

2160. D6 sprach von Burgocden Giselher dag kint: 

'ich Wien, eg tagen welle, sich hebet ein küeler wint. 
nu läge uns got von hiniele noch lieber zit gelüben ; 
uns bat min swestet Rriemhilt ein arge liöchgezit gegöben.' 

2181. Da sprach aber einer: 'ich kiüäe nu dgn tac; 5 
sit dag Sz uns begi^er w^sen nine inac, 

so bereitet ir inch, recken, ze strite, deist uns ndt, 

•wir kernen dach nimmer hinnen, da; wir mit eren ligen tat. 

2182. Der künic wolde wienen, die geste wteren tot, SMl 
unt ouch diu küniginne, Ton des Huros not. 
ää lebete ir noch dar inne sehs hundert kilener mao, 
dag nie kilnec deheiner begger dcgene gewan. 
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21S3. DÜr eilenden huoWt liety wo] trsäheti, B0G2 

da? noch die gestP lebuten, awit lil in was geschehen 
ze schaden unt ze leide, den künigen unde ir man : 
man sach ir noch genuoge TJl wolgeEunt dort inne stän. 

2184. Man saget der kilniginne, ir wsere tu genesen. 1083 
da sprach diu Irouwe here : dajn künde nimnier wesen, 

da; ir deheiner ISbete in des Gurea not ; 

ich wil dös haj getrouwen, daj si alle ligen t6t.' 

2186. Noch genEesen gürne die fiiraten unde ir man, 2064 
ob in iemen hxte genädä da getan ; 

dine XuDden si niht vindcn an den tou Hiunen lant. 
doebräcben si ir sterben mit vil willigei hant. 

3186. Vil friieje wider morgen grüejen man in bot 306S 

mit starkem urliuge; lies kämen helde in nOt. 
dd wart zuo üiu geschoäjen vil raanic seharpfer ger; 
noch fundcn ai dar i)iDQ Ee wer die reckea also h€r. 

2187. Dilm Ezelen gesinde erweget was der muot, 2060 
ai woldeii vaste dienen da? Kriemhilde guot; 

dar zuo si wolden leisten, da; in dar künec gebot: 
dea kämen aber die degene in Til aogestliche nfit, 
216S. Von geheime unt onch yon g^be man mohte wunder sagen; lOOT 
dar hie; si golt da; r6te in den Schilden tragen; 
si gab Si, swär sin nicchte, unde ö; wolde enpfän. 
Jane wart nie grosger SDlden mer üf vinde getan. 

2185. Ein michel kraft dSr recken dar zuo gewäfent gie, lOOB 
dö sprach dfir videltere: 'wir sin et aber hie: 

ine geaach zeni täde nie helde gerner knmeu, 

die da; golt des kltniges uns ze väre hänt genomen.' 

2190. Da riefen ir genuoge; 'näher, hclede, ba;! 1069 
da; wir da aulen enden unt tuon bczite da;. 

hie belibet nienien, wan Mr doch sterben aol." 

dd sach man scliiere ir Schilde stecken gerscbüg;e rol. 

2191. Wag mag ich sagen mere? wol zwelf hundert man 2070 
Tersuochten ej ril sere wider unde dan : 
dO kuolten an den vinden die geste wol ir muot. 

I 6;q mohte niemen scheiden, des sach man vliegen da; bluot 



2192. Von r§Tobticfen wunden: d@r wart da vi! geslagen. 
ii hfirte man genuoge nach ir friunden klagen, 
die frumen stürben alle döm riehen kilnige her; 
Jei heten holde mäge tiäch in jämsT unda iSr. 
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). E; heten die eilenden wider morgen giiot get&n. 

wlne dör Gfitelinde kom ze hove gpg'in. 

da sach er beide nthulben diu ungefiiegen ser. 

dag weinte innecliche dör getriuwe Rüedeger. 
l.'Owe,' sprach dör recke, 'deich ie dSn lip g-ewan, 

dag discn starken jämer kan nienien underatän ; 

awie gerne ihg Triden wolde, der künic entuot es niltt, 

wand er der sinen leide ie niSre unt inere gesiht.' 
). Dd sande an Dietrichen dSr guote liüedeger, 

ob sig noch künden wenden an den künigen h&r. 

do enböt im dar Ton Börne: 'wEr mühte e^ understätt! 

ejn wil der künic Ezele scheiden niemenne län.' 
]. D6 sach ein Hiunen recke RücdegSren st£n 

mit weinenden ougen, unt het dSs ril getan; 

der iprach zör kiiniginne : 'nu sühet ir, wie er stät, 

der doch gewalt dän meiafen bi iu unt Etaelen hat, 
J. Unt dem Si alle; dienet, liut unt ouch diu lant! 

wie ist B& ril dgr bürge unt dür erbe an in gewant, 

der äi yon däm kfmige sä vil gehaben mac! 

er gesluoc in disen stürmen noch nie lobelichen alac. 
i. Mich dunket, erne moche, wie st, hie umbe gät, 

dag et er den vollen nach sime willen hat. 

man gilit im, ör si küener, dann iemen miige sin : 

das 'S* '" disen sorgen worden boeaeljche achin.' 
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2199. Mit trürigem miiote dßr Til getrfuwer man, 
den ör dag reden hörte, dSr helt d€r blicte in aa : 
^c däht; du solt Sg anien, du gilist, ich si ver^ag^et 
du hast diu dincD mcere ze hove /c IQte gesag^t. 

2200. Die fast beguDder twiageD, da lief St in an. 
£t sluoc so kieflecliche ään HiuniBchen man, 
dag St im rot dSn fue;en lac vil schiere tot. 
d6 vaa aber gemdret d£s künic Etzelen nät. 

. 2201.'Fürder zage biEse!' sprach dö Hüedeger, 
ich hän doch genuoge leit unde g£r: 
dag ich hie niht enstiite, zwiu wl^estu mir dag! 
ja wjer ich den gesten gerne griBjlioh gehaj, 
2202. Unt alleg, da; ich mUhte, dag het ich in getin, 
Diwan, da; ich die degene h£r gefüeret liän, 
ich was ir geleite in mines hSrren lant: 
dgsn sol mit in niht striten mtn vil eilendes hant.' 
;2803. Dö sprach zem marcgräven Ezel dgr kttneo her ; 
'wie habet ir uns geholfen, Til edel ROedeger! 
wan wir sö tiI dar veigen hie ze lande hau, 
wir bedürften ir niht mere r ir habet tu übele getan 

2204. Da sprach dgr ritter edele: 'da beswärte St mir dSn muot, '. 
unt hat IC ■ 

dös ich Ton dinen banden 
dag ist dorn lügenairo 

2205. Kriemhilt sag bi Ezelen, diu het äg ouch gestShea, 
da; von des recken zome d^m Hinnen was geschähen, 
ai kleite 6g ungefuoge, ir engen wären nag, 

si sprach zuo Rüedegcre : 'wie haben wir verdienet dag, 

2206. Das ir mir unt d@m künige meret unser leit! 

QU habet ir uns doch, Rüedeger, alleg hSr geseit, 

ir woldet durch uns wägen die c^re unt oucb da; liiben: 

ich hdrte iu vü dar recken dän pria vil grteglichen gäben. 

2207. Ich man iuch der gcnäden, unt ir mir habet geswam, 
dd ir mir zuo Ezelen her ze lande rietet varn, 

dag ir ntir woldet dienen an un^er eines tot : 
däsn wart mir annem wibe nie aä griagUche not. 
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2208/Das ist äne lougen, ich swuor iu, edel w!p, 

ich wüide durcli iucli wägen die ere uat ouch dSn lip: 

da;; ich die s^le vlieae, dösn hin ich niht gesworo. 

ja brähto ich her ze lande die iuwem brüeder wolgeborn." 

2209. Si sprach : 'gedenke Rüedeger der grflgen triuwen dln, 
dür Eticte ont ouch der eide, da; du den schadtn min 
immer woldcst rOchen unt clliu miniu leit: 

das man Ich dich hiute, degcn küene nnt gemeit.' 

2210. E^ele der riche vlegen ouch began. 

ää hüten ei sfch beide xe fliegen ftir dön man. 
dön guoten niarcgiäTen trüreo man d3 sach, 
dSr TÜ getriuwe recke harte jsEmerlichen sprach: 

2211. Owe mir gotes armen I sprach der gelrluwe man, 
'aller miner eren der maoi ich abe stän. 
triuwen unde zühte, dCr got an mir gebot: 

vil richer got von himele, da; mihs wendet niht der tut! 

2212. Swglhes ich nu läge, unt dag ander begän, 
b6 hän ich bceaeliche «nt Übele getan, 

lag aber ich ei beide. mich schiltet elliu diet: 

nu ruoche mich bewisen der mir ze lähene geriet.' 

2213. Dö bäten si genöte, der künic unt ouch sin wip. 
diis muosen sider d^gene Verliesen den lip 

vor Riiedegfires hacdea, da ouch dör helt erstarp. 

ir miiget daj balde hteren, dag ür vil jsemerÜchen waip. 

2214. £r wiste schaden gewinnen unt ungefüegiu leit. 
6r hSt dem riehen künige \il gerne verseit 

unt ouch dar küniginne: vil sere vorhte er dag, 

ob 6t ir einen slüege, dag im diu wSrlt trüege hag. 
2216. Dö sprach der marcgräve, der vil kiiene man ; 

'her künic, nu nemt hin widere al, dag ich von iu hän , 

lant unde bürge; äSa »a\ mir niht besten: 

ich wil üf minen füejen in dag eilende gSn. 
2216. Alles guotes äne so rüme ich iu diu lant, 

min wip unt mine tohter nim ich an niine hant, 

6 dag Ich äne triuwe beliben müese föt; 

ich het genomen übelo iuwer golt alaä rot.' 



!1 7. DS sprach dSr kÜnio Ezele : 'wfir hülfe danne mir 7 209ä 

das l^ut' ^"0 den bürgen d&z gibe ich allB; dir, 
da? du mich rechest, Küedpger, an den Tinden min ; 
da Hott ein künic gewaltec bengben mime übe sin,' 

!1S. Vö spradi aber BiiedegSr: 'wie 9ol ihg ane räa? 1096 

IieiiQ ze mime hüse ich gl geladet hän, 
trinkeo unde spise ich in mit triuwen bot, 
imt gab in tnin^ gäbe ; sei ich si dar zuo slahen ttitf 

!19.Dio liute vsenent lihte, dng ich si verzaget. 2097 

deheinen minen dienest hän ich in wideriaget: 
Bold ich nu mit in atnten, dag wecre missetän, 
»ä roiiwe mich diu friuntschaft, die ich mit in geworben hän. 

!20. GiaelheT dem dggeoe gab ich die tobter min ; 209S 

sine künde in dirre wörlde niht baj verwendet sin 
fif «uht unt ouch üf 6re, üf tciuwe uut euch üf guot ; 
ine geaach nie künec sd jungen sä r£hle tugentltch gemuot. 

121. Da sprach aber Kriewhilt : Vil edel Rüedeger, 20BB 

nu lä dich erbarmen unser beider skr, 
min unt ouch ivs kUnigea; gedenke wol dar an, 
dag nie wirt deheiner ad leide geate gewan. 

(22. Dß sprach d6r marcgräTe wider dag edel wip : JIM 

'6Z muog noch hiute gSlten dör Rüedegerca Ijp, 
BWag ir unt ouch min hSrre mir liebes habet getan; 
dar umbe niuog ich stürben, eg mac niht langer nu gestän.' 

)33. Ich weig wol. da; noch hiute min bürge unt mlüiu tant 2101 

iu ledec müe^en werden von ir eteaüchea hant. 
ifih bevilhe iu iif geiiäde min wip unt min kint, 
UDt die tU eilenden, die da ze Bechelaren aint. 

124. *Nu Unedir got. BüedegSr,' sprach der künic dö. 2102 

Sr unt diu küniginne si wurden beidiu viä: 
uns Butn djne liiite r'tl wol bevolhen wCaen, 
ouch getrouwe ich mime heile, dag du mäht sSibe wol genäsen,' 

!25. Dö lieg ör an die wäge die a^e unt ouch d€n lip. 2103 

dd begunde weinen dag Etzelen wip, 
er sprach: '^ich wil iu leisten, als ich gelobet hin. 
owfi der minen friunde, die ich leider miioit \jesXä.iü 
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2226. Man sah in Ton döm kiinige in starken riuwpn gen. : 
dd sah Sr sSner recken ein t«il äk nähen stSn. 

6t sprach ; 'ir sult iucli wäfen, alle mme man . 
die küeoen Burganden niuo; ich nu leider bestnn,' 

2227. Dö hrähte man den recken ir gewfflfen al ze haut. i 
es der hSlm wfEre ttnt ouch des Schildes rant, 

Ton ir ingpeainde wart £j in dar getragen. 

Bit hörten leidiu niiere die kilenen eilenden sagen. 

2228. Gewäfent wart dd RüedegSr mit fünf hundert man, J 
dar über zwclf recken ze helfe üt ouch gewan, 

die wolden pris erwarben in dös stnmies nfit. 
aine wisten nilit der nwere, dag in nähet* dör tflt. 

2229. DÖ sach man Eüedegeren under hSlme gän. j 
g£ trucgen swert diu schftrpfen das marcgräven man, 

unt dar zuo vor ir liandeii die liehten sohilde breit. 
das sach dör Tidelaere, ej was im äne mäje leit. 

2230. Ouch sach dar junge Giselher Binen swöher gen i 
mit (if gebunden) hJilme. wie mohter dö verstt-n, 

was er da mite meinte, niwan alles guot? 

des wart der künic edele Ton herzen rrcelich gerauot. 

2231. 'Nu wol mich solher friunde,' sprach Giselher der dSg'SO, , 
die wir hän gewunnen her uf disen wegen, 
wie Buln nünea wibes tU wol geniegen hie r 
mir ist liep, üf mine triuwe, dnj ie dör hirät ergie.' 

2232. 'ine weis, was ir iuch trces<et,' sprach dö der apileman, j 
'wa gesähet ir ie durch auone a6 manigen recken gän 
mit üf gebunden hSlmen, die trüegen swSrt enhant T 
an uns wil dienen Eüedeger sine bürge unt siniu lant,' 

2233. Bedaj der videlire die rede vol sprach, 
dön guoten marcgrären man vor dem hflse sach; 
sinen schüt den guoten sazter Für den fuos: 
dö muose Cr dön gesten versagen dienest unde gruoj. 

2234. Dar edele marcgraTc rief hin üf ze hant ; 
nu wert inch, edelen recken von Bürgenden lantl 

ir soldet min genießen , ir engeltet leider min ; 

E wären wir gefriunde. nu muoj ich iuwer vient sin. 
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2235. Do erschracteD dirre rotere die näthaften man. 

in was der trÖst eiipftillon, dSn s\ da ■wänden hän, 
da mit in vroldc striten, d^m st da wären liolt: 
ai heten doch Ton rinden vil miohel arebeit gedolt. 
■ 3236. 'Nune welle gut von himele.' sprach Günther der dSgen, 
MaE ir inch sult geaäden noch an uns bewegen, 
unt dar vil grögen triuwe, der wir doch heten muot; 
ich wil iu't bag getrouwen, dag ir Ej oiinmer getuot.' 

2237. 'ine mag üb niht geläjen,' sprach dö dür kilene man : 
'ich muog mit in striten, wand ihj gelobet hän. 
nu wert iucll, küenen dijgene, ■ so lieb iu si der llp; 
michn woldes niht erlägen des künee Etzelen wip.' 

2238. 'Ir widersaget uns nu ze späte,' sprach dö d^r künic lier; 
'nu niilejB iu got Tergfiltcn. vil edel Eüedeger. 
triuwe unde minnc, die ir uns Labet getan, 
ob irg an dum ende woldet minneclicher län. 
J9, Wir soldEng immer dienen, daj ir uns habet gegeben, 
ich unt mine mäge, ob ir uns lieget leben, 
die herlichen gäbe, da ir unt iuwer man 
uns fuort«t fiHuntliche zuo dirre höcbgezitc dan.' 

2240. 'Wie wol ich iu dgs guude,' sprach Eüedeger der dJigen, 
'das ich iu mine gäbe noch dicke solde wegen 
mit vollen willecltche, als ich des lietc wän: 
Bone würde mir dar umbe nimmer schalten getän.^ 

2241. 'Erwindet, edel Rfledegfir,' sprach dö Gernöt, 
'wände Ej wirt deheiner gesten nie erbot 
BÖ Table minnecliche, als ir uns habet getan: 
dgs sult ir wol genießen, ob wir bi läbene besCän. 

2242. 'Dag wolde got,' sprach Eüedeger, 'ril edel Geraöt, 
dag ir ze Bine wseret unde ich wiere tot 
mit etclichen &ren, Sit ich juch boI beatän: 
£;□ wart noch nie an degcnen wiiB von friuDden f^tän. 

2243. 'Nu Idnc iu got, h§r Rüedeger,' sprach aber G^rndt, 
'der vil rieben gäbe; mich riuwel iuwer tot. 
so! an iu verderben sä tugentlicher muot: 
ich trage hie iuwer wäfen, daj ir mir gäbet, helct guot. 
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2244. Da.^ ist mir nie gcswiclien in aller dirre ndt, 
under ainen ecken lit manic ritCi^r tat. 

6l ist tüttr unde stccte, Mrltch unde g^ot; 

ich wsen. gä riche gAbe ein recke nimmer m£r getuol. 

2245. Dnt weit ir niht erwlnden, im wollet zun zuns gän, 
»Iahet ir mir iht dör friuude, die ich noch hinue b&n, 
mit iu-ner Eälbes swiirte nlm ich iu düo lip: 

td riuwet ir mich, Eüedeger unt iuwer hörlichet wip. 

2246. 'Da^ tcolde gat, hSr G^rndt, unt mühte dag ergän, 
daj alk-r iuwei wille WB3re hie getan, 

nnt daj genßson -wKre iuwer friuode lip ! 

iu gel yii wol getrouwen bediu min tohter unt nun wip.' 

2247. BS» antwurle im Giaelher dar edeleti Uoten kint : 
'wie tuot ir sÖ, hör Riiedegcr? die mit mir kernen sint, 
li sint iu alle wa^g«; ir grifet übel zuo : 

die iuwcrn achcenen tohter weit ir verwitewen ze fruo. 
22dS. Swenn ir unt iuwer recken mit strite mich bestät, 

wie rehte uiifriuntllche ir da; Bchinen lät, 

das icli iu wol getTouwe für ander alle man; 

da von ich zcinem wibe iuwer tohter mir gewau. 
2219. 'Gedenket hiwer triuwe, tH edel künic hör : 

Msendc! iuch got von hldnen,' so sprach Eüedeger, 
lAt die juncfrouwen niht engelten min: 

durch aller fUrsten tugende aä ruociiet ir gencedio sin. 

2250. 'Dag tset ich wol von schuldeii' sprach Giselher dag kintj 

die edelen miuo niäge, die noch hier inne aint, 

tuln die von Iu ersterben, sä muoj gescheiden sin 

diu ril stffte friuntechaft Eua zlu unt euch dem wibe min. 

2251. 'J\"u miieje uns gut genäden,' sprach di der kiiene mau. 
dö huoben ai die scbtlde. ala6 si wolden dan 

striten zuo den gesten in Kriemhilde sa). 

dö rief vll lüte Hagene Ton dar stiegen hin ze (al : 

2252. 'Belihct eine wile, Til edel Eüedeger,' 

alsd sprach da Hagene, 'wir wolden reden mer, 

' le harren, düa uns twinget not: 
was mac gefrümen Ezelen unser eilenden tut? 



i3. Ich »tan in grögen sorgen, vil edel forste milt: 
mir ga.p diu marcgravinne disen liehen scliilt; 
dSn habent mir die Hiunen zErhouwen vor diSr haut. 
ich fuarte in minneclichen h^r In Etzelcn laut.' 
2254. 'Ba^ wolde gut von himeie,' sprach aber Hagene, 
'unt het ich schilt so g^oleo hie ze trageno, 
also du hast vor hende, ril edel Eüedeger, 
sone gerte ich hie zun Hiunen deheioer halspgrge n)£r.' 

2255. 'Vil gerne wiBrc ich dir guot mit mime schilde, 
torat ich dir in gebieten vor Kriemliilde. 
doch nim in hin, Hagene, unt trag in vor der baut: 
hei, soldestu in liieren in der Bürgenden laut! 

2256, Do er im so wülecliche dSn scliilt ze g§bene bot, 
da wart genuogcr ougen von weinen harte röt. 
Sg was diu l&ste gäbe, die sidor immer mer 
gebflt deheime dügene Ton Bechelären Rüedeger. 

i7. Swie grimme Hagpne wajre, unt swie horte gemuot, 
doch erbarmete in diu gäbe, die der helt guot 
fat sinen lesten ziteu sä nähe hetc getan : 
vil manic rilter edele mit im trüren began. 

2258. 'Nu Idne in got von himeie, vil edel Rüedeger: 
Sg wirt iwer geliche deheiner nimmer m^r, 
dtr eilenden recken so milteolichen gebe, 
got sol dag gebieten, daj iuwer tugent immer lebe. 

2259. Nu löne ich iu der gäbe,' 
dag ich mich alles übeles 
dag nimmer iuch gerüeret 
oh ir si alle slüeget die 

22G0. Des neig im dfl mit zübten dür marcgräve h6r. 
din liuCe weinten alle, dag disiu starken eSr 
Diemen scheiden knnde, dag was ein micliel nät: 
vnter aller lügende lag an Büedegere tflt. 

2261. Dd sprach ouch von dein hi'ise Volker der spüeman: 
Sit min geselle Ilagene dSn vride hat getan, 
d^n sult ir also st^te hän von mtner hflnl: 
daj habet ir wol verdienet, dö wir kÜmen in dng lant. 



sprach Hagene der degen, 
wil gein iu bewegen, 
in Btrite hie min haut, 

an Bürgenden laut.' 
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2262. Vil edeler miLrcgrärc, ir sult niüi bole sin: 


ui 


(lise rüten bouge gap mir diu marcgrärii], 




dag ich si tragen salde hie zur hnchgezit; 




da; liän ich (geleistet, dai ir deij min ziuc ait.' 




2263. 'Dag wolde got von hiniele.' sprach da Bücdegar, 


iL 


'da; iu diu marcgräviiine noch soIde güben mer: 




diu iDtcre sage ich gSrae dar (riutinne min, 




- unt gesihe ich si gesunde, äH sult ir une zwivel siu.' 




2264. Als er im dag gelobete. den schilt huop Rüciieger, 


Hl 


d£s iDuotes er ertabete, desn beit St da niht niür. 




er lief üf zuo düa gesteD, eime recken geÜch : 




■uanigen slac tu swinden sluüc dar marcgräve rieh. 




2265. Die zwciie wichen hdher Volker unt Hagene, 


11. 


wand ei im e gelobeteii die snellen degcne. 




noch vant er ahä küenen bi dün. tUrn stau, 




doi Rücdeger das strites mit gr6;en sorgen began. 




2266. Surdi mortirgcbeu willen sü liegen si in dar in, 


2I< 


GuDther nnde GSrnät, si lieten helede sin. 




Giselher stuont üf hoher. ze wäre, e? was im leit: 




er rersach sich noch düs läbenes, dar umbe erBüedeg^enlllBi^H 


2267. Dfl Sprüngen zuo den yinden des niarcgräven man ; 


lii 


man sach si degenliche nach ir härr<^n gäii. 




diu tU schärj)fen wäfen si truogen an di-r hant: 




des brast da vil dar hglme unt manic herlicher rant. 




■ 22S8. Da Bluogen die tu raüeden mai.igeu awinden slao 
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diJu von Bechelären, der ebene gclac 




durch die llehten ringe Taste unz üf dag yerch. 




ü frümten in dem Sturme diu vil herlichen wercli. 




2269. Dag edel ingesinde was körnen gar dar in. 


2lJ 


Volker unde Hagene die spniijgen balde hin. 




sine gä,ben vridu aienit^n, wan dem einem man. 




von ir beider bände dag bluot durch helme nider ran. 




2270. Wie rehte gremliohe vil BwErt« dritine erklanc: 


21J 


vil der sdiildes spangen üj von den slogen spranc : 




dgs reis ir schiltgeateine verhouwen in dag bluot. 




si Tähten also grknme, dag man ej nimmer mer getuot 


_^ 
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3271. DSi 7Dgat von Bechelären gie wider unde dan, 
alsfl dör mit eilen in stürme werben ka,a : 
dem tet des tagea RüedegSr mit strite wol gelioh, 
das Sr ein dögea wfere, tU küene unt ouch vil lobetich. 


IIBO 


2872. Hie etuonden dise zwene, Günther unt GörnÖt; 
ei eluegcD in dem atrite vil manigen helt tot. 
Gbelher unt Dancwart die bede et ringe wac: 
des frümten ai yil manigen unz üf k jungesten tao. 


1191 


2273. Wo! zeigt der maregräTe, daj er was staro genuoc, 
küene imt wol gewäfcnt: hei, waE er helde sEuoc! 
dag sach ein Burgonde, 66 dwanc in zorne» not. 
da Ton hegunde nähen des guoten HUedegeres tot. 


aisa 


2274. Ee was der starke GSrnöt. dSn helt den rief er an, 
er sprach zem marcgräven; 'ir wi;tt mir miner man 
niht genesen lägen, Til edel Rüedeger; 
dü£ mflet mich äne mäje, ine kans niht an gesehen mer. 


1163 


2275. Nu mag iu iuwer gäbe wol ze schaden komen, 
Sit ir miner friunde mir habet so vil gonomen. 
nu wendet iuoh her umbe, , tu edel küene man: 
iwer gäbe wirt Terdienet, s6 ick aller htehste kan.' 


115* 


2276. E dag der marcgräve to! zuo zim krame dar, 
des muosen liebte ringe werden misseyar. 
dö Sprüngen zuo zein aodet die ere gerndo man, 
ir ietwöder schirmen für atarke wunden im hegan. 


1I9S 


2277. Ir awert sfl acherpfo wären. e^n künde niht gewegen. 
dö slnoc Gerndten Rüedeger der degen 
durch hölm vlinsberten, dag nider tlöi daj bluot : 
das vergalt im wo! mit eilen der ritter küene unde guot. 


ai5B 


2278, Die Rüed^geres gäbe an bendc 6i h^he erwac ; 

swie wunt zürn tflde er wsere, er sluog im einen slfto 
durch alnen schilt vil guoten tinz üf diu hSlmgeapan, 


11S7 


2279. Jane wart nie wira gelönet s3 richer gäbe mer. 
dd vielen bede eralagenc die recken alsd her, 
geliche in dem Sturme, von ir selber bant, 
^^^^Tftlr^rGt erzurnde Hagene, dd er di^n grüben schaden vant. 


1158 


■» 


1 
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22S0. Dd sprach der hclt von Tronpge : 'Sz ist uns Ubele komen, 31 
r haben &n in beiden sfi starken gctiD.den genomen, 
Ir liute unt ouch ir lant. 
e müegen DU sin unser pfknl. 
um andern niht vertrage a. 
dar nid^T wart geslagen, • 
iLrt solch gedranc, 
in dem bluote doch ertrano, 



dSn nimmer Uberwindetit 
die Rüedegfires degpene 
2281. Dane wotde ir deheiner 
ril maniger äne wunden 
dSr wol genäsen wscre: 
swie gesunt St anders w 



Da geyGelhor der schnelle den gro-iEen scbnden kos, 
■ein bercz wai im becmbet. sein jamer der ward grois. 
Er kam da si tgt lagen. da er dcti jamer such, 
ans grossem herczeuleide der jiuige kunig spracb. 

2282. 'Owe mines bruoder, der tot ist hie geMmt. 

wag mir dar leiden anefe zallen 2iteD kämt! 

ouch muo£ mich immer riuwen min aweilier Rüedeger. 

der schade ist beidenthalben , unt diu tu griHgÜclien se 
2283. Ü6 die recken sähen, daj sL beide wären t^c, 

die da dannoch lebeten, die muosen lidcn not. 
da sjn gesinde was; 



2284. Günther unde Giselher 
Dane wart unde Volker 
' e gicngen, da si fundci 






□ heleden 



unde ouch Hagcne, 

die guoten degene, 
ligeji zwene man : 
mit Jämer weinens vil getäi 
sprach Gisclher d»; kintj 



2285. Der tot i 

daj die ringe erkuolcn uns sturmemiieden man : 

ja Wien, uns gat niht langer nu da^ l^ben wülle län. 

2286. Dan sitzen, disen leinen , sacb man da manigcn degen ; 
si wären aber müesic. da wären tdt gelegen 

die Rüedegercs beide : vergangen was der d6g. 

a6 lange wert diu stille, dag sin die kflniginne erdräg. 

2287. 'Owfi mir dirre swaere l' sprach dös künigea wip. 

ai sprächent al ze lange ; unser finde lip 
mac nu wol vri beliben vor Rüedeg^res haut: 
5r wil si wider bringen heim in diir Bürgenden lant. 



m 
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2288. Was hilfet, künic Ezcle, dag wir geteilet liBo 
mit im, swag äi wiilde 1 6St helt hat niissEtäii. 
dSr uns da salde T@cbc*n dar wll der suoni- pflegen.' 
iSs antwurte ir Volker, dar vil zierliche dt;gen; 

2289.' Jane Kimt niht reden übele deheinea künigea wip; 
viit torate ich heilen liegen alsus edüten lip, 
s6 li6t ir Riiedegere tu rreialich an gelogen . 
St unt die atnen dägene aint an der suooe gar betrogen. 

2290. Er tet sä willeclicbe äag im der künic gebät, 
d^ er unt sin gesinde ist hie gelegen tat. 
nu sebet alonibe, Kriemhilt, wEni ir nu g-ebieten weit: 
iu hat unu üf den ende gedienet Itiiedeger dür helt, 

1291. WSlt ir des niht gelouben, man aol; iuch sähen län, 
durch ir herzenleide sfi wart daj getan ; 
mao truoc ä&a helt rerhouwen, dA in dür künic ersach, 
den Etzelen dügenen aß rßhte leide nie gescliach. 

2292. D6 ai den marcgräveo töten sähen tragen , 

ejQ künde ein schribiere gebrieven noch geaagon 
die manigcn ungebcere, der wib unde man 
von ir herzen awEcre aldä bezeigen began. 

2293. Dß wart ä&r Ezelen jämer so starc unt alaß grßs, 
eins l€wcn atiimne äer riche künic erdß; 

■ mit kerzenleidem wuofs ; alaani tet euch sin wip. 
C li klageten ungefuoge des guoten BüedegSres lip. 



lIXTn. AVENTIUEE 

; DES HERREN DIETRiCHES RECKEN ALLE 
WURDEN EHSLAGEN. 

' 2294. Dö hört man allenthalben jfinier alaß gröj, 2i 

dag pala« unde turne von dSm wuofe erdß;;. 
dß hßrte Sg ouch von Berne ein Dietriches man : 
r durch diaiu starken mcere wie balde er gähcn began 1 
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2205. D6 sprach gr zuo äSm füteten : 'hcert, m!n h<<r Dietrich, ai' 
swag ich hür geli.'bel liän, i6 r^hte unmügelicb 
gehörte ich klage nie mfire, als ich nu hau Temomen : 
ich ween, der künic Ezele ist sülbe zuo dgm schaden komeiL 

2296. Wie mUhtcna anders alle haben eolhe nGfl 21 
der kiiiiic oder Kriemhilt, ir eineg da; ist tat 
von dSa küeoen gestea durch ir nit gelägen: 
Sg weinet harte s£re vil nianio üjeiwelter degeu.' 

2297. Dd sprach dtr lielt von Börne; 'mine lieben man, 2t' 
nune gäbet nilit ze gere. Ewag hie hänt getan 
die eilenden recken, des get in michel not: 
unt lät %i das genießen, da^ ich in minea Tiide bbt.' 

2298. Dö sprach dar küene Wolfhart: 'ich wil dar gän, 31' 
unt wil der mecre vrägen, wag si haben getan, 
unt wi)j iu sagen denne, vil lieber herre min, 
als ich ej rShte erviode, waj diu rede müge ein.' 

2299. Do sprach dtir bürre Dietrich : 'swa man zorne» sich versÜit, 11' 
ob ungefliegiu yräge denne da geschiht, 
da^ botrüebet recken vii Übte danjic ir tnllot : 
jajie wil ich niht, Wolfhart, da; ir die vräge ä& ziu tuot/ 

2300. Dö hieg Sr HSIpfrichen tu balde dar gän, 21 
mit hat in da; ervinden an Et/elen man, 
oder an den geaten Bulben, wag wmte da geschehen, 
done het er nie von liuten iö gröjen jämer mSr gesehen. 

2301. Dtir böte vriigefe balde: 'wa; ist hie getan?" 21 
äü seit man im diu tnecre ; da ist ril gar zergän, 
swag wir freuden hfiten in dör Hiunen lant: 
hie !it ecslagen Eüedeger von dör Burgonden hant. 

2302. Die mit im dar in körnen , der ist einer niht genggen.' 21 
donc künde Helpfriche leider nimmer wesen; 
jnne sageter siniu mEcre so rehte ungerne nie. 
rißr böte dö hin widere vü sere weinende gie. 

2303. 'Wag habet ir uns erfunden?' sprach dö Dietrich. 21 
wio weinet ir sß söre, degen Helpfrich?' 
dö sprach d^r küene recke ; 'ich mac wol balde klagen 
dÜn guolen RüedegSren ; Sr unt her Gernöt lit erslagen.' 
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2304. Dd sprach der helt von Bämei_ <]&£□ so) niht wellen got. !lB:j 

d&i WBBi ein starkiu räche, un( oucb d£s tiufels spot. 

wä mite hSte Bücdeger aa in da^ versclioU? 

j& ist mir das ^"^ künde, Si igt den Bürgenden holt.' 
2306. Dö fipracb dar küene Wolfhart: 'unt hSten si; geiän, 3JS1 

sä Salt äg in atleo aa ir Igben gän. 

oh wirg in vertrücgen, des wtcren wir geschant ; 

ja hat lins vil gedienet döa guoten Rüedegerea haut.' 

2308. Dir voget Ämelunge bat Sz ervarn haj. 2181 
TÜ harte aeneliehe er in ein renster saj. 

da hiej er Hildebcanden zuo den gesten gän, 

dag £r an in erfünde, w&g d&, wEcre getan. 
230T. Der sturmeküene recke, meistor Bildebrant, 1185 

wäder schilt noch wäfen truog er au d£r bant; 

ör wolde in sinen zilhten luo den gesten gau ; 

Ton siner awfster kinde wa.rt im ein strafen getÜD. 
3308. Dd sprach dCr grimme Wolfhart; 'weit ir dar bldjer gän, 118B 

loae mag ej änc ein scheiten nimmer wo! gestän, 

aä milegt ir lasterliche tuan die wldcrrart, 

ob ir dar komt gewafent, da; gtettiohei wol bewart,' 

2309. Da garte sieb dSr vn'se durch des tumben rät : 1187 
i S'i erfiinde Hildebrant, do wären in ir wdt 

alle Dietriches recken, unt truogen swürt enhant. 
dorn helde was i'g leide, yil g^roe het Sr/, erwant. 

2310. Er vrägete, war si wolden? wir wollen mit iu dar. I16S 
■wftj ob von Tronege Hageno dSste wirs getar 

geio iu mit spotte sprächen. des €r kan wol gepflogen 7* 
dd £r die rede gehärte, da Ton gcstattea in dar dägen. 

2311. Dd sach der küene YotkSr wol gewäfent gän 3189 
die recken Ton Berne, die Dietriches man, 

begüiiet mit den swörten, ir schilde vor dgr hant; 
€t sagcte; sinen herren öger Burgonden lanl. 

2312. Dd sprach dSr videltere: 'ich sihe dort hjir gän 2ltU 
sd rgbte Ticntliche die Dietridies man 

gewäfeot under h£lme : si wöllent uns bestän. 

mich nimt des michel wunder, waj wir dtn recken haben getan.' 
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2313. Iq den sSIbi^n ziten kom ouch Hildebrant, ] 

dd sazter für die füege stneii Schildes ntnt, 

er begande yrägen die Guntheres man : 

ow£ ir guoten deg-i^ne, wag het iu Rüedeger getilit ? 

2314. Mich b&t min herte Dietrich h^r zuo xiu geiaut, i 
ob erslagen hete iwer deheinea hant 
däu edeleo marcgrären, als uns ist geseit? 
■wirn künden überwinden niht diu grce^lichen leit.' 

2315. Bä sprach dSr grimme Hagene ; 'da; mfere lat ungelogen; i 
wie wol JDh iu dta gunde, Ii6t iuch dör böte betrogen, 
durch RüPdegerea liebe, daj lebete noch sin lip, 
den immer milgcn weinen bediu man unt ouch diu trip.' 

2316. Dfl ei daj rShte erhörten, dag ür wsere tot, ! 
dd ktageten in die dSgene, ir trluwe In dag gebdt. 
dän Dietriches mannen sarh man trähene gäu 
über hart unt über kinne, in was vil leide getan. 

3317. Der herzöge üjcr Berne Sigestap dfl sprach: 5 

DU hat gar ein ende gcnomcn dür gemach, 
den uns ie fuogte RUedegSr nach unser leide tagen ; 
Iteude eilender diete lit Ton iu dfigenen erslagen.' 

2318. Dö sprach von Amelungen dSr degen Wolfwin : : 

unt ob ich htute sctlic tot dän rater min, 

mim würde nimmer leider, denn umbe sinen lip. 

owe, wgr sol nu trcesten dt'S guoten marcgräven w!p t' 

2319. Da sprach in zornes muote dar küene Wolfhart: 2l9r 
v6r wiset nu die recken so inanigc hervart, 
alsä dar marcgräre yil dicke hat getan ? 
owS, vil edel Rüedeger, deich dinen tflt gelSbet hän ' 

2320. Woirprant unde H^lpfrich unde Helnmdt ai9a 
mit allen ir triunden si weinten sincn t6t. 
TOT siuften mohte vrägen niht mer Hildebrant, 
er sprach : 'nu tuot, ir degcne, dar nach min herre hat ge«Rnl. 

2321. Gebet uns Bücdegerea ed täten ü; Mm saj, Zt» 
an dem gar mit jämer lit unser vreuden val, 

U uns an im dienen, da; Sr ic hat begän 

» r'd grölet triuwcn unl ouch au mauigem rremden nutn. 
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122. Wir sin ouch pllende. aU ßiiedeger dar dSgPu. 
wes läget It uns biteii ? )ät in unü after wegen 
tragen, da; wir nädi t^de länea noch dem man: 
wir h^teiiä billicher bi sinie lebene gelän.' 

123. Dd sprach dar kfinec Günther: 'nie dienest -wart sä guot, 
den ein friunt Wunde, s6 nach töde, tuet, 

dai^ heije ich itoete trinwe, ewer die kan hegän : 

JT Idnet im von sehulden, vaad 6t iu liebe hat getan. 

»legen ? spraoh Wolfhart der dägen, 
leste ist van iu tat belegen, 
ont -wir sin leider ni€re mügeo niht gehaben : 
l&t in tins tragen hinnen, dag wir dSn recken begraben.' 
126. DBS antwurte Volker: 'niemen in iu ^t: 
nemt in in däm büse, da d€r dtigen lit 
mit sinea tiefen wunden gevallen in dag bluot, 
so ist es ein roller dienest, den ir hie Rüedeg^re tuot' 

126. DO sprach der kiiene Woifhart: lät s!n, her spileman, 
im durftet uns niht reiben, ir habet uns lelt getan; 
tSrst ich vor mime harren, sä kcemet irs in nät. 

dös müesen wir 3; lägen, wan Sr uns strit mit iu rerbdt.' 

127. Da sprach d6r videlare ; 'dSr vorht ist gar ze ril , 
swag mau im verblutet, dSrg allcg läg^u wii; 
dagn kan Ich niht geheimen rehten beides muol, 
diu rede dühte Hagenen von sime hergesellen guot. 

128, 'Weit Ir den spot niht läjen, sprach aber Woifhart, 
ich entribte iu liht'die selten. swenn ir die widervart 
ritet gegen Eine, daj irg -wol niiiget geaagcn ; 
iuwer überniüeten ning ich langer niht vertragen." 

'29, Dd sprach der videleere : 'swenn ir die seiten min 
verirret guoler dCBne, dSr iuwer helmes acbin 
mao wol triiebe würden von Mr minen baut, 
swie ioli halde riten in dt^r Bürgenden lant.' 

30. Da wolder zuo zim springen , wan dag in niht enlie 
Hildebrant sin wheim in vaste lim gcvie; 
'ich wsn, du weidest wileten durch dinen tumbcn zoni: 
mines beiren liulde wir beten immer mflr lerlorn.' 



EXVWnWMWII! HKS REnSEH DI 



SseKUi. SertptaMH— 



^i ist td grini gemuot : 
spracli der liclt guot, 
iini?r liant orslagcn, 
e1 nimmer merc darf geaagen.' 

der Bürnffirc- niuot : 
ein snilller dSgen guot: 

Ton ainen frinnden gotän. 
für ääs aales v 



2331. *L&t ab dSn löwen, m( 
kümt er mir zen liandi 
hei ÜT die werlt alle 
ich »laJie in. dag tirg n^iderEp« 

2332. Dea wart vil harte erziirnet 
di!ii schilt gezucte Wolf hart, 
alsam ein löwe wilder lief 
im wart ein geehej volgeii 

2333. Swie witcr spriinge Cr pflsegi 
doch ergälite in vor der stiegen dSr aide Hildcbrant; 
er woUlu in vor im läsen niht komen in dön atrit: 

b! fundcn, dag gi auochten, an dÖii eilenden Bit. 

2334. DA gespranD Xüa Eagenen meister Hildebrant; 
diu swtrt man liörte erklingen an ir leider Imnt. 
ai wären harte erzürnet, vil wol erkös mans sint; 
Ton ir beider wäfen gie der viurrdter wint. 

2335. Si wurden 66 geacheiden In d^a atritea nät; 
do| täten die von Berne, als in ir liraft gebot. 

ze haut d6 wände Hildebrant von Uagenen b»lde dan: 
dö lief der starke Wolfhart dCn kfienen Volkeren an. 

2336. Er sluoc den videisere iif den heim guot, 

da^ des swertcs ecke unz an die spangen tvuot. 

daj vergalt mit eilen dür ktiene spileman : 

dö sUiog er Wolfliarten, da; er stri'ichen began. 

2337. Fiur üe den ringen, des hiuwen si genuoc; 
hag ir ieslicher dum andern vnste truoo. 

die achiet dö von Berne di;r degen Wolfwin ; 

ob St ein helt niht w^re, des enkiinde niht gesin. 

2338. Günther der vil küene mit williger hant 
enpße die beide mmre Ton Amelunge lant. 
Gisellier dÜr atarkc diu liebten helmvag 

der frOmte ^ da vil manigeg von hluote rot unde na;, 

2339. Dancwart, Hagenen bruader, was ein grimmec man ; 
swag er da vor hete in strite getan 
di^n Etzelen recken, dag was gar ein wint, 
alreat vabt tobeliche dSs küenco Adriane« kint. 
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2340. GÄrbart unde Wikhart, Hölp&ich unt Rischart, a 
die beten in m&nigen stürmen tII a{;lten sich gespart, 
d^B brähtcD si wol innen die Gunthcres man; 
da sach man Wolfpranden in stürme lierliche gän, 

2341. Da streit, alsam Er wuote, der aide Hildebrant. 5 
yil raanic küener recke vor Wolfhartes hant 
mit tdde muose vallen von swert? n in da; bluot. 
sus rächen Büedegeren die recken küene tinde guot. 

2342. Sigestap von BEme, als im sin eilen riet, i 
hei, was £'■ i" ■'^m stürme der hcrtcn hSIme schriet 
den sinen vianden, Dietriches awSster sui) ! 
dgr kundc in ddin stürme beggers nimmer niht getuon. 

2343. Völker dfir vil starke, dfl ßr daj ersach , j 
das Sigestap dür küene den bluotigen bich 
hiuw üg herten ringen, daj was dem dögene eoro; 
dfl sprang Cr im begegene : dß hete Sigestap verlorn 

2344. Von däm Tidelsre vi] schiere aldä da; leben. ', 
ör begunde im siner kilnste alsolhen teil da geben, 
dag 6r von sime swerte muoae ligen (flt. 
da; räch di^r aide Hildebrant, als im sin eilen dag gebdt. 

2345. 'Owe vil liebes hörren,' sprach meister Hildebrant, 1 

'der )iie lit erstorben von Volkeres hant! 

DUtio sol der videlfere langer nilit genesen. 

Eorn der Hildebrandes knndo grimmer niht gewesen. 
2346. Dd sluDg ür Volkeren , dag im diu helmhant ; 

Stuben allenthalben kuo det aalea wnnt 

von h^lme unt onch von Schilde, dCm küenen spilenian, 

da von dür videltera dö den ende gewan. 
234T. Da drungen zuo dum strite die Dietriches man : '. 

■i sluDgen, dag die ringe vil höhe wccten dan, 

unt dag man ort der swSrte im gewelhe stecken sach. 

si hiuwen üg den helmen den heige vliegcnden bach. 
2348. D6 flach von Tronege Ilagene Volkeren tdt. ! 

dag was zur boahgezil« sin allermeistlu not, 

die er da hete gewannen an mägen unde an man: 
wie grinime Hngene den holt dö röchen bcgan! 
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2319/Nune sol Ss oiht geriiE^cu dSr aide Uüdebraut: 

'. min helfe lit erelagene hie von dSs beides hant, 

■' dar beste hergesellc, d^n ie man gewan.' 

P dän schilt dSo ructer hdher, dd gie 6i houwende dan. 

■^0. Help&ich dür vil starke DancwarteD sluoc, 

B Günther ande Giacthei' dün was £; Icit genuoc, 

I dd si iii sähen ralleo in AHt starken not; 

K £r hete wol Tergolten mit ainen banden ainen tdt. 

H^I. Swie vil roD manigen landen gesamnet wsere dar 

■' tU turslen kreftccliche gegen ir kleinen schar , 

W vrxrea die kristen Hute wider si niht gewäsBo , 

' ii wiBTen mit ir eilen vnr allen beiden wol genasen. 

2352, Die wile gie dd Wolfliart beide wider unde dan, 

alles houwende die Gunlhäres man. 

er was die dritten kdre den palas zende körnen, 

ja heb Sr dön kfinigen ed vil dar recken da genoraen. 
23G3. Dö rief der starke Giselher Wolfharten an ; ■ 23g 

Dwe das if'h so griunien Tient hie gewan l 

edel rittcr küene, nu wendet gegen mir. 

si körnen zuo ein ander sit mit ellenthafter gir. 
2354. Wolfhart gein Giselhere kfrte in dän strit, 

dd sluog ir ietwüdere vi! maoige wunden wit. 

sä rehte kreftecliche er zuo deni kiinige dranc, 

dag im dag bluot Ton fliegen al über dag honbet sin getprttno. 
2365. Mit grimmen siegen swinden diit edelen Uoten kint 

enp£e vil bitterlicha dän küenen recken aint. 

swie küeoe Wolfhart wsre, gr mohtc niht genüsen 

Tor dum jungen kiinige; niemen dorfte küener wesen. 

2356. Dd sluog ür Wolfharten durch eine brünne güot, 
dag itn von dür wunden vil sere vldg dag bluot. 
er wunte zuo dum tdde dt-n Dietriches man: 
egn het &,n einen recken ander niemen getan. 

2357. Alsd der küene Wolfhart der wunden enpfant, 
den schilt lieg St dd vallen, hdher an der hant 
huob er ein starke^ wäfen, dag was scharpf genuoc: 
ducrh heim uiit dnrcli ringe der helc dd Giselheren sluoc. 
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2358- Si lietcn bciJ? i-in ander iISd grimniüii tot gctSn. 323a 

done tSbete oucli niht tn^re dür Bietrlclies man. 
wan lllldehrant aleine : do Bt dßu nüreii Valien flach, 
im, wffiD, vor sime tßde sd ruhte leide nie gesoliach. 

2369. Oüch wAreu gar gefallen die GuntherGs dSgeiie, saSB 

iiiwan si einen zwene, Er unde Ilagcne, 
ai atuanden io däm bluote tiefe unz an diu knie. 
Hiltbrant harte balde bin über sinen nlH'en giü. 

2360. Er brsld; in mit armen , unt voldc iu tragen dan 1237 
mit im üsem liüse : Er muose in ligen lau. 

£r was eiu tei) zc swierc; wider in dag Lluot 

enpGel St im üg banden : dd blicte Af der dögen guot. 

2361. Dö sprach der tßtwundo: 'vil lieber ceheim min, «38 
im mtiget an disen ziten mir niht fruin gesin. 

nu hüctet iuch voi' Hagcnen, jä-dunket Sg mich guol: 
Sr treit in sinie hSrzen einen griiniuigen muot. 

2362. Unt ob mich mine mäge näc.Ii tüdc wi-llon klagen, 3398 
düu ua^Lslun unt iICd besten dt.'n snlt ij- dag angeu, 

daj si noch mir nilit weinen, daj ist äne not; 

rar eines küniges banden Üge ich hie bürltoben tot. 

2363. Ich hau oucli s6 vergollrn hier inne miiien lip, 1210 
da; e; wol mügen beweinen di;r gnoten ritter wip. 

ob iuub des iemen frage, sS milget ir balde sagen : 
YOT min eines banden ir Üb nul liuiidert crslagen. 

2364. Dö gedäbte euch Hagene an den gpileman, 3!!! 
dem dt^r aide Hildebrant tin ISben an gcwan, 

tlö sprach gr r.ita äSm küenen: 'ir gültet miniu teit, 

ir Itabet uns hinne erbunnen ril maniges recken geraeit.' 
S365. Er slnug iif Ilildebranden, dag man wol vemam i'iH 

Daliuungen diesen, dag Sifiride nam 

Hagene der kiiene, da ät den recken siuoc 
• dl) widerstnont im Hildebrant, dSr im vi\ wSnic iht rertruoc. 
236Ö. lier Wolfhartes ujlieim aluog ein wäfen breit iW3 

t'if Uagenen von Tronege, dag oucb »il aero aneit. 

done kniidcr niht verwunden düii Gunllierea man: 

da Bluog aber in Hagene durch eine btiVnne ■wiA^tvV-a, 



)^ 
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2367. Al»3 meisteT Hildelimiit dC-T wundpii i'iipfaut, 

dfl vorhte Si sobadpn mfire vu;i der Hagcnen liant: 

dl'n schilt warf über rücke dür Dietriches man. 

mit dSr starken wunden der helt ril kümc dan eniran. 

23C8. B&r inne was iiicDien labende, als ich gosaget hän, 
Diwan die einen zwSne. Günther uot ouch sin man. 
mit bluotc gie berunnen der aide Hitdebraut. 
Si brähte leidiu mEere, da er slnen liürrvn vant. 

2369. J)6 sab ür trürecliche iltzen hie dSn m3D: 
leides michel müre dfi filriiCp dö gewan. 
als er Hildebranden enach von bluote tit, 

dö vrägetet in dür innre, als im diu sorge gebdl: 

2370, 'Wan saget ir mir, meister, wie sit ir «fi na; 
worden Ton dSm bluote! oder wer tiit iu da;T 

ich wcen, ir mit diia genten eeni hüae habet gcsirilen. 
ich vecbAt dz iu sä sdre, dd Wffir Sg bilttch vermiteii.' 
2371- 'Swie übele digiu maire mir .stßn ze sagcne,' 
sprach Cr, 'disiu wunden sluoc mir Ba^enc, 
d6 ich li; däm hüae wolde wenden daii; 
wie kürae ich mit dCm Kibene dum selben v&lande entranC 

2372. Dö sprach der BernBcre: ril rShto ist iu geschehen, 
dd ii mich fi'iuntscheflc dün beiden hörtet jehen, 
daj ir dön vride brächet, dön Ich in het gegeben. 

hat ihs oiht immer schände, ir soldet rliesen da; lüben.' 

2373. 'Nunc zürnet niht afl aere. mm herre Dietrich ! 

an mir uot minen friaiiden der schade ist gremlidi. 

wir wolden GdedegSren getragen haben daii; 

däsD woldeD uns niht gunnen des kiinec OunthSres man. 
2374. 'Sd w6 mir dlrre leide! ist Rüedeger doch tat? 

daj muoj mir sin ein jämer vor aller minor ndt. 

QOtclint diu edele ist miner basen kint: 

ach we der armen weisen, die d& ze Bechel&ren siiit.' 
2375. Rinwen unde ouch leides mante in dfl sin tflt, 

er beguude starke weinen, d^s gie dem helede nfit: 

'owS getriuwef hälfe, der ich verlorn hän! 

Jane überwinde ich nimmer d£s ktlnic Etzeleu man. 
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23T6. Er sprach ze Hildciimrido : 'milgct ir mir doch sagen, ; 

v/üc dSr dägen wtcre, dar in da hat crslagen f 
Cr sprach: da; t^t mit kreften dür starke G^rndt: 
Tor RöPdcgeres haiiden muo» auch dör dügen ligeii tot.' 

Z377. E<r spra^ih : 'meiatet Hitdebrdnt, nu saget iiudqd njan, : 

dag si sich balde wäfen, ja wit ich dar gän. 
Hat heiget mir gewinnen min liehteg wicgewant: 
ich wil salbe Trügen die faelede äg Burgonden lant. 

2S?8. 1)6 sprach meister Hildebrant: 'wür sdI zuo ziu gönl '. 

swag ir habet dÜT lübendea, die sähet ir bi iii sten. 
dag bin ich alters eine : die andern die sint t4t.' 
do erschracter dirre msre, diJs gie dum recken grögiu nöl; 

2379. Waude Sr loit sfl gröjes rer werlde nie gewan. ; 
er sprach: unt sint erstorben alle loine man, 

sä hat min got vcrgü^geu. ich -was ein küiiic ricli, 
nu mag: ich wol lieii;e]i dfir vil arme Dietrich. 

2380. Wie kundeg sich gefiiegen, sprach aber Dietrich, 1 
Mag si alle sint erstorben die beide lobelich 

von d£n stritmücden. die dach hetcn nät! 

wan durch nun ungelilcke, in wtere vremde noch der tot. 



2381. Owe, vil lieber Wolfhart, 
b6 mac mich baldc riuwen, 
Sigestap nnde Woifwin i 
war Eol mir danne helfen 

23S2. Eälp&ich der ril küene, 
GGrbart unde WSkhart, 



owS, da£ 1 
Sit dag Ss 



r leide 



n frouden 



sol ich dich hän verforn, 
dag ich ie wart golmni. 
ade euch Wolfprant: 
in dür Araeluiige lant? 
imt ist mir dSr crslagcn, 
wie golde ich die verklageuT 

.eu starben ne mac ! 



unsa^Iilc niht langer wolt entwSaen, 
st dar geste noch iemen genesen?' 
iprach meister Hildfbrant: 'dnj weij got.aiunien 
au Hagi'ti aleine uot Günther der künic hgr,' 
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WIE DER HERRE DIETRtCH GUNTilEREN UNT 
HAGEKEN BETWANC. 

2383. Da suach( dSt harre Dietrich aülbe sin gewant. 3 
ilo half, da^ Cr sich wäfeiit, meiater Hililobraiit. 

du klugetc olsä sere dür kreftige man, 

äng im das tiüs erdiejea gein siner slimme begaii. 

2384. "DÜT helt gewan dö widere ruhten mannes luuot. S 
in grimme wart gewiil'ent dö dür dingen guot. 

einPii schilt TÜ vesten den uam ür an dit hant: 

nach schaden ja dö tröste dör tu küene HildcbraDf. 
23S5. D6 sprach von Troijege Hageno r 'ich sihe dort lier gän S 

d«n herrcn DictriclicQ: der wil uns bcslÖD 

nach Gime starken leide, da^^ im ist hie geiahÜhen. 

man biA da; hiute kiesen, wc-ni man des besten müge jSheu. 
23S6,- Jane danket sich von Bürne dür herre Dietrich i 

nie so starc des libes unt euch sä gremelich, 

unt wil er£ an uns rächen, dag im ist getan, 

also reite Hagene, ich tarr in ruhte wol begtän. 
2387. Die rede erhärte Dietrich uride Hildebrant. s 

ür gle, da Sr die recken beide steiide vant 

üjen vor dem hüse geleinet au den ea! ; 

siaen schilt dSn guoten dgn sazte Dietrich ae tal. 
2388. 1(1 leitlichen Borgen sprach dö Dietrich: 'i 

'wie liabet ir BÖ geworben, Günther, ein künio rieh? 

ich eilender recke, wag ist an mir getan! 

alles mines trÖEtes des bin ic)i eine bestän. 
2389. luclin dühte niht däi rolle an dur vil grölen nüt, 2 

dö ir uns Biledegercn dün recken sluoget töt; 

im habet ir mir crbunnen aller miiser man. 

ja het ich iu dcgencu solher leide niht getan. 



mmm 



2390, Gedenket aa iuch si'lben unde an iuwer leitj 
tot dßf iuwer friunde unt ouch diu atubeit, 
ob €g iu guotoD dägeneo beswieret iht äHn muot, 
owS, wie rehte unsanfte mii tfit der Büedtgeres tuot! 
11. Ej goachach in dör werlda nie manne leider niei. 
ir gedälitet übele an mm unt iuwer Eer. 
bwh; ich frcudcn hete, diu lit Tan tu erslagen: 
Jane kan ich ninunei mere die niSne mäge Ycrklagen, 

2393. 'Jane sin wir nilit sd scliuldic,' spraoh da Hagene, 
'e; kömeti her zem hüse die inwem degene 
ze Tli^e wol gewäfent mit ir schar bO breit; 
■i vnltteD mit due stieicten 'wei uns Uab odei leit. 



Da miisten wir uns ve 


reo, alB liep nn 


Iran de 


t loip. 




man soliloht uns 


ir.ht 


&D wen. 


lacht 


Eam diB 




TBip 


wer nuch wolt mi 


uns 


lechMii, 


desm 




Drden leit. 


niioli dunkt, wie i 


udi 


mtere 


nihtz 


rfihte 


smge 


aeit.' 



2393. 'Waj sei ich anders glouhen » mir sagttcg Hildebraiit : 
d6 miuc recken g&rten von Ämelunge lant, 
das ir "' RüedegOren gtsbct üg dum aal. 
dö tat ir niwan spottens die kücnen helde her ze lal.' 

1. D6 sprach der küncc ron Bine : si jähen, wolden tragen 
Hüedegeren hinnen; dän liie; ich in rersagen, 
Kzelen ze leide, unt niht den djnen man. 
Unze dag dd Wolfhait dar umbe schälten began.' 

2395. Dd sptnch der helt von BSrne: 'ej nmose et also sin, 
Günther, künic edelo, durch die zilhte din. 






ergetze mich der leide, 
ej, ritter küene. 



diu mir sint getan, 
sd wil ich gar die schulde 



2396. £rgip dich mir ze gisel, 
tu wil ich iuch hcbiieten, 



T sult an mir niht vindon 



it ouch din niiiu, 
Efl ich beste kan, 
n niht entuot : 
fon triuwe nnde guol.' 
2387. 'Nune welle got von himcle,' sprach dil Hagene, 
dag sich dir ergeeben zwßne dCgcne , 
die du so verliehe Bihst gewäfent stöu : 
dag hie; ein michel schände , iint wsir ouv.^i. u,\i>:V. ^v:!i;a.v 
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2398. 'irn siilt Öj nilit verspreolicii,' sprnali aber Dietrich, X 

'Guntlier undc Hagetif', ja liabet Ir beiil» niic]) 
e6 s§rc beswicrct, miii hilrze unt oucb deti muul, 
weh ir niicli ergetaon, dttj irj vil billichen tuot. 

2399. leb gibe iu des tnin liiuwe unt biule ia iu min baut, Z 

duz, ich mit iu rite beim in iiiwtf lant; 
ich belcite iuch nnch äSn erun, oder ich gelige tüt: 
ich vil durch iuch verkiesen dür niincin grtrgliclien not.' 

2400/Nuno gcwähenet sin nilit m£rc,' sprach aberHagenc, i 

'voll uns enzirat dag neore niemen ee sagene, 
da^ sicli Iu ergaaben zwSn aUd kücne man ; 
DU aüit man niemen möro bl iu waa IliMobrandcn atäu.' 

3401. De» antwurte Hildebrant : 'iucb niöbte wol gezenieu, a 

dcu fridc mincs harren, ob ir den ruoohe( nemen ; 
US kiimt nach an dit stunde tÜ tihte in kurzer zit, 
da£ ir in gürne nfeioüb, unt in iu danne nienioii git. 

2402. Ja iisme ich ö dio suone,' sprach du Hagetie, 2 
e ich b6 last«iliche von eime dügunu 

Hülic. meister Hitdehrant, als ir hie bähet getan: 
ich -wände, dag ir kündet bag geio riande itün.' 

2403. De sprach meist er UÜdebrant : 'zwiu Tcrwijet ir mir dag? a 
nu v/üi was, dßr üfera schilde vor dem Waacchensteine sa^ 
d6 im von Späne Walther sä vil dSr friunde bIuoc? 

oucb habet ir noch ze zeigen an iu selbem genuac' 

2404. Do sprach der fürste Dietricb : 'wie zimt dag helcdo lip, 2 
dag si stiln schälten, sam diu alten wip? 

ich verbiute iu, Hildebrant, daj ir ibt sprechet mer; 
mich eilenden recken twingent gr^Bglichiu ser. 

2405. Lät hieren, friunt Hagetie,' sprach dd Dietrich, £ 
'wag ir e redetet, ir racken lobelicb, 

de ir mich gtwäfent zuo »u sähet gän: 
ir jäbct, dag ir eine mit strite wuldet mich bestän.' 
2406. 'Jane loiigent iu dCs niemen,' sprach Hagene dür dSgen, a! 
ine wälle eg hie versuochen mit stieben unt mit siegen, 
Sin si, dag mir zebrSste dag Nibelunges »wert : 
mich müct, dag niines herrea unt nun ze gisel ist gegürt." 
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2407. B6 dei recke erhärte dün grimmea Hag^nen maot, 

den schilt vil balde Eucte dCr anälle degen gaat; 

wie balde gein im Hag;ene »on der stiegen apranc! 

Nibelungea awSrt daj guote ril lilte ilf Dietriche erklauc. 
240Ö. D6 wüsae wol her Dietricli, di^ der küene man 
• TÜ griraraes rauotes wtere ; schönnen im began 

dör Yoget da yon Bürne yor angestUchen slegert ; 

wol erkander Hagenen, er was ein ügerwelter degen. 

2409. Oucli Torhte er Balmungen, ein wäfen starc genuoc. 
linder wilcn Dietrich mit listen nider aiuuc, 

Unze dag er Hagenen mit Btrite doch betwanc. 
Or sluog im eine wunden, diu was tiefunde laao. 

2410. Di5 däht dßr hfirre Dietrich : 
ich li&ii es lützci ere, soltu n 
ich wil Bg iua rerauochen 
dich mir Kebem gisel.' 

2411. Den schilt lie vollen Dietrich, 
mit beiden sinen armen er Hagenen umbealÖg. 
dö wart von im betwungen diSr yi! küene man : 
Günther dör vil edele dar nniho trijren hegan. 

2412. Hagenen hant ä6 Dietrich, unt fuorte in da ^r rant 
die edelcn Kricmhüde, unt gab ir bi der hant 

dcD kilcnisten recken, dar ie swert getruoc. 
nach ir vil atarkeiii leide dfl wart ir liebe genuoc. 

2413. Vor freuden nein dem recken dag Et/clen wip : 
'immer si dir sEcIio diu hörze unt ouch dln Up. 
du hast mich "wol ergetzet nAch aller miuer nfit; 
ich sol e; immer dienen, mich enweade es d£r tot. 

2414. Da sprach der harre Dietrich : 'ir sult in län genesen , 
vi! cdeliu küniginne. Eg mac vil wol noch wöscn, 

das iuch sin dienst ergetzet, düs Sr in hat getan : 

St lol des niht engelten, dag man in aiht gebunden stän.* 

2415. Dd bieg si füeren Hagenen an a 
da er lue besloggen, unt da in ii 
Günther der kQncc edele ritefen 
'war kom der holt von Bürne? e 



'du bist in ööt erwigen, 
t4t geligcn. 
b ich ertwingi'n kan 
^art mit sorgen getan. 

n Sterke diu was gr^g. 



I Ungemach, 



hat mir leide ^etä.v>. 



2416. Dö gie im hin bcgcgene dür hl-rre Dietrich. 
da;; GuDtheres elten dag was aä lohclich, 

gm heito äd oiht mäte. iir lief bür für dtin «al: 

Ton ir beider swerten liuop sich ein ungefiieger schnl, 

2417. Swie vil dßr liC-rrc Ui<^(Tich lun^c was gelobet, 
Günther was nü lero erzürnet undc wt«bet, 
wand VT nach starken leiden Bin bürzevit-nt wns, 

mau saget 6z noch filr wunder, da; di Dietrich te genaa. 

2418. Ir eilen unde ir Sterke beide wären gräg. 
palaa unde tüme vnn dün siegen Mi. 

dö si mit swärt«n biuwen üf die helmc guot. 
Si het dar künic GunLhcr oinen lierlichcn muot. 

Doeb nympt ei tnioh nit vonder ob es im milseging. 
her Diterich mit litten den streit äo ane ßug. 
daizn Vax er nit mnile, sein Etecckc di wui gross, 
ßimtliei der tioib in umbe das et lacxel genos. 

241(9. Sit twang in dür von Bärnc, sain Hagenc'n ü geschach. 
äa,z bluut man durah die ringo äSm heMf vlie;en sach 
Ton eime schftrpfen swerte, dag trtioc liür Dietrich : 
doch het gewert Günther niich niiiede lubcliclie sich. 
^0, Der hürre wart gehunden von Dietriches hant, 
swie künige niene soldeo liden aolhiu baat; 
är dähte, ob Sr si liege llngebnudcn wüsen , 
da); die zw^ne inme lande niemen liei^en genesen. 

mil. ^Sr vogct da von Bi:rne der nam in bi der hn.nt : 
d& bräbtor in gebunden da i-r Kriemhilde vant. 
da was mit sime leide il sorge ein leil bcnoniifn; 
si sprach ; 'künic Günther, sit mir grö^e willekumEn.' 
i. Er sprach : 'ich soltiu nigen, vil edel »wüster min , 
iuwer griiegen möbte geniediclicher sin: 
weig iuch, küniginiie, sä zornic gemuot. 
daj ir mir nnt Hagenen yil swaclie? grüejen gefuol.' 

!|23. Dfl sprach der helt von Eerno: 'vil edel künigcs wip, 
egn wart nie giscl mt're so gnoter ritter lip, 
als ich iu, frimwe höre, an in gegeben hau : 
liu sult ir die eilenden min vil wul geniejtn läii. 



^ 
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2424. Si jach, si taat ^i gSme, da gie (l€r kücne man 
mit weiaeDclen ougen von in bajde dan. 
Sit räch sich gremltche dag £tzelen wip, 
ä@n ü^erwelten dügenen nam si beiden den lip. 

2426. Si lie st ligea sunder durch ir U'ueemach, 

das i^ si*^ dewedere den andern nie gesach. 

«wie Bg Terlobet hete das 'U edele wip, 

si dähle: 'ich riche biute mtas vil licbcu mannes lip* 

2426. Dö gie diu küniginne, da ai Hagenen sach, 

wie r^hlo erboigenliche si zuo dem recken sprach: 

weit ir mir geben widere, dag ir mir habet genomen, 

sS miiget ir niit däm läbene noch wol zen Bürgenden komei 

2427. iiä sprach dSt grimme Eagene : 'iliu rede ist gar verloni, 
vil edcliu küniginne. ja hän ich dSs geüworn, 

das '"h den hört iht zeige, die wÜe doheiner lobe 
dör niinen edeien herren, uiide in niemanne gSbe. 

2428. Er wistG wol diu rasre, sine liejE in niht gen@aen. 
wie mohte ein untriuwe immer aterker wesen? 

er TOihte, aö ai hete im ainon lip genomen, 
dag si danne ir brnoder liege heim ze lande komen. 
2429, 'ich bringes an ein ende,' gedAht dag edel wip: 
dÖ hios ai ir bruodcr nSmen sä den lip. 
man sluog im abe daj houbet, bi hilre ai Sz truoo 
für den hell Ton Tronegc ; dö ward im leide genuoc. 

2430. Also iür ungemuote sina berren houbet aach, 
wider Kriemhilde dfl der recke apraoh : 

'du hast äg zeime ende nach dime willen bräht, 

unt ist ouoh röito ergangen, als ich mir hdte gedälit, 

2431. Nu ist voD Burgnnden dür edeie künec tdt, 
Gtaelher unt Volker, Dajiowart nnt Gemöt; 

den hört den wejj nu niemen, wan got nnde min : 
der aol dich, yälandiune, immer wol vcrholn sin.' 

2432. Si sprach; 's6 habet ir übele geltes mich gewert. 
sä wil doch ich behalten dag Sifrides swgrC. 
dag truDc min holder vri edel, dd ir im nämt den lip 

; mortlich mit untriuwen, sprach dö dag jaraerhafLe "sl"^. 



282 XXXVIII. ÄVEKTIÜRE WIE DER HERRE DIETRIcH etc. Strophe 2488--2440» 

2433. Si zöch eg von dt5r schcideo, dagii kunder niht gewern. 2310 
dd dahte si dc^n recken d(^s libes toI behern : 

81 Iiuob ez; mit ir banden, dag boupt si im abe sluoc. 
dag sacb der künic Ezele, dö was im leide genuoc. 

2434. 'Wäfen!' sprach der fiirstc, 'wie ist nu t6t gelegen 2311 
von eines wibes banden dcir allerbeste degen, 

d^r ie kom ze stürmen, oder ic schilt getruoc : 
swie vient ich im waere, eg ist mir leide genuoc' 

2435. Dd sprach meistcr Hildebrant: 'jane geniuget si es niht, 2312 
dag si in slahen torste , swag halt mir geschiht. 

swie er mich selben braehte in angestliche not, 
idoch 80 wil ich rechen des yil küenen recken tot.' 

2436. Hildebrant mit zorne zuo Kriemhilde spranc, 2313 
er sluoc der küniginne einen grimmen swanc. 

ja tet ir diu sorge von dem degene we : 

si mohte lützel helfen , dag si s6 angestlichen schre. 

2437. Dö was gelegen aller da der veigen lip, 2314 
ze stücken lac verhouwen dö dag edel wip. 

Ezel unde Dietrich weinen dö began, 

si klageten jaemerlicbe alle ir mage unde man. 

2438. Diu vil michel ere was da gelegen tot; 2315 
die liute beten alle jämer unde not. 

mit leide was verendet des küniges höchgezit, 
als ie diu liebe leide an dem ende g^rne git. 

2439. Ine kan iuch niht bescheiden, wag sider da geschach, 
wan kristen unde beiden weinen man dö sach, 

-^b unde knehte unt manige schoene meit : 

die beten nach ir friunden diu aller grcdgisten leit. 

2440. Ine sage iu nu niht mere von der grögen not, 
(die da erslagen waren, die lagen ligen tot) 
wie ir dinc an geviengen sit der Hiunen diet. 

hie hat dag maere ein ende, dag ist d€r Nibelunge liet. 
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